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A ls die Erfahrungen, Hoffnungen und Ziele bei einer 
planmäßigen und hauptamtlich geführten Abwehr 

gegen die Unfallgefahren beim Eisen- und Stahlwerk Hoesch 
hier beschrieben wurden1), konnte auch gleichzeitig von 
einem nennenswerten Erfolg, nämlich einer zahlen
mäßigen Verringerung der Unfälle, gesprochen werden. 
Wenn dieser auch im Jahre 1927 (s. Zahlentafel 1) nicht ganz 
aufrechterhalten werden konnte, so ist der trotz erheblich 
gestiegener Erzeugung festgestellte Rückgang gegenüber 
1925 doch noch nennenswert.
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gegeben. Anderseits entsteht ein erheblicher Hundertsatz 
von Unfällen dadurch, daß sieh anfänglich unscheinbare Ver
letzungen durch Eigenbehandlung oder vollständige Ver
nachlässigung nach Tagen und Wochen doch noch zu Un
fällen auswachsen, zum Teil ist der Grund hierfür ein zu

Wird ferner berücksichtigt, daß, soweit bekannt, Be
rufsgenossenschaften und Gewerbeaufsichtsämter von einer 
ganz erstaunlichen Steigerung der Unfallzahlen sprechen, so 
darf getrost angenommen werden, daß die bisherigen Maß
nahmen sich der allgemeinen Unfallneigung von 1927 erfolg
reich entgegengestemmt haben. Die Tatsache, daß die Un
fälle überall gestiegen sind, beweist anderseits, daß die Ver
anlassung dazu nicht zufälliger, sondern ganz bestimmter 
Art sein muß, und zwar in erster Linie eine Folge von 
Neueinstellungen und den damit verbundenen Umstellungen 
in den Betrieben. Zahlentafel 2 zeigt, welch erstaunlichen 
Anteil die Neulinge an der Gesamtzahl der Unfälle haben.
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Der Arbeiterschaft wurden diese Zahlen in der in Abb. 1 
wiedergegebenen anschaulichen Art durch Lichtbild bekannt- 
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großer Eifer, der das Wohl der eigenen Person in den Hinter
grund drängt; zum größten Teil jedoch fehlt den meisten 
immer noch die Einsicht für die wohlgemeinten Worte: 
„Mit jed er W unde zum H eilg e h ilfe n !'1 So ent
standen bei Hoesch von 620 Unfällen im Jahre 1927 148 
(24 %) durch nachträgliche Verschlimmerung anfänglich 
geringfügiger Verletzungen. Unter diesen 148 Unfällen
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entstanden 86 (14 % des ganzen Jahres) dadurch, daß von 
Anfang an keine Unfallstation besucht, sondern so lange 
selbst gedoktert wurde, bis der Arzt nicht mehr zu umgehen 
war! Abb. 2 und 3 veranschaulichen die Verteilung dieser 
86 Unfälle auf die Betriebe der Hütte Hoesch sowie auf die 
Monate des Jahres 1927.

Weiterhin fällt bei Durchsicht der Unfallanzeigen auf, 
daß im letzten Vierteljahr die Zahl der kleinen Verletzungen 
erheblich gestiegen ist. Hoffentlich hat nicht die vom 
Oktober 1927 an eingeführte Erhöhung des Krankengeldes 
(60% des Lohnes unter Einrechnung des Sonntags und 
ohne jeden Abzug) Veranlassung gegeben, einen Teil dieser 
Verletzungen als Unfälle aufzufassen. Das wäre dann die 
Kehrseite der eben erwähnten Gleichgültigkeit.

Die genannten Unfall fördernden Ursachen lassen sich 
natürlich nicht durch mechanischen Schutz, sondern nur 
durch Belehrung und Beeinflussung verringern. Keinen 
Einfluß auf die Unfallsteigerung hat die erhöhte Erzeugung 
gehabt, wie aus Abb. 4 hervorgeht und wie es so gern und 
oft aus Arbeiterkreisen behauptet wird.

Auf die bei der Unfallverhütung zur Verfügung stehenden 
Mittel psychologischer Art ist bereits früher1) hingewiesen. Die 
Zeitspanne zweier Jahre ist zwar etwas kurz, um über die 
Wirkung der angewandten Verfahren abschließend zu ur-
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teilen. Der allgemeine Eindruck läßt jedoch die Annahme 
zu, daß, wie jede Neueinrichtung, die Wirkung der Sprüche 
an den Wänden, die der Lichtbilder und Unfallbilder, kurz 
aller „Unfallreklame“ nur so lange anhält, als das Neue 
der betreffenden Darstellung noch Gesprächsstoff bildet. 
Obwohl ein inhaltlicher Wechsel bei Bildern und Texten 
möglichst häufig durchgeführt wurde, ließ die Teilnahme 
und das Verständnis dafür immer mehr nach. Die Ein
stellung des deutschen Durchschnittsarbeiters, die auf ihn 
einwirkende politische Beeinflussung ist eben zu einseitig, 
um vorurteilsfrei und sachlich wie der Amerikaner aus den 
genannten Sprüchen usw. zu lernen. Jedenfalls kann das 
Nachlassen der Werbung durch Bild und Schrift das Steigen 
der Unfallzahlen beeinflußt haben. Wenn auf der Hütte 
Hoesch weiterhin Sprüche angeschrieben oder Unfallbilder 
veröffentlicht werden, so ist man sich wohl bewußt, daß die 
aufgewendete Mühe nicht im Verhältnis zum erreichten 
Erfolg steht; die Werbung wird jedoch durchgeführt, um 
für die vielen, die mit der Haupttätigkeit der Unfallver
hütung nicht in Berührung kommen, das äußere Zeichen 
ihres Vorhandenseins aufrechtzuerhalten.

Außer den genannten Wahrnehmungen wurde auch 
leider beobachtet, daß ganz allgemein die Teilnahme der 
Arbeiterschaft an der Unfallverhütung nicht in dem Maße 
zugenommen hat, wie nach der aufgewandten Mühe hätte 
angenommen werden dürfen.

So finden sich z. B. in dem „Briefkasten für die Unfall
verhütung“ nur selten Bemerkungen der Arbeiter über

mangelnde Schutzvorrichtungen oder ähnliche die Unfall
verhütung betreffende Wünsche. Gerade von dieser Ein
richtung wurde eine schnellere Einführung erhofft, weil sie 
dem Arbeiter Gelegenheit gibt, ohne Namensnennung über 
alle Unfallmängel seines Betriebes zu urteilen und dadurch 
eine baldige Beseitigung zu erwirken.

Daß alle bisherigen Bemühungen, den Arbeiter zur Mit
arbeit und zum Selbstschutz vor den Betriebsunfällen zu 
erziehen, nicht den erwarteten Erfolg hatten, darf nun 
keinesfalls zu dem Schluß führen, daß das gesteckte Ziel 
nicht erreichbar ist. Es ist vielmehr erstes Erfordernis, zu 
untersuchen, ob denn der fehlende „gute Wille“ der Arbeiter
schaft a lle in  das Hindernis auf dem Wege zum Erfolg ist.

Ganz abgesehen davon, daß man in zwei Jahren nur bei 
besonders klugen und umsichtigen Arbeitergruppen aus
merzen kann, was Jahrzehnte als Unfallunsitte bestand, ist 
zu berücksichtigen, daß durch persönliche Bearbeitung — 
die stets jedem anderen Beeinflussungsverfahren vorzuziehen 
ist — nur ein Bruchteil der Belegschaft erfaßt werden 
konnte; da von vier hauptamtlich und etwa zwölf neben
amtlich mit der Unfallverhütung beschäftigten Werks-
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ungehörigen 6000 Arbeiter beeinflußt werden, so geht aus 
dem eben Erläuterten hervor, daß der Kreis der Mitarbeiter 
erweitert werden mußte.

Die Hauptstützpunkte sollen und müssen künftig die 
Meister sein. Da auch hier noch ein großer Teil dem Wesen 
der Unfallverhütung fremd und sogar zweifelnd gegenüber
steht, bedarf es einer eingehenden und regelmäßig sich 
wiederholenden Belehrung. Die Hütte ist deshalb im Jahre 
1927 dazu übergegangen, Unfallbesprechungen mit den 
Meistern abzuhalten, zu deren Teilnahme jeder Meister 
monatlich einmal verpflichtet ist. In diesen Besprechungen 
wird neben den jeweilig allgemein anziehenden Fragen des 
Unfallschutzes Hauptgewicht darauf gelegt, die Meister 
dahin zu bringen, daß sie die Unfallverhütung ebenbürtig 
ihren anderen Aufgaben anreihen, daß sie es lernen, ihre 
Untergebenen auf die unfallsichere Arbeitsweise genau so 
aufmerksam zu machen, wie sie diese bisher zur ergiebigsten 
Arbeitsweise angehalten haben. Es leuchtet ein, daß damit 
ungeheuer viel erreicht wurde, da ja der Arbeiter gewohnt 
ist, das regelmäßig auszuführen, was ihm einmal ernsthaft vor
geschrieben ist, und dank dem großen Einflüsse, den der 
Meister auf den Arbeiter hat, so besser den Unfallver
hütungsgedanken in sich aufnehmen lernt.

Immer davon ausgehend, daß sich dauernd eine mög
lichst große Zahl von Werksangehörigen mit dem Unfall
schutz sozusagen ehrenamtlich beschäftigen soll, hat man 
sich entschlossen, versuchsweise in einigen Betriebsabtei
lungen sogenannte „ S ich erh e itsm ä n n er“ zu ernennen.
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Diese werden aus der Belegschaft genommen und haben, 
einmal für die Sache wirklich gewonnen, den großen Vorteil, 
daß sie auf ihre Mitarbeiter weitaus am besten einwirken 
können. Eine ähnliche Aufgabe hatten die im Jahre 1926 
erwählten und auch im Bericht erwähnten Nothelfer. Sie 
sollten nicht nur Träger des Gedankens der „ersten Hilfe“, 
sondern auch der allgemeinen Unfallverhütung unter ihren 
Mitarbeitern sein. Nur war ihr Tätigkeitsfeld nicht so klar 
umrissen. Bisher sind die mit den Sicherheitsmännem ge
machten Erfahrungen soweit zufriedenstellend, daß man 
vermutlich dazu übergehen kann, diese Einrichtung auf die 
gesamte Hütte auszudehnen.

Abb. 5 veranschaulicht die im Jahre 1927 erweiterte 
Organisation der Unfallverhütung.

In diesem Zusammenhang sei außerdem erwähnt, daß 
regelmäßig wöchentlich einmal mit einem Mitglied des 
Betriebsrats ein Rundgang durch die Betriebe gemacht wird, 
um einerseits den Gründen vorgefallener Unfälle nachzu
gehen, anderseits die vom Betriebsrat angeregten Verbesse
rungen zu prüfen und nicht zuletzt der Arbeiterschaft ein 
äußeres Zeichen unserer Sachlichkeit zu geben. Diese Zusam
menarbeit hat sich nicht nur vom erwähnten psychologischen 
Standpunkt aus als vorteilhaft erwiesen, sondern auch des 
öfteren zum Erkennen sachlich berechtigter Mängel geführt.

Aus dem Gedanken heraus, daß nur das, was man bereits 
in der Jugend lernt, im Alter Selbstverständlichkeit wird,
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werden alle Lehrlinge zum U n fa llu n te r r ic h t herange
zogen. In etwa dreimonatigem Lehrgang (jede Woche eine 
Stunde je Lehrling) wird in Unterricht und Uebungen auf 
die täglichen Gefahren im Hüttenbetrieb hingewiesen, die 
Notwendigkeit der Verwendung von einwandfreiem Hand
werkszeug und seine richtige Handhabung vor Augen ge
führt sowie die unfallsichere Bewegung bei Förderarbeiten 
gezeigt. Anschließend werden mit den Lehrlingen die Grund
begriffe erster Hilfeleistung, also Abbinden, Schienen von 
Brüchen und Wiederbelebungsversuche geübt. Die im 
Sommer auf dem Werk beschäftigten Praktikanten erhielten 
ebenfalls durch Vortrag und Samariterlehrgang Einblick in 
das Wesen und die Wege der Werksunfallverhütung.

„De3 Erfahrenen Pflicht ist’s auf allen Wegen, zu schützen 
den neueingestellten Kollegen“ lautete der Spruch, der 
gelegentlich der Neueinstellungen (Achtstundentag) bei 
Schichtwechsel an die Leinwand der Werkseingänge geworfen 
wurde. Zur selben Zeit gab die Arbeiterannahme jedem 
Neueingestellten den hier verkleinert wiedergegebenen 
Flugzettel (Abb. 6) mit seinen sonstigen Papieren in die 
Hand. In kurzer, schlagwortartiger Weise soll sie ihn als 
den gegenüber dem alten Arbeiter fünfmal so sehr Gefähr
deten zur Vorsicht mahnen. Die Zahlenangabe stammt aus 
einer vom Jahre 1926 gemachten Aufstellung der Werks
unfälle.

Wenn auch, wie bereits erwähnt, der allgemeinen Wer
bung durch Schrift und Bild nicht die erwartete Werbekraft 
zugeschrieben werden kann, so gilt es trotzdem, neue Mittel

zu finden, die die Gleichgültigen aufrütteln und die Auf
merksamen belehren können. Diese Wirkung wird von dem 
im Sommer 1927 von der Hütte hergestellten Unfall-Groß
film erhofft. Er bringt eine Sammlung oft beobachteter 
Unfall quellen und die Maßnahmen, sich dagegen zu schützen. 
Damit die Anreihung der Vorgänge nicht zu nüchtern wirkt, 
wurde ihm eine gewisse Handlung zugrunde gelegt. Es 
werden zwei Schlosser, ein vorsichtiger und ein leichtsinniger, 
auf ihren Wegen durch das Werk und bei der Arbeit selbst 
beobachtet; man sieht, wie Umsicht und Befolgen von Un- 
fallmahnungen schützen, wie aber des Unaufmerksamen 
Leben ständig in Gefahr schwebt. Der dritte Teil des Films,
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Darum raten wir Ihnen :

F ra g e n  S ie  s o fo r t  d ie  a lten  A rb e ite r :

W a s  k an n  m ich  h ie r  in G e fa h r  b r in g e n ?

und:
W ie  s c h ü tz e  ich  m ich  v o r d ie s e n  G e f a h r e n ?

B e a c h te n  S ie  d ie  S ic h e rh e i ts v o r s c h r i f te n  g e n a u , 

d ie  Ihnen  d e r  M e is te r  n e n n t!

B e tre te n  S ie  k e in e n  B e tr ie b , in d e m  S ie  n ich t 

b e s c h ä f t ig t  s in d !

B e a c h te n  S ie  W a rn u n g s ta fe ln  u. W a rn u n g s -  

Vorschriften :
D ie  .Unfall-Verhütung" sc h ü tz t, w o  Sie kann . 

A ber a u c h  h ie r  h e is s t  e s :  S e lb s t  ist d e r  M an n !

Unfall-Verhütung,
E is e n -  u. S ta h lw e rk  H o e s c h

A b b i l d u n g  6 .  F l u g z e t t e l  z u r  U n f a l l v e r h ü t u n g .

der vor kurzem fertiggestellt wurde, behandelt das Gebiet 
des Unterrichtswesens und der ersten Hilfe. Der Aufbau 
des Films ist so gewählt, daß er jederzeit erweitert werden 
kann, daß also die Erfahrungen kommender Jahre film
technisch festgelegt werden können. Der Film konnte bei 
einer Zusammenkunft des Gewerbehygiene-Ausschusses des 
Völkerbundes in Düsseldorf gezeigt werden, wo er allge
meinen Anklang fand. Er lief ebenfalls bei einer berufs
genossenschaftlichen Sitzung in Essen vor Sicherheits
ingenieuren und Arbeitern und wurde dort besonders von 
Arbeitervertretem als zweckdienlich und zur Werbung für 
recht geeignet bezeichnet.

Es sei auch an dieser Stelle von neuem betont, daß das 
Hauptarbeitsgebiet industrieller Unfallverhütung in der 
E rzieh u n g  aller Werksangehörigen zu diesem Gedanken 
liegt. Vorbedingung hierzu ist jedoch immer, daß die Vor
gesetzten, besonders die Meister, mit allem Nachdruck die 
betriebstechnische Notwendigkeit eingehendster Unfall
verhütung erkennen lernen und aus eigenem Antrieb die 
Erfahrungen ausnutzen, auf welche die Unfallverhütungs
stelle, wenn man so sagen darf, als Fachmann auf diesem 
Gebiete hinweist. Anderseits muß selbstverständlich be
rücksichtigt werden, daß die Umstellung auf die vielen 
dabei zutage tretenden neuen Umstände nicht von heute 
auf morgen vor sich gehen kann, daß die Früchte solcher 
Erziehungsarbeit erst nach Jahren reifen.

Wesentlich schneller und einfacher gestalten sich da
gegen die Verhütungsmaßnahmen, soweit sie sich auf
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mechanischen Schutz beziehen. Es würde zu weit gehen, 
alle Maßnahmen aufzuführen, die auf Grund von'Unfällen 
oder täglichen Betriebsrundgängen beantragt und ausge
führt wurden.

Nur allgemein Wertvolles sei herausgegriffen:
Verschiedene schwere Unfälle erreigneten sich durch 

mangelhafte Verständigung zwischen Ausbesserungsschlos
sern, Schmierern von Kranen, Dampfmaschinen usw. einer
seits und den fahrenden Maschinisten anderseits,dadurch, 
daß der Maschinist glaubte, die betreffende Arbeit sei be
endet, und anfuhr, während die zuerst Genannten noch an 
beweglichen Teilen arbeiteten. Die bereits bestehende Ver
ordnung der Berufsgenossenschaft, entsprechende Schilder 
„Nicht einschalten“ auf die Schaltvorrichtung zu hängen, 
wurde dahin ergänzt, daß das Aufhängen und 
nach Beendigung der Arbeit das A bhängen  
unter a llen  U m ständen  von dem die Aus
besserung vornehmenden Arbeiter selbst auszu
führen ist. Diese Maßnahme ist für alle Betriebe 
gleich straff vorgeschrieben und wird dement
sprechend streng durchgeführt (Abb. 7).

Der Gasschutz wurde auf ein weniger unfall- 
als gesundheitsschädliches Gebiet, nämlich auf

Belegschaft dadurch erhöht wird. Viele durch diese Tiefen
arbeit gefundenen Unfallgefahren können, sofern sie auch 
in anderen Abteilungen auftreten und so allgemeiner Art 
sind, dann gleichzeitig in durchlaufender Reihe abgestellt 
werden. Z. B. führte das Auffinden einer schlechten Leiter 
dazu, sämtliche Leitern des Werkes auf Zustand und Lager
verhältnisse zu prüfen. Gleichzeitig setzte ein entsprechendes 
Rundschreiben die Betriebe von den gefundenen Mängeln 
in Kenntnis; die Meister belehrten bei jeder Gelegenheit die 
fraglichen Arbeiter über die Gefahr schlecht geflickter oder 
mangelhafter Leitern. Weitere Untersuchungen führten 
dazu, die Holme aller Holzleitern oben, unten und in der 
Mitte mit einem dünnen Rundeisen zusammenzuziehen, um 
das besonders in Warmbetrieben häufig beobachtete Heraus-
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die Verwendung von Schwefelgasmasken der Drägerwerke, 
Lübeck, ausgedehnt. Die Anwendung dieser Halbmasken 
mit Schwammfilter erwies sich hauptsächlich für die 
Maschinisten über den Mischern notwendig. Die Masken 
werden von den Leuten gern benutzt, da sie ihren Zweck 
ohne zu große Bewegungs-und Atmungsbelästigung erfüllen.

Während sich in den ersten Jahren der Unfallverhütung 
des Werkes die Tätigkeit der Unfallmeister im wesentlichen 
auf die Ausbreitung des Unfallgedankens und auf der Suche 
allgemeiner Unfallquellen bei ihren Rundgängen über die 
ganze Hütte erstreckte, war im Jahre 1927 ihre Arbeit mehr 
besonderer Art und örtlich begrenzt. Diese sogenannte 
Tiefenarbeit, welche das Absuchen fast jeden Quadrat
meters auf Unfallquellen beabsichtigt, erfordert ein Ver
weilen des Meisters auf längere Zeit in jeder kleinen Be
triebsabteilung. Es ist einleuchtend, daß bei einer Beobach
tung, die sich über Tage erstreckt, Mängel auffallen, die ,bei 
Rundgängen nicht so leicht hervortreten; ganz abgesehen 
davon, daß die psychologische Wirkung auf die betreffende

A b b i l d u n g  8 .

V o r r i c h t u n g  z u m  F o r t s c h a f f e n  v o n  S t a h l f l a s c h e n .

fallen von Sprossen zu verhindern. In ähnlicher Weise 
wurden Karbidgaserzeuger, Kranhaken, Ketten, Befestigung 
von Sauerstoffflaschen, Werkzeuge usw. in durchlaufender 
Reihe geprüft.

Welche Erfolge aus der Zusammenarbeit von Unfall
verhütung und Betrieb entstehen, sollen einige Beispiele 
mechanischer Schutzmaßnahmen zeigen, die von den Be
trieben erdacht und ausgeführt wurden.

Die in Abb. 8 dargestellte Vorrichtung zum Fort
schaffen von Stahlflaschcn beseitigt hoffentlich eine lang 
bestehende Gefahr, die durch das Herabfallen von Sauerstoff
flaschen beim Hochziehen entsteht. Diese Vorrichtung ist 
leicht mitzunehmen und billig herzustellen.

Abb. 9 und 10 zeigen eine Sicherung, die bei Aus
besserungen unter die Hebelvorrichtung der Schöttler- 
steuerungen in Siemens-Martin-Werken usw. gesetzt und 
verschraubt werden kann, um ein unbeabsichtigtes 
Bewegen der durch sie betätigten Zugvorrichtung zu 
vermeiden.
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Beim Anhängen von Schrottmulden mit Kette und 
Haken wiederholen sich Hand- und Fingerquetschungen 
dadurch, daß der Mann die Kette mit der Hand hochhält, 
um ihr Abgleiten vor dem Anziehen des Kranes zu ver
meiden. Die Leute geraten dabei aus Unvorsichtigkeit leicht 
zwischen die verdrehten Kettenglieder oder zwischen die 
Glieder und die Muldenwand. Dies wurde im Thomaswerk 
dadurch vermieden, daß einige Glieder hinter dem Haken 
(Abb. 11) eine Stange angebracht wurde. Seitdem ist kein 
derartiger Unfall mehr eingetreten.

jeden Unfall auf die Schuldfrage hin an Hand des Berichtes 
gewissenhaft nachpriifen, die wiedergegebenen Zahlen aus 
den Urteilen des Betriebes und daher streng sachlich sind. 
Die Aufstellung in Zahlentafel 3 ist eine Bestätigung früherer 
Angaben sowie auch der Feststellungen aus vielen anderen 
Werken, daß nämlich etwa drei Viertel aller Unfälle auf 
menschliche Unzulänglichkeit zurückzuführen sind. Das
selbe veranschaulicht Zahlentafel 4, da die Unfälle in den 
Spalten: Auf- imd Abladen von Hand, Herabfallen von 
Werkzeugen, Fall von Menschen auf ebener Erde und von 
Leitern usw., die die größte Häufigkeit zeigen, fast allein 
durch den Menschen selbst verursacht worden sind, während 
auch die der ändern Ursachen zum größten Teil auf mensch
liches Verschulden zurückzuführen sind. Besonders be
merkenswert ist auch hier wieder die Beobachtung, daß die 
Unfälle beim Wegschaffen irgendwelcher Teile einen großen 
Anteil an der Gesamtzahl haben.

Abb.l2stellt dieUnfallschaulinien der Jahre 1926undl927, 
bezogen auf 10 000 verfahrene Stunden, in Vergleich. Die

A b b i l d u n g  9 .  S i c h e r u n g  a n  H e b e l s t e u e r u n g e n .

Nun mögen einige Aufstellungen über Angaben folgen, 
die einmal eine Uebersicht über die Wirkung der ange
wandten Maßnahmen gegenüber dem Vorjahre, zum ändern 
einen Anhalt geben für die Häufigkeitsmängel, denen be
sondere Beachtung geschenkt werden muß.

A b b i l d u n g  1 0 .  S i c h e r u n g  a n  H e b e l s t e u e r u n g e n .

Die Schaulinie in Abb. 4 ist beachtenswert insofern, als sie, 
wie eingangs erwähnt, zeigt, daß die Unfälle, b ezogen  auf 
die Erzeugung, auch im vergangenen Jahre weiterhin 
abgenommen haben. Am besten ersieht man diese Tatsache 
aus dem eingezeichneten Jahresdurchschnitt.

Zu den Uebersichten über die Unfallursachen (Zahlen- 
tafel 3 und 4) ist zu bemerken, daß, da die Unfallmeister

A b b i l d u n g  1 1 .  S i c h e r u n g s g l i e d  a n  K e t t e n .

Gründe für das geringe Ansteigen der Unfälle von 1927 
wurden bereits am Anfang dieses Berichtes besprochen.

In gleicher Richtung mit diesen Aufstellungen gehen 
auch die der Hütten- und Walzwerks-Berufsgenossenschaft, 
die sie seit einem Jahre als sogenannte Zwangsaufstellungen 
von ihren Werken verlangt. Geben diese nur ein äußerliches 
Bild gemeinsamer Bestrebungen, so kann mit Freude festge
stelltwerden, daß dieArbeitsgemeinschaft sich im verflossenen 
Jahre in wachsendem Maße anregend gestaltet hat. Ein 
Beispiel dafür sei der allgemeinen Beachtung halber ange
führt: Seit längerem ist man bestrebt, an Stelle der vielen 
zur Verfügung stehenden Warnungsausdrücke (Achtung! 
Vorsicht! Halt! usw.) ein einheitliches Zeichen zu setzen, 
das auffällig genug ist, um jeden zu warnen. Die Berufs
genossenschaft griff den Gedanken der e in h e it lic h e n  Aus
führung um so freudiger auf, als ein Z eichen  in Farbe und 
Art, auf allen Werken gleich eingeführt, binnen kurzem 
jedem Arbeiter bekannt sein würde. Der besondere Wert 
gemeinsamen Vorgehens liegt im mühelosen Warnen von 
Neueingestellten aus anderen Werken. Die Art eines der
artigen Zeichens ist aus Abb. 13 und 14 zu ersehen. 
Abb. 13 stellt einen nachts erleuchteten Kasten mit Leucht
schrift, Abb. 14 einen Ständer mit auswechselbarem Schild
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und drehbarem Pfeil dar. Das Leuchtbild ist fest angebracht 
und bezeichnet einen dauernden Gefahrpunkt, während die 
versetzbaren Ständer jeweilig bei Hochbau-, Tiefbau- und 
anderen Arbeiten verwendet werden. Die Warnungsfarbe 
ist ein starkes Gelb; Rot kann, wenn auch leuchtender,

wegen seiner Verwechslungsmöglichkeit mit Bahnsignalen 
nicht verwendet werden. Einer von der Hütte Hoesch 
schon seit Beginn der neuzeitlichen Unfallverhütungs
tätigkeit immer wieder vertretenen und auch früher ge
äußerten Ansicht, nämlich die Höhe der Berufsgenossen-
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Schaftsbeiträge für die einzelnen Werke entsprechend ihren 
Bemühungen um die Unfallverhütung und den dadurch 
erzielten Erfolgen festzusetzen, ist leider immer noch nicht 
entsprochen worden. Die Hütte hat diesen hier ausge- 
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sprochenen Vorschlag in ähnlicher Weise schon erprobt, 
indem sie die sonst auf allgemeine Werksrechnung gehende 
Umlage nunmehr auf die Betriebe, und zwar nach Zahl und 
Schwere der Unfälle gestaffelt, verteilt hat. Hier zeigt sich 
auch, daß die wirtschaftliche Wirkung dieser Maßregel eine 
besondere Aufmerksamkeit hervorruft. Man sollte außerdem 
bei der Verwirklichung dieses Gedan
kens in der Berufsgenossenschaft trotz 
allen nicht zu verkennenden Schwierig
keiten, die solche Umänderungen des Um
lageverfahrens mit sich bringen, nicht 
vergessen, daß man die augenblickliche 
Bewegung in der Industrie für Un
fallverhütung gerade im Anfang durch 
solche wirtschaftlichen Maßnahmen aus
nutzen und weitgehend fördern muß, 
um ein Bestehen der Bewegung für 
alle Zeiten zu sichern.

Wie ebenfalls bereits früher ange
deutet, müßte man die Eignungsprüfung 
unbedingt in den Dienst der Unfall
verhütung hineinziehen, und so wurde 
nun im Jahre 1927 versucht, auf diesem 
Wege eine gewisse Aufklärung über die 
Veranlagung der sogenannten Unfäller 
zu erreichen.

Zunächst wurde bei all den Arbei
tern, die in einer gewissen Zeitspanne 
mehr als drei Unfälle gehabt haben 
(nebenbei eine überraschend große Zalilj, 
festgestellt, inwieweit die Arbeit des 
Betreffenden ihn gefährdet und ob er 
Gebrechen irgendwelcher Art hat. Sodann begann man 
damit, diese Leute einer genauen psychotechnischen Prüfung 
zu unterziehen, wobei man von den Prüfungen erwartete, 
daß sie auf Grund gewisser Erfahrungen und besonderer 
Prüfverfahren die bei allen Unfällen sich wiederholenden 
Eigenschaften zu erkennen gestatten, die diese Leute ge
wissermaßen zu Unfällem vorherbestimmen. Dadurch 
könnte man bei den Betrieben erreichen, daß bei Xeuein- 
stellungen, besonders wenn es sich um Besetzung gefähr
licher Stellen handelt, die bei diesen Prüfungen gefundene 
Veranlagung berücksichtigt wird.

Wenn der Arbeiter auch in mancher Beziehung noch weit 
davon entfernt ist, den Gedanken der Unfallverhütung 
recht zu erkennen, so darf doch gesagt werden, daß das Ver
trauen zu diesem Streben im verflossenen Jahre gewachsen 
ist, so daß man hoffen darf, in unserem Verfahren, das auf die 
persönliche Bearbeitung und auf die Kleinarbeit hinaus
läuft, Schritt für Schritt weiterzukommen. Diese unermüd-

liche und zähe Bahnbrecherarbeit wird erleichtert, wenn die 
Unterstützung der UnfaUverhütungsabteilung immer weitere 
Kreise zieht und die Zahl der Vor- und Mitkämpfer in der 
L nfallverhütung möglichst groß wird.

Zum Schluß dieser Ausführungen möge noch kurz auf 
den Zusammenhang der Unfallverhütung mit der Betriebs
wirtschaft eingegangen werden, weil aus Arbeiterkreisen 
Bedenken dagegen ausgesprochen worden sind, daß bei der 
Hütte Aufgaben der Rationalisierung und Sicherheit des Be
triebes von denselben Beamten bearbeitet werden. Erinnert 
sei dabei an einige von einem Betriebsratsmitgliede ge
schriebene und in der „Zeitschrift für Arbeiterschutz“ 
(z. B. Heft 32, Jahrgang 27) erschienene Aufsätze. Auf 
Grund von Erfahrungen kann man darauf nur erwidern, 
daß diese Arbeitskoppelung sehr fördernd für die 
I  nfallverhütung ist und eine getrennte Bearbeitung 
dieser Organisationsgebiete keineswegs der Förderung 
der Betriebssicherheit dient. Zwischen der Tätigkeit des 
Sicherheitsingenieurs und der des Leistungsingenieurs be
steht ein enger Zusammenhang. Die Untersuchung der 
kleinsten Arbeitsvorgänge sowohl bei den Menschen als auch 
bei den Maschinen kommt in jeder Weise auch der Unfall
verhütung zugute, weil durch diese Tiefenarbeit auch die 

kleinsten und sonst unsichtbaren 
unfalltechnischen Mängel erfaßt 
und abgestellt werden können. 
Ebenso leistet das durch Ratio-

A b b i l d u n g  1 3 .

E i n h e i t l i c h e  W a r n u n g s z e i e h e n .

A b b i l d u n g  1 4 .

nalisieren geschärfte und prüfend eingestellte Auge der 
Unfallverhütung stets einen guten Dienst. Anderseits 
wird bei Wiederaufbaumaßnahmen sowohl bei tech
nischen Veränderungen als auch bei neuen Festsetzungen 
von Arbeitsleistungen stets dem Gedanken der Sicherheit 
entsprochen, wodurch befürchtete Härten und Ungerechtig
keiten oder unsachliches Vorgehen vermieden werden, da 
gerade gerechtes und sachliches Handeln eine der vor
nehmsten Eigenschaften des Sicherheitsingenieurs sein soll.

Z usam m enfassung.
Es werden die Umachen für die Steigerung der Zahl der 

Unfälle und die Bemühungen um die Erziehung des Ar
beiters zur Mitarbeit an der Vermeidung von Unfällen 
erörtert. Dann werden Maßnahmen zur Vorbeugung von 
Unfällen und deren Wirkung besprochen. Schließlich wird 
die Eignungsprüfung als Mittel zur Verminderung von Un
fällen vorgescblagen und der Zusammenhang der Unfall
verhütung mit der Betriebswirtschaft behandelt.
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Die Lehren der letzten Explosionen auf Hochofenwerken.
Von ®r.=3ng. A lfons W agner in Völklingen.

[ S c h l u ß  v o n  S e i t e  1 1 5 9 . ]

(D ie durch Bildung eines Qas-Luft-Gemisches in  der Kaltwindleitung entstandene Explosion  in  Oberhausen. Vorschläge 
fü r  eine größere Sicherheit bietende Anordnung der M ischwindleitung.)

I m Gegensatz zum Völklinger Explosionsunglück ist die 
Ursache einer schweren G asexp losion in  einer K a lt

w in d le itu n g , die sich am 11. Juni 1927 im Hochofen
betrieb der Gutehoffnungshütte in Oberhausen ereignete, 
eindeutig festgelegt. Allgemeingültige VerhütungsVorschrif
ten ergeben sich daraus als wertvolle Lehre. Durch die 
Explosion wurde die Windleitung zum Teil zerrissen (Abb. 7), 
zwei Gebläsemaschinen schwer beschädigt (Abb. 8), das 
Dach des Maschinenhauses, in welchem vier Gebläse
maschinen angeordnet sind, abgehoben und sämtliche 
Fensterscheiben im Maschinenbaus zertrümmert. Die An
zahl der Verletzten, wovon_zwei infolge schwerer Verbren

nungen starben — sie waren von den Stichflammen, die 
aus den zerrissenen Leitungen schlugen, getroffen worden •—, 
betrug neun.

Die Gutehoffnungshütte bläst im allgemeinen getrennt 
auf die Hochöfen, die Kaltwindleitungen sind aber sämtlich 
untereinander verbunden (Abb. 9). In der Unglücksnacht 
stand Ofen 6 wegen einer Ausbesserung; abends 21 Uhr flog 
von Winderhitzer 3 der Gruppe Ofen 7 der Verschlußdeckel 
herunter, weshalb man die nicht arbeitende Gruppe 6 auf 
Ofen 7 ansetzte. Als frühmorgens 5 Uhr Ofen 7 gegossen 
hatte und Ofen 6 wieder in Betrieb gesetzt werden sollte, 
mußte jeder Ofen wieder seine eigene Winderhitzergruppe 
erhalten. Ofen 7 blies bereits wieder nach dem Abstich, 
und der Schmelzmeister hatte die Anweisung gegeben, daß 
nunmehr die Umwechslung der Winderhitzergruppen er
folgen sollte. Von dem Maschinenbaus hatte er die Be
stätigung des Signals bekommen und konnte daher an

nehmen, daß vor den Kaltwindschiebern der Winderhitzer
gruppe 7 Druck vorhanden war. Der Apparatewärter war 
gerade damit beschäftigt, den Kaltwindschieber von Wind
erhitzer 3 der Gruppe 7 zu öffnen. Bislang bekam also 
Ofen 7 noch Wind von der Gruppe 6, und zwar von den 
Maschinen 1 und 12. Jetzt riß ein Düsenstockhaken bei 
Ofen 7, wodurch sich dessen sofortige Stillsetzung erforder
lich machte. Die Maschinen bekamen darum das Stillstands
zeichen, und sie lieferten nur noch soviel Wind in die Kalt
windleitung, wie zum Druckausgleich nötig war; es wurden 
für gewöhnlich 5 cm Q.-S. Druck in der Kaltwindleitung 
gehalten.

Die für die Unterdruckhaltung der Windleitung von den 
Maschinen gelieferten Windmengen strömten nun nach 
Winderhitzer 3 der Gruppe 7 ab, wodurch der Druck in der 
Kaltwindleitung offenbar tiefer zu liegen kam als der Gegen
druck der Gase aus dem Ofen, die so bis zum Schließen des 
Heißwindschiebers vom Ofen her in die Heißwindleitung 
und weiter durch die Mischleitung M 7 in die Kaltwind
leitung von Maschine 12 treten konnten. In der Misch
leitung M 7 stand sowohl der Abschlußschieber nach der 
Kaltwindleitung als auch derjenige nach der Heißwindleitung 
offen, weil Ofen 7 kalt geblasen hatte. Durch die kleinen 
Windstöße, die die Maschine 12 in die Windleitung gab, 
wurden die Gase, die durch die Mischleitung ankamen, mit 
dem nachgedrückten Winde innig gemischt. Auf welche 
Weise die Zündung erfolgte, ist natürlich nicht einwandfrei 
festzustellen. Es ist anzunehmen, daß das Gas beim Durch
streichen der Heißwindleitung eine Temperatur angenommen

A b b i l d u n g  7 . D ie  E x p l o s i o n s w i r k u n g  i m  G e b l ä s e h a u s .
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hatte, die zur Zündung des Gemisches ausreichte. Es wäre 
aber auch denkbar, daß die Zündung durch glühenden aus 
dem Ofen mitgerissenen Gichtstaub erfolgt ist. Begünstigt 
wurde die Explosion jedenfalls dadurch, daß im Augenblick 
des Stillsetzens von Ofen 7 eine Blasform leck wurde, wo
durch die zurückgetretenen Gase mit- Wasserstoff ange
reichert waren.

Wie stark die Explosion war, kann man daraus ersehen, 
daß die Kaltwindleitungen und die darin angeordneten 
Schieber stark beschädigt wurden. Die Druckwelle der 
Explosion drückte auf der Seite nach Maschine 12 hin deren 
Windsammler ab und warf ihn auf die Maschine (Abb. 8).
Hierbei wurden ebenfalls die Windventilkasten des Ge
bläses, an die der Sammler angeschlossen ist, zertrümmert.
Auf der ändern Seite der Windleitung nach Maschine 1 
und 2 hin hat sich die Explosion nicht in dem gleichen Um
fange ausgewirkt. Ein Zufall spielte hierbei eine Rolle. Bei 
der Inbetriebnahme der Gebläsemaschinen 1 und 2 traten, 
hervorgerufen durch das Schleudern einer Schieberplatte, 
sehr starke Resonanzerscheinungen in dieser Windleitung 
auf, was Veranlassung gab, eine siebartige Zwischenwand S

t/o /7  G eb /ä se  7  71. ff

(Abb. 9) an dieser Stelle ein
zusetzen. Die Druckwelle der 
Explosion wurde nun von 
dieser Zwischenwand aufge
nommen und verhütete eine 
Fortpflanzung nach den 
Maschinen 1 und 2. Die sieb
artige Wand selbst hingegen 
wurde zerrissen, ebenso das 
T-Stück T am Ende dieser 
Leitung, dessen Deckel 100 m 
weit fortgeschleudert wurde.

Die Explosion hätte, wie 
aus obiger Darstellung hervor
geht, verhütet werden können, 
wenn die Schieber der Misch
leitung geschlossen gewesen 
wären. Dies zu tun hatte der 
Schmelzmeister, als er durch 
den plötzlichen Stillstand bei 
Ofen 7 überrascht wurde, über
sehen. Es bestand die Vor
schrift, daß diese Schieber bei 
eintretenden Ofenstillständen 
zu schließen sind. Um aber 
für alle Fälle in dem in der
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A b b i l d u n g  1 0 .  U e b l i c b e  A n o r d n u n g  d e r  M is c h -  u n d  
H e i ß w i n d l e i t u n g .

Windleitung zu haltenden Druck eine größere Sicherheit 
gegen ein etwaiges Zurücktreten von Hochofengas in die 

Kaltwindleitung zu haben, ist [nunmehr 
7 angeordnet, daß, solange getrennt geblasen
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A n o r d n u n g  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g e n  b e i  O f e n  6  u n d  7 .

wird, in der Kaltwindleitung ein Druck 
von 10 cm Q.-S. anstatt wie bisher von 
5 cm Q.-S. gehalten wird. Der frühere Druck 
von 5 cm Q.-S. hätte eigentlich im vorliegen
den Falle ausreichen müssen, um die Wind
leitung bis an den Ofen heran genügend 
unter Druck zu halten. Man wird sich den 
Vorgang nur so erklären können, daß die 
in den Winderhitzer 3 der Gruppe 7 ab
strömende Windmenge größer war als die

1 5 1
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von der Maschine 12 nachgeschobene, daß dadurch in der 
Kaltwindleitung vor der Gruppe 7 eine Druckverminde- 
rung entstand und so durch die Mischleitung von Ofen 7 
her Gas in die Windleitung gesaugt werden konnte.

Heißwindschieber — von der Gebläsemaschine aus ge
rechnet — in die Heißwindleitung mündet. Die bisher 
übliche Anordnung der Mischleitung und der neue Vor
schlag sind aus Abb. 10 und 11 ersichtlich. Der Wind
erhitzer mit zentralem Brennschacht ist für die Anordnung 
einer besonderen Mischleitung für jeden Winderhitzer vor
züglich geeignet (Abb. 12 und 13). Aber auch bei seitlichem 
Brennschacht werden sich die Explosionen durch Einbau 
von besonderen Mischleitungen vermeiden lassen.

tte/ßwfxt- Gas- 
/effv/rg /e/fung

A b b i l d u n g  1 1 . A n o r d n u n g  d e r  M is c h l e i t u n g s a n s c h l ü s s e  
v o r  d e m  H e i ß w i n d s c h i e b e r  j e d e s  W i n d e r h i t z e r s .

Es ist demnach nur der nicht geschlossene Mischschieber 
als Ursache der Explosion anzusehen. Um derartige Fälle 
zu vermeiden, ist eine Einrichtung vorgeschlagen worden, 
die eine unmittelbare Verbindung der Heißwindleitung mit

A b b i l d u n g  1 3 . A n o r d n u n g  d e r  M is c h w i n d l e i t u n g  
b e i  W i n d e r h i t z e r n  m i t  z e n t r a l e m  B r e n n s c h a c h t .

Ein weiterer Vorschlag zur Verhütung von Explosionen 
in der Kaltwindleitung besteht in dem Anbringen einer Ent
lüftungsklappe auf der Kaltwindleitung zwischen Ofen und 
Winderhitzer, die beim Stillstand des Ofens geöffnet werden 
muß. Diese Klappe hat auch den Vorzug, bei Durchbrüchen, 
beim Stauchen des Ofens usw. den Winddruck auf dem 
schnellsten Wege herabsetzen zu können. Auch hat sich 
eine Anordnung sehr bewährt, daß die Schieber, die die 
Kaltwindleitungen von den einzelnen Oefen nach der 
Sammelleitung abschließen, durch ein etwa 2" großes Rohr 
überbrückt sind, so daß bei geschlossenem Schieber die be
treffende Kaltwindleitung nach den Winderhitzern hin 
unter Druck steht.

Zusam m enfassung.

Die Ansichten über das Völklinger Hochofenunglück 
stimmen darin überein, daß es sich um eine Kohlenstaub
explosion handelt. Der Explosionsvorgang ist wahrschein
lich auf die endotherme Reaktion zurückzuführen, die durch 
das Zusammentreten von Kohlenstoff und oxydischen 
Erzen beim Stürzen eines hochgelegenen Hängegewölbes aus
gelöst wird. Ein Hängen im oberen Schacht ist als besonders 
gefährlich anzusehen. Es wird auf verschiedene Verfahren 
und Vorschläge zur Vermeidung und Beseitigung von 
Hängegewölben sowie auf die Sicherung des Schachtes gegen 
Explosionsschäden eingegangen.

Eine Explosion in der Kaltwindleitung in Oberhausen 
ist auf das Zurücktreten von explosivem Gasgemisch in die 
Mischleitung beim Umsetzen von Winderhitzergruppen 
zurückzuführen, wobei übersehen wurde, den Mischleitungs
schieber zu schließen. Diese Explosionsgefahr wird beseitigt, 
wenn man die Mischleitung vor dem Heißwindschieber in 
die Heißwindleitung einführt, so daß gleichzeitig mit dem 
Heißwind auch der Kaltwind durch den Schieber ab
geschlossen wird. Es werden verschiedene Ausführungs
möglichkeiten gezeigt.

M isc/r/e/fung

JcTm/TfA-ö

Sc/rmfff-F

der Kaltwindleitung in Fortfall bringt, d. h. daß die Wind
leitung so eingerichtet wird, daß der Heißwindschieber des 
in Betrieb befindlichen Winderhitzers auch die Mischleitung 
abschließt. Dies ist nur dadurch zu erreichen, daß jeder 
Winderhitzer seine eigene Mischleitung hat, die vor dem

A b b i l d u n g  1 2 .  Z u f ü h r u n g  d e s  M is c h w i n d e s  i n  d e n  
z e n t r a l e n  B r e n n s c h a c h t  d e s  W i n d e r h i t z e r s .
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A n  d e n  V o r t r a g  s c h l o ß  s i c h  f o l g e n d e r  M e i n u n g s 
a u s t a u s c h  a n .

G e h .  R e g i e r u n g s r a t  P r o f e s s o r  W .  M a t h e s i u s  ( B e r l i n - C h a r 
l o t t e n b u r g ) ,  s c h r i f t l i c h e  A e u ß e r u n g :  E s  i s t  s c h o n  s e h r  l a n g e  b e 
k a n n t ,  d a ß  i n  H o c h ö f e n ,  w e l c h e  M i n e t t e  v e r h ü t t e n ,  i n  T e m p e 
r a t u r e n  v o n  e t w a  5 0 0  b i s  6 0 0 °  e i n  Z e r f a l l  v o n  K o h l e n o x y d  i n  
K o h l e n s ä u r e  u n d  h ö c h s t  f e i n  v e r t e i l t e n  a m o r p h e n  K o h l e n s t o f f  
s t a t t f i n d e t ,  d e r  i n  d i e  E r z s t ü c k e  v o n  a u ß e n  e i n d r i n g t ,  i h r e  P o r e n  
v e r s t o p f t  u n d  s i e  z u m  A u f  q u e l l e n  b r i n g t .  W ä h r e n d  d i e  M e n g e  
d ie s e s  K o h l e n s to f f s  b e i  O e f e n ,  w e l c h e  s i c h  i n  n o r m a l e m  G a n g e  
b e f in d e n ,  u n b e d e u t e n d  i s t ,  w ä c h s t  s i e  s e h r  s t a r k  a n  b e i  O e f e n ,  d i e  
v e rz ö g e r te n  S c h m e l z g a n g  h a b e n .  E s  k a n n  d a n n  d i e  B e s c h i c k u n g  
f ü r  G a s e  n u r  s c h w e r  d u r c h l ä s s i g  w e r d e n ,  u n d  i n s b e s o n d e r e  d i e  
o b e re n  —  z u l e t z t  a u f g e g e b e n e n  —  G i c h t e n  w e r d e n  v e r s t o p f t  u n d  
s e tz e n  s ic h  i n f o l g e  d e s  A u f q u e l l e n s  d e r  E r z e  i m  O f e n  f e s t .  E s  
e n t s t e h t  d a s  g e f ü r c h t e t e  „ H ä n g e n “  d e s  O f e n s .  I n  d e m  F a l l e  d e s  
V ö lk l in g e r  U n g l ü c k s  h a t t e  d e r  O f e n  v o m  1 1 .  b i s  1 2 .  J a n u a r  R o h 
g a n g ,  a m  1 3 . J a n u a r  n a h m  e r  n u r  1 3  G i c h t e n  a n  —  s t a t t  w i e  
ü b l ic h  4 0  — , u n d  i n  d e r  N a c h t  v o m  1 3 .  z u m  1 4 .  J a n u a r  s t e l l t e  
s ic h  H ä n g e n  e in ,  d .  h .  d e r  M ö l l e r d u r c h g a n g  s t o c k t e  g a n z .  D i e s e r  
Z u s t a n d  w a r  b i s  z u m  E i n t r i t t  d e r  E x p l o s i o n  n o c h  n i c h t  b e h o b e n ,  
d a  d ie  o b e r s t e n  T e i l e  d e r  B e s c h i c k u n g  d e n  E x p l o s i o n s g a s e n  d e n  
A u s t r i t t  d u r c h  d e n  g e ö f f n e t e n  G i c h t v e r s c h l u ß  g e s p e r r t  h a t t e n ,  
o b g le ic h  d e r  E x p l o s i o n s d r u c k  s o  s t a r k  w a r ,  d a ß  e r  z u r  Z e r s t ö r u n g  
d e s  O f e n m a u e r w e r k s  f ü h r t e ,  w e l c h e s  s i c h  i n  g u t e m  Z u s t a n d e  
b e fa n d .

D e r  Z u s t a n d  d e s  „ H ä n g e n s “  i s t  b e i  u n s e r e n  H o c h ö f e n  l e i d e r  
e in e  z ie m lic h  h ä u f i g e  E r s c h e i n u n g ,  d e r  m a n  d u r c h  d i e  s c h o n  e r 
w ä h n t e n  M a ß n a h m e n  e n t g e g e n z u t r e t e n  b e m ü h t  i s t .  I n  T a u s e n d e n  
v o n  F ä l l e n  i s t  e s  t a t s ä c h l i c h  g e l u n g e n ,  d e n  O f e n  w i e d e r  i n  n o r 
m a le n  G a n g  z u  b r i n g e n ,  o h n e  d a ß  n a c h  a u ß e n  m e h r  a l s  e i n e  
sc h w a c h e  V e r p u f f u n g  e r k e n n t l i c h  g e w o r d e n  w ä r e ,  d e r e n  G a s e  
le ic h t  d u r c h  d e n  g e ö f f n e t e n  G i c h t v e r s c h l u ß  i h r e n  W e g  n a c h  a u ß e n  
f in d e n  k o n n t e n .  D i e s e  s c h w a c h e n  e x p l o s i v e n  E r s c h e i n u n g e n  
h a b e n  a b e r  n i e m a l s  a m  O f e n  s e l b s t  i r g e n d w e l c h e  Z e r s t ö r u n g e n  
b e w irk t ,  s o n d e r n  h ö c h s t e n s  e i n m a l  e t w a s  E r z  u n d  K o k s  o b e n  a u s  
d e m  O fe n  h e r a u s g e w o r f e n .  I m  a m e r i k a n i s c h e n  H o c h o f e n b e t r i e b e  
m it  d e m  l e i c h t  r e d u z i e r b a r e n  E r z  v o m  O b e r e n  S e e  ( M e s a b i - E r z )  
w a r e n  s ie  v o r  l ä n g e r e r  Z e i t  s o  h ä u f i g ,  d a ß  d e u t s c h e  B e s u c h e r  
d ie s e r  W e r k e  d a r ü b e r  b e r i c h t e n ,  d a ß  s i e  z u  d e n  r e g e l m ä ß i g e n  t ä g 
l ic h e n  E r e ig n i s s e n  e in e s  g r ö ß e r e n  H o c h o f e n b e t r i e b e s  d e s  n ö r d 
l ic h e n  B e z i r k s  d e r  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  g e h ö r t e n .

E s  m u ß  a l s o  i m  v o r l i e g e n d e n  F a l l e  e i n e  g a n z  a n d e r e  R e 
a k t io n  —  b i s h e r  u n b e k a n n t e r  A r t  —  e i n g e t r e t e n  s e i n ,  d e r e n  
S t ä r k e  m i t  v o l l e m  R e c h t  m i t  d e r  W i r k u n g  e i n e r  D y n a m i t e x 
p lo s io n  v e r g l i c h e n  w i r d .  L e d i g l i c h  v o n  e i n e r  K o h l e n s t a u b e x p l o 
s io n , w ie  s ie  i n  s e l t e n e n  F ä l l e n  e i n m a l  i n  K o h l e n b e r g w e r k e n  a u f -  
t r i t t ,  i s t  b e k a n n t ,  d a ß  s i e  i m s t a n d e  i s t ,  E x p l o s i o n s d r ü c k e  d e r  h i e r  
b e o b a c h t e te n  H ö h e  h e r v o r z u b r i n g e n .  D e r  A n s i c h t ,  d a ß  d e r  z u r  
E x p lo s io n  n o t w e n d i g e  S a u e r s t o f f  n i c h t  d u r c h  d i e  B e s c h i c k u n g  
h i n d u r c h g e s a u g t  s e i n  k a n n ,  i s t  d u r c h a u s  b e i z u s t i m m e n .  E s  g i b t  
a b e r  n o c h  e in e  a n d e r e  M ö g l i c h k e i t  d e r  E n t s t e h u n g  e i n e s  e x p l o 
s ib le n  K o h l e n s t a u b - L u f t - G e m i s c h e s  i m  H o c h o f e n ,  a u f  w e l c h e  
h in z u w e is e n  i c h  f ü r  u n e r l ä ß l i c h  h a l t e ,  u m  m e i n e r s e i t s  d a z u  b e i 
z u t r a g e n ,  d a ß  u n s e r  W i s s e n  ü b e r  d i e s e  G e f a h r e n  d e s  H o c h o f e n 
b e tr i e b e s  e r w e i t e r t  w i r d ,  u n d  d a ß  d u r c h  A u f s t e l l u n g  e n t s p r e c h e n 
d e r  B e t r i e b s v o r s c h r i f t e n  d e r  W i e d e r h o l u n g  s o l c h e r  U n f ä l l e  v o r 
g e b e u g t  w i r d .

D e r  H o c h o f e n  h a t  v o n  d e r  N a c h t  v o m  1 3 .  a u f  d e n  1 4 .  J a n u a r  
b is  z u m  1 6 . J a n u a r  1 9 2 8 ,  v o r m i t t a g s  5  U h r ,  g e h a n g e n .  E s  i s t  a u s  
d e m  B e r ic h t  n i c h t  z u  e r s e h e n ,  o b  w ä h r e n d  d i e s e r  Z e i t  ü b e r h a u p t  
g e g ic h te t  w e r d e n  k o n n t e .  W e s e n t l i c h  w i r d  d i e  M ö l l e r z u f u h r  z u m  
O fen  a b e r  k e in e s f a l l s  g e w e s e n  s e i n .  A n d e r s e i t s  w u r d e  u n d  m u ß t e  
d ie  W in d z u f u h r  u n t e r h a l t e n  w e r d e n ,  n m  d a s  G re s te l l  n i c h t  g a n z  
e m f r ie r e n  z u  l a s s e n .  H i e r d u r c h  m u ß t e  i m  O f e n  e i n  l e e r e r ,  n i c h t  
m e h r  m it  B e s c h ic k u n g  a u s g e f ü l l t e r  R a u m  e n t s t e h e n ,  d e r  u m  s o  
g rö ß e r  w u r d e ,  j e  l ä n g e r  d a s  H ä n g e n  a n d a u e r t e .

I n  d e r  N a c h t  v o m  S o n n a b e n d  a u f  S o n n t a g  ( 1 4 . / 1 5 .  J a n u a r )  
l ie fe n  a l le  F o r m e n  b i s  a u f  z w e i  z u .  W ä h r e n d  d e s  S o n n t a g s  g e l a n g  
es , d ie  Z a h l  d e r  a r b e i t e n d e n  F o r m e n  w i e d e r  b i s  a u f  s e c h s  z u  
b r in g e n .  D a s  G e s t e l l  f i n g  w i e d e r  a n ,  g u t  z u  a r b e i t e n .  D e r  O f e n  
e rs c h m o lz  w ie d e r  E i s e n ,  u n d  M o n t a g  ( a m  1 6 .  J a n u a r )  f r ü h  g e l a n g  
es  n a c h  m e h r m a l i g e m  S t a u c h e n ,  d i e  B e s c h i c k u n g  a n s  R u t s c h e n  
z u  b r in g e n .  A b e r  s ie  r u t s c h t e  a n s c h e i n e n d  n u r  i n  d e m  u n t e r e n  T e i l  

es O fe n s : o b e n  b e w e g t e  s i e  s i c h  z u n ä c h s t  n i c h t .
A u s  d e r  T a t s a c h e ,  d a ß  i n  d e r  N a c h t  v o m  1 4 .  z u m  1 5 . J a n u a r  

a lle  F o r m e n  b i s  a u f  z w e i  z u l i e f e n ,  i s t  z u  f o l g e r n ,  d a ß  d a m a l s  d a s  
ä n g e n  z ie m lic h  t i e f  u n t e n  i m  O f e n  s t a t t f a n d ,  u n d  d a ß  e i n  T e i l  

n i e d e r g e h e n d e n  B e s c h i c k u n g  m i t  s o l c h e r  G e w a l t  

8c)il b e f i n d l i c h e n  M a s s e n  a u f s c h l u g ,  d a ß  h i e r d u r c h

W  ^*e  ®^)er<^l e s  n u r  z ä h f l ü s s i g  w a r ,  i n  d i e  H ö h e  u n d  i n  d i e  
m d fo rm e n  h i n e i n g e s c h l e u d e r t  w u r d e .  D a s  h e i ß t ,  d a ß  s c h o n

d a m a l s  d e r  V o r r a t  a n  g l ü h e n d e m  K o k s  i m  G e s t e l l  n u r  n o c h  s e h r  
k l e i n  w a r .  A m  S o n n t a g  m o r g e n  k o n n t e  m a n  n u r  m i t  z w e i  F o r m e n  
b l a s e n ,  e r s t  a m  A b e n d  s t a n d e n  w i e d e r  s e c h s  F o r m e n  —  a l s o  n o c h  
k e in e s w e g s  a l l e  F o r m e n  —  i m  F e u e r .  A m  M o n t a g  f r ü h  w a r  d i e  
B e s c h i c k u n g  n o c h  n i c h t  n a c h g e r u t s c h t ; d i e s  f a n d  e r s t  n a c h  m e h r 
m a l i g e m  S t a u c h e n ,  u n d  z w a r  n u r  i m  u n t e r e n  T e i l  d e s  O f e n s ,  
s t a t t .

K u r z  v o r  d e r  E x p l o s i o n  w a r  d e r  Z u s t a n d  i m  G e s t e l l  d e s  O f e n s  
d e s h a l b  a l s o  ä h n l i c h  d e m j e n i g e n  i m  G e s t e l l  e i n e s  K u p p e l o f e n s  
w ä h r e n d  d e s  A u s b l a s e n s  d e s s e l b e n ,  d .  h .  v o r  d e n  F o r m e n  l a g  n u r  
n o c h  e i n e  n i e d r i g e  S c h i c h t  K o k s ,  u n d  d u r c h  d i e s e  h i n d u r c h  b l i e s  
d e r  W i n d  i n  d e n  g r o ß e n  H o h l r a u m  d e s  O f e n s ,  d e r  a l l m ä h l i c h  d u r c h  
d a s  F o r t s c h m e l z e n  d e r  B e s c h i c k u n g  —  o h n e  N a c h s c h u b  —  e n t 
s t a n d e n  w a r .  E s  s c h l u g e n  a l s o  h e l l e  F l a m m e n  i n  d a s  I n n e r e  d e s  
O f e n s  h i n e i n .  J e t z t  w u r d e  d u r c h  m e h r m a l i g e s  S t a u c h e n  e i n  
e r h e b l i c h e r  T e i l  d e r  B e s c h i c k u n g  a u s  d e m  o b e r e n  O f e n  z u m  
N i e d e r g e h e n  g e b r a c h t .  D a s  G e r ä u s c h ,  w e l c h e s  d e r  s t ü r z e n d e  
M ö l l e r  v e r u r s a c h t e ,  w u r d e  a u ß e n  g e h ö r t .  D i e  n i e d e r g e h e n d e n  
v e r h ä l t n i s m ä ß i g  k a l t e n  M a s s e n  e r s t i c k t e n  d i e  F l a m m e n  a u g e n 
b l i c k l i c h .  D e r  a u c h  w e i t e r h i n  i n  d e n  O f e n  e i n t r e t e n d e  W i n d  f a n d  
n i c h t  g e n ü g e n d e  M e n g e n  v o n  g l ü h e n d e m  K o k s  v o r ,  u m  v e r 
b r e n n e n  z u  k ö n n e n ,  u n d  t r a t  d e s h a l b  m i t, d e m  g r ö ß t e n  T e i l  s e in e s  
S a u e r s t o f f g e h a l t e s  i n  d e n  o b e n  e r w ä h n t e n  g r o ß e n  H o h l r a u m  d e s  
O f e n s  e i n ,  d e r  v o n  e i n e r  d i c h t e n  W o l k e  f r i s c h  a u f  g e w i r b e l t e n  
f e i n s t e n  K o h l e n s t a u b e s  e r f ü l l t  w a r .  D a s  e x p l o s i b l e  G e m is c h  v o n  
s t ä r k s t e r  D u r c h s c h l a g s k r a f t  w a r  f e r t i g  g e b i l d e t  u n d  m u ß t e  v o n  
d e r  e r s t e n  S t i c h f l a m m e ,  d i e  a u s  d e r  i m  G e s t e l l  l a g e r n d e n  k u r z  v o r 
h e r  n i e d e r g e g a n g e n e n  B e s c h i c k u n g s m a s s e  w i e d e r  h e r v o r b r a c h ,  
z u r  E n t z ü n d u n g  g e b r a c h t  w e r d e n .  D i e s e r  Z e i t p u n k t  w a r  —  n a c h  
d e n  A u s s a g e n  d e r  ü b e r l e b e n d e n  Z e u g e n  —  e t w a  %  s t  n a c h  d e m  
N i e d e r g e h e n  d e r  B e s c h i c k u n g  e r r e i c h t .  D i e  E x p l o s i o n  t r a t  e in ,  
u n d  d e r  O f e n  w u r d e  d o r t  z e r r i s s e n ,  w o  d e r  H o h l r a u m  v o r h a n d e n  
g e w e s e n  w a r .

Z u r  F r a g e ,  o b  d e r  W e r k s l e i t u n g  o d e r  e i n e m  B e a m t e n  e i n  V e r 
s c h u l d e n  a n  d e m  U n f a l l  b e i z u m e s s e n  i s t ,  i n s b e s o n d e r e  o b  v o n  
i r g e n d e i n e r  S e i t e  e i n  V e r s t o ß  g e g e n  U n f a l l v e r h ü t u n g s v o r s c h r i f t e n  
o d e r  a n e r k a n n t e  R e g e l n  d e r  H o c h o f e n t e c h n i k  v o r l i e g t ,  k a n n  i c h  
m i c h  k u r z  f a s s e n .  I c h  h a b e  d a r g e l e g t ,  d a ß  d i e  E x p l o s i o n  e i n e  
F o l g e  v o n  V o r g ä n g e n  i n n e r h a l b  d e s  O f e n s  g e w e s e n  i s t ,  d i e  i n  
d i e s e r  A r t ,  m e i n e s  W is s e n s ,  n o c h  n i e m a l s  b e o b a c h t e t  w o r d e n  
s i n d .  E s  i s t  d e s h a l b  s i c h e r ,  d a ß  f ü r  d i e  A n w e n d u n g  e i n e s  d e r 
a r t i g e n  e i n z i g a r t i g e n  N a t u r e r e i g n i s s e s  „ R e g e l n  d e r  H o c h o f e n 
t e c h n i k “  n o c h  n i c h t  b e s t e h e n  k ö n n e n .  A u s  d e m  B e r i c h t  h a b e  i c h  
a b e r  a u c h  k e i n e r l e i  H i n w e i s  d a f ü r  e n t n e h m e n  k ö n n e n ,  d a ß  
w ä h r e n d  d e r  i n  F r a g e  k o m m e n d e n  T a g e  v o m  1 3 .  b i s  1 6 . J a n u a r  
i r g e n d w e l c h e  R e g e l n  d e r  H o c h o f e n t e c h n i k  a u ß e r  a c h t  g e l a s s e n  
w o r d e n  w ä r e n .

A u c h  e i n  V e r s t o ß  g e g e n  U n f a l l v e r h ü t u n g s v o r s e h r i f t e n  i s t  f ü r  
m i c h  a u s  d e n  v o r l i e g e n d e n  T a t s a c h e n  n i c h t  e r k e n n b a r .  A m  H o c h 
o f e n  i s t  d e r  g e f ä h r l i c h s t e  S t a n d o r t  d e r j e n i g e  i n  d e r  N ä h e  d e s  G e 
s t e l l e s ,  i n s b e s o n d e r e  w e n n  e s  s i c h  u m  e i n e n  O f e n  h a n d e l t ,  b e i  d e m  
a b  u n d  z u  s o g e n a n n t e  D u r c h b r ü c h e  V o r k o m m e n ,  d .  h .  f l ü s s ig e s  
E i s e n  a n  a n d e r e r  S t e l l e  a l s  a m  S t i c h l o c h  a u s  d e m  G e s t e l l  h e r a u s 
t r i t t .  D a n n  g i l t  f ü r  a l l e  A r b e i t e r  d i e  R e g e l ,  s i c h  s o  s c h n e l l  w ie  
m ö g l i c h  v o m  O f e n  z u  e n t f e r n e n ,  u m  e r s t  d a n n  w i e d e r  z u r  A b 
d ä m m u n g  d e s  S c h a d e n s  h e r a n z u t r e t e n ,  w e n n  m a n  w e i ß ,  n a c h  
w e l c h e r  R i c h t u n g  d e r  A u s b r u c h  e r f o l g t e .  D e s h a l b  h a b e n  s i c h  
a u c h  i m  v o r l i e g e n d e n  F a l l e  d i e  A r b e i t e r  s c h l e u n i g s t  v o m  O f e n  
e n t f e r n t ,  n a c h d e m  s i e  d e r  S c h a l l  d e r  E x p l o s i o n  e r r e i c h t  h a t t e .  
L e d i g l i c h  h i e r d u r c h  s i n d  d i e  v i e l e n  T o d e s o p f e r  u n d  V e r b r e n 
n u n g e n  h e r v o r g e r u f e n  w o r d e n ,  d a  d i e  A r b e i t e r  u n d  A n g e s t e l l t e n  
g e r a d e  i n  d e n  g l ü h e n d e n  A s c h e n r e g e n  h i n e i n g e l a u f e n  s i n d ,  d e r  
k u r z e  Z e i t  n a c h  d e r  E x p l o s i o n  n i e d e r g i n g .  W ä r e n  d i e  L e u t e  a m  
O f e n  g e b l i e b e n ,  s o  w ä r e  w a h r s c h e i n l i c h  k e i n e r  v o n  i h n e n  v e r l e t z t  
w o r d e n ,  a b e r  e s  h a t  i m  e n t s c h e i d e n d e n  A u g e n b l i c k  l e i d e r  n i e m a n d  
d i e  G e i s t e s g e g e n w a r t  g e h a b t  z u  p r ü f e n ,  o b  d e r  S c h a l l  d e r  E x 
p l o s i o n  v o m  o b e r e n  T e i l e  d e s  O f e n s  o d e r  v o m  G e s t e l l  h e r r ü h r t e .  
G e g e n  k o p f l o s e  V e r w i r r u n g  s i n d  a l l e  U n f a l l v e r h ü t u n g s v o r s c h r i f t e n  

m a c h t l o s ,  s e l b s t  w e n n  d e r  v o r l i e g e n d e  F a l l  b e r e i t s  i n  d e n  R e g e l n  

v o r g e s e h e n  g e w e s e n  w ä r e 13).
I n  d e r  E r ö r t e r u n g  v o r  d e m  A r b e i t s a u s s c h u ß  i s t  d i e  F r a g e  

g e s t e l l t  w o r d e n ,  o b  e i n e  E x p l o s i o n  v o n  d e r  K r a f t ,  w i e  s i e  d i e  
V ö l k l i n g e r  E x p l o s i o n  b e s a ß ,  d u r c h  e i n e  W ä r m e  v e r b r a u c h e n d e  
o d e r  d u r c h  e i n e  W ä r m e  e n t w i c k e l n d e  R e a k t i o n  e r f o l g e n  k a n n ,  u n d  
e s  i s t  d a b e i  a u f  d a s  B e i s p i e l  d e s  v o n  v a n  V l o t e n  a u s g e f ü h r t e n  V e r 
s u c h s  h i n g e w i e s e n  w o r d e n ,  b e i  w e l c h e m  h o c h e r h i t z t e s  E i s e n e r z  
m i t  h o c h e r h i t z t e m  K o h l e n s t o f f  g e m i s c h t  w u r d e  u n d  e i n e  l e b h a f t e  
G i a s e n t w i c k lu n g  z u  b e o b a c h t e n  w a r .  V a n  V l o t e n  h a t  d i e  b e i d e n  
m i t e i n a n d e r  i n  R e a k t i o n  z u  s e t z e n d e n  S t o f f e  w ä h r e n d  d e r  E r 
h i t z u n g  s o r g f ä l t i g  v o n e i n a n d e r  g e t r e n n t .  E r  h a t  a l s o  W ä r m e  i n

13) D i e  A u s f ü h r u n g e n  s i n d  b i s  h i e r h i n  e i n e m  G u t a c h t e n  a n  

d i e  O b e r s t a a t s a n w a l t s c h a f t  i n  S a a r b r ü c k e n  e n t n o m m e n .
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d e n  b e i d e n  a n  d e r  R e a k t i o n  t e i l n e h m e n d e n  M i t t e l n  a u f g e s p e i c h e r t  
u n d  d a d u r c h  d i e  M ö g l i c h k e i t  g e s c h a f f e n ,  d a ß  e i n e  e n d o t h e r m e  
R e a k t i o n ,  w e n i g s t e n s  i n  n e n n e n s w e r t e m  U m f a n g e ,  s i c h  a b s p i e l e n  
k o n n t e .  T r o t z  d i e s e r  f ü r  d e n  r a s c h e n  V e r l a u f  d e r  R e a k t i o n  
g ü n s t i g e n  ä u ß e r e n  B e d i n g u n g e n  i s t  a b e r  n u r  e i n e  l e b h a f t e  G a s 
e n t w i c k l u n g ,  n i c h t  e i n e  E x p l o s i o n s e r s c h e i n u n g  e i n g e t r e t e n .

I m  H o c h o f e n  l i e g e n  d i e  V e r h ä l t n i s s e  a n d e r s ;  i n  d i e s e m  w i r d  
w ä h r e n d  d e s  H ä n g e n s  d a s  E r z  v o n  f e i n  a b g e s c h i e d e n e m  K o h l e n 
s t o f f  d u r c h s e t z t .  D i e  b e i d e n  S t o f f e  b e f i n d e n  s i c h  a l s o  i n  i n n i g s t e r  
B e r ü h r u n g ;  e s  i s t  d e s h a l b  u n m ö g l i c h ,  d a ß  h i e r  e i n e  A u f s p e i c h e r u n g  
v o n  W ä r m e  ü b e r  d e n  E n t z ü n d u n g s p u n k t  d e s  G e m i s c h e s  h i n a u s  
s t a t t f i n d e n  k a n n ,  s o n d e r n  d i e  R e a k t i o n  m u ß  e i n t r e t e n ,  s o b a l d  d i e  
T e m p e r a t u r  h o c h  g e n u g  g e s t i e g e n  i s t .  S i e  k a n n  a b e r  k e i n e n  
e x p l o s i v e n  C h a r a k t e r  a n n e h m e n ,  d a  d i e  B e d i n g u n g e n  f ü r  d i e  E n t 
s t e h u n g  e i n e r  E x p l o s i o n  n u r  d a n n  v o r h a n d e n  s i n d ,  w e n n  a u f -  
g e s p e i c h e r t e  E n e r g i e  p l ö t z l i c h  z u r  E n t l a d u n g  g e l a n g t .

W e n n  i n n e r h a l b  e i n e s  h ä n g e n d e n  H o c h o f e n s  E r z e  i n  d e r  v o r 
e r w ä h n t e n  A r t  v o n  K o h l e n s t o f f  d u r c h s e t z t  w e r d e n  u n d  n u n  d i e s e  
h ä n g e n d e  M a s s e  i m  A u g e n b l i c k e  d e s  G e w ö l b e e i n s t u r z e s  i n  d a s  
G e s t e l l  d e s  H o c h o f e n s  h i n u n t e r s a u s t ,  i n  w e l c h e m  s i c h  v i e l l e i c h t  
h o c h e r h i t z t e  S c h l a c k e  b e f i n d e t ,  s o  k a n n  e i n e  z i e m l i c h  l e b h a f t e  
G a s e n t w i c k l u n g  e i n s e t z e n ,  a b e r  i m m e r  n u r  i n  d e m  M a ß e ,  i n  
w e l c h e m  d i e  W ä r m e  a u s  d e r  f l ü s s i g e n  S c h l a c k e  i m s t a n d e  i s t ,  i n  
d a s  R e a k t i o n s g e m i s c h  E r z - K o h l e  e i n z u d r i n g e n .  E s  i s t  a l s o  a u c h  
i n  d i e s e m  F a l l e  n i c h t  d i e  M ö g l i c h k e i t  e i n e r  E x p l o s i o n  g e g e b e n ,  
d e n n  e i n e  A u f s p e i c h e r u n g  v o n  E n e r g i e  i n n e r h a l b  d e s  R e a k t i o n s 
g e m i s c h e s ,  w e l c h e  z u r  p l ö t z l i c h e n  A u s l ö s u n g  k o m m e n  k ö n n t e ,  i s t  
n i c h t  v o r h a n d e n .

A u s  d i e s e r  E r ö r t e r u n g  e r g i b t  s i c h ,  d a ß  a u s  d e r  v a n  V l o t e n -  
s c h e n  R e a k t i o n  s e h r  w o h l  i n  e i n e m  h ä n g e n d e n  H o c h o f e n  b e i m  
N i e d e r g e h e n  d e r  B e s c h i c k u n g  e r h e b l i c h e  G a s m e n g e n  e n t w i c k e l t  
w e r d e n  k ö n n e n ;  a b e r  d i e s e  w e r d e n  n i e m a l s  s o  g r o ß  s e i n ,  d a ß  s ie  
n i c h t  a u f  d e n  g e w ö h n l i c h e n  W e g e n  e i n e n  A u s l a ß  a u s  d e m  H o c h 
o f e n  f i n d e n  w ü r d e n .  D i e s e s  A u s s t r ö m e n  k a n n  m i t  h e f t i g e m  G e 
r ä u s c h  v e r b u n d e n  s e in ,  a b e r  e in e  E x p l o s i o n  k a n n  h i e r d u r c h  
n i e m a l s  e i n t r e t e n .

G a n z  a n d e r s  l i e g e n  d i e  B e d i n g u n g e n  b e i  e i n e r  e x o t h e r m e n  
R e a k t i o n .  H i e r  l i e g e n  i n  d e n  a n  d e r  R e a k t i o n  t e i l n e h m e n d e n  
S t o f f e n  a u f g e s p e i c h e r t e  E n e r g i e m e n g e n  v o r ,  d i e  e n t s p r e c h e n d  d e m  
e x o t h e r m e n  W e s e n  d e r  R e a k t i o n  i n  d e m  A u g e n b l i c k  i n  F r e i h e i t  
g e s e t z t  w e r d e n ,  i n  w e l c h e m  d i e  R e a k t i o n  s i c h  a b s p i e l t .  A u s  d e m  
B e r g w e r k s b e t r i e b e  s i n d  u n s  d i e  z e r s t ö r e n d e n  W i r k u n g e n  e i n e r  
K o h l e n s t a u b e x p l o s i o n  b e k a n n t ,  d i e  d u r c h a u s  m i t  d e n  E r s c h e i 
n u n g e n  ü b e r e i n s t i m m e n ,  w e l c h e  b e i  d e m  V ö l k l i n g e r  H o c h o f e n 
u n g l ü c k  b e o b a c h t e t  w o r d e n  s in d .

I c h  h a b e  d i e j e n i g e n  V o r g ä n g e  d a r g e s t e l l t ,  w e l c h e  d i e  E n t 
s t e h u n g  e i n e s  K o h l e n s t a u b - L u f t - G e m i s c h e s  i n n e r h a l b  d e s  H o c h 
o f e n s  e r m ö g l i c h t e n ,  u n d  g e z e i g t ,  w ie  u n t e r  d e n  h i e r  o b w a l t e n d e n  
U m s t ä n d e n  d i e  E n t z ü n d u n g  d i e s e s  G e m is c h e s  w a h r s c h e i n l i c h  
e r f o l g t .  E s  w i r d  A u f g a b e  d e s  H o c h o f e n a u s s c h u s s e s  s e i n ,  R e g e l n  
f ü r  d i e  B e t r i e b s f ü h r u n g  e in e s  h ä n g e n d e n  H o c h o f e n s  f e s t z u s t e l l e n ,  
b e i  d e r e n  I n n e h a l t u n g  d i e  G e f a h r  d e r  B i l d u n g  e i n e s  e x p l o s i b l e n  
K o h l e n s t a u b - L u f t - G e m i s c h e s  v e r m i e d e n  w e r d e n  k a n n .

I n  d i e s e r  H i n s i c h t  e r s c h e i n t  b e s o n d e r s  b e a c h t e n s w e r t  d e r  
H i n w e i s ,  e i n e m  h ä n g e n d e n  H o c h o f e n  w ä h r e n d  e i n i g e r  G i c h t e n  n u r  
K o k s  m i t  d e m  n ö t i g e n  Z u s c h l a g  z u  g e b e n ,  u m  d a d u r c h  d i e  T e m p e 
r a t u r  d e s  O f e n s  s o  w e i t  z u  s t e i g e r n ,  d a ß  e i n  W e g s c h m e l z e n  a l l e r  
A n s ä t z e  e r f o l g e n  m u ß .  E b e n s o  v e r d i e n t  d i e  M a ß n a h m e  B e a c h 
t u n g ,  e i n e m  h ä n g e n d e n  H o c h o f e n  a n  S t e l l e  d e s  ü b l i c h e n  E r z 
m ö l l e r s  e i n e n  a u s r e i c h e n d e n  S a t z  v o n  S c h w e i ß s c h l a c k e  z u  g e b e n ,  
d a m i t  d u r c h  d e r e n  l ö s e n d e  W i r k u n g  e b e n f a l l s  d i e  A n s ä t z e  a u s  d e m  
H o c h o f e n  h e r a u s g e s c h m o l z e n  w e r d e n .

B e i d e  M a ß n a h m e n  k ö n n e n  n a t u r g e m ä ß  n u r  z u m  Z i e l e  f ü h r e n ,  
w e n n  d i e  B e t r i e b s ü b e r w a c h u n g  d e s  H o c h o f e n s  s o  s o r g f ä l t i g  d u r c h 
g e f ü h r t  w i r d ,  d a ß  d i e s e  G e g e n m i t t e l  b e r e i t s  i m  e r s t e n  A b s c h n i t t ,  
i n  w e l c h e m  s i c h  e i n  H ä n g e n  d e s  H o c h o f e n s  e r k e n n e n  l ä ß t ,  a n g e 
w e n d e t  w e r d e n .  D a n n  w i r d  e i n  s c h w e r e s  H ä n g e n  m i t  d e n  b e 
k a n n t e n  g e f ä h r l i c h e n  F o l g e e r s c h e i n u n g e n  ü b e r h a u p t  n i c h t  e r s t  
e i n t r e t e n  k ö n n e n .

G e h .  B e r g r a t  e m .  P r o f e s s o r  ® r.» 3 ir tg . @. t). B .  O s a n n  ( C l a u s 
t h a l ) :  I c h  k a n n  n i c h t  v e r s t e h e n ,  d a ß  m a n  e i n e  E x p l o s i o n  a u s  
e i n e m  W ä r m e  v e r b r a u c h e n d e n  V o r g a n g  a b l e i t e n  w i l l .  D a s  i s t  
m e i n e r  A n s i c h t  n a c h ,  i m  S i n n e  d e r  p h y s i k a l i s c h - c h e m i s c h e n  
R e g e l n  g e s p r o c h e n ,  e i n e  U n m ö g l i c h k e i t .

S e i n e r z e i t  h a b e n  a l l e r d i n g s  v a n  V l o t e n  u n d  S c h i l l i n g  d a s  
H a t t i n g e r  E x p l o s i o n s u n g l ü c k  a u f  e i n e n  s o l c h e n  e n d o t h e r m e n  
V o r g a n g  z u r ü c k g e f ü h r t ,  a b e r  W i d e r s p r u c h  g e f u n d e n ,  u n d  S c h i l l i n g  
e r k l ä r t e  d a m a l s  a u f  G r u n d  m e i n e r  A u s f ü h r u n g e n ,  d a ß  s e i n e  A u f 
f a s s u n g  n i c h t  h a l t b a r  s e i .  V a n  V l o t e n  h a t t e  e i n  d u r c h  S t o p f e n  
g e s c h l o s s e n e s  G a s r o h r  m i t  e i n e m  G e m i s c h  v o n  K o h l e n s t a u b  u n d  
E i s e n e r z  g e f ü l l t  u n d  i m  F e u e r  e r h i t z t .  D a b e i  w a r  d e r  S t o p f e n  
h e r a u s g e f l o g e n .  H ä t t e  e r  d a s  R o h r  m i t  W a s s e r  g e f ü l l t ,  w ä r e  d a s 

s e l b e  g e s c h e h e n .  A b e r  m a n  d a r f  d a n n  e b e n s o w e n i g  w ie  b e i  e in e m  
D a m p f k e s s e l b r u c h  v o n  e i n e r  E x p l o s i o n  s p r e c h e n .

W e n n  e i n  D a m p f k e s s e l  b e r s t e t  u n d  d i e  T r ü m m e r  w e g g e 
s c h l e u d e r t  w e r d e n ,  s o  w i r d  d i e  i m  W a s s e r  a u f g e s p e i c h e r t e  W ä r m e  
f r e i  u n d  i n  Z e r s t ö r u n g s a r b e i t  u m g e s e t z t .  D a s  i s t  a b e r  g a n z  e tw a s  
a n d e r e s ,  a l s  w e n n  e i n  G a s - L u f t - G e m i s c h  o d e r  a u c h  e i n  K o h l e n 
s t a u b - L u f t - G e m i s c h  e x p l o s i v  v e r b r e n n t .  D i e s e r  V o r g a n g  v e r l ä u f t  
e x o t h e r m ,  u n d  d i e  b e i  d e r  V e r b r e n n u n g  e i n e s  M o le k ü l s  e n tw ic k e l t e  
W ä r m e  d i e n t  d a z u ,  d a s  b e n a c h b a r t e  M o l e k ü l  a u f z u h e i z e n  u n d  es  
v o r z u b e r e i t e n .  A u f  d i e s e  W e i s e  e r f o l g t  d i e  V e r b r e n n u n g  s o  s c h n e l l ,  
d a ß  p l ö t z l i c h  e i n e  s e h r  g r o ß e  G a s m e n g e  e n t s t e h t ,  d i e  ü b e r d i e s  
n o c h  i n f o l g e  d e r  h o h e n  T e m p e r a t u r  e i n  s e h r  g r o ß e s  A u s d e h n u n g s 
b e s t r e b e n  h a t .

D i e  k e n n z e i c h n e n d e ,  s c h n e l l  f o r t s c h r e i t e n d e  Z ü n d u n g  u n d  
V e r b r e n n u n g  i s t  a l s o  n u r  b e i  e i n e m  e x o t h e r m e n  V o r g a n g  d e n k b a r ,  
n i e m a l s  b e i  e i n e m  e n d o t h e r m e n  V o r g a n g .  D e r  v o n  i B r .^ n g .
A . W a g n e r  u n d  d a m a l s  v o n  v a n  V l o t e n  g e n a n n t e  V o r g a n g 11) 
2  F e 20 3 +  3  C  =  4  F e  +  3  C 0 2 b i n d e t  a b e r  W ä r m e .  A b e r  m a n  
b r a u c h t  j a  g a r  n i c h t  a n g e s t r e n g t  z u  s u c h e n .  D i e  E x p l o s i o n  im  
V ö l k l i n g e r  H o c h o f e n  e r k l ä r t  s i c h  i n  g a n z  e i n f a c h e r  W e is e .  E s  
h a n d e l t  s i c h  u m  e i n e  K o h l e n s t a u b e x p l o s i o n ,  d i e  i n  g l e i c h e r  W e is e  
v e r h e e r e n d  g e w i r k t  h a t  w i e  e i n e  K o h l e n s t a u b e x p l o s i o n  i n  d e r  
G r u b e  u n d  e i n e  M e h l s t a u b e x p l o s i o n  i n  e i n e r  M ü h le .  I c h  d e n k e  
m i r  d e n  V o r g a n g  s o :

B e i m  S t ü r z e n  d e s  H o c h o f e n i n h a l t s  s i n d  v i e l l e i c h t  3 0 0  t  6  m  
t i e f  g e s t ü r z t .  D i e  b e i m  S t u r z  g e l e i s t e t e  A r b e i t  i s t  d a z u  v e r w e n d e t ,  
d i e  i m  H o c h o f e n u n t e r t e i l  b e f i n d l i c h e n  G a s e  z u  v e r d i c h t e n .  D ie  
g e p r e ß t e n  G a s e  h a b e n  s i c h  n a c h  o b e n  L u f t  g e m a c h t  u n d  a u s 
b l a s e n d  d e n  i n  d e n  o b e r e n  S c h i c h t e n  r e i c h l i c h  v o r h a n d e n e n  
K o h l e n s t a u b  a u f g e w i r b e l t .  D u r c h  d i e  f u r c h t b a r e  E r s c h ü t t e r u n g  
d e s  H o c h o f e n s  i s t  v i e l l e i c h t  e i n  R i ß  i m  M a u e r w e r k  e n t s t a n d e n  u n d  
a u f  d i e s e  W e i s e  L u f t  m i t  d e m  g l ü h e n d  h e i ß e n ,  a u f g e w i r b e l t e n  
K o h l e n s t a u b  i n  V e r b i n d u n g  g e t r e t e n .  M a n  b r a u c h t  a u c h  g a r  n i c h t  
d i e  E n t s t e h u n g  d e s  R i s s e s  a n z u n e h m e n .  E s  g e n ü g t  s c h o n  d ie  
d u r c h  d i e  F u g e  d e s  G a s v e r s c h l u s s e s  b e i m  S t ü r z e n  d e s  O fe n s  
n a c h g e s a u g t e  L u f t .  V o n  e i n e m  s o l c h e n  E i n s a u g e n  d e r  L u f t  b e im  
S t ü r z e n  i s t  j a  s o e b e n  d i e  R e d e  g e w e s e n .

B e i  d e r  e x p l o s i v  e i n s e t z e n d e n  V e r b r e n n u n g  d e s  K o h l e n s t a u b s  
s i n d  d a n n  d i e  o b e r e n  4  m  d e s  S c h a c h t m a u e r w e r k s  g e s p r e n g t  o d e r  
v i e l m e h r  g l a t t  a b g e s c h n i t t e n  u n d  f o r t g e s c h l e u d e r t  w o r d e n .  I n  
d e r  e b e n  a n g e f ü h r t e n  E r ö r t e r u n g  ü b e r  d a s  H a t t i n g e r  H o c h o f e n 
u n g l ü c k  h a b e  i c h  a u c h  a u f  G r u b e n u n g l ü c k e  i m  Z u s a m m e n h ä n g e  
m i t  d e m  Z u b r u c h g e h e n  d e r  D e c k e  i n  P f e i l e r -  o d e r  S t r e b a b b a u e n  
o b e r s c h l e s i s c h e r  G r u b e n  h i n g e w i e s e n ,  u m  d i e  m e c h a n i s c h e  W i r 
k u n g  d e s  N i e d e r g e h e n s  s o  g e w a l t i g e r  L a s t e n  i m  H o c h o f e n  k l a r 
z u m a c h e n .  D i e s e  e r k l ä r t  v i e l e  S c h a c h t b r ü c h e  s t a r k  a b g e n u t z t e r  
H o c h ö f e n ,  o h n e  e i n e  K o h l e n s t a u b e x p l o s i o n  a n n e h m e n  z u  m ü s s e n .  
I n  V ö l k l i n g e n  m u ß  m a n  a b e r  e i n e  K o h l e n s t a u b e x p l o s i o n  z u r  E r 
k l ä r u n g  h e r a n z i e h e n ,  d e n n  d e r  H o c h o f e n  w a r  n e u ,  u n d  d e r  m a s s e n 
h a f t  a u s  d e m  O f e n  h e r a u s g e s c h l e u d e r t e  b r e n n e n d e  K o h l e n s t a u b  
g i b t  d e n  r i c h t i g e n  F i n g e r z e i g .

D i e  v o n  G e h e i m r a t  M a t h e s i u s  g e n a n n t e  D e u t u n g ,  d e r z u f o lg e  
d i e  z u r  V e r b r e n n u n g  d e s  K o h l e n s t a u b s  n o t w e n d i g e  L u f t  v o m  G e 
s t e l l  a u s  d u r c h  d i e  W i n d f o r m e n  z u g e f ü h r t  i s t ,  h a l t e  i c h  n i c h t  f ü r  
r i c h t i g .  D e r  H o c h o f e n  m ü ß t e  d a n n  g e r a d e z u  e i n g e f r o r e n  g e w e s e n  
s e i n ,  w a s  a b e r  k e i n e s w e g s  d e r  F a l l  w a r ;  d e n n  e s  i s t  v o n  f lü s s ig e r  
S c h l a c k e  d i e  R e d e .  A u c h  w e n n  n u r  w e n i g  g l ü h e n d e r  K o k s  v o r 
h a n d e n  g e w e s e n  w ä r e ,  h ä t t e  d i e s e r  d o r t  g e n ü g t ,  u m  d e n  S a u e r s t o f f  
d e r  G e b l ä s e l u f t  z u  b i n d e n .

D i r e k t o r  i B r . ^ n g .  A l f o n s  W a g e n e r  ( B u r b a c h ) :  W e n n  a u c h  
s ä m t l i c h e  H o c h o f e n l e u t e  d e n  V o r t r a g  v o n  <S r .« 3 ,ttg .  W a g n e r  m i t  
A u f m e r k s a m k e i t  v e r f o l g t  h a b e n ,  s o  b e d e u t e t  e r  f ü r  u n s  S a a r 
h o c h ö f n e r  d o c h  n o c h  v i e l  m e h r .  A u f  d i e  E x p l o s i o n  s e l b s t  w i l l  ic h  
n i c h t  e i n g e h e n ,  d a  i c h  g l a u b e ,  d a ß  d i e  E r k l ä r u n g  v o n  G e h e i m r a t  
O s a n n  z i e m l i c h  e i n d e u t i g  i s t .  F ü r  m i c h  i s t  e s  v o n  W e r t ,  f e s t z u s t e l l e n ,  
e r s t e n s ,  w e l c h e  B e d i n g u n g e n  s o l c h  s c h w e r e  H ä n g e e r s c h e i n u n g e n  
d e s  O f e n s  b e g ü n s t i g e n ,  u n d  z w e i t e n s ,  w i e  m a n  d i e s e  u n d  e t w a  d a b e i  
e n t s t e h e n d e  E x p l o s i o n e n  v e r m e i d e n  k a n n .

A n  A b b .  1 f ä l l t  m i r  a u f ,  d a ß  d i e  G i c h t e n z a h l  d e s  O f e n s  b e r e i t s  
v o m  5 . J a n u a r  a b  a n d a u e r n d  f i e l ,  w a s  a u f  e i n e  a l l m ä h l i c h e  V e r 
s t o p f u n g  d e s  O f e n s  s c h l i e ß e n  l ä ß t .  D i e  V e r s t o p f u n g  d e n k e  i c h  m ir  
f o l g e n d e r m a ß e n  e n t s t a n d e n :

D i e  m e i s t e n  S a a r h o c h ö f e n ,  a u c h  d e r  i n  F r a g e  k o m m e n d e  
O f e n  5  v o n  V ö l k l i n g e n ,  h a b e n  z u  h o h e  u n d  f l a c h e  R a s t e n ,  d ie  
l e i c h t  z u  A n s ä t z e n  A n l a ß  g e b e n .  D e r  i n  V ö l k l i n g e n  w i e  a u c h  in  
B u r b a c h  v e r h ü t t e t e  K o k s  i s t  f a s t  a u s s c h l i e ß l i c h  a u s  S a a r k o h l e n  
h e r g e s t e l l t  u n d  e n t w i c k e l t  a n  s i c h  b e r e i t s  v i e l  S t a u b  i m  H o c h o f e n .  
D a z u  k o m m t  n o c h  d i e  Z e r k l e i n e r u n g  d e r  v e r h ü t t e t e n  M in e t t e 
e r z e ,  d i e  a u c h  w i e d e r  z u  e i n e r  S t a u b v e r m e h r u n g  f ü h r t .  B r i n g t  m a n  
i n  e i n e n  O f e n  m i t  e i n e r  z u  A n s ä t z e n  n e i g e n d e n  R a s t  k l e i n s t ü c k i g e n ,

14) U n t e r  d e m  h o h e n  G a s d r u c k  e n t s t e h t  i m m e r  d i e  a n
S a u e r s t o f f  r e i c h s t e  V e r b i n d u n g ,  a l s o  K o h l e n s ä u r e .
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z e r r e ib l ic h e n  K o k s  m i t  z e r k l e i n e r t e n  u n d  m u l m i g e n  E r z e n  z u 
s a m m e n ,  t r i t t  d e m g e m ä ß  l e i c h t  e i n e  V e r s t o p f u n g  e i n .  V o m
5 . J a n u a r  a b  v e r r i n g e r t e  s i c h  d i e  G i c h t e n z a h l  a m  V ö l k l i n g e r  O f e n  
b e i  g l e i c h b le i b e n d e m  u n d  s p ä t e r  s t e i g e n d e m  G e b l ä s e d r u c k .  D i e  
d u r c h  d i e  S t a u b a n h ä u f u n g  i m  O f e n  v e r u r s a c h t e  V e r s t o p f u n g  g a b  
w e i te r  V e r a n la s s u n g  z u  K o h l e n s t o f f a u s s c h e i d u n g e n ,  d i e  d i e  b e 
r e i t s  v o r h a n d e n e n  M e n g e n  n o c h  v e r m e h r t e n .

W a s  k a n n  m a n  i n  s o l c h e n  F ä l l e n  m a c h e n  ? I c h  w i l l  h e r v o r 
h e b e n ,  w a s  w i r  i n  B u r b a c h  u n t e r n e h m e n ,  d e n n  s o w o h l  w i r  a l s  a u c h  
d ie  ü b r ig e n  S a a r w e r k e  h a b e n  i n f o l g e  d e s  s c h l e c h t e n  K o k s e s  z i e m l i c h  
u n t e r  s c h w e r e m  O f e n g a n g  z u  l e i d e n .  S e i t  b e r e i t s  3  b i s  4  J a h r e n  
v e rw e n d e n  w i r  N o t f o r m e n  i m  D a u e r b e t r i e b ,  u n d  z w a r  6  b i s  8  j e  
O fe n ;  d a d u r c h  h a l t e n  w i r  u n s e r e  z i e m l i c h  h o h e n  u n d  f l a c h e n  R a s t e n  
v o n  A n s ä t z e n  f r e i  u n d  h a b e n  b e d e u t e n d e  L e i s t u n g s e r h ö h u n g e n  
e rz ie l t ,  a u ß e r d e m  h a b e n  w i r  d i e  S t a u b e n t w i c k l u n g  v e r m i n d e r t  
u n d  d e n  O f e n g a n g  r e g e l m ä ß i g e r  g e s t a l t e t 15).

D a n n  a c h t e n  w i r  d a r a u f ,  e i n e  z i e m l i c h  l a n g e  S c h l a c k e  z u  b e 
k o m m e n . W i r  h a b e n  f e s t g e s t e l l t ,  d a ß  w i r  m i t  e i n e r  S c h l a c k e  m i t  
4 2  %  C a O  i m  M o n a t s m i t t e l  a m  b e s t e n  f a h r e n .  D i e  K o k s a s c h e  
d e s  S a a r k o k s e s  e n t h ä l t  m e h r  M a g n e s i a  a l s  d i e j e n i g e  d e s  R u h r 
k o k s e s .  M a g n e s i a  w i r k t  b e k a n n t l i c h  b a s i s c h .  B e i  s c h w e r e m  
O fe n g a n g  s e t z e n  w i r  s o f o r t  d e n  M ö l l e r  s o ,  d a ß  d e r  K a l k g e h a l t  d e r  
S c h la c k e  h ö c h s t e n s  m i t  3 9  %  h e r a u s k o m m t .

B e i  l ä n g e r e m  A n h a l t e n  d e s  s c h w e r e n  G a n g e s  w i r d  d e r  O f e n  
g e s c h o s s e n .  E s  b r a u c h t  k e i n  v o l l s t ä n d i g e s  H ä n g e n  v o r h a n d e n  z u  
se in ,  d a m i t  m a n  z u  d i e s e m  M i t t e l  g r e i f t .  D u r c h  d a s  S c h i e ß e n  w i r d  
d e r  S t a u b  i m  O f e n  a u f g e w i r b e l t  u n d  g e h t  n a c h h e r  z u m  g r o ß e n  
T e i l  m i t  d e n  G a s e n  f o r t .  D a s  n a c h  d e m  S c h i e ß e n  b e i  d e r  W i e d e r 
i n b e t r i e b n a h m e  d e s  O f e n s  e n t w e i c h e n d e  G a s  i s t  g e w ö h n l i c h  d u r c h  
K o h l e n s t a u b  g a n z  s c h w a r z  g e f ä r b t .  U n s e r e  H o c h o f e n s c h ä c h t e  
s e h e n  d u r c h  d i e  v i e l e n  e i n g e t r i e b e n e n  S c h i e ß r o h r e  u n d  S c h i e ß 
lö c h e r  w ie  „ S t a c h e l s c h w e i n e “  a u s ,  w a s  n i c h t  v e r h i n d e r t ,  d a ß  d i e  
O e fe n  ä u ß e r s t  g ü n s t i g e  L e i s t u n g e n  a u f z u w e i s e n  h a b e n .  M a n  t u t  
a u c h  g u t ,  b e i  e i n t r e t e n d e m  S c h w e r g a n g  d i e  S c h i e ß l ö c h e r  a u f z u 
s to ß e n ,  w o r a u s  d a n n  g r ö ß e r e  S t a u b m e n g e n  e n t w e i c h e n  u n d  d e r  
O fe n  b e s s e r  z i e h t .

G e w ö h n l ic h  b l a s e n  w i r  a u f  d i e  O e f e n  „ d u r c h e i n a n d e r “  m i t  
e in e r  g e m e i n s a m e n  L e i t u n g .  B e i  e i n t r e t e n d e m  S c h w e r g e h e n  o d e r  
H ä n g e n  k a n n  j e d e r  O f e n  f ü r  s i c h  s e i n e n  W i n d  b e k o m m e n .

S e h r  o f t  b e h e b e n  w i r  e i n e  V e r s t o p f u n g  o d e r  e i n  H ä n g e n  d e s  
O fe n s  d u r c h  E r s e t z e n  d e s  S a a r k o k s e s  d u r c h  R u h r k o k s  w - ä h r e n d  
e in e r  g e w is s e n  Z e i t  o d e r  e i n e r  b e l i e b i g e n  Z a h l  v o n  G i c h t e n .

T t .= 5 n g .  W a g n e r  h a t  s c h o n  h e r v o r g e h o b e n ,  d a ß  m a n  s i c h  
n e u e r d in g s  a u c h  i m  S a a r g e b i e t  d u r c h  v e r s c h i e d e n e  M a ß n a h m e n ,  
w ie  B r e c h e n  d e r  E r z e ,  A g g l o m e r i e r e n  d e s  G i c h t s t a u b e s  u n d  d e r  
F e in e r z e ,  h i l f t ,  a b e r  n i c h t  e r w ä h n t  h a t  e r ,  d a ß  m a n  d i e  O e f e n  
n e u z e i t l i c h  u m b a u t ,  d .  h .  i h n e n  n i e d r i g e ,  s t e i l e  R a s t e n  u n d  w e i t e  
G e s te l le  g i b t .  W i r  h a b e n  i n  B u r b a c h  O e f e n ,  d i e  s e i t  1 9 0 2  i n  B e 
t r i e b  s in d ,  n u r  3 5 0  m 3 I n h a l t  h a b e n  u n d  d i e  h e u t e ,  n a c h  E r w e i t e 
r u n g  d e s  G e s t e l l e s  v o n  2 ,8 0  a u f  4 , 6 0  m ,  e n t s p r e c h e n d e r  V e r 
k ü r z u n g  d e r  R a s t  v o n  5 ,6 0  a u f  3 ,6 0  m ,  V e r g r ö ß e r u n g  d e s  R a s t 
w in k e ls  v o n  7 4  a u f  7 7 °  u n d  H ö h e r l e g e n  d e r  F o r m e n ,  e i n e  E r z e u 
g u n g s s te ig e r u n g  v o n  4 0  %  e r z i e l t  h a b e n .  D a b e i  i s t  d e r  K o k s 
v e r b r a u c h  g e s u n k e n  u n d  d i e  G i c h t g a s t e m p e r a t u r  g e f a l l e n .  D i e  
D u r e h s e tz z e i t  i s t  v o n  1 7  a u f  1 2  s t  v e r m i n d e r t  w o r d e n .

S o m it  g l a u h e  i c h  k u r z  d i e  H a u p t u r s a c h e n  d e r  V e r s t o p f u n g e n  
u n d  d e s  H ä n g e n s  b e i  S a a r h o e h ö f e n  s o w i e  d i e  M i t t e l  z u  i h r e r  B e 
k ä m p f u n g  a u f  g e z ä h l t  z u  h a b e n .

E i n  p r a k t i s c h e s  B e i s p i e l  w i l l  i c h  n o c h  e r w ä h n e n .  D i e  E r z 
z e rk le in e r u n g  b e i  M i n e t t e  g i b t  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  z u  e i n e r  e r h ö h t e n  
S t a u b e n t w i c k lu n g  A n l a ß .  W e n n  m a n  s o  w e i t  i s t ,  d a ß  m a n  d a s  
F e in e r z  v o l l s t ä n d i g  a b s o n d e r t  u n d  a g g l o m e r i e r t ,  e r w ä c h s t  d e m  
O fe n  k e in  S c h a d e n .

W ir  h a b e n  a u f  z w e i  v e r s c h i e d e n e n  W e r k e n ,  D ü d e l i n g e n  u n d  
E s c h , v e r s u c h t ,  j e  e i n e n  H o c h o f e n  m i t  h a n d z e r k l e i n e r t e n  M i n e t t e -  
e rz e n  z u  b e t r e ib e n .  F ü r  d i e  e r s t e n  1 4  T a g e  w u r d e  e i n e  K o k s 
e r s p a r n is  v o n  r d .  1 2 0  b i s  1 3 0  k g / t  R o h e i s e n  f e s t g e s t e l l t .  D a n n  
a b e r  f in g e n  d i e  O e f e n  a u f  b e i d e n  W e r k e n  a n ,  l a n g s a m e r  z u  z i e h e n ;  
e s  t r a t  e in e  V e r s t o p f u n g  e i n ,  d i e  n a c h  d e r  d r i t t e n  W o c h e  s o  e r h e b 
l ic h  w a r ,  d a ß  d i e  O e f e n  f a s t  g a r  n i c h t  m e h r  z o g e n .  W i r  h a b e n  
d a n n  d ie  E r z z e r k l e i n e r u n g  a u f  b e i d e n  W e r k e n  u n t e r b r o c h e n  u n d ,  
d a  e s  s ic h  u m  O e f e n  m i t  h o h e r ,  f l a c h e r  R a s t  u n d  z i e m l i c h  e n g e m  
G e s te l l  h a n d e l t e ,  a n  d e n e n  w i r  b e r e i t s  v o r h e r  d u r c h  E i n b a u  v o n  
N o t f o r m e n  f e s t g e s t e l l t  h a t t e n ,  d a ß  d a d u r c h  d i e  S t a u b e n t w i c k l u n g  
s e h r  h e r u n t e r g i n g ,  d e n  O f e n  i n  D ü d e l i n g e n  m i t  v i e r  N o t f o r m e n  
v e rs e h e n  u n d  d i e  E r z e  w i e d e r  z e r k l e i n e r t ,  m i t  d e m  g l ü c k l i c h e n  
E r fo lg ,  d a ß  d e r  O f e n  n u n  g l a t t  d u r c h z o g .  B e i  d e m  E s c h e r  O f e n  
w u r d e  n a c h  E i n b a u  v o n  v i e r  N o t f o r m e n  d i e  E r z z e r k l e i n e r u n g  m i t  
d e m s e lb e n  E r f o l g  w i e d e r  a u f  g e n o m m e n .  A u f  b e i d e n  W e r k e n  
w u rd e  d a n n  d a s  E r z  m e h r e r e r  H o c h ö f e n  i m  D a u e r b e t r i e b  z e r 
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k l e i n e r t  u n d  e i n e  K o k s e r s p a r n i s  v o n  m i n d e s t e n s  7 0  k g / t  R o h e i s e n  
a l s  M i t t e l  s ä m t l i c h e r  O e f e n  f e s t g e s t e l l t .

E s  w i r d  b e h a u p t e t 16) , d a ß  d i e  N o t f o r m e n  z u r  K o k s v e r s c h w e n 
d u n g  f ü h r e n .  D e m  i s t  n i c h t  s o ,  w i e  w i r  d u r c h  e i n e  g r ö ß e r e  Z a h l  
V e r s u c h e  a u f  v e r s c h i e d e n e n  W e r k e n  f e s t g e s t e l l t  h a b e n .  I n  B u r 
b a c h  a r b e i t e n  w i r ,  w i e  b e r e i t s  e r w ä h n t ,  s e i t  d r e i  J a h r e n  d a u e r n d  
m i t  N o t f o r m e n .  S i e  g e b e n  l e i d e r  b e i  m a n c h e m  O f e n  z u r  B e s c h ä 
d i g u n g  d e r  R a s t  A n l a ß ;  s i e  w e r d e n  d a n n  w i e d e r  w ä h r e n d  e i n i g e r  
Z e i t  z u g e m a c h t .  W e n n  w i r  n u n  d i e  P e r i o d e n  o h n e  N o t f o r m e n  m i t  
d e n e n ,  w o  w i r  m i t  N o t f o r m e n  b l i e s e n ,  a n  e i n  u n d  d e m s e l b e n  O f e n  
v e r g l e i c h e n ,  k o n n t e  k e i n e s w e g s  e i n  h ö h e r e r  K o k s v e r b r a u c h  b e im  
B e t r i e b  m i t  N o t f o r m e n  f e s t g e s t e l l t  w e r d e n .

I n g .  H .  A u g u s t i n  ( D o n a w i t z ) :  Z u  d e n  A u s f ü h r u n g e n  v o n  
$ r .» Q t ig .  W a g n e r  ü b e r  E x p l o s i o n e n  i n  K a l t  W i n d l e i t u n g e n  b e m e r k e  
i c h  f o l g e n d e s : I c h  h a b e  G e l e g e n h e i t  g e h a b t ,  m e h r e r e  E x p l o s i o n e n  
z u  u n t e r s u c h e n ,  d i e  d i e  Z e r s t ö r u n g  d e r  G e b l ä s e m a s c h i n e n  u n d  d e r  
G e b l ä s e h ä u s e r  z u r  F o l g e  h a t t e n ,  u n d  b i n  d a b e i  z u  d e r  U e b e r -  
z e u g u n g  g e l a n g t ,  d a ß  d i e s e  E x p l o s i o n e n  n i c h t  a u f  d i e  B i l d u n g  
u n d  Z ü n d u n g  v o n  H o c h o f e n g a s - L u f t - G e m i s c h e n ,  s o n d e r n  a u f  
d i e  B i l d u n g  u n d  Z ü n d u n g  v o n  O e l d a m p f - L u f t - G e m i s c h e n  z u r ü c k 
z u f ü h r e n  s i n d ,  d .  h „  d a ß  s o l c h e  E x p l o s i o n e n  m i t  d e r a r t  v e r 
h e e r e n d e r  W i r k u n g  n i c h t  a u f t r e t e n  k ö n n t e n ,  w e n n  d i e  W i n d 
l e i t u n g e n  ö l f r e i  w ä r e n 17).

D i r e k t o r  A .  W e f e l s c h e i d  ( E n g e r s ) :  I c h  h a b e  i m  A r b e i t s 
a u s s c h u ß  s c h o n  d a r a u f  h i n g e w i e s e n ,  d a ß  i c h  i n  a l l e n  F ä l l e n ,  w o  
i c h  e i n e  ä h n l i c h e  E x p l o s i o n  e r l e b t e ,  f e s t g e s t e l l t  h a b e ,  d a ß  F o r m e n  
l e c k  w a r e n .  E b e n s o  w a r  r e g e l m ä ß i g  e i n  S c h i e b e r ,  u n d  z w a r  f a s t  
i m m e r  d e r  l e i d i g e  M is c h s c h i e b e r ,  o f f e n .  A u c h  h i e r  w a r  v e r g e s s e n  
w o r d e n ,  d e n  l e t z t e r e n  z u  s c h l i e ß e n .  W a s  I n g .  A u g u s t i n  a u s f ü h r t e ,  
d a ß  o h n e  O e l  i n  d e n  L e i t u n g e n  e i n e  E x p l o s i o n  n i c h t  s t a t t f i n d e t ,  
k a n n  i c h  n i c h t  u n t e r s c h r e i b e n .  I c h  h a b e  e i n w a n d f r e i  f e s t g e s t e l l t ,  
d a ß  b e i  L e c k w e r d e n  d e r  F o r m e n  d e r  D r u c k  i m  O f e n  d e r a r t  s t a r k  
w i r d ,  d a ß  d a s  G a s  n a c h  d e m  S t i l l s e t z e n  d e s  O f e n s  s e h r  s c h n e l l  
b i s  z u r  G e b l ä s e m a s c h i n e  z u r ü c k d r ä n g t .  V o n  a u ß e r o r d e n t l i c h e r  
W i c h t i g k e i t  i s t  e s  d a b e i ,  d a ß  e s  s i c h  u m  d e n  s e h r  f l ü c h t i g e n  
W a s s e r s t o f f  h a n d e l t .  S o b a l d  m i t  d e r  i n  d e r  L e i t u n g  s t e h e n d e n  
L u f t  d i e  E x p l o s i o n s m i s c h u n g  e r r e i c h t  i s t ,  e r f o l g t  v o m  O f e n  h e r  
d i e  Z ü n d u n g ,  d i e  d i e  b e k a n n t e n  v e r h e e r e n d e n  W i r k u n g e n  h e r 
v o r r u f t .

H ü t t e n d i r e k t o r  B .  A m e n d e  ( H o h e n l i n d e ) : I c h  m ö c h t e  k u r z  
m i t t e i l e n ,  w i e  d i e  V e r h ä l t n i s s e  i n  O b e r s c h l e s i e n  l i e g e n .  W i r  h a b e n  
i m  a l l g e m e i n e n  m e i s t  e i n e n  m i n d e r w e r t i g e r e n  w e i c h e n  K o k s  a u s  
o b e r s c h l e s i s c h e r  K o h l e ,  m i t  d e m  m i t  g e r i n g e n  A u s n a h m e n  b e i  
T r o m m e l v e r s u c h e n  m i t  d e r  M i c u m - T r o m m e l  e i n  A u s b r i n g e n  a n  
S t ü c k k o k s  ü b e r  4 0  m m  v o n  3 5  b i s  4 0  %  u n d  u n t e r  1 0  m m  v o n  
1 0  b i s  1 7  %  e r z i e l t  w i r d ;  d a s  i s t  s c h o n  e i n  g a n z  g u t e s  E r g e b n i s .  
A l l e r d i n g s  v e r h ü t t e n  w i r  i m  D u r c h s c h n i t t  b e s s e r e  E r z e  a l s  d i e  
S a a r .  W i r  h a b e n  n u r  w e n i g  e i g e n e  E r z e  -—  n u r  P o l n i s c h - O b e r  - 
s c h l e s i e n  v e r f ü g t  ü b e r  g r ö ß e r e  M e n g e n  a n  T o n e i s e n s t e i n e n  u n d  
B r a u n e i s e n e r z e n  —  u n d  m ü s s e n  d a h e r  d e n  g r ö ß t e n  T e i l  d e s  E r z 
b e d a r f s  a u s  e n t f e r n t e r e n  G e b i e t e n  b e z i e h e n .  B e i  d e n  h o h e n  
F r a c h t k o s t e n  w e r d e n  n a t ü r l i c h  n u r  b e s s e r e  u n d  t u n l i c h s t  s t ü c k i g e  
E r z e  g e k a u f t .  D a s  e r l e i c h t e r t  u n s e r e  b e t r i e b l i c h e n  V e r h ä l t n i s s e ,  
u n d  w i r  h a b e n  d a h e r  m i t  s o l c h e n  S c h w i e r i g k e i t e n ,  w i e  s i e  a n  d e r  
S a a r  b e s t e h e n ,  n i c h t  z u  k ä m p f e n .  W o h l  g i b t  e s  a u c h  b e i  u n s  
E x p l o s i o n e n ,  w e n n  d e r  K o k s  r e c h t  s c h l e c h t  i s t ,  s i e  v e r l a u f e n  a b e r  
i m  g a n z e n  z u m e i s t  f r i e d l i c h .  E s  w i r d  w o h l  B e s c h i c k u n g s g u t  
h e r a u s g e s c h l e u d e r t ,  a u c h  m a n c h m a l  d i e  G l o c k e  g e h o b e n ,  d a s  
O f e n m a u e r w e r k  i s t  b i s h e r  n o c h  n i c h t  g e b o r s t e n ,  u n d  g r ö ß e r e s  
U n g l ü c k  m i t  M e n s c h e n v e r l u s t e n  i s t  b i s  j e t z t  n i c h t  z u  v e r z e i c h n e n .  
W i r  h a b e n  a b e r  m e i s t  k l e i n e  O e f e n ,  b l a s e n  m i t  n i e d r i g e r  P r e s s u n g ,  
w o d u r c h  s i c h  d i e  V e r h ä l t n i s s e  i n  d i e s e r  B e z i e h u n g  g ü n s t i g e r  g e 
s t a l t e n .

D u r c h  Z u s a t z  v o n  g u t  b a c k e n d e r  K o k s k o h l e ,  d i e  z u m  T e i l  
a u s  a n d e r e n  B e z i r k e n  k o m m t ,  h a b e n  s i c h  a u f  e i n i g e n  W e r k e n  
d i e  K o k s v e r h ä l t n i s s e  g a n z  e r h e b l i c h  g e b e s s e r t .  D i e  F e s t i g k e i t  
i s t  g e s t i e g e n ,  u n d  d i e  T r o m m e l v e r s u c h e  e r g e b e n  6 0  %  u n d  d a r ü b e r  
S t ü c k k o k s - A u s b r i n g e n  ü b e r  4 0  m m .  A u c h  w i r d  s t e l l e n w e i s e  
H a r t k o k s  a u s  d e m  O s t r a u e r  u n d  W a l d e n b u r g e r  G e b i e t  z u g e s e t z t .

B e i  s t e i g e n d e r  R o h e i s e n e r z e u g u n g  w i r d  d e r  H o c h o f e n b e t r i e b  
g l a t t e r  u n d  d i e  E x p l o s i o n s g e f a h r  g e r i n g e r  b z w .  h ö r t  g a n z  a u f .  
D a  a b e r  d i e  B e z ü g e  v o n  f r e m d e n  K o k s k o h l e n  u n d  K o k s  w e s e n t l i c h  
t e u r e r  s i n d ,  s o  h a b e n  s i e  n i c h t  a l l g e m e i n  E i n g a n g  g e f u n d e n ;  e s  
i s t  e b e n  e i n e  K o s t e n f r a g e .  I n  d e r  H a u p t s a c h e  m ü s s e n  w i r  u n s  m i t  
d e n  K o h l e n  b z w .  d e m  K o k s  a b f i n d e n ,  d i e  u n s  z u r  V e r f ü g u n g  
s t e h e n ,  u n d  e t w a i g e  S c h w i e r i g k e i t e n  i n  K a u f  n e h m e n .

D i r e k t o r  O . S c h m i d t  ( O b e r h a u s e n ) :  D e n  A u s f ü h r u n g e n  v o n  
W a g e n e r  ( B u r b a c h )  s c h l i e ß e  i c h  m i c h  i m  g r o ß e n  u n d  

g a n z e n  a n .  I c h  s t e h e  m i t  i h m  a u f  d e m  S t a n d p u n k t ,  d a ß  e in e  
d u r c h g r e i f e n d e  P r o f i l ä n d e r u n g  f ü r  d i e  H o c h ö f e n  a n  d e r  S a a r

16) S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  4 3 8 .
17) Z .  a n g e w .  C h e m .  3 4  ( 1 9 2 1 )  S .  1 1 7 / 2 0 .
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d u r c h a u s  a m  P l a t z e  i s t ,  w e i l  a u c h  i c h  d e r  A n s i c h t  b i n ,  
d a ß  m a n  d o r t  v i e l  z u  f l a c h e  R a s t e n  h a t .  I c h  b i n  ü b e r 
z e u g t ,  d a ß  b e i  d e r  E i n f ü h r u n g  w e i t e r e r  G e s t e l l e  d a s  H ä n g e n  d e r  
G i c h t e n ,  w e n n  n i c h t  g a n z  v e r s c h w i n d e n ,  s o  d o c h  s e h r  n a c h l a s s e n  
w i r d .  S o l a n g e  d i e  P r o f i l e  n i c h t  a n d e r s  g e s t a l t e t  s i n d ,  h a l t e  i c h  e s  
f ü r  r i c h t i g ,  d i e  N o t f o r m e n  i m  D a u e r b e t r i e b  m i t a r b e i t e n  z u  l a s s e n .  
E s  i s t  m e i n e s  E r a c h t e n s  n i c h t  g u t ,  s i e  n u r  z e i t w e i s e  e m z u s e t z e n .  
S i n d  e i n m a l  d i e  G e s t e l l e  w e i t e r  g e m a c h t ,  s o  w i r d  s i c h  d a s  B l a s e n  
m i t  N o t f o r m e n  s i c h e r l i c h  e r ü b r i g e n .

I n g .  A u g u s t i n :  I c h  m ö c h t e  d a r a u f  a u f m e r k s a m  m a c h e n ,  
d a ß  L e i t u n g s e x p l o s i o n e n  n i c h t  n u r  b e i  H o c h ö f e n  a u f t r e t e n ,  
s o n d e r n  a u c h  b e i  S t a h l w e r k s g e b l ä s e n  V o r k o m m e n ,  w o  w e d e r  
H o c h o f e n g a s e  n o c h  a n d e r e  b r e n n b a r e  G a s e  v o r h a n d e n  s i n d ,  w o  
l e d i g l i c h  T e e r d ä m p f e  a u s  n i c h t  g a n z  t r o c k e n e n  B i r n e n b ö d e n  a u s 
t r e t e n  k ö n n e n ,  d i e  j e d o c h  f ü r  s o l c h e  E x p l o s i o n e n  e r n s t l i c h  n i c h t  

h e r a n z u z i e h e n  s i n d .

D i e  V e r h ü t u n g  d e r  E x p l o s i o n e n  i s t  d a d u r c h  m ö g l i c h ,  d a ß  
m a n  w e d e r  h e i ß e n  W i n d  n o c h  h e i ß e  G a s e  i n  d i e  ö l i g e  K a l t w i n d 
l e i t u n g  e i n s t r ö m e n  l ä ß t  u n d  a u c h  j e d e  E r h i t z u n g  d e r  O e l a b l a g e -  
r u n g e n  v o n  a u ß e n  v e r m e i d e t .  D a s  E i n s t r ö m e n  d e s  h e i ß e n  W i n d e s  
g e s c h i e h t ,  w e n n  d a s  a n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  o d e r  a m  E n d e  d e r 
s e l b e n  a n  d e r  M a s c h i n e  a n g e o r d n e t e  V e n t i l  g e ö f f n e t  w i r d ,  u m  d e n  
D r u c k  i m  W i n d e r h i t z e r  r a s c h  z u  e r m ä ß i g e n .  D e r  h e i ß e  W i n d  
s t r ö m t  i n  d i e  K a l t w i n d l e i t u n g ,  e r h i t z t  d i e s e  b i s  z u r  O e l d a m p f -  
b i l d u n g ,  u n d  n a c h  U m k e h r u n g  d e r  S t r ö m u n g s r i c h t u n g  k ö n n e n  d i e  
O e l d a m p f - L u f t - G e m i s c h e  v o m  W i n d e r h i t z e r  o d e r  v o m  O f e n  a u s  
z u r  E n t z ü n d u n g  g e b r a c h t  w e r d e n .  D i e s e  E x p l o s i o n e n  k ö n n e n  
d i e  B i l d u n g  w e i t e r e r  O e l d a m p f - L u f t - G e m i s c h e  v e r a n l a s s e n ,  d i e  
s c h l i e ß l i c h  b i s  z u r  M a s c h i n e  r e i c h e n .

D i r e k t o r  ® r.= Q itg . 6 . 1 ) .  G .  H a r t m a n n  ( I l s e d e )  : I n g .  A u g u s t i n  
m ö c h t e  i c h  z u n ä c h s t  a u f  s e i n e  A u s f ü h r u n g e n  ü b e r  E x p l o s i o n e n  i n  
K a l t w i n d l e i t u n g e n ,  h e r v o r g e r u f e n  d u r c h  e x p l o s i b l e  G e m is c h e  a u s  
O e l d ä m p f e n ,  e r w i d e r n ,  d a ß  m i r  z w e i  F ä l l e  a u s  d e r  P r a x i s  p e r s ö n l i c h  
b e k a n n t  s i n d ,  i n  d e n e n  O e l  i n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  g e w i ß  n i c h t  d i e  
U r s a c h e  d e r  E x p l o s i o n e n  g e w e s e n  i s t .  I n  b e i d e n  F ä l l e n  h a n d e l t e  
e s  s i c h  u m  G e b l ä s e m a s c h i n e n ,  d e r e n  G e b l ä s e z y l i n d e r  u n d  G e 
b l ä s e k o l b e n  s o w ie  a u c h  d i e  S t o p f b ü c h s e n  d e r  K o l b e n s t a n g e n  
n i e m a l s  m i t  O e l ,  s o n d e r n  a u s s c h l i e ß l i c h  m i t  G r a p h i t  g e s c h m i e r t  
w u r d e n .  A u c h  i n  d i e s e n  b e i d e n  F ä l l e n  e r f o l g t e  d i e  E x p l o s i o n  u n d  
Z e r t r ü m m e r u n g  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  a m  h i n t e r e n  E n d e ,  n ä m l i c h  
u n m i t t e l b a r  v o r  d e r  G e b l ä s e m a s c h i n e ,  i n  d e m  e i n e n  F a l l e  s o ,  d a ß  
d i e  K a l t w i n d l e i t u n g  v o r  d e r  G e b l ä s e m a s c h i n e  z e r t r ü m m e r t  w u r d e ,  
i m  a n d e r e n  F a l l e  s o ,  d a ß  d i e  K a l t w i n d l e i t u n g  u n d  d e r  V e n t i l 
k a s t e n  d e r  G e b l ä s e m a s c h i n e  z e r s t ö r t  w u r d e .  A u c h  G r a p h i t ,  
h e r r ü h r e n d  v o n  d e r  S c h m i e r u n g  d e r  G e b l ä s e k o l b e n  u n d  d e r  
G e b l ä s e z y l i n d e r ,  k a n n  n i c h t  d i e  U r s a c h e  d e r  E x p l o s i o n  g e w e s e n  
s e i n ,  d e n n  i n  d e m  u n v e r s e h r t  g e b l i e b e n e n  T e i l  d e r  R o h r l e i t u n g  
w a r  k e i n e  S p u r  v o n  G r a p h i t  f e s t z u s t e l l e n .  D a ß  O e l  u n d  d a r a u s  
e n t s t e h e n d e  O e l d ä m p f e  i n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  d i e  V e r a n l a s s u n g  
z u  E x p l o s i o n e n  g e b e n  k ö n n e n ,  s o l l  v o n  m i r  k e i n e s f a l l s  b e s t r i t t e n  
w e r d e n .

I c h  k o m m e  n u n  a u f  d i e  A u s f ü h r u n g e n  v o n  S r . ^ n g .  W a g n e r  
( V ö l k l i n g e n )  z u r ü c k ,  d e r  d i e  F r a g e  s t e l l t e ,  w i e  e i n  H ä n g e n  d e r  
O e f e n  i m  S a a r g e b i e t  u n d  d i e  f o l g e n s c h w e r e  E x p l o s i o n ,  w i e  s i e  i n  
V ö l k l i n g e n  s i c h  e r e i g n e t e ,  v e r m i e d e n  w e r d e n  k ö n n e n .  A l s  w i r k 
s a m s t e s  M i t t e l  s c h l a g e  i c h  v o r ,  d a ß  v o n  d e r  a u f  d a s  g e w ü n s c h t e  
M a ß  g e b r o c h e n e n  M i n e t t e  a l l e s  F e i n e r z  a b g e s c h i e d e n  u n d  m i t  d e m  
a n f a l l e n d e n  G i c h t s t a u b  a g g l o m e r i e r t  w i r d .  W e n n  A g g l o m é r a t  
i n  g e n ü g e n d  g r o ß e m  U m f a n g e  i m  M ö l l e r  m i t  z u r  V e r h ü t t u n g  
k o m m t ,  s o  w i r k t  d a s  A g g l o m é r a t  i n f o l g e  s e i n e r  p o r ö s e n  u n d  b e 
s o n d e r s  z a c k i g e n  S t r u k t u r  g e r a d e z u  a l s  e i n  S t a u b f i l t e r  i m  O f e n ,  
d a s  d i e  A n s a m m l u n g  v o n  S t a u b  i m  o b e r e n  T e i l  d e s  O f e n s  v e r 
h i n d e r t .  D a ß  d a s  A g g l o m é r a t  e i n  a u ß e r o r d e n t l i c h  w i r k s a m e s  
S t a u b f i l t e r  b i l d e t ,  d a v o n  k a n n  m a n  s i c h  g e l e g e n t l i c h  e i n e r  g r ö ß e r e n  
S c h a c h t a u s b e s s e r u n g  ü b e r z e u g e n .  W e n n  m a n  e t w a  5  b i s  6  m  
u n t e r h a l b  d e s  G i c h t v e r s c h l u s s e s  P r o b e n  a u s  d e m  O f e n i n h a l t  e n t 
n i m m t ,  w i r d  m a n  e r s t a u n t  s e i n ,  i n  w e l c h  h o h e m  M a ß e  g e r a d e  d a s  
A g g l o m é r a t  S t a u b  u n d  F e i n e r z  i n  s e i n e n  P o r e n  u n d  H o h l r ä u m e n  
f e s t h ä l t .  D i e s e r  S t a u b  w i r d  m i t  d e m  A g g l o m é r a t  z u s a m m e n  i n  
d e n  u n t e r e n  T e i l  d e s  O f e n s  n i e d e r g e z o g e n .  D i e  S t a u b  z u r ü c k 
h a l t e n d e  W i r k u n g  d e s  A g g l o m é r a t s  i s t  m e i n e s  E r a c h t e n s  b e 
s o n d e r s  h o c h  z u  v e r a n s c h l a g e n .

D a ß  z u r  V e r h ü t u n g  v o n  s c h w e r e m  H ä n g e n  u n d  n a c h f o l g e n 
d e n  E x p l o s i o n e n  n e b e n  d e m  A g g l o m e r i e r e n  d e s  f e i n e n  M i n e t t e 
s t a u b e s  a u c h  m ö g l i c h s t  e i n e  V e r b e s s e r u n g  d e s  S a a r k o k s e s  b e i 
t r ä g t ,  w i e  e s  D i r e k t o r  W a g e n e r  ( B u r b a c h )  v o r s c h l ä g t ,  i s t  o f f e n 
s i c h t l i c h ;  d e r  V e r b e s s e r u n g  d e s  S a a r k o k s e s  s i n d  a b e r  b a l d  G r e n z e n  
g e z o g e n .  I n  w e i t a u s  h ö h e r e m  M a ß e  v e r b e s s e r n d  w i r d  s i c h  n a c h  
m e i n e r  U e b e r z e u g u n g  d a s  A g g l o m e r i e r e n  d e r  F e i n e r z e ,  s o f e r n  e s  
i n  a u s r e i c h e n d  g r o ß e m  U m f a n g e  g e s c h i e h t ,  a u s w i r k e n .  D e r  
A g g l o m e r i e r u n g  d e r  f e i n e n  M i n e t t e  u n d  d e s  G i c h t s t a u b e s  i n  j e d e m  
g e w ü n s c h t e n  V e r h ä l t n i s  z u e i n a n d e r  s t e h e n  k e i n e r l e i  t e c h n i s c h e

S c h w i e r i g k e i t e n  e n t g e g e n .  G e r a d e  d i e  f e i n e  M i n e t t e  a g g lo m e r i e r t  
s i c h  b e s o n d e r s  l e i c h t .  M i t  d e m  V e r h ü t t e n  v o n  A g g l o m e r a t  w e r d e n  
d i e  g e f ü r c h t e t e n  F e i n e r z -  u n d  S t a u b a b s c h e i d u n g e n  i m  o b e r e n  
T e i l  d e s  O f e n s  v e r m i e d e n  u n d  d a m i t  a u c h  d i e  A u s s c h e i d u n g  v o n  
K o h l e n s t o f f .  D i e  V e r a n l a s s u n g  d e s  H ä n g e n s  w i r d  u m g a n g e n  u n d  
d a m i t  a u c h  d e n  s c h w e r e n  F o l g e n  d e r  E x p l o s i o n e n  a m  w i r k 
s a m s t e n  v o r g e b e u g t .

D i r e k t o r  ® ip l .« 3 t ig .  H u b e r t  G ö d e l  ( N e u n k i r c h e n ) :  O h n e  
Z w e i f e l  w i r d  d i e  P r o f i l v e r ä n d e r u n g ,  v o r  a l l e m  d i e  G e s t e l l e r w e i t e 
r u n g  e i n e n  g u t e n  F o r t s c h r i t t  b e d e u t e n .  A b e r  m a n  g i b t  s ic h  
t r ü g e r i s c h e n  H o f f n u n g e n  h i n ,  w e n n  m a n  g l a u b t ,  d a r i n  e in  A l l 
h e i l m i t t e l  g e g e n  H o c h o f e n e x p l o s i o n e n  g e f u n d e n  z u  h a b e n .  M e in e r  
A n s i c h t  n a c h  i s t  d i e  H a u p t u r s a c h e  d e r  K o k s .  I c h  b i n  d u r c h  U m 
b a u  u n s e r e r  K o k s a n l a g e  g e h a l t e n ,  e i n e  g r ö ß e r e  M e n g e  f r e m d e n  
K o k s e s  z u  v e r a r b e i t e n ,  u n d  z w a r  i n  d e r  H a u p t s a c h e  e i n e n  g u te n  
f r a n z ö s i s c h e n  H a r t k o k s  v o n  D o u a i .  A u s  G r ü n d e n  d e r  F r a c h t 
e r s p a r n i s  u n d  e i n e r  e i n i g e r m a ß e n  r e g e l m ä ß i g e n  B e l i e f e r u n g  w ird  
d e r s e l b e  i n  g e s c h l o s s e n e n  Z ü g e n  v o n  6 0 0  t  b e z o g e n ,  d i e  e in e  E n t 
l a d e z e i t  v o n  3 8  h  h a b e n .  D i e  O e f e n  e r h a l t e n  d a n n  g u t e n  K o k s  in  
g r ö ß e r e r  M e n g e ,  w ä h r e n d  i n  d e m  g r ö ß e r e n  Z w i s c h e n r a u m  b is  
z u r  A n k u n f t  d e s  n ä c h s t e n  Z u g e s  n u r  r e i n e r  S a a r k o k s  z u r  V e r f ü 
g u n g  s t e h t .  F a s t  g e n a u  m i t  d e r  G i c h t ,  d i e  S a a r k o k s  v o r  d ie  
F o r m e n  b r i n g t ,  s t e l l t  s i c h  s c h w e r e r  O f e n g a n g  u n d  H ä n g e n  e in . 
I c h  g l a u b e ,  d a ß  n u r  d u r c h  K o k s v e r b e s s e r u n g  w i r k l i c h  e n d g ü l t i g e r  
W a n d e l  g e s c h a f f e n  w i r d ,  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  i m  Z u s a m m e n h a n g  
m i t  d e n  v o n  3 5 t> (y ttg . H a r t m a n n  v o r g e s c h l a g e n e n  M a ß n a h m e n ,  
n ä m l i c h  E r z z e r k l e i n e r u n g  u n d  S i n t e r u n g .

D i r e k t o r  2 ) t . = § n g .  W a g e n e r  ( B u r b a c h ) :  D a s  i s t  a u c h  m e in e  
A n s i c h t .  I c h  g l a u b e ,  i c h  b i n  m i ß v e r s t a n d e n  w o r d e n .  W e n n jw i r  a n  
d e r  S a a r  e r s t  s o  w e i t  s e i n  w e r d e n ,  d a ß  w i r  n e u z e i t l i c h e r e  O efen  
h a b e n  m i t  s t e i l e r ,  n i e d r i g e r  R a s t  u n d  w e i t e m  G e s t e l l  u n d  d a z u  n o c h  
b e s s e r e n  K o k s ,  w e r d e n  w i r  d i e  s c h w e r e n  H ä n g e n  z u m  g r o ß e n  
T e i l  v e r m e i d e n .  S o l a n g e  d a s  n i c h t  d e r  F a l l  i s t ,  w e r d e n  w i r  r e g e l 
m ä ß i g  m i t  H ä n g e e r s c h e i n u n g e n  z u  t u n  h a b e n .  D e r  i n  B u r b a c h  
v e r w e n d e t e  K o k s  i s t  n u r  a u s  S a a r k o h l e  h e r g e s t e l l t .  W i r  s e tz e n  
3  b i s  4  %  E s c h w e i l e r  M a g e r k o h l e  z u ,  d a s  i s t  a l l e s .  J e d e  
V e r s c h l e c h t e r u n g  d e r  K o k s b e s c h a f f e n h e i t  b e w i r k t  H ä n g e e r s c h e i 
n u n g e n  b e i  u n s e r e n  H o c h ö f e n .

W i r  v e r a r b e i t e n  f a s t  n u r  M i n e t t e n ,  d i e  z u m  T e i l  m u lm ig  s in d  
u n d  n o c h  m e h r  S t a u b  e n t w i c k e l n ,  w e n n  m a n  s i e  z e r k l e i n e r t .  W ir  
s i n d  ü b e r z e u g t ,  d a ß  d i e  O e f e n  b e s s e r  g i n g e n ,  w e n n  w i r  d e n  G ic h t 
s t a u b  u n d  d a s  F e i n e r z  a g g l o m e r i e r e n  w ü r d e n .  V o r l ä u f i g  m ü s s e n  
w i r  m i t  d e n  R o h s t o f f e n  a u s k o m m e n ,  d i e  w i r  h a b e n ,  u n d  s o b a ld  
s i c h  i m  O f e n g a n g  e i n e  S t o c k u n g  b e m e r k b a r  m a c h t ,  w e r d e n  w ir  
d i e  M i t t e l  a n w e n d e n ,  d i e  i c h  a u f g e z ä h l t  h a b e .

D i e  N o t f o r m e n  h a b e n  d e n  Z w e c k ,  d i e  R a s t  f r e i  z u  h a l t e n .  
I s t  d i e s e  f r e i  v o n  A n s ä t z e n ,  k a n n  m a n  s i e  o h n e  S c h a d e n  w ie d e r  
z u m a c h e n ,  s o l l  s i e  d a n n  a b e r  w i e d e r  ö f f n e n ,  s o b a l d  b e i m  O fen  
e i n e  v e r g r ö ß e r t e  S t a u b e n t w i c k l u n g  f e s t g e s t e l l t  w i r d ,

I n g .  E r w i n  S c h e r m e r  ( D o n a w i t z ) :  I c h  m ö c h t e  k u r z  a u f  
d i e  A u s f ü h r u n g e n  v o n  D i r e k t o r  H a r t m a n n  u n d  W e fe l s c h e id  
z u r ü c k k o m m e n .  D i e  K a l t w i n d l e i t u n g s e x p l o s i o n e n  i n  D o n a w it z ,  
v o n  d e n e n  I n g .  A u g u s t i n  s p r a c h ,  k ö n n e n  u n m ö g l i c h  a l l e i n  i h re n  
H e r d  i m  H o c h o f e n  h a b e n 18) . I n  a l l e n  F ä l l e n  w a r  d i e  E x p l o s io n s 
w i r k u n g  b e i  d e n  G e b l ä s e m a s c h i n e n  d i e  s t ä r k s t e ,  w a s  b e is p i e ls 
w e i s e  b e i  d e r  3 0 0  m  l a n g e n  K a l t w i n d l e i t u n g ,  w i e  s ie  i n  E is e n e r z  
v o r h a n d e n  i s t ,  n i c h t  o h n e  w e i t e r e s  e r k l ä r l i c h  i s t .  N a c h  p h y s i 
k a l i s c h e n  G e s e t z e n  i s t  e s  n i c h t  m ö g l i c h ,  d a ß  d i e  E x p lo s io n s w e l le  
i n  e i n e r  R o h r l e i t u n g ,  d i e  a m  A n f a n g  d i e s e r  L e i t u n g  i h r e n  U r s p r u n g  
h a t ,  i h r e  H ö h e  a m  E n d e  d i e s e r  L e i t u n g  e r r e i c h t .  M ö g l i c h  i s t  n u r ,  
d a ß  e i n e  A n f a n g s z ü n d u n g  v o m  H o c h o f e n  b z w .  v o n  d e n  W in d 
e r h i t z e r n  e i n g e t r e t e n  i s t ,  d u r c h  w e l c h e  d a s  v o r h a n d e n e  O e lg a s-  
L u f t - G e m i s c h  i n  d e r  L e i t u n g  z u r  E x p l o s i o n  g e b r a c h t  w u r d e .  
D a s  e r k l ä r t  d i e  s o n s t  v e r b l ü f f e n d e  T a t s a c h e  d e r  H ö c h s t w i r k u n g  
a m  L e i t u n g s e n d e .

D a n n  w o l l t e  i c h  ® r .* (y n g .  W a g e n e r  ( B u r b a c h )  b e s t ä t i g e n ,  d a ß  
d u r c h  E i n s e t z e n  v o n  N o t f o r m e n  a u c h  b e i  u n s  e i n  a n d a u e r n d e s  
H ä n g e n  d e r  G i c h t e n  d e s  H o c h o f e n s  b e s e i t i g t  w e r d e n  k o n n te .  
W i r  h a b e n  b e i  e i n e m  H o c h o f e n  d i e  G a s a b z ü g e ,  d i e  s i c h  b is h e r  
u n t e r  d e r  G i c h t b ü h n e  b e f a n d e n ,  ü b e r  d i e s e  h i n a u f  v e r l e g t ,  u m  d ie  
V e r s t a u b u n g s V e r l u s t e  h e r u n t e r z u s e t z e n .  N a c h  e i n e m  M o n a t  
a n s t a n d s l o s e n  B e t r i e b e s  f i n g  d e r  O f e n  a n ,  d a u e r n d  z u  h ä n g e n ,  so  
d a ß  e r  a l l e  2 0  m i n  g e s t a u c h t  w e r d e n  m u ß t e ,  u m  d i e  G ic h te n  
z u m  G e h e n  z u  b r i n g e n .  N a c h  E i n s e t z e n  d e r  N o t f o r m e n  b e g a n n  
d e r  O f e n  i n n e r h a l b  3  h  z u  z i e h e n  u n d  g i n g  s e i t h e r  e i n w a n d f r e i .

G e h .  B e r g r a t  O s a n n :  I c h  w i l l  n i c h t  z u  d e n  A u s f ü h r u n g e n  
v o n  W a g n e r  ü b e r  d i e  E x p l o s i o n  a u f  d e r  G u t e h o f f n u n g s 
h ü t t e  S t e l l u n g  n e h m e n ,  w e i l  m i r  d e r  E i n b l i c k  i n  d i e  E i n z e l h e i t e n  
f e h l t ,  a b e r  h i e r  k u r z  s a g e n ,  d a ß  m a n  s i c h  n i c h t  w u n d e r n  k a n n ,

18) V g l .  h i e r z u  B e r .  H o c h o f e n a u s s c h .  V .  d .  E i s e n h .  N r .  36
( 1 9 1 9 ) .



30 . A u g u s t  1 9 2 8 . D ie  L e h r e n  d e r  le tz te n  E x p lo s io n e n  a u f  H o c h o fe n w e rk e n . S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 0 7

w e n n  e in e  s o lc h e  G a s e x p l o s i o n  a n  i r g e n d e i n e r  w e i t  e n t f e r n t e n  
S te l le  Z e r s t ö r u n g s a r b e i t  v e r r i c h t e t .

D e r  U r s p r u n g  d e r  E x p l o s i o n  w i r d  i m m e r  i m  Z u s a m m e n h a n g -  
m i t  H o c h o f e n g a s e n  z u  s u c h e n  s e i n ,  d i e  d u r c h  d i e  D ü s e n s t ö c k e  
in  d ie  W i n d l e i t u n g  b e i  e i n e m  S t i l l s t ä n d e  z u r ü c k t r e t e n .  S i e  e n t 
h a l t e n  K o h l e n o x y d  u n d  W a s s e r s t o f f ,  d a s  d a n n  i n  d e r  W i n d l e i t u n g  
g e ra d e  s o  v i e l  L u f t  v o r f i n d e t ,  w i e  z u r  V e r b r e n n u n g  n ö t i g  i s t .  
W e n n  d ie s e s  e x p lo s i b l e  G e m i s c h  e n t z ü n d e t  w i r d ,  s o  p f l a n z t  s i c h  
d ie  Z ü n d u n g  m i t  g e r a d e z u  u n f a ß b a r e r  S c h n e l l i g k e i t  f o r t ,  u n d  s o  
e r k l ä r e n  s ic h  d i e  Z e r s t ö r u n g e n  v o n  W i n d l e i t u n g e n ,  G e b l ä s e 
m a s c h in e n z y l in d e r n  u n d  W i n d e r h i t z e r n .  S o l c h e  E x p l o s i o n e n  
s in d  j a  a u c h  b e i  K u p p e l ö f e n  i n  G i c h t g a s -  u n d  G e n e r a t o r g a s 
l e i tu n g e n  b e k a n n t  u n d  i m m e r  a u f  d i e  E n t s t e h u n g  e in e s  e x p l o s i b l e n  
G as L u f t - G e m is c h e s  z u r ü c k z u f ü h r e n .  E s  f r a g t  s i c h :  W i e  i s t  d i e  
Z ü n d u n g  d i e s e s  G e m is c h e s  e r f o l g t ?  M e i s t  g e s c h i e h t  s ie ,  w e n n  
w ie d e r  d e r  W i n d  a n g e l a s s e n  w i r d  u n d  d a s  e x p l o s i b l e  G e m is c h  
m it  d e m  g l ü h e n d e n  K o k s  i n  B e r ü h r u n g  t r i t t .  D a n n  s c h r e i t e t  d i e  
Z ü n d u n g  a u c h  r ü c k w ä r t s  m i t  u n g l a u b l i c h e r  G e s c h w i n d i g k e i t  f o r t  
u n d  k a n n  a u c h  G e b l ä s e z y l i n d e r  z e r s t ö r e n ,  w e n n  d i e s e  m i t  e in e m  
s o lc h e n  e x p lo s i b l e n  G e m i s c h  g e f ü l l t  s i n d .

E in  s o lc h e r  F a l l  i s t  s e i n e r z e i t  a u f  d e m  H o c h o f e n w e r k  K r e u z 
t h a l 19) v o r g e k o m m e n .  A u c h  w u r d e  e i n  K u p p e l o f e n g e b l ä s e  a u f  d e m  
S ta h lw e rk  P e i n e  s e i n e r z e i t  a u f  d i e s e  W e i s e  z e r s t ö r t .  U m  i n  d i e s e m  
F a lle  d e r  S p u r  n a c h z u g e h e n ,  m u ß  m a n  d i e  U m l a u f l e i t u n g  o d e r  
M isc h le itu n g  i n  B e t r a c h t  z i e h e n ,  d e r e n  B e s t i m m u n g  e s  i s t ,  k a l t e n  
W in d  u n t e r  U m g e h u n g  d e r  W i n d e r h i t z e r  u n m i t t e l b a r  i n  d i e  
H e iß w in d le i tu n g  e i n z u f ü h r e n .  V i e l l e i c h t  i s t  d i e s e  L e i t u n g  g e 
ö f fn e t  g e w e s e n  u n d  h a t  d i e  G a s e  a u s  d e m  H o c h o f e n g e s t e l l  n a c h  
A b s te lle n  d e s  H e i ß w i n d e s  i n  s i c h  a u f g e n o m m e n .  D i e  Z ü n d u n g  i s t  
d a n n  in  d e r  e b e n  b e s c h r i e b e n e n  W e i s e  b e i m  W i e d e r a n b l a s e n  
in n e rh a lb  d e s  H o c h o f e n s  e r f o l g t  o d e r  a u c h  i n n e r h a l b  e in e s  W i n d 
e rh itz e rs .  D ie  T e m p e r a t u r  d e s  l e t z t e r e n  i s t  v ö l l i g  a u s r e i c h e n d .

W ill  m a n  s o lc h e  E x p l o s i o n e n  v e r m e i d e n ,  s o  m u ß  m a n  d a s  
Z u r ü c k tr e te n  d e r  G a s e  a u s  d e m  H o c h o f e n  i n  d i e  D ü s e n s t ö c k e  
v e rh in d e rn .  W ie  d i e s  a m  e i n f a c h s t e n  z u  b e w e r k s t e l l i g e n  i s t ,  w i l l  
ich  n i c h t  e r ö r t e r n .  B e i m  K u p p e l o f e n  h a t  m a n  b e r e i t s  V o r r i c h 
tu n g e n  i n  B e n u t z u n g ,  d i e  s e l b s t t ä t i g  b e i m  W i e d e r a n b l a s e n  d e n  
W in d  in s  F r e i e  g e l a n g e n  l a s s e n  u n d  e r s t  s p ä t e r  g e s c h l o s s e n  w e r d e n .  
D a ß  O el i n  d e r  W i n d l e i t u n g  d i e  V e r a n l a s s u n g  z u  s o l c h e n  E x 
p lo s io n e n  w ie  i n  G u t e h o f f n u n g s h ü t t e  g i b t ,  g l a u b e  i c h  n i c h t .

D i r e k t o r  ® r .* Q n g . W a g e n e r  ( B u r b a c h ) :  I c h  m ö c h t e  e in e  
F ra g e  s te l l e n .  D a s  A g g l o m e r a t  i s t ,  w i e  jB r .s Q tig . H a r t m a n n  
h e rv o r h o b ,  e in e  g u t e  S a c h e .  A b e r  w e n n  i c h  G i c h t s t a u b  v o n  
M in e t te e r z e n  u n d  f e i n e s  M i n e t t e e r z  a g g l o m e r i e r e n  w i l l ,  i n  
w e lc h em  V e r h ä l t n i s  i s t  d a s  m ö g l i c h  ?

® r.* S n g . W a g n e r  ( V ö l k l i n g e n ) :  I c h  n e h m e  a n ,  d a ß  D i r e k t o r  
W a g e n e r  d i e  g e w ü n s c h t e  A u s k u n f t  h a u p t s ä c h l i c h  v o n  m i r  e r 
w a r te t .  I c h  b i n  g e r n e  b e r e i t ,  i h m  d i e s e l b e  u n t e r  v i e r  A u g e n  z u  
g e b e n , a b e r  d a  o f f e n b a r  W e r t  d a r a u f  g e l e g t  w i r d ,  d a ß  d i e s  i n  a l l e r  
O e f f e n t l i c h k e i t  g e s c h i e h t ,  s o  w i l l  i c h ,  d a  w i r  m i t  u n s e r n  V e r s u c h e n  
k e in e  G e h e i m n i s k r ä m e r e i  b e t r e i b e n ,  k u r z  u n s e r e  b i s h e r i g e n  E r 
g e b n is s e  m i t t e i l e n .

D ie  S c h w i e r i g k e i t ,  S t a u b  z u  s i n t e r n ,  i s t  b e k a n n t .  S i e  l i e g t  
im  w e c h s e ln d e n  B r e n n s t o f f g e h a l t  u n d  i n  d e r  d i c h t e n  L a g e .  D i e  
S c h w ie r ig k e i te n  b e im  M i n e t t e s t a u b  s i n d  d a d u r c h  n o c h  b e s o n d e r s  
g ro ß ,  d a ß  —  w e n i g s t e n s  t r i f f t  d i e s  b e i  u n s e r e m  S t a u b  z u  —  
90  %  e in e  K ö r n u n g  v o n  w e n i g e r  a l s  0 ,3  m m  h a b e n .  E i n  d e r a r t i g e r  
S t a u b  b e s i t z t  d i e  E i g e n s c h a f t  v o n  P u d e r  u n d  w i r d  b e i m  g e r i n g s t e n  
W in d s to ß  w e g g e f ü h r t .  S i n t e r n  b e d e u t e t  i n  d e r  H a u p t s a c h e  
r ic h t ig e s  M is c h e n  u n d  N ä s s e n .  D i e s e  b e i d e n  G e s i c h t s p u n k t e  
s in d  v o n  a u s s c h l a g g e b e n d e r  B e d e u t u n g .  J e  s o r g f ä l t i g e r  m a n  
a n f e u c h te t  u n d  m i s c h t ,  d e s t o  l e i c h t e r  k a n n  m a n  s c h w i e r i g e  S i n t e r 
s to f f e  m e i s te r n .  W i r  h a b e n  i n  u n s e r e r  V e r s u c h s a n l a g e ,  d i e  a u s  
e in e m  H a n d s i n t e r - A p p a r a t ,  B a u a r t  L u r g i ,  b e s t e h t ,  f e s t g e s t e l l t ,  
d a ß  m a n  u n t e r  s o r g f ä l t i g e r  B e a c h t u n g  d e r  V o r s c h r i f t e n  1 0 0  %  
M in e t te - G i c h ts t a u b  i m  D a u e r b e t r i e b  v e r a r b e i t e n  k a n n .  D i e  
S in te r u n g  g e h t  w e s e n t l i c h  l e i c h t e r  v o r  s i c h ,  w e n n  a u ß e r d e m  Z u 
s a tz s to f f e  v o r h a n d e n  s i n d .  F e i n k ö r n i g e  M i n e t t e ,  d i e  b e i  e t w a  
5 m m  a b g e s i e b t  w i r d ,  i s t  e i n  v o r z ü g l i c h e s  S i n t e r m i t t e l .  B e i m  
B r e c h e n  d e r  M i n e t t e  a u f  e t w a  F a u s t g r o ß e  m i t  n a c h f o l g e n d e m  
A b s ie b e n  d e s  F e i n e r z e s  k a n n  m a n  m i t  e i n e m  E n t f a l l  v o n  e t w a  
IS  %  M in e t t e - F e in e r z  r e c h n e n ,  d a s  v o r  d e r  V e r h ü t t u n g  z u  
s in t e r n  is t .

D u r c h  d e n  E n t f a l l  a n  M i n e t t e - F e i n e r z  u n d  d i e  v o r h a n d e n e n  
G ic h ts t a u b m e n g e n  e i n e r s e i t s  u n d  d i e  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  d e r  
S in te r a n la g e  a n d e r s e i t s  w i r d  d a s  M i s c h u n g s v e r h ä l t n i s  b e s t i m m t .  
Z u s a m m e n f a s s e n d  k a n n  m a n  s a g e n ,  d a ß  d i e  V e r h ü t t u n g  v o n  
M in e t te - G i c h ts t a u b  o h n e  w e i t e r e s  d u r c h f ü h r b a r  i s t .  W ä h l t  m a n  

e n  M in e t t e - F e in e r z - A n te i l  i n  d e r  M i s c h u n g  h ö h e r ,  s o  b r a u c h t  
m a n  b e s t i m m t  m i t  k e i n e n  S c h w i e r i g k e i t e n  z u  r e c h n e n .

19) S t .  u .  E .  3 1  ( 1 9 1 1 )  S. 2 7 0 / 2 ,  4 3 3 / 5  u .  ö 9 6 .

I n g .  S c h e r m e r  ( n a c h t r ä g l i c h e  s c h r i f t l i c h e  A e u ß e r u n g ) :  
D i e  H o c h o f e n w e r k e  d e r  O e s t e r r e i c h i s c h - A l p i n e n  M o n t a n - G e s e l l 
s c h a f t  w u r d e n  m e h r f a c h  v o n  E x p l o s i o n e n  h e i m g e s u c h t .  D i e  e r s t e ,  
a m  1 8 .  M ä r z  1 9 0 8 ,  t r a t  b e i m  V o r w ä r t s b l a s e n  b e i  n o c h  v e r 
m i n d e r t e r  P r e s s u n g  n a c h  d e m  V e r s c h l i e ß e n  d e s  S t i c h l o c h e s  e in .  
D e r  O f e n g a n g  w a r  n o r m a l ,  j e d o c h  w u r d e n  z w e i  l e c k e  W i n d 
f o r m e n  f e s t g e s t e l l t .  D a s  W i n d a u s l a ß v e n t i l  w a r  i n  d e r  K a l t w i n d 
l e i t u n g  u n m i t t e l b a r  h i n t e r  d e m  G e b l ä s e a n s c h l u ß  a n g e o r d n e t  
( B e s t a n d  n a c h  A b b .  1 4 ,  l i n k s ) .  B e i  d e r  M i n d e s t u m d r e h u n g s z a h l  
d e s  G e b l ä s e s  h e r r s c h t e  h i n t e r  d e m  A u s l a ß v e n t i l  A V  e i n e  P r e s s u n g  
v o n  5  c m  Q . - S .  ( a u s n a h m s w e i s e  b e i  s c h l e c h t e m  S t i c h  3  c m  Q . - S . ) .  
I n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  w a r  n a c h  e r f o l g t e r  E x p l o s i o n  e i n e  ö l ig e  
R u ß b i l d u n g  f e s t z u s t e l l e n .

D i e  z w e i t e  E x p l o s i o n  t r a t  a m  1 3 .  J u l i  1 9 1 2  u n t e r  d e n  g l e i c h e n  
V e r h ä l t n i s s e n  e i n ;  d e r  O f e n g a n g  w a r  n o r m a l .  E i n  z w e i t e s  A u s 
l a ß v e n t i l  ( A V n  i n  A b b .  1 4 ,  l i n k s )  w a r  i m m i t t e l b a r  v o r  d e r  A b 
z w e i g u n g  d e r  M is c h l e i t u n g  v o n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  e i n g e b a u t  
w o r d e n .  D e r  W i n d d r u c k  w u r d e  b e i  n o t w e n d i g e n  D r u c k v e r m i n 
d e r u n g e n  d u r c h  B e t ä t i g u n g  d i e s e s  A u s l a ß v e n t i l s  h e r u n t e r g e s e t z t .  
E r  m u ß t e  b e f e h l s g e m ä ß  i n  d e r  K a l t w i n d l e i t u n g  b i s  z u  d i e s e m

A b b i l d u n g  1 4 . A l t e  u n d  n e u e  A n o r d n u n g  d e r  
W i n d l e i t u n g e n  i n  D o n a w i t z .

H  =  H o c h o f e n .  I  b i s  I V  =  W i n d e r h i t z e r .  D G  =  D a m p f - G e -  
b l i i s e m a s c h i n e .  K W  =  K a l t w i n d l e i t u n g .  H W  =  H e i ß w i n d 
l e i t u n g .  M  =  M i s c h l e i t u n g .  K S  =  K a l t w i n d s c h i e b e r .  H S  =  
H e i ß w i n d s c h i e b e r .  M S =  M i s c h s c h i e b e r .  O H S  =  O f e n - H e i ß -  
w i n d s c h i e b e r .  A V  =  A u s l a ß v e n t i l .  H A V  =  H e i ß w i n d -  
A u s l a ß v e n t i l .  T  =  T h e r m o m e t e r .  W P f  =  W a s s e r p f o s t e n .

A u s l a ß v e n t i l  i n  e i n e r  H ö h e  v o n  1 5  c m  Q . - S .  g e h a l t e n  w e r d e n .  
A m  T a g e  d e r  E x p l o s i o n ,  b e i  d e m  i n  F r a g e  k o m m e n d e n  A b s t i c h ,  
v e r s a g t e  d a s  n e u e  A u s l a ß v e n t i l  A V i i , u n d  e s  w u r d e  v o m  M a s c h i 
n i s t e n  d a s  n o c h  b e s t e h e n d e  A u s l a ß v e n t i l  b e i  d e r  M a s c h i n e  b e 
t ä t i g t .  D i e  K a l t w i n d l e i t u n g e n  w a r e n  n a c h  e r f o l g t e r  E x p l o s i o n  
ö l ig  v e r r u ß t .

A u c h  b e i  d e r  d r i t t e n  E x p l o s i o n  v o m  1 6 .  D e z e m b e r  1 9 1 6  
l a g e n  d i e  g l e i c h e n  V e r h ä l t n i s s e  v o r .  D e r  O f e n g a n g  w a r  z i e m l i c h  
n o r m a l ,  e s  w u r d e n  l e c k e  W i n d f o r m e n  f e s t g e s t e l l t .  A u f  G r u n d  d e r  
E r f a h r u n g e n  v o n  1 9 1 2  w a r e n  d i e  W i n d d r u c k m a n o m e t e r  s o  a n 
g e o r d n e t ,  d a ß  s o w o h l  b e i m  H o c h o f e n  a l s  a u c h  b e i  d e n  G e b l ä s e - 
m a s c h i n e n  d e r  W i n d d r u c k  d e r  z w e i t e n  V e r b i n d u n g s s t e l l e  a b l e s b a r  
w a r ,  w ä h r e n d  d e r  D r u c k  d e r  e i g e n e n  S t e l l e  a u ß e r d e m  n o c h  
a u f g e z e i c h n e t  w u r d e  ( A b b .  1 4 ,  r e c h t s ) .  I n  d e r  g l e i c h e n  Z e i t  w u r d e  
m i t  d e r  V e r w e n d u n g  v o n  G r a p h i t s c h m i e r u n g  b e i  d e n  G e b l ä s e 
z y l i n d e r n  b e g o n n e n .  D i e  D u r c h f ü h r u n g  d e r  n o t w e n d i g e n  W i n d 
d r u c k v e r m i n d e r u n g e n  w u r d e  b e i  3 0  c m  Q . - S .  P r e s s u n g  v o r  d e m  
A u s l a ß v e n t i l ,  S c h l i e ß e n  d e s  K a l t w i n d s c h i e b e r s  u n d  e n t s p r e c h e n 
d e r  O f f e n h a l t u n g  d e s  M i s c h s c h i e b e r s  v o r g e n o m m e n .  E s  w u r d e  
n a c h t r ä g l i c h  f e s t g e s t e l l t ,  d a ß  d e r  A p p a r a t e w ä r t e r  d e n  K a l t w i n d 
s c h i e b e r  v o r z e i t i g  ö f f n e t e .  D i e  K a l t w i n d l e i t u n g e n  w a r e n  n a c h  

e r f o l g t e r  E x p l o s i o n  ö l ig  v e r r u ß t .
B e i  d e r  v i e r t e n  E x p l o s i o n  a m  1 6 .  D e z e m b e r  1 9 2 2  w a r  d e r  

O f e n g a n g  s e h r  u n r e g e l m ä ß i g .  D i e  G i c h t e n  n e i g t e n  s t a r k  z u m
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H ä n g e n .  E i n  l e c k e r  W i n d s c h u t z k a s t e n  m u ß t e  g e r i s s e n  w e r d e n .  
W e g e n  s t a r k e n  G e g e n d r u c k s  i m  O f e n  w u r d e  d i e  H e i ß w i n d - R i n g 
l e i t u n g  d u r c h  O e f f n e n  d e s  r e g e l b a r e n  O f e n - H e i ß w i n d s c h i e b e r s  O H S  
d u r c h  e i n e n  W i n d e r h i t z e r  m i t  d e r  C o w p e r - E s s e  i n  V e r b i n d u n g  
g e b r a c h t ,  u m  d i e  O f e n g a s e  a u f  d i e s e  W e i s e  z u m  A b z u g  z u  b r i n g e n .  
D i e s e s  V e r f a h r e n  w u r d e  i n  E i s e n e r z  u n t e r  a l l e r d i n g s  e t w a s  a n d e r e n  
V e r h ä l t n i s s e n  j a h r e l a n g  m i t  E r f o l g  g e ü b t .  D i e  E x p l o s i o n  t r a t  
u n m i t t e l b a r  n a c h  H e r s t e l l u n g  d e r  V e r b i n d u n g  i n  d e r  G e g e n d  d e r  
W i n d e r h i t z e r  e in ,  w e l c h e r  e in e  w e i t e r e  E x p l o s i o n  g e g e n  d a s  G e 

b l ä s e  z u  f o lg t e .

D e r  B e s t a n d  n a c h  A b b .  1 4 ,  r e c h t s ,  w a r  z u  j e n e r  Z e i t  d u r c h  
E i n b a u  d e s  r e g e l b a r e n  O f e n - H e i ß w i n d s c h i e b e r s  u n d  V e r l e g u n g  d e s  
A u s l a ß v e n t i l s  u n m i t t e l b a r  v o r  d e n  M i s c h s c h i e b e r  i m  S i n n e  e i n e r  
w e s e n t l i c h e n  S i c h e r u n g  g e ä n d e r t ,  d a  n u n m e h r  d e r  D r u c k  v o n  
3 0  c m Q . - S .  i n  s ä m t l i c h e n  L e i t u n g e n  b i s  z u m  O f e n - H e i ß w i n d s c h i e b e r  
a n  d e r  R i n g l e i t u n g  h e r r s c h t e .  U m  i n  Z u k u n f t  d a s  s o g e n a n n t e  , ,A u f -  
A b z u g - S t e l l e n “  v e r m e i d e n  z u  k ö n n e n ,  w u r d e  i n  d i e  O f e n r i n g l e i t u n g  
e in e  H e i ß w i n d - A u s l a ß k l a p p e  H A V  e i n g e b a u t .  A l l e n  d i e s e n  M a ß 
n a h m e n  l i e g t  d e r  G e d a n k e  z u g r u n d e ,  d a s  R ü c k t r e t e n  v o n  h e i ß e n  
G a s e n  a u s  d e m  O f e n  d a d u r c h  z u  v e r h i n d e r n ,  d a ß  d i e  u n t e r  U e b e r -  
d r u c k  s t e h e n d e n  L e i t u n g s t e i l e  m ö g l i c h s t  n a h e  a n  d e n  O f e n  h e r a n g e 
r ü c k t  w e r d e n .  D e r  u n t e r  v e r m i n d e r t e m  D r u c k  s t e h e n d e  L e i t u n g s t e i l  
b e f i n d e t  s i c h  n u r  h i n t e r  e i n e m  d u r c h  A b s p e r r o r g a n e  b e h e r r s c h t e n  
L e i t u n g s q u e r s c h n i t t .

D a  b e i  u n s e r e n  H o c h o f e n w e r k e n  g e t r e n n t  g e b l a s e n  w i r d ,  b e  
s t e h t  s e i t  1 9 2 2  d e r  s t r e n g  g e h a n d h a b t e  B r a u c h ,  d i e  L e i t u n g e n  
d u r c h  d a s  o f e n e i g e n e  G e b l ä s e  s o  l a n g e  u n t e r  D r u c k  z u  h a l t e n ,  s o 
l a n g e  d i e  M ö g l i c h k e i t  e in e s  Z u r ü c k t r e t e n s  v o n  G a s e n  b e s t e h t ,  
b z w .  d i e  L e i t u n g e n  d u r c h  O e f f n e n  e i n e s  V e r b i n d u n g s s c h i e b e r s  v o n  
a n d e r e r  S e i t e  u n t e r  D r u c k  z u  h a l t e n .

D a  d i e  B i l d u n g  v o n  O e l k r u s t e n  i n  d e n  K a l t w i n d l e i t u n g e n  
in f o l g e  U e b e r s c h m i e r e n s ,  e n t s p r e c h e n d  h o h e  T e m p e r a t u r  v o r a u s 
g e s e t z t ,  A n l a ß  g i b t  z u r  B i l d u n g  v o n  O e l g a s - L u f t - G e m i s c h e n ,  
d i e  e i n e n  n i e d r i g e n  F l a m m p u n k t ,  j e d o c h  e i n e  h o h e  Z ü n d g e s c h w i n 
d i g k e i t  b e s i t z e n ,  w u r d e ,  u m  d i e s e  ö l i g e n  A n s ä t z e  m ö g l i c h s t  z u  v e r 
m e i d e n ,  a u f  d i e  G r a p h i t s c h m i e r u n g  i n  d e n  G e b l ä s e z y l i n d e r n  
ü b e r g e g a n g e n ,  w a s  a u g e n b l i c k l i c h  b e r e i t s  z u r  G ä n z e  d u r c h 
g e f ü h r t  i s t .  D u r c h  d i e  G r a p h i t s c h m i e r u n g  w i r d  d i e  B i l d u n g  d e r  
O e l n e b e l  i m  K a l t w i n d  e r s c h w e r t  u n d  d e r  O e l v e r b r a u c h  u m  4 0  
b i s  7 5  °/0 ( j e  n a c h d e m  o b  G a s -  o d e r  D a m p f g e b l ä s e )  h e r u n t e r g e 
d r ü c k t .  Z u r  S c h m i e r u n g  d e r  G e b l ä s e z y l i n d e r  w i r d  K o m p r e s s o r e n 
ö l  m i t  e i n e m  F l a m m p u n k t  ü b e r  2 0 0 °  v e r w e n d e t .  F r ü h e r  w u r d e  
f ü r  d i e s e n  Z w e c k  A b f a l l ö l  m i t  e i n e m  w e s e n t l i c h  t i e f e r  l i e g e n d e n  
F l a m m p u n k t  v e r w e n d e t .

U m  e t w a i g e  T e m p e r a t u r s t e i g u n g e n  i n  d e n  K a l t w i n d s t u t z e n  
d e r  W i n d e r h i t z e r  z u  b e o b a c h t e n ,  w i e  s i e  f r ü h e r  i n f o l g e  h ö h e r e r  
A b g a s t e m p e r a t u r e n  i m  W i n d e r h i t z e r  v o r k a m e n ,  w u r d e n  i n  d e n  
K a l t w i n d s t u t z e n  W i d e r s t a n d s t h e r m o m e t e r  T  e i n g e b a u t ,  d e r e n  
A n z e i g e n  s t ä n d i g  ü b e r w a c h t  w e r d e n .  S o l l t e n  T e m p e r a t u r s t e i g e 
r u n g e n  i n  d e n  K a l t w i n d l e i t u n g e n  e i n t r e t e n ,  d i e  s i c h  d e r  F l a m m -  
t e m p e r a t u r  d e s  O e l e s  v o n  n u r  2 0 0 °  n ä h e r n ,  s o  k a n n  d i e  K a l t w i n d 
l e i t u n g  m i t  d e m  z u  d i e s e m  Z w e c k e  v e r l e g t e n  O b e r w a s s e r p f o s t e n  
d e r  F e u e r l ö s c h l e i t u n g  a b g e s p r i t z t  u n d  d i e  T e m p e r a t u r  a u f  d ie  
n o r m a l e  h e r u n t e r g e s e t z t  w e r d e n .

Z u s a m m e n f a s s e n d  s o l l  g e s a g t  w e r d e n ,  d a ß  K a l t w i n d l e i t u n g s 
e x p l o s i o n e n  d u r c h  Z u r ü c k t r e t e n  v o n  H o c h o f e n g a s  i n  d i e  K a l t w i n d 
l e i t u n g e n  b e i  Z u t r i t t  v o n  L u f t  s o w i e  Z ü n d u n g  v o m  O f e n  h e r  
b z w .  v o n  d e n  W i n d e r h i t z e r n  e i n t r e t e n .  N a c h  d e n  V e r s u c h e n  
A u g u s t i n s  ( D o n a w i t z )  ü b e r  d e n  V e r l a u f  v o n  E x p l o s i o n e n  i n  R o h r 
l e i t u n g e n  b e s i t z e n  d i e s e  E x p l o s i o n e n ,  f a l l s  n u r  e i n  T e i l  d e r  
L e i t u n g  m i t  d e m  e x p l o s i b l e n  G e m i s c h  g e f ü l l t  i s t  u n d  im  
a n s c h l i e ß e n d e n  R o h r t e i l  s i c h  e i n  L u f t p o l s t e r ,  w i e  i n  u n s e r e m  F a l le  
g e g e n  d a s  G e b l ä s e  z u ,  b e f i n d e t ,  d i e  H ö c h s t w i r k u n g  i n n e r h a l b  
d e s  m i t  d e m  G e m i s c h  e r f ü l l t e n  L e i t u n g s s t ü c k e s  u n d  
e r r e i c h e n  j e d o c h  b e r e i t s  i h r e n  k l e i n s t e n  W e r t  n a c h  e i n e r  v e r h ä l t n i s 
m ä ß i g  k u r z e n  E x p l o s i o n s s t r e c k e .

D a  a b e r  i n  a l l e n  m i r  b e k a n n t e n  F ä l l e n  d i e  H ö c h s t w i r k u n g  
a m  E n d e  d e r  W i n d l e i t u n g ,  b e i m  G e b l ä s e ,  s i c h  b e f a n d ,  m u ß  w ie d e r  
n a c h  d e n  a n g e f ü h r t e n  V e r s u c h e n  A u g u s t i n s  u n d  n a c h  d e r  v o r 
h e r i g e n  A n n a h m e  g e s c h l o s s e n  w e r d e n ,  d a ß  d i e  i n  d e r  N ä h e  d es  
H o c h o f e n s  e r f o l g t e  E x p l o s i o n  n u r  e i n e  A n f a n g s z ü n d u n g  f ü r  e in e  
w e i t e r e  E x p l o s i o n s w e l l e ,  d i e  s i c h  ü b e r  d i e  g a n z e  L e i tu n g s l ä n g e  
e r s t r e c k t ,  d a r s t e l l t .  D a  u n t e r  d e m  E i n f l u ß  d e r  s t e i g e n d e n  T e m p e 
r a t u r  d i e  i n  d e r  g a n z e n  L ä n g e  d e r  L e i t u n g  v o r h a n d e n e n  O e lk r u s t e n  
s e h r  s c h n e l l  z u m  V e r d a m p f e n  g e l a n g e n ,  b i l d e t  s i c h  a u c h  i n  d e r  
g a n z e n  L e i t u n g s l ä n g e  h o c h e x p l o s i b l e s  O e l g a s - L u f t - G e m i s c h .

H i e r  h a t  d a h e r  d e r  z w e i t e  F a l l  d e r  V e r s u c h s r e i h e  G ü l t ig k e i t ,  
w o n a c h  e i n e  E x p l o s i o n  i n  e i n e r  m i t  e x p l o s i b l e m  G a s g e m is c h  
v o l l k o m m e n  g e f ü l l t e n  R o h r l e i t u n g  i h r e  H ö c h s t w i r k u n g  a m  E n d e  
d e r  L e i t u n g ,  d .  i .  b e i m  G e b l ä s e ,  a u s ü b t .

E i n e  v o r b i l d l i c h e  L ö s u n g  d i e s e r  F r a g e  i m  k o n s t r u k t i v e n  S in n e  
w ä r e n  a u ß e r  Z w e i f e l  z w a n g l ä u f i g  s e l b s t t ä t i g  g e f ü h r t e  S c h ie b e r ,  
d i e  e i n  D r u c k l o s w e r d e n  d e r  L e i t u n g e n  v e r h i n d e r n  w ü r d e n ,  u n d  
d o p p e l t  g e f ü h r t e  K a l t w i n d l e i t u n g e n ,  u m  d i e s e  v o n  Z e i t  z u  Z e it  
e n t ö l e n  z u  k ö n n e n .

W i r  g l a u b e n  j e d o c h ,  d u r c h  d i e  b e i  u n s  g e t r o f f e n e n  M a ß n a h m e n  
i m  R a h m e n  d e r  h e u t i g e n  V e r h ä l t n i s s e  a u f  G r u n d  u n s e r e r  le id e r  
g r o ß e n  E r f a h r u n g e n  i n  d i e s e m  G e f a h r e n g e b i e t  w e i t e r e  E x p lo s io n e n  
v e r h i n d e r n  z u  k ö n n e n .

Institut für G esteinshüttenkunde an der Technischen H ochschule Aachen.
I n Ergänzung der im Naumann-Institut der Technischen 

Hochschule Aachen vereinigten Institute für Eisenhütten
kunde und Metallhüttenkunde konnte am 21. Juli 1928 
ein I n s t itu t  für G este in sh ü tten k u n d e eingeweiht 
werden.

Die Pläne zur Gründung eines derartigen Institutes 
sollten bereits im Jahre 1914 auf Betreiben von Professor 
Dr. Wüst als Vertreter der Eisenhüttenkunde in die Tat 
umgesetzt werden. Doch zerstörte der Krieg die bereits 
gesicherten Pläne. Nachdem 
Kriege wurde der Plan wie
derholt aufgegriffen. Die 
Ausführung scheiterte aber 
an der Unmöglichkeit, die 
großen Summen zur Errich
tung eines Neubaues auf
zubringen, bis sich im Früh
jahr 1928 zufällig die Mög
lichkeit ergab, ein in un
mittelbarer Nähe der Hoch
schulegelegenes Gebäude mit 
größerem Grundstück zu er
werben. Die Gelegenheit 
wurde von Professor H. Hoff 
und dem Dozenten für das 
Sonderfach 2)r.=3ng. H. Sal- 
mang im Einvernehmen mit

der Fakultät für Stoffwirtschaft tatkräftig ausgenutzt. Die 
Mittel zum Erwerb von Gebäude und Grundstück wurden 
in überaus anerkennenswerterWeise von Freunden der Hoch
schule, besonders der Industrie feuerfester Erzeugnisse, der 
Eisenindustrie und bedeutender Unternehmungen der Glasin
dustrie aufgebracht, während der StaatdieEingliederung in den 
Staatshaushalt und laufende Unterhaltung übernommen hat.

Das ursprüngliche Patrizierhaus (Abb. 1) weist eine für 
die Zwecke des Institutes durchaus geeignete Rauman

ordnung auf. Unmittelbar 
nach der Erwerbung wurde 
eine umfangreiche Installa
tion eingebaut. Warmwasser
heizung, Licht- und Kraft
strom, Gas, Wasser und 
Abwasser wurden in alle 
Arbeitsräume, möglichst an 
jede Wand derselben, verlegt. 
Die ungemein starke Bauart 
der Kellergewölbe erlaubt es, 
Oefen im Gewichte bis zu 
3 t/m 2 in dem Erdgeschoß 
aufzustellen.

Der K eller (Abb. 2) ent
hält die Transformatorenan
lage, in der der dem städti
schen Netz mit 5000 V ent-A b b i l d u n g  1 . I n s t i t u t  f ü r  G e s t e i n s h ü t t e n k u n d e .
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nommene Drehstrom auf 110 V 
herabtransformiert wird, ferner 
die Heizung, die Gasmesser, die 
groben Maschinen für Gas- und 
Luftverdichtung, Zerkleinerung 
usw. Das E rdgeschoß (Abb. 3) 
enthält alle Räume für gröbere 
Arbeiten. Die O fen h alle  hat 
an einer Seite große Stränge 
für Gas, Preßgas und Preßluft, 
woraus 7 bis 10 Oefen gespeist 
werden können, die andere Längs
seite dient dem elektrischen 
Betriebe. Im Erdgeschoß befin
den sich weiter die Räume für 
Grobkeramik, Feinkeramik und 
die Werkstätte mit kleinen Be
arbeitungsmaschinen für die 
Bearbeitung von Steinen und 
Metallen. Das erste S tockw erk  
(Abb. 4) enthält die Laboratorien 
für empfindlichere Untersuchun
gen sowie die Räume für die Ver
waltung. Im zw eiten  S to c k 
werk (Abb. 5) wurde eine 
Wohnung für den Instituts
mechaniker eingebaut. Hier liegen 
auch die Sammlung und das 
chemische Laboratorium.

Alles in allem dürfte das 
neue Institut ein weiterer An
ziehungspunkt der hüttenmänni
schen Abteilung der Aachener 
Hochschule werden. Ueber die Ziele und Aufgaben, die 
das Institut sich gestellt hat, unterrichtet der nachfolgende

Auszug aus der Einweihungsrede seines Leiters, S)r.»3ng. 
H. Salm ang.

Die Aufgaben des Institu ts für G esteinshüttenkunde an der Technischen 
Hochschule Aachen.

Von $r.=3ng. H erm an n  S a lm a n g  in Aachen1).
(Erforschung der feuerfesten Stoffe. Hochfeuer feste Oxyde. Tonerdesilikate, Veredelung des Schamottesteines. Silikasteine 
aus Felsquarzit. Apparatur des feuerfesten Laboratoriums. Kolloidchemische und chemische Arbeiten. Reaktionen zwischen 

feuerfesten Stoffen und Silikatschmelzen. Verschlackbarkeit. Glasforschung. Pyrochemie.)

E in Institut für Gesteinshüttenkunde hat die Aufgabe, 
die Erforschung der Vorgänge bei der chemischen 

Verarbeitung der Gesteine aufzuklären. Die Forschung kann 
natürlich aus diesem schier unübersehbaren Gebiete nur 
gewisse Teilgebiete herausschneiden und sorgfältig bearbei
ten, der Lehre ist es dagegen beschieden, das ganze Gebiet 
zu beackern. So umfassen denn die Vorlesungen das ganze 
Gebiet der Keramik, der Technologie des Glases, der Sehlak- 
ken, der Zemente usw., die Forschung muß sich notwendiger
weise beschränken. In A ach en  ist vorzugsweise die Be
arbeitung des Gebietes der feuerfesten Stoffe, der Schlacken 
und des Glases in Angriff genommen worden, wobei erstere 
wegen ihrer Allgemeinbedeutung bevorzugt wurden2). Die 
feuerfesten Stoffe sind zur Erreichung hoher Temperaturen 
unentbehrlich, und die Verwirklichung vieler chemischer und 
metallurgischer Verfahren ist nur deshalb nicht möglich,

1) A u s z u g  a u s  d e m  V o r t r a g  b e i  d e r  E i n w e i h u n g  d e s  n e u e n  
I n s t i t u t s  a m  2 1 .  J u l i  1 9 2 8 .

2) V g l. V e r ö f f e n t l i c h u n g e n :  H .  S a l m a n g :  F e u e r f e s t i g k e i t  
d e r  T o n e .  A r c h .  W ä r m e w i r t s c h .  6 ( 1 9 2 5 )  S . 2 4 1 / 2 .  —  H .  S a l m a n g :

e u e r  d e n E i n f l u ß  d e r  K o r n g r ö ß e  v o n  F l u ß - u n d  M a g e r u n g s m i t t e l n  

n o o ^ e n  X e g e l s c h m e l z p u n k t  v o n  T o n e n .  B e r .  D .  K e r a m .  G e s .  7 
( 6) S . 1 0 0 /9 .  —  H .  S a l m a n g  u .  A .  B e c k e r :  D i e  R o l l e  d e s

x x x v .18

weil uns die Baustoffe fehlen, welche bei den notwendigen 
hohen Temperaturen technische und wissenschaftliche 
Arbeiten ermöglichen.

Deshalb ist es eine Hauptaufgabe des Instituts, Beiträge 
zur Erforschung der h och feu erfesten  Stoffe zu geben, 
da die feuerfesten Stoffe im gewöhnlichen Sinne, Schamotte 
und Silika, den Ansprüchen oft kaum noch genügen. Wir 
haben solche synthetischen Arbeiten ausgeführt über die 
hochfeuerfesten Oxyde und deren Verwendung, über ver
edelte Schamotte und über Versuche, Silikasteine aus Fels
quarziten herzustellen. Die h o ch feu erfesten  O xyde sind 
bereits früher mehrfach Gegenstand der wissenschaftlichen 
Forschung gewesen. Aber der Weg bis zur vollständigen 
Erkenntnis und zur technischen Durchführung der oft ge
machten Vorschläge ist noch weit. Wir beschäftigten uns 
mit Versuchen, die Oxyde des Zirkons, der Magnesia und der

W a s s e r s  b e i  d e r  V e r f o r m u n g  d e r  T o n e .  S p r e c h s a a l  5 9  ( 1 9 2 6 )  S .  3 8 9 ;  
S t .  u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  1 4 0 7 .  —  H .  S a l m a n g :  D i e  U r s a c h e n  d e r  
B i l d s a m k e i t  d e r  T o n e .  Z .  a n o r g .  C h e m .  1 6 2  ( 1 9 2 7 )  S .  1 1 5 / 2 6 ;  S t .  
u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  1 6 1 3 .  —  H .  S a l m a n g :  U n t e r s u c h u n g e n ü h e r  d i e  
V e r s c h l a c k u n g  f e u e r f e s t e r  S t o f f e .  S t .  u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  1 8 1 6 / 2 0 .  —
H .  S a l m a n g :  U e b e r  d e n  D r u c k e r w e i c h u n g s v e r s u c h  a n  f e u e r 
f e s t e n  S t o f f e n .  J .  A m .  C e r a m .  S o c .  1 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 , S .  3 2 / 3 .

1 5 2
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Tonerde in reinster und in planmäßig verunreinigter Form 
bei verschieden hohen Temperaturen zu brennen und die 
physikalischen Eigenschaften der so hergestellten Massen zu 
prüfen. Es stellte sich dabei heraus, daß nur die reinen Oxyde 
und reine Verbindungen, z.B. Spinell Mg0-Al20 3, verformbar 
waren, letzterer allerdings nur unter großen Schwierigkeiten. 
Mischungen von Oxyden mit Spinell neigten zum Zerrieseln. 
Die Schwierigkeiten solcher Arbeiten liegen nicht nur auf der 
keramischen Seite, sondern mein auf der apparativen Seite. 
Es ist außerordentlich schwer, Temperaturen bis zu 2000 0 
in oxydierender Atmosphäre zu erzeugen; dabei mußte 
leider festgestellt werden, daß viele Angaben über geeignete 
Oefen und geeignete Ofenbaustoffe viel zu optimistisch 
gehalten waren. In dem Laboratorium wurden mehrere 
Oefen benutzt, die nach den Grundsätzen der Oberflächen
verbrennung arbeiten und die Temperaturen von 1800°, 
selten auch höher, zu erreichen gestatteten. Das technische 
Ziel dieser Arbeiten ist vorläufig lediglich feinkeramischer 
Art. Es zielt mehr auf die Verbesserung unseres Laborato
riumsmaterials als auf die Werkstoffe der Technik. Be
sonders im Spinell wurde ein vorzüglicher Werkstoff für 
wenig reaktionsfähige Gefäße gefunden.

Eine zweite Arbeit befaßte sich mit dem Problem der 
T on erd esilik ate , einem Problem, das man auch be
nennen könnte: V eredelung des S ch a m o tteste in es. 
Der Schamottestein besteht bekanntlich aus Tonerdesilikat 
(Mullit bzw. Sillimanit), kristallisierter Kieselsäure (Cristo- 
balit oder Tridymit) und einem Glase, das sich durch Zu
sammenschmelzen der Flußmitteloxyde mit Tonerde und 
Kieselsäure in Mengen von 5 bis 15 % bildet. Auf die Gegen
wart dieses Glases muß ganz besonders aufmerksam ge
macht werden, da nur solches, nicht aber freie Flußmittel
oxyde in Scherben vorhanden sein können. Die Gegenwart 
dieses Glases braucht durchaus nicht unerwünscht zu er
scheinen, da es einen erheblichen Beitrag zu der Kaltfestig
keit des Scherbens bildet. Die Verbesserung des Schamotte
steines wurde so versucht, daß ein guter Ton planmäßig mit 
Tonerde angereichert wurde. Die Mischungen wurden nach 
verschiedenen Verfahren gebrannt, wobei sich herausstellte, 
daß diejenigen Mischungen, deren Zusammensetzung dem 
Mullit entsprach, die besten physikalischen Eigenschaften 
aufwiesen. Obwohl sie die größte Porigkeit besaßen, hatten 
sie in allen Fällen den höchstliegenden Erweichungsbeginn. 
Durch ein eigenartiges Brennverfahren, das in der Ausübung 
von Druck während des Brennens bestand, konnte die 
Porigkeit vermindert und die Erweichungstemperatur bis 
auf 16700 erhöht werden. Es erscheint durchaus nicht aus
geschlossen, daß man diese Arbeitsweise zu einem technischen 
Verfahren auswerten kann. Die Fortführung dieser Arbeit 
ist so gedacht, daß das erwähnte Verfahren auf die hoch- 
feuerfesten Oxyde und deren Verbindungen ausgebreitet 
wird. Angestrebt wird hierdurch die Herstellung von kleinen 
Formstücken für die Laboratoriumsöfen, die bei hohen 
Temperaturen leider nur mit Kohle als druckbeständigem 
Werkstoff betrieben werden können, was wegen der großen 
Reaktionsfähigkeit der Kohle außerordentlich unbequem ist.

Eine dritte synthetische Arbeit befaßte sich mit der 
Herstellung von S ilik a ste in en  aus F e lsq u a rz it . Unsere 
Findlingsquarzite werden in 5 bis 30 Jahren vollständig 
aufgebraucht sein, und wir werden dann, ebenso wie es jetzt 
schon in anderen Ländern geschieht, unsere Zuflucht zu 
Felsquarziten nehmen müssen. Die Bearbeitung dieser 
Frage wurde aufgenommen, obwohl schon viele Arbeiten 
darüber bestehen. Das Arbeitsprogramm bestand in einer 
planmäßigen Erfassung der Umwandlungsvorgänge nach 
einem Verfahren, welches auch in anderen Arbeiten immer

wieder angewandt wird, und das darin besteht, verwickelte 
Verhältnisse dadurch zu klären, daß man zuerst die ein
fachen Verhältnisse erforscht. Hier wurde so vorgegangen, 
daß reinster Sand von verschiedenartiger, aber gleichmäßiger 
Korngröße mit reinen Flußmitteln versetzt und bei denselben 
Temperaturen gebrannt wurde. Es ergab sich hierbei, daß 
eine gute Umwandlung weniger vom Flußmittel als von 
der Korngröße abhängt, also eine Aufbereitungsfrage ist. 
In manchem Fabriklaboratorium dürfte diese Erkenntnis 
schon gemacht worden sein und in den Versuchsberichten 
schlummern, weil eine so weitgehende Zerkleinerung, wie sie 
hier erforderlich ist, z. Zt. noch unwirtschaftlich ist. Wir 
hoffen, mit unserer Arbeit auch Klarheit über die Wirkung 
mancher Flußmittel bringen zu können.

Diese synthetischen Arbeiten ließen sich nur durchführen 
mit einer gleichzeitigen Verbesserung der Apparatur des 
feuerfesten Laboratoriums. Diese Apparatur ist bekanntlich 
nicht auf eigenem Boden gewachsen, sondern an die Festig
keitsprüfung von Steinen und Metallen angelehnt worden. 
Wir mußten sie vielfach verbessern. Ein einfacher Er
weichungsprüfer, der in Verbindung mit dem bekannten 
Kohlegrießofen, dem Schmerzenskind des feuerfesten 
Laboratoriums, arbeitete, tat besonders gute Dienste. Wir 
haben z. Zt. ein Verfahren ausgearbeitet, auch diesen Er
weichungsprüfer noch wesentlich zu vereinfachen dadurch, 
daß der Druck wagerecht innerhalb eines kleinen Oefchens 
ausgeübt wird. Andere a p p a ra tiv e  A rb eiten  des Labo
ratoriums betrafen ein Dilatometer und ein neues Verfahren 
zur Bestimmung der Wärmeleitfähigkeit feuerfester Stoffe. 
Diese apparativen Arbeiten wurden gemeinschaftlich mit 
Ur.^ng. H. E sser vom Institut für Eisenhüttenkunde, 
A ach en , durchgeführt.

Von allgemeinerer Bedeutung als die synthetischen und 
apparativen Arbeiten sind die k o llo id -ch em isch en  und 
die ch em ischen  A rb eiten . Erstere betreffen die wichtige 
Frage nach der Ursache der Bildsamkeit der Tone. Wir 
haben als erste den verschiedenartigen Einfluß verschiedener 
Flüssigkeiten auf die Bildsamkeit der Tone festgestellt und 
erkannt, daß nur diejenigen Flüssigkeiten, die einen Gehalt 
an Hydroxyl oder Säurebestandteilen haben, einen Ton 
bildsam machen können. Diese Beobachtungen wurden als 
eine Anlagerung an die Tonsubstanz gedeutet. Das Wasser, 
das beiden Anforderungen entspricht, machte besonders 
bildsam. Diese Anschauung ist nicht unwidersprochen ge
blieben, und besonders einfach mußte eine Theorie erscheinen, 
welche kolloidchemische Wasserbindungen leugnete und 
nur physikalische Eigenschaften wie die Oberflächen
spannung und Viskosität zur Erklärung heranzog. Es 
konnten aber inzwischen eine ganze Menge von Beob
achtungen gemacht werden, welche die chemische Theorie 
bestätigen. So gelingt es leicht, Stoffe, die zur Bildung von 
Hydroxylen neigen, in einen weniger bildsamen Zustand 
zu versetzen, sehr schwierig ist es aber bei Salzen, wie z. B. 
Mullit oder Spinell. Eine Menge von anderen Beweisen 
fanden sich beim Durchblättern des älteren keramischen 
Schrifttums, das leider in keinem Hand- oder Leinbuch ge
nügend berücksichtigt wird, und das leider von keiner Fach
zeitschrift beachtet worden ist. Es ist so reichhaltig, daß es 
als eine Verpflichtung erscheinen muß, die in ihm vergrabe
nen Schätze zu heben.

Im Mittelpunkt der laufenden Arbeiten des Instituts 
steht die Erforschung der R eak tion en  zw isch en  feuer
festen  S to ffen  und S ilik a tsc h m e lz e n , die man ge
meinhin als Verschlackung zu bezeichnen pflegt. Die Ver
schlackung ist keineswegs ein Schmelzvorgang oder irgend
ein anderer mechanisch beschaffener Vorgang. Die Ver-



3 0 . A u g u s t  1 9 2 8 . A u fg a b e n  d e s  I n s t i t u t s  f ü r  G e s te in s h ü t te n k u n d e  a n  d er  T e c h n . H o c h s c h u le  A a c h e n .  S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 1 1

schlackung ist vielmehr eine äußerst verwickelte Folge von 
Reaktionen, die man besser als pyrochemisch bezeichnen 
sollte: Es wirken hochkomplizierte Schlacken, die aus 6 bis 
12 Oxyden bestehen, auf ebenso komplizierte Scherben ein. 
Die sich dabei abspielenden Vorgänge lassen sich durch den 
gewöhnlichen Verschlackungsversuch keineswegs erfassen. 
Wir gingen so vor, daß wir, auf der Tarn mann sehen An
schauung der weitgehenden Dissoziation der Schlacken im 
geschmolzenen Zustande fußend, die Reaktionsfähigkeit der 
einzelnen Schlackenkomponenten zuerst einmal feststellten. 
Es ergab sich dabei, daß Eisen- und Manganoxydul be
sonders stark verschlackten, Magnesia dagegen besonders 
wenig. Diese Verhältnisse änderten sich aber, als wir an 
Stelle einzelner Oxyde oder binärer Silikate stufenweise 
vorgehend technische Schlacken aus ihnen aufbauten. In 
basischen, polynären, durchgeschmolzenen Schlacken war 
aber der Kalk das stärkste Oxyd. Ferner stellte sich heraus, 
daß Magnesia bei hohen Temperaturen nur schwach basisch 
ist, was übrigens auch von anderer Seite her auf röntgeno
graphischem Wege am Gitter des Spinells bestätigt wurde. 
In ihm ist die Magnesia als Säure, die Tonerde als Base auf
zufassen. In den basischen Schlacken muß die Tonerde nach 
unseren Feststellungen immer als Säure aufgefaßt werden. 
Auf Grund der Messungen der Angriffsstärken der einzelnen 
Oxyde auf feuerfeste Baustoffe waren wir in der Lage, die 
Verschlackbarkeit eines Scherbens durch eine bestimmte 
Schlacke in einer Formel auszudrücken3).

Die V ersch lackb ark eit wird darin durch einen Bruch 
gekennzeichnet, in dessen Zähler die Summe der basischen 
Oxyde und in dessen Nenner die Summe der sauren Oxyde 
steht, wobei jedes Oxyd mit einem experimentell ermittelten 
Faktor versehen ist. Mit Hilfe dieser Verschlackungsformel 
konnte die tatsächlich ermittelte Verschlackung rechnerisch 
einfach bestimmt werden, ebenso wie man den Heizwert 
eines Brennstoffes aus seiner Analyse errechnen kann. Die 
Fortsetzung dieser Arbeit ist so gedacht, daß zu dem bisher 
bearbeiteten Temperaturgebiet von 1400 0 die Temperatur
gebiete bis über 16000 hinaus durchgearbeitet werden, wobei 
alle metallurgischen Schlacken planmäßig erforscht werden 
sollen. Durch diese Arbeit soll auch ein Beitrag zu der 
Reaktionsfähigkeit von Schlacken im allgemeinen gebracht 
werden.

Bekanntlich ist die Verschlackung aber nicht nur von 
der chemischen Zusammensetzung der Schlacke abhängig, 
sondern auch von der Art des Tiegelbaustoffes, und zwar von 
seiner chemischen Beschaffenheit, seinem Porenraum, 
Brennvergangenheit usw. Wir haben den Einfluß der che
mischen Zusammensetzung des Tiegelbaustoffes, die ja 
außerordentlich verwickelt ist, dadurch ermittelt, daß wir 
Tiegel herstellten, welche nur einen bzw. zwei der Haupt
bestandteile, also nur Tonerdesilikat und Kieselsäure, ent
hielten. Dann wurden Tiegel versucht, denen außerdem 
bestimmte Mengen bekannter Flußmittel zugefügt waren. 
In diesen synthetischen Schamottesteinen lagen also nur 
ganz wenige, bekannte Bestandteile vor, während in den 
technischen Schamottesteinen eine Vielzahl von Flußmittel
oxyden das Bild verwirrt. Die Tiegel wurden hergestellt aus 
reiner Tonerde und reinster Kieselsäure, die miteinander 
verformt und gegebenenfalls unter Zusatz der Flußmittel 
gebrannt wurde. Man könnte nun einwenden, daß Gemische 
aus Tonerde und Kieselsäure nicht mit der Tonsubstanz ver
glichen werden können, welche diese Oxyde gebunden ent
hält. Hiergegen ist einzuwenden, daß die Tonsubstanz bei 
den Temperaturen der unteren Rotglut diese Oxyde eben-

3) E in e  e in g e h e n d e  V e r ö f f e n t l i c h u n g  e r f o l g t  d e m n ä c h s t  i n  
, , S ta h l  u n d  E i s e n “ .

falls sehr locker gebunden enthält. Unsere synthetische 
Schamotte war also der technischen Schamotte mindestens 
ähnlich. Die reinen Flußmittel konnten ihre verschlackende 
Wirkung auf die in solchen Tiegeln eingeschmolzenen Oxyde, 
Silikate usw. nun ungetrübt durch andere Einflüsse äußern. 
Als bemerkenswerte Ergebnisse seien folgende genannt: 
Die Verschlackung war stärker, wenn die Base im Tiegel 
und in der Schlacke verschieden war, z. B. kalkhaltiger 
Tiegel verschlackte mit einer eisenhaltigen Schlacke stärker 
als ein eisenhaltiger Tiegel. Offenbar erfolgt die Schmelz
punkterniedrigung der reagierenden Massen einfach nach 
dem allgemein gültigen Grundgesetze der heterogenen
Gleichgewichte. Es fiel ferner auf, daß nicht die
Leichtmetalloxyde am stärksten verschlackten, wie er
wartet werden konnte, sondern die schweren Oxyde, be
sonders das Titanoxyd. Das widerspricht dem bekannten 
Richtersschen Gesetz, das ja eine Abart des Raoultschen 
Gesetzes ist und besagt, daß äquivalente Mengen von Fluß
mitteln den Kegelschmelzpunkt um denselben Betrag 
senken. Unstimmigkeiten in diesem Gesetze sind bereits 
früher experimentell nachgewiesen worden. Unser Befund 
zeigt, daß nicht das R ichterssche Gesetz, sondern das Ge
setz der heterogenen Gleichgewichte auf die Schmelz
erscheinungen im Tone selbst angewandt werden müsse. 
Die Versuche zeigen ferner, daß es gerade die Flußmittel 
sind, welche die feuerfesten Eigenschaften der Tone am 
stärksten beeinflussen. Dieselbe Erscheinung tritt auch bei 
den Metallen auf, deren Eigenschaften durch winzige Bei
mengen von Kohlenstoff, Phosphor, Silizium, Schwefel, 
Sauerstoff usw. tiefgreifend beeinflußt werden. Ebenso wie 
man die Metalle nach der Art und der Menge ihrer Ver
unreinigungen bewertet, sollte man Tone und Schamotte
steine nach der Art und Menge der darin vorhandenen Fluß
mittel bewerten, nicht aber nach Prozenten Tonerde, wie 
das bisher allgemein üblich ist. Natürlich wird eine solche 
Maßnahme die Notwendigkeit einer exakten Silikatanalyse 
einschließlich der Spuren bedingen, eine gewiß unerfreuliche 
Neuerung für das chemische Laboratorium. Ferner ist es 
notwendig, den Gehalt an Titansäure immer besonders zu 
bestimmen, wie das in Amerika und England schon längst 
der Fall ist. Es ist durchaus nicht angängig, sie dem feuer
festesten Oxyd, der Tonerde, einfach zuzuzählen, man sollte 
sie vielmehr davon in Abzug bringen.

Aus diesen Arbeiten über die Verschlackung folgt, daß 
den verwickelten Schmelz- und Verschlackungsvorgängen 
chemische Reaktionen zugrunde liegen. Wir möchten des
halb alle chemischen Arbeiten über die feuerfesten Stoffe 
nicht auf diese beschränken. Es gibt keine Erforschung 
feuerfester Stoffe im engeren Sinne. Es gibt eigentlich noch 
nicht einmal eine keramische Forschung, sondern beide sind 
nur Anwendungen der Pyrochemie, die alle chemischen 
Erscheinungen in Schmelzen bei höheren Temperaturen 
umfaßt. Die Forschungsarbeiten in dem neuen Institut 
sollen, wenn irgend möglich, auch von diesem allgemeineren 
Gesichtspunkt aus erfolgen. Dadurch wird nicht nur einer 
Atomisierung der Wissenschaften entgegengearbeitet, son
dern wahrscheinlich dem einzelnen Fachgebiet besser ge
dient, als wenn man es allein beackern würde.

Zuletzt, doch nicht am letzten, sei der Arbeiten über das 
Glas gedacht. Die Chemie des Glases war von jeher die hohe 
Chemie der Silikatchemie, weil an diesem Werkstoff die 
Eigenschaften der Silikatschmelzen sehr klar sichtbar 
werden. Für uns waren zunächst allgemeinere Fragen von 
Bedeutung, die wieder tief in die Technik hineingreifen. 
Besonders eingehend bearbeitet wurde das Problem Silikat
schmelze— Gas, das nicht nur aus theoretischen Gründen,
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sondern auch wegen der Vorgänge bei der Läuterung des 
Glases, der Gasentbindung aus Schlacken und Laven größte 
Aufmerksamkeit beansprucht. Es konnte gezeigt werden, 
daß die Gase in Gläsern nicht physikalisch gebunden Vor
kommen, sondern chemisch gebunden vorliegen und durch 
Temperatursteigerung erst freigemacht werden. Die bisher 
nur an sauren technischen Gläsern gemachten Versuche 
werden auf Gläser aller Art, Schlacken und Laven ausge
dehnt werden. Bemerkenswert war bei diesen Versuchen 
noch der Befund, daß diese Schmelzen nicht unerhebliche 
Mengen von Wasser enthalten, die zum Teil der Ofen
atmosphäre entstammen.

Andere Arbeiten betreffen den glasigen Zustand an sich, 
im Gegensatz zu dem kristallisierten Zustand. Solche Fragen 
haben nicht nur theoretische, sondern auch große technische 
Bedeutung, denn eine Beeinflussung des glasigen Zustandes

wird von jeder ernsthaft arbeitenden Glashütte erstrebt. 
Doch sind solche Probleme auch für die Keramik außer
ordentlich wichtig. Alle keramischen Erzeugnisse enthalten 
Glas, die feuerfesten Steine entsprechend ihrem Fluß
mittelgehalt etwa 5 bis 15 % Glas, was bisher leider nicht 
betont wurde. Dieser Gehalt an Glas stärkt die Kaltdruck
festigkeit. Er kann in säurefesten Steinen und im Porzellan 
bis zu 90 % ansteigen. Deshalb ist auch vom rein kera
mischen Standpunkt aus Glasforschung als notwendig zu 
bezeichnen.

So glaube ich in großen Zügen gezeigt zu haben, daß die 
Erforschung der feuerfesten Stoffe, der Schlacken und der 
Gläser nicht getrennte Dinge sind, sondern tief ineinander
greifen. Sie sind allesamt Untergruppen der Pyrochemie, 
die im Mittelpunkt des Arbeitsprogramms des neuen Instituts 
stehen soll.

Umschau.
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F o r t s c h r i t t e  i m  a u s l ä n d i s c h e n  W a l z w e r k s b e t r i e b l ) .

N e u e  T r ä g e r s t r a ß e n  d e r  C a r n e g i e  S t e e l  C o .

I n  d e n  H o m e s t e a d  W e r k e n  d e r  C a r n e g i e  S t e e l  C o .  w u r d e n  
z w e i  n e u e  W a l z w e r k s a n l a g e n  z u r  H e r s t e l l u n g  v o n  B a u e i s e n  u n d  
T r ä g e r n  e r r i c h t e t ,  ü b e r  d i e  S i d n e y  G . K o o n  b e r i c h t e t 2). D i e  
A n l a g e n  n e h m e n  e i n e n  P l a t z  v o n  e t w a  1 0 5  0 0 0  m 2 e i n ;  z u  d e n  
H a l l e n  u n d  K r a n b a h n e n  w u r d e n  e t w a  2 6  8 0 0  t  E i s e n  v e r w e n d e t .

E i n e s  d e r  b e i d e n  W a l z w e r k e  d i e n t  z u m  W a l z e n  d e r  ü b l i c h e n  
a m e r i k a n i s c h e n  B a u e i s e n  ( U - E i s e n ,  W i n k e l e i s e n  v o n  1 5 2  X  1 0 2  
m m  a n ,  I - T r ä g e r  b i s  6 1 0  m m  H ö h e )  u n d  u m f a ß t  e i n e  1 1 1 5 e r  
B l o c k s t r a ß e  m i t  d a h i n t e r l i e g e n d e r  9 1 5 e r  U m k e h r - D u o v o r s t r a ß e  
u n d  e i n e r  v i e r g e r ü s t i g e n  7 1 0 / 8 1 0 e r  T r i o f e r t i g s t r a ß e .

D a s  a n d e r e  W a l z w e r k  d a g e g e n  i s t  e i n  S o n d e r w a l z w e r k  f ü r  d i e  
p a r a l l e l f l a n s c h i g e n  C a r n e g i e - D o p p e l - T - T r ä g e r .  E s  b e s t e h t  a u s  
e i n e r  1 3 7 0 e r  B l o c k s t r a ß e  u n d  d r e i  d a h i n t e r l i e g e n d e n  e i n g e r ü s t i g e n  
S t r a ß e n ,  d e r  V o r - ,  Z w is c h e n -  u n d  E e r t i g s t r a ß e  m i t  W a l z e n  v o n  
1 3 2 0  m m  D u r c h m e s s e r .  D i e  E n d e  D e z e m b e r  1 9 2 6  i n  B e t r i e b  
g e s e t z t e  A n l a g e  i s t  f ü r  e i n e  L e i s t u n g  v o n  
2 6  0 0 0  t  T r ä g e r  i m  M o n a t  e n t w o r f e n ,  e r 
r e i c h t e  a b e r  b i s h e r  e i n e  h ö c h s t e  E r 
z e u g u n g  v o n  2 5 3 3  t  a n  e i n e m  T a g e .
E s  w e r d e n  4 2  P r o f i l e  i n  11  H ö h e n s t u f e n  
v o n  2 0 3  b i s  7 6 2 ,  n e u e r d i n g s  b i s  8 3 8  m m  
g e w a l z t ,  d i e  F l a n s c h e n b r e i t e  s c h w a n k t  
z w i s c h e n  1 5 2  u n d  3 8 1  m m  u n d  d a s  
G e w i c h t  z w i s c h e n  3 1  u n d  6 3 3  k g / m 3) ;  
d a b e i  h a b e n  d i e  B l ö c k e  e t w a  5 ,4  b i s  
1 3 ,5  t  G e w i c h t ,  d a v o n  d i e  s c h w e r s t e n  
e i n e n  Q u e r s c h n i t t  v o n  7 6 2  X  1 1 4 3  m m .

J e d e  W a l z w e r k s a n l a g e  h a t  i h r e  
e i g e n e  T i e f o f e n a n l a g e ,  d i e  a u s  j e  s i e b e n  
G r u b e n  z u  v i e r  Z e l l e n  b e s t e h t .  D u r c h  
u n t e r i r d i s c h e  K a n ä l e  s i n d  d i e  R e g e n e 
r a t i v k a m m e r n  u n d  d i e  G a s s t e u e r u n g s 
v o r r i c h t u n g e n  z u g ä n g l i c h ;  d i e s e  s i n d  
g r ö ß t e n t e i l s  f ü r  s e l b s t t ä t i g e n  B e t r i e b  e i n 
g e r i c h t e t ,  u n d  e i n  M a n n  a u f  j e d e r  
S c h i c h t  g e n ü g t  z u  i h r e r  B e d i e n u n g .
J e d e  T i e f o f e n a n l a g e  h a t  z w e i  1 5 - t - Z a n -  
g e n k r a n e ,  d i e  v i e r  G r u b e n  b e s t r e i c h e n  
k ö n n e n ;  d e r  K r a n f ü h r e r  k a n n  a u c h  
d e n  e l e k t r i s c h e n  W a g e n  z u m  F ö r d e r n  
d e r  B l ö c k e  z u r  W a l z e  s t e u e r n ,  s o  d a ß  
e r  i h n  i n  d i e  b e q u e m s t e  S t e l l u n g  z u m  E i n 
s e t z e n  d e s  B l o c k e s  b r i n g e n  k a n n .  D e r  B l o c k w a g e n  b r i n g t  d i e  B l ö c k e  
i n  d i e  H a l l e ,  i n  d e r  d i e  Z u f u h r r o l l g ä n g e  d e r  B l o c k s t r a ß e n  b e i d e r  
A n l a g e n  s i n d .  Q u e r  v o r  d i e s e n  R o l l g ä n g e n  l i e g t  e i n  G l e i s ,  a u f  d e m  
z w e i  a n d e r e  B l o c k w a g e n  l a u f e n .  D e r  v o n  d e n  T i e f ö f e n  k o m m e n d e  
B l o c k  w i r d  a u f  e i n e n  d e r  b e i d e n  W a g e n  g e l e g t ,  u n d  d i e s e r  k a n n  
i h n  z u m  Z u f ü h r u n g s r o l l g a n g  e n t w e d e r  d e r  e i n e n  o d e r  a n d e r e n  
B l o c k s t r a ß e  b r i n g e n .  Z w is c h e n  d e n  A b f u h r r o l l g ä n g e n  d e r  b e i d e n  
B l o c k s t r a ß e n  s i n d  d r e i  b r e i t e  W ä r m ö f e n  a n g e l e g t  z u m  N a c h w ä r 
m e n  d e r  V o r b l ö c k e  f ü r  d i e  9 1 5 e r  V o r s t r a ß e  d e r  W a l z w e r k s a n l a g e  
f ü r  B a u e i s e n ,  w ä h r e n d  d i e  p a r a l l e l f l a n s c h i g e n  T r ä g e r  o h n e  N a c h -

D  V g l .  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  2 1 0 /1  u .  6 9 7 /8 .
2) I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  S .  1 3 8 0 / 5 .
3 ) I r o n  T r a d e  R e v .  8 0  ( 1 9 2 7 )  S .  5 1 9 .

w ä r m e n  i n  d e n  d r e i  d e r  1 3 7 0 e r  B l o c k s t r a ß e  n a c h g e o r d n e t e n  
1 3 2 0 e r  G e r ü s t e n  f e r t i g g e w a l z t  w e r d e n .  D e r  A b s t a n d  d e r  e in z e l n e n  
G e r ü s t e  v o n e i n a n d e r  u n d  b i s  z u r  S ä g e  i s t  a u s  A b b .  1 z u  e r s e h e n .  
O b w o h l  f ü r  d i e  W a l z w e r k s a n l a g e  e i n  6 1 0  m  l a n g e r  P l a t z  z u r  V e r 
f ü g u n g  s t a n d ,  g e n ü g t e  e r  d o c h  n o c h  n i c h t ,  u m  d i e  d r e i  G e r ü s t e  
d e r  F e r t i g s t r a ß e  u n m i t t e l b a r  h i n t e r e i n a n d e r  z u  s t e l l e n  u n d  d ie  
S t ä b e  f r e i  a u s l a u f e n  z u  l a s s e n .  D e s h a l b  w u r d e n  d a s  Z w is c h e n -  u n d  
d a s  F e r t i g g e r ü s t  u m  3 ,4 3  m  g e g e n  d a s  V o r -  u n d  d a s  B l o c k g e r ü s t  
v e r s e t z t  ( A b b .  2 ) ,  w o d u r c h  d a s  Z w i s c h e n g e r ü s t  n ä h e r  a n  d a s  V o r 
g e r ü s t  g e s e t z t  w e r d e n  k o n n t e ,  o h n e  d a s  A u s l a u f e n  d e r  S t ä b e  a n  
d e m  V o r -  u n d  Z w i s c h e n g e r ü s t  z u  s t ö r e n .

D i e  W a l z e n  d e s  B l o c k g e r ü s t e s 1) h a b e n  i n  d e r  M i t t e  d e r  B a l l e n 
l ä n g e  e i n e  F l a c h b a h n ,  a u ß e r d e m  n o c h  s o n s t i g e  K a l i b e r  f ü r  d i c k e s  
R u n d e i s e n  b i s  3 8 1  m m  D u r c h m e s s e r  z u  S c h e i b e n r ä d e r r o h l i n g e n  
u n d  f ü r  C a r n e g i e t r ä g e r ,  u m  d e m  a u f  d e r  F l a c h b a h n  h e r u n t e r 
g e w a l z t e n  B l o c k  s c h o n  e i n e  r o h e  I - G e s t a l t  z u  g e b e n ,  b e v o r  e r  i n  
d a s  V o r g e r ü s t  / ( A b b .  3 ,  I )  d e r  F e r t i g s t r a ß e  t r i t t .  H i e r  e r h ä l t  e r  
z u n ä c h s t  e i n e n  S t i c h  d u r c h  w a g e r e c h t e  S t a u c h w a l z e n ,  d i e  d ie

I
i

k-
k-

i
-» K -----S7S30

ßerf/ggerüst

-27#S3ß-
-H

{■S
Abbildung 1. Stichfolge in den Walzgeriisten für Parallelilanschträger.

1
_ S  g J S H U Ü H il lL j j .  .g _ *

-4-
A b b i l d u n g  2 .  A l l g e m e i n e  A n o r d n u n g  d e r  W a l z w e r k s a n l a g e .

K a n t e n  d e r  F l a n s c h e n  b e a r b e i t e n  ( a  i n  A b b .  4 )  u n d  d e n  B lo c k  
w e i t e r  i n  d i e  w a g e r e c h t e n  H a u p t w a l z e n  ( A b b .  5 )  h i n e i n d r ü c k e n ;  
d i e s e  b e a r b e i t e n  n i c h t  d i e  F l a n s c h e n k a n t e n ,  s o n d e r n  d e n  S t e g  
(c  i n  A b b .  5 )  u n d  d i e  I n n e n s e i t e  d e r  F l a n s c h e n  ( b ) .  I n z w i s c h e n  
w i r k e n  a b e r  a u c h  d i e  i n  k e g e l i g e n  R o l l e n l a g e r n  a n g e o r d n e t e n ,  
j e d o c h  n i c h t  a n g e t r i e b e n e n ,  v e r s t e l l b a r e n  S t e h w a l z e n  a u f  d i e  
g a n z e  B r e i t e  d e r  F l a n s c h e n a u ß e n s e i t e  ( d ) .  G e w ö h n l i c h  e r h ä l t  
d e r  B l o c k  i n  d i e s e m  G e r ü s t  n e u n  S t i c h e ,  f ü n f  v o r w ä r t s  u n d  v i e r  
r ü c k w ä r t s .  B e i m  R ü c k g a n g  w i r d  d e r  S t a b  i n  u m g e k e h r t e r  
R e i h e n f o l g e  b e a r b e i t e t .  I m  d a r a u f f o l g e n d e n  Z w i s c h e n g e r ü s t  
( A b b .  3 , I I )  g e h t  d e r  S t a b  z u e r s t  d u r c h  d i e  w a g e r e c h t e n  
H a u p t w a l z e n  u n d  z w i s c h e n  d e n  S t e h w a l z e n ,  d a n n  d u r c h

2) V g l .  S t .  u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  8 3 6 .
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Abbildung 3. Bearbeitung der Planschenkanten, Planschen und des Steges 

in den drei Gerüsten.
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Abbildung 4. 
Bearbeitung in der wagerechten 

Stauchwalze.

Abbildung 5.
Bearbeitung in den wagerechten 
Hauptwalzen und unangetriebenen 

Stehwalzen.
d ie  w a g e r e c h t e n  S t a u c h w a l z e n  h i n d u r c h .  H i e r  w e r d e n  g e 
w ö h n l i c h  f ü n f  S t i c h e  g e m a c h t ,  d r e i  v o r w ä r t s  u n d  z w e i  r ü c k 
w ä r t s ;  d a b e i  w e r d e n  d i e  F l a n s c h e n k a n t e n  z u m  l e t z t e n  M a le  b e 
a r b e i t e t ,  w a s  i m  F e r t i g s t i c h  ( A b b .  3 ,  I I I )  n i c h t  m e h r  g e s c h i e h t .  
I n  d ie s e m  d i e n e n  d i e  L i e g e -  u n d  S t e h w a l z e n  n u r  m e h r  z u m  
R i c h te n  u n d  G l ä t t e n  d e s  S t a b e s  ( A b b .  6 ) ,  d e r  h i e r  n u r  e i n e n  S t i c h  
e r h ä l t .  E s  w e r d e n  d e m n a c h  i m  D u r c h s c h n i t t  1 5  S t i c h e  g e m a c h t .  
U m  im  V o r - ,  Z w is c h e n -  u n d  F e r t i g g e r ü s t  d i e  W a l z e n  j e  n a c h  d e r  
S te g h ö h e  d e r  e i n z e l n e n  P r o f i l r e i h e n  m ö g l i c h s t  k u r z  z u  h a l t e n  
u n d  d a d u r c h  e in e  g e n a u e r e  W a l z u n g  z u  e r r e i c h e n ,  s i n d  d i e  ä u ß e r e n  
W a lz e n s tä n d e r  v e r s c h i e b b a r  a n g e o r d n e t ,  u n d  d e r  A b s t a n d  z w i s c h e n  
I n n e n -  u n d  A u ß e n s t ä n d e r  w i r d  d u r c h  A b s t a n d s t ü c k e  g e r e g e l t ,  
d .  h .  w e n n  z . B .  T r ä g e r  v o n  6 1 0  m m  H ö h e  g e w a l z t  w e r d e n ,  s t e h t  
d e r  ä u ß e r e  S t ä n d e r  u m  3 0 5  m m  w e i t e r  v o m  i n n e r e n  S t ä n d e r  a b  
a ls  b e i  T r ä g e r n  v o n  3 0 5  m m  H ö h e .

D ie  Z a p f e n  d e r  w a g e r e c h t e n  u n d  s e n k r e c h t e n  W a l z e n  w e r d e n  
d u r c h  e in e  s e l b s t t ä t i g e  D r u c k s c h m i e r u n g  m i t  F e t t  g e s c h m i e r t ,  
e b e n s o  e in ig e  R o l lg ä n g e  u n d  d i e  K a n t -  u n d  V e r s c h i e b e v o r r i c h 
t u n g e n ;  O e l s c h m i e r u n g  w i r d  b e i  d e n  K a m m  w a l z e n  u n d  e i n e m  
g r o ß e n  T e i l  d e r  R o l l g ä n g e  a n g e w e n d e t .

D ie  W a lz e n  f ü r  d i e  v e r s c h i e d e n e n  P r o f i l e  l i e g e n  i n  d e r  g l e i c h e n  
H a l le  a u f  G e s t e l l e n  g e o r d n e t ,  s o  d a ß  s i e  n i c h t  v e r r o s t e n  u n d  v o m  
B a u k r a n  i n  d i e  W a l z g e r ü s t e  e i n g e l e g t  u n d  a u s  i h n e n  a u s g e b a u t  
w e r d e n  k ö n n e n .

H i n t e r  d e r  S ä g e  i s t  e i n  W a r m b e t t  v o n  3 0 ,5  m  B r e i t e  u n d  
7 6 ,2  m  L ä n g e  a n g e o r d n e t ,  d a s  i n  d r e i  v o n e i n a n d e r  u n a b h ä n g i g e n  
A b t e i l u n g e n  v o n  2 5 ,9  b i s  3 0 ,5  m  L ä n g e  u n t e r t e i l t  i s t ;  a u ß e r d e m  
s in d  e in e  R o l l e n r i c h t m a s c h i n e  f ü r  d i e  k l e i n e n  T r ä g e r  u n d  z w e i  
H e b e l p r e s s e n  z u m  R i c h t e n  d e r  g r o ß e n  T r ä g e r ,  f e r n e r  z w e i  K a l t 
s ä g e n  v o r h a n d e n .

A u f  d e r  B l o c k s t r a ß e  w e r d e n  n o c h  B r a m m e n  f ü r  B l e c h 
s t r a ß e n  g e w a lz t ,  d i e ,  w i e  d i e  b e r e i t s  e r w ä h n t e n  R u n d e i s e n ,  h i n t e r  
d e r  B lo c k s c h e r e  s e i t l i c h  a b g e z o g e n  w e r d e n .

Z u m  A n t r i e b  d e r  1 3 7 0 e r  B l o c k s t r a ß e  d i e n t  e i n  U m k e h r 
m o to r ,  d e r  a n  e i n e n  S c h w u n g r a d u m f o r m e r  a n g e s c h l o s s e n  i s t ,  
b e i  4 0  U / m i n  d a u e r n d  8 0 0 0  P S  e n t w i c k e l n  k a n n  u n d  e i n  
g r ö ß te s  D r e h m o m e n t  v o n  4 8 3  m t l ) h a t .  N u r  z w e i  S t e u e r 
l e u t e  b e d ie n e n  d i e s e  S t r a ß e ;  d a v o n  s t e u e r t  e i n e r  v o n  H a n d  m i t  
M e is t e r w a lz e n  d i e  S t e l l u n g  d e r  W a l z e n  u n d  d i e  R o l l g ä n g e  v o r  u n d  
h i n t e r  d e r  W a lz e  u n d  d u r c h  F u ß s t e u e r s c h a l t e r  d i e  G e s c h w i n d i g 
k e i t  u n d  d e n  D r e h s i n n  d e s  U m k e h r m o t o r s .  D e r  z w e i t e  M a n n  
s t e u e r t  d e n  Z u f ü h r u n g s r o l l g a n g  u n d  d i e  K a n t -  u n d  V e r s c h i e b e 
v o r r i c h tu n g .

D ie  V o r -  u n d  Z w i s c h e n s t r a ß e  h a t  j e  e i n e n  U m k e h r m o t o r  v o n  
7 0 0 0  P S  m i t  5 0  b i s  8 0  U / m i n  f ü r  d i e  H a u p t w a l z e n  u n d  e i n e n  
U m k e h r m o t o r  v o n  2 0 0 0  P S  m i t  5 7  b i s  1 6 3  U / m i n  f ü r  d i e  
S t a u c h w a lz e n ,  w ä h r e n d  d i e  F e r t i g s t r a ß e  d u r c h  e i n e n  u m l a u f e n d e n  
D r e h s t r o m m o t o r  v o n  4 0 0 0  P S  m i t  e t w a  8 3  U / m i n  a n g e 
t r i e b e n  w ir d .

D ie  M o to r e n  d e r  V o r -  u n d  Z w i s c h e n s t r a ß e  w e r d e n  s o  g e 
r e g e l t ,  d a ß  d e r  S t a b  a u f  d e r  S t r e c k e  z w i s c h e n  d e n  S t a u c h -  u n d  d e n

*) D e r  W a l z m o t o r  d e r  n e u e n  B l o c k s t r a ß e  a u f  d e r  H ü t t e  R u h r 
o r t  h a t  f ü r  B lö c k e  v o n  5  b i s  8  t  H ö c h s t g e w i c h t  e i n  g r ö ß t e s  D r e h m o 
m e n t  v o n  3 3 0  m t  b e i  5 0  U / m i n .  V g l .  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  7 8 9 / 9 4 .

Abbildung 6. 
Bearbeitung im 

Fertiggerüst.

S t r e c k w a l z e n  j e d e s  G e r ü s t e s  w e d e r  g e z o g e n  n o c h  g e d r ü c k t  
w i r d ;  d i e  U m d r e h u n g s z a h l  d e r  W a l z e n  w i r d  g e n a u e s t e n s  
e n t s p r e c h e n d  d e r  A b n a h m e  e i n g e s t e l l t ,  s o  d a ß  d e r  f e r t i g e  
T r ä g e r  f r e i  v o n  i n n e r e n  W a l z s p a n n u n g e n  i s t .

D i e  S c h r a u b e n s t e l l v o r r i c h t u n g e n  f ü r  d i e  d r e i  S ä t z e  
W a l z e n  s o w o h l  d e s  V o r -  a l s  a u c h  d e s  Z w i s c h e n g e r ü s t e s  
w e r d e n  d u r c h  j e  e i n e n  M a n n  m i t  e i n e r  e i n f a c h e n  M e i s t e r 
w a l z e  g e s t e u e r t ,  w o b e i  s i e  d u r c h  b e s o n d e r e  E n d s c h a l t e r  

fe rf/ggeri/sf  b e i  e i n e r  b e s t i m m t e n  W a l z e n s t e l l u n g  s e l b s t t ä t i g  s t e h e n  
b l e i b e n .  D i e s e  S t e u e r u n g  g e s t a t t e t  e s  a u c h ,  d i e  r i c h t i g e n  
A b n a h m e d r ü c k e  i n  d e n  a u f e i n a n d e r f o l g e n d e n  S t i c h e n  

g l e i c h z e i t i g  a n  d e n  d r e i  S ä t z e n  e i n -  
z u s t e l l e n .  E b e n s o  s t e u e r t  d i e s e r  
M a n n  d i e  b e i d e n  A n t r i e b s m o t o r e n  
d e s  G e r ü s t e s  d u r c h  F u ß s t e u e r u n g e n ,  
b e d i e n t  d i e  S t e u e r u n g e n  d e r  Z u -  
u n d  A b f u h r r o l l g ä n g e ,  f e r n e r  d i e  
V e n t i l e  d e r  K ü h l w a s s e r l e i t u n g  u n d  
d e r  D a m p f l e i t u n g  z u m  A b b l a s e n  d e s  
W a l z s i n t e r s ,  i m  g a n z e n  1 3  V o r g ä n g e  
w ä h r e n d  d e s  W a l z e n s  j e d e s  T r ä 
g e r s .  D a s  F e r t i g g e r ü s t  m i t  z u g e 
h ö r i g e n  R o l l g ä n g e n  w i r d  a u c h  d u r c h  
e i n e n  e i n z i g e n  M a n n  g e s t e u e r t ,  s o  
d a ß  f ü r  d i e  d r e i  W a l z e n s t r a ß e n  n u r  
d r e i  S t e u e r l e u t e  n ö t i g  s i n d .

$ipI.=Q ng. H . Fey.

U e b e r  d i e  V e r w e n d u n g  v o n  K o k s o f e n g a s  b e i  K l e in ö f e n  u n d  

W ä r m m a s c h i n e n 1 )•

K o k s o f e n g a s  i s t  e i n  f ü r  K l e i n ö f e n  b e s o n d e r s  g e e i g n e t e r  
B r e n n s t o f f .  D a  e s  m i t  h o c h w e r t i g e m  B r e n n s t o f f ,  w i e  G a s -  o d e r  
T e e r ö l ,  i n  W e t t b e w e r b  t r i t t ,  k a n n  e s  a u c h  n o c h  b e i  P r e i s e n  w i r t 
s c h a f t l i c h  s e i n ,  d i e  s e i n e  V e r w e n d u n g  b e i  G r o ß ö f e n  v e r b i e t e n  
w ü r d e n .  A b e r  a u c h  g e g e n ü b e r  k o h l e n g e f e u e r t e n  O e f e n  k a n n  K o k s 
o f e n g a s ,  d a n k  s e i n e r  b e s s e r e n  F e u e r u n g s w i r k u n g s g r a d e ,  w i r t 
s c h a f t l i c h  s e i n .  E i n  w e i t e r e r  V o r z u g  i s t  g e r a d e  b e i  K l e i n e i s e n 
b e t r i e b e n  m i t  i h r e n  o f t  s e h r  z e r s t r e u t  l i e g e n d e n  F e u e r s t ä t t e n  d i e  
l e i c h t e  V e r t e i l u n g s m ö g l i c h k e i t 2). F e r n e r  i s t  d i e  S a u b e r k e i t  d e s  
B e t r i e b e s  u n d  d i e  g u t e R e g e l b a r k e i t  z u  n e n n e n ,  d i e  l e t z t e  n a m e n t l i c h  
i m  H i n b l i c k  a u f  d i e  i m m e r  s c h ä r f e r  w e r d e n d e n  V e r g ü t u n g s 
a n f o r d e r u n g e n .  S c h l i e ß l i c h  t r i t t  n e u e r d i n g s  n o c h  e i n  w e i t e r e r  
V o r t e i l  h i n z u :  d i e  E n t w i c k l u n g  v o m  K l e i n - W a r m o f e n  z u r  W ä r m -  
m a s c h i n e ,  e i n e  F o l g e  d e r  f l i e ß e n d e n  F e r t i g u n g  u n d  d e r  e r h ö h t e n  
G ü t e a n s p r ü c h e  a n  d e n  W e r k s t o f f .  S o  u n e n t b e h r l i c h  d i e  W ä r m -  
m a s c h i n e  i s t ,  s o  u n a b w e i s l i c h  i s t  a b e r  f ü r  d i e s e  M a s c h i n e  d i e  V e r 
w e n d u n g  e i n e r  s a u b e r e n ,  l e i c h t  z u  h a n d h a b e n d e n  B e h e i z u n g s a r t .  
I n  m a n c h e n  F ä l l e n  m a g  n o c h  O e l  z u  v e r w e n d e n  s e i n ;  m e i s t e n s  
a b e r  k o m m t  n u r  d i e  G a s -  u n d  a u ß e r d e m  z u w e i l e n  d i e  e l e k t r i s c h e  
B e h e i z u n g  i n  F r a g e .

D i e  g a s b e h e i z t e  W ä r m m a s c h i n e  i s t  i n  D e u t s c h l a n d  w e g e n  d e r  
u n g ü n s t i g e n  w i r t s c h a f t l i c h e n  L a g e  d e r  N a c h k r i e g s j a h r e  n o c h  n i c h t  
s e h r  v e r b r e i t e t .  N i c h t  v i e l  a n d e r s  l i e g e n  d i e  V e r h ä l t n i s s e  b e i  
g a s b e h e i z t e n  K l e i n - W ä r m o f e n .  D i e  H a u p t g r ü n d e  h i e r f ü r  s i n d  
u n g ü n s t i g e  L a g e ,  z u  h o h e  P r e i s e  u n d  w o h l  a u c h  g e w i s s e  t e c h n i s c h e  
U n z u l ä n g l i c h k e i t e n  i n  d e r  B a u w e i s e  d e r  O e f e n .

E i n  V e r g l e i c h  m i t  d e m  G r o ß o f e n  z e i g t  z u n ä c h s t  d i e  w e s e n t 
l i c h  s t ä r k e r e  K ü h l w i r k u n g  d e r  F e u e r r a u m w ä n d e  b e i  K l e i n ö f e n .  
M i t  a b n e h m e n d e r  O f e n g r ö ß e  n i m m t  d a s  V e r h ä l t n i s  B r e n n r a u m -  
O b e r f l ä c h e  z u  B r e n n r a u m - I n h a l t  z u .  E s  b i l d e n  s i c h  d a h e r  i n  
k l e i n e n  O e f e n  m i t  h o h e n  A r b e i t s t e m p e r a t u r e n  s t a r k  a b g e k ü h l t e  
T e m p e r a t u r f e l d e r  a u s ,  d i e  l e i c h t  z u  u n g l e i c h m ä ß i g e r  E r w ä r m u n g  
d e s  E i n s a t z e s  f ü h r e n  k ö n n e n .  D i e s e  G e f a h r  b e s t e h t  b e i  K o k s 
o f e n g a s  n a t ü r l i c h  i n  e r h ö h t e m  M a ß e .  D e r  F a c h m a n n  a r b e i t e t  b e i  
k o h l e n - ,  S c h w a c h g a s -  u n d  ö l g e f e u e r t e n  O e f e n  d e m  h ä u f i g  d a d u r c h  
e n t g e g e n ,  d a ß  e r  m i t  r a u c h i g e r ,  v o l u m i n ö s e r  F l a m m e  f ä h r t  u n d  
m i t  d i e s e r  g l e i c h m ä ß i g e ,  w e i c h e  H i t z e n  e r z e u g t .  D e r  N a c h t e i l  
d i e s e r  F e u e r u n g s w e i s e  i s t  j e d o c h  e i n  v e r m e h r t e r  A b h i t z e v e r l u s t .  
E r  i s t  i m  a l l g e m e i n e n  u m  s o  g r ö ß e r ,  j e  s c h l e p p e n d e r  d i e  V e r 
b r e n n u n g  i s t .  B e i  d e m  s c h n e l l  v e r b r e n n e n d e n  K o k s o f e n g a s  i s t  
d a h e r  d e r  A b h i t z e v e r l u s t  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  g e r i n g  u n d  d i e  W ä r m e 
a u s n u t z u n g  g u t .  D a m i t  s t e i g t  a b e r  g l e i c h z e i t i g  d i e  E m p f i n d l i c h 
k e i t  d e r  F e u e r u n g  g e g e n  w e c h s e l n d e n  E i n s a t z .  B e i  e i n e m  k o h l e n 
g e f e u e r t e n  K l e i n o f e n  i s t  d e r  W ä r m e ü b e r s c h u ß  d e r  s c h l e p p e n d e n ,  
ü b e r  d e n  H e r d  b i s  t i e f  i n  d i e  A b g a s z ü g e  r e i c h e n d e n  F l a m m e  s o  g r o ß ,  
d a ß  a u c h  b e i m  U e b e r g a n g  z u  s c h w e r e r e m  E i n s a t z  d i e  B r e n n 
r a u m t e m p e r a t u r  n i c h t  e r h e b l i c h  s i n k t .  I s t  d a g e g e n  e i n  k o k s g a s -  
g e f e u e r t e r  O f e n  m i t  k u r z e r ,  h e i ß e r  F l a m m e  f ü r  e i n e n  b e s t i m m t e n

1) V g l .  H .  B l e i b t r e u :  A r c h .  E i s e n h ü t t e n w e s .  2  ( 1 9 2 8 / 2 9  

S .  9 9 / 1 0 7  ( G r .  D :  W ä r m e s t e l l e  1 1 4 ) .
2) A r c h .  E i s e n h ü t t e n w e s .  1 ( 1 9 2 7 / 2 8 )  S .  7 5 5 / 7 9  ( G r .  D  

W ä r m e s t e l l e  1 1 2 ) .
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E i n s a t z  r i c h t i g  e i n g e s t e l l t ,  s o  w i r d  b e i  g r ö ß e r e m  E i n s a t z  d i e  
A r b e i t s t e m p e r a t u r  s t a r k  s i n k e n .  W i r d  d a g e g e n  d e r  D u r c h s a t z  
v e r r i n g e r t ,  s o  b e s t e h t  d i e  G e f a h r ,  d a ß  d e r  H e r d  o d e r  a n d e r e  T e i l e  
d e s  O f e n s  ö r t l i c h  z u  s t a r k  e r h i t z t  u n d  i n f o l g e d e s s e n  b e s c h ä d i g t  
w e r d e n .  A u c h  w i r k e n  A r t  u n d  H ä u f i g k e i t  d e s  O e f f n e n s  d e r  S c h a f f 
t ü r e ,  d u r c h  d i e  b e k a n n t l i c h  e i n  g r o ß e r  T e i l  d e r  W ä r m e  a b g e s t r a h l t  
w i r d ,  b e i  k o k s g a s g e f e u e r t e n  K l e i n ö f e n  s t ä r k e r  e i n ,  a l s  w e n n  d i e s e  
O e f e n  m i t  K o h l e ,  S c h w a c h g a s  o d e r  O e l  a r b e i t e n  w ü r d e n .

B e i d e  E r s c h e i n u n g e n  l a s s e n  s i c h  j e d o c h  d u r c h  g e e i g n e t e  
A u s b i l d u n g  d e r  F e u e r u n g  b e h e b e n .  D a s  M i t t e l  b e s t e h t  i n  d e r  
H a u p t s a c h e  d a r i n ,  d a ß  m a n  d u r c h  A u f l ö s u n g  d e r  F l a m m e  i n  e in e  
g r o ß e  A n z a h l  v o n  E i n z e l f l a m m e n ,  d i e  i n  e i n e r  d e m  E i n s a t z  e n t 
s p r e c h e n d e n  W e i s e  ö r t l i c h  v e r t e i l t  s i n d ,  s o l c h e  s c h a r f  b e g r e n z t e  
W ä r m e k o n z e n t r a t i o n e n  v e r m e i d e t .

D i e  O r i g i n a l a r b e i t  b e s c h r e i b t  a n  H a n d  v o n  z a h l r e i c h e n  A b 
b i l d u n g e n  a u s  d e m  G e b i e t  d e r  K l e i n ö f e n  d i e  O e f e n  z u m  W ä r m e n  
v o n  S t a n g e n  u n d  P r e ß m u t t e r n ,  d r e h b a r e  R u n d ö f e n  z u m  A n 
w ä r m e n  v o n  P i n n e n  o d e r  B o l z e n ,  h a l b o f f e n e  O e f e n  f ü r  d ü n n e  
P i n n e n ,  K l e i n ö f e n  m i t  S c h m i e d e h i t z e ,  S t e i n s t r a h l ö f e n  m i t  s t r a h l e n 
d e r  S t e i n s c h ü t t u n g ,  B le i -  u n d  S a l z b a d - H ä r t e ö f e n ;  v o n  W a r m -  
m a s c h i n e n  w e r d e n  O e f e n  m i t  K e t t e n f ö r d e r u n g  , O e f e n  m i t  S c h ü t t e l 
h e r d  z u m  G l ü h e n  u n d  H ä r t e n ,  s o l c h e  m i t  b a l k e n a r t i g  a u s g e f ü h r 
t e m  H e r d ,  m i t  R o l l e n h e r d ,  K a r u s s e l l ö f e n ,  D r e h m u f f e l ö f e n ,  W ä r m -  
m a s c h i n e n  m i t  S c h w e r k r a f t f ö r d e r u n g  u n d  o f f e n e  W ä r m m a s c h i n e n  
b e s c h r i e b e n .  D i e  A u s f ü h r u n g e n  e n t h a l t e n  z u m  g r ö ß t e n  T e i l  a u c h  
A n g a b e n  ü b e r  W ä r m e  v e r b r a u c h ,  L e i s t u n g  u n d  A b b r a n d  s o w ie  
b a u l i c h e  u n d  h e r s t e l l u n g s t e c h n i s c h e  H i n w e i s e .

B e s o n d e r s  e i n g e h e n d  i s t  d e r  A b s c h n i t t  W ä r m k o s t e n  b e 
h a n d e l t .  A n  d r e i  B e i s p i e l e n  w i r d  g e z e i g t ,  w ie  s i c h  d i e  W ä r m k o s t e n  
b e i  v e r s c h i e d e n e n  B r e n n s t o f f e n  p r e i s l i c h  z u e i n a n d e r  v e r h a l t e n .  
D i e  z a h l e n m ä ß i g e  U e b e r l e g e n h e i t  d e r  W ä r m m a s c h i n e  i s t  o h n e  
Z w e i f e l  s e h r  b e d e u t e n d .  H i e r z u  k o m m e n  n o c h  d i e  n i c h t  o h n e  
w e i t e r e s  a u s d r ü c k b a r e n  V o r t e i l e  d e r  G ü t e v e r b e s s e r u n g  u n d  d e r  
L e i s t u n g s s t e i g e r u n g .  W e n n  s i c h  a u c h  n i c h t  i n  a l l e n  F ä l l e n  d e r 
a r t i g  g r o ß e  E r s p a r n i s s e ,  w i e  o b e n ,  e r r e i c h e n  l a s s e n ,  s o  k a n n  m a n  
d o c h  a u s  d e n  a n g e f ü h r t e n  B e i s p i e l e n  e r k e n n e n ,  v o n  w e l c h  g r o ß e r  
W i c h t i g k e i t  d i e  E i n f ü h r u n g  u n d  d i e  W e i t e r e n t w i c k l u n g  v o n  
W ä r m m a s c h i n e n  f ü r  d i e  V e r f e i n e r u n g s b e t r i e b e  s e i n  w i r d .  H . E .

D ie  p h o t o e l a s t i s c h e  B e s t i m m u n g  d e r  S p a n n u n g s v e r t e i l u n g  i m  
I n n e r n  v e r s c h i e d e n a r t i g  b e a n s p r u c h t e r  K ö r p e r .

E .  C . C o k e r 1) b e r i c h t e t  ü b e r  d i e  p h o t o e l a s t i s c h e  B e s t i m m u n g  
d e r  S p a n n u n g s v e r t e i l u n g  i m  I n n e r n  v e r s c h i e d e n a r t i g  b e a n 
s p r u c h t e r  K ö r p e r .  N a c h  e i n e r  k u r z e n  B e s c h r e i b u n g  d e r  V e r 
s u c h s d u r c h f ü h r u n g  s o w i e  d e r  o p t i s c h e n  G e r ä t e  u n d  d e r  M e ß 
e i n r i c h t u n g e n  s c h i l d e r t  e r  d i e  e r z i e l b a r e n  E r g e b n i s s e  a n  H a n d  
e i n e r  g a n z e n  R e i h e  v o n  A n w e n d u n g s b e i s p i e l e n .  A n  e i n f a c h e r e n  
F ä l l e n  b e h a n d e l t  e r  d i e  S p a n n u n g s v e r t e i l u n g  i n  e i n e m  m i t  h a l b 
r u n d e n  K e r b e n  v e r s e h e n e n  Z u g s t a b ,  i n  s t a r k  g e k r ü m m t e n ,  a u f  
B i e g u n g  b e a n s p r u c h t e n  S t ä b e n ,  i n  K e t t e n g l i e d e r n  u n d  K o l b e n 
r i n g e n .  W e i t e r  g e h t  e r  a u f  d i e  B e a n s p r u c h u n g s v e r h ä l t n i s s e  u n t e r  
e i n e m  a u f  e in e  e b e n e  F l ä c h e  a u f g e s e t z t e n  S t e m p e l ,  a u f  d i e  S p a n 
n u n g  i n  d i c k w a n d i g e n  R o h r e n  u n d  i n  Z a h n r ä d e r n  s o w ie  a u f  d i e  
V e r h ä l t n i s s e  b e i  T u r b i n e n s c h a u f e l n  e in ,  d i e  i n  S c h w a l b e n s c h w a n z 
n u t e n  e i n g e s e t z t  s i n d .  F ü r  d e n  W e r k s t o f f a c h m a n n  s i n d  i n s b e 
s o n d e r e  d i e  A u s f ü h r u n g e n  ü b e r  d i e  S p a n n u n g s v e r t e i l u n g  a n  d e n  
E i n s p a n n k ö p f e n  v o n  F l a c h z e r r e i ß s t ä b e n  s o w i e  i n  d e n  b e i  d e r  
Z e m e n t p r ü f u n g  ü b l i c h e n  Z u g k ö r p e r n  v o n  B e d e u t u n g .  E s  f o lg e n  
w e i t e r h i n  U n t e r s u c h u n g e n  a n  B a u w e r k s t e i l e n  u n d  ü b e r  d i e  A r b e i t s 
w e i s e  v o n  Z e r s p a n u n g s w e r k z e u g e n .  W e n n  d a s  V e r s u c h s  v e r f a h r e n  
u n d  e i n  g r o ß e r  T e i l  d e r  b e s p r o c h e n e n  E r g e b n i s s e  a u c h  b e k a n n t  
i s t ,  s o  b l e i b t  d i e  g e d r ä n g t e  U e b e r s i c h t  ü b e r  d a s  m i t  d i e s e r  U n t e r 
s u c h u n g s a r t  E r r e i c h b a r e  d o c h  b e a c h t e n s w e r t .  D a s s e l b e  g i l t  
i n s b e s o n d e r e  a u c h  f ü r  d i e  a u ß e r o r d e n t l i c h  s t a r k e n  S p a n n u n g s 
s t e i g e r u n g e n ,  d i e  a n  d e n  b e s p r o c h e n e n  B a u t e i l e n  a n  a l l e n  Q u e r 
s c h n i t t s ü b e r g ä n g e n  b e i  r e i n  e l a s t i s c h e r  B e a n s p r u c h u n g  a u f t r e t e n .  
S i e  z e ig e n ,  w i e  w i c h t i g  e s  i s t ,  b e i  d e r a r t i g  b e a n s p r u c h t e n  T e i l e n  
n u r  W e r k s t o f f e  z u  v e r w e n d e n ,  d i e  n ö t i g e n f a l l s  e i n e n  S p a n n u n g s 
a u s g l e i c h  g e s t a t t e n .  E .  Siebei.

V e r b e s s e r u n g s v o r s c h l ä g e  d e r  B e l e g s c h a f t .

B e i  e i n e m  V o r t r a g  ü b e r  B e w e g u n g s s t u d i e n  h a t  F .  H a h n 2) 
a u f  d i e  V o r t e i l e  h i n g e w i e s e n ,  d i e  s i c h  d u r c h  d i e  M i t a r b e i t  d e r  
A r b e i t e r s c h a f t  b e i  d e r  E i n f ü h r u n g  n e u e r  A r b e i t s v e r f a h r e n  m i t  
H i l f e  v o n  V o r s c h l ä g e n  e r g e b e n .  I m  v o r l i e g e n d e n  s e i  k u r z  ü b e r  
d i e  F o r m ,  D u r c h f ü h r u n g  u n d  E r g e b n i s s e  e i n e r  s o l c h e n  G e m e i n 
s c h a f t s a r b e i t  n a c h  a m e r i k a n i s c h e m  V o r b i l d  a u f  e i n e m  
d e u t s c h e n  H ü t t e n w e r k  b e r i c h t e t .

V o r  e i n i g e n  J a h r e n  w u r d e  d i e  B e l e g s c h a f t  d e r  H ü t t e  z u m  
e r s t e n  M a le  a u f g e f o r d e r t ,  V e r b e s s e r u n g s v o r s c h l ä g e  e i n z u r e i c h e n .

! )  T e c h n .  m o d .  2 0  ( 1 9 2 8 )  S .  1 5 3 .
2) S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  3 6 1 / 8 .

D i e  A u f f o r d e r u n g  w u r d e  i n  d e r  ü b l i c h e n  W e i s e  a l s  B e k a n n t 
m a c h u n g  a m  S c h w a r z e n  B r e t t  a n g e s c h l a g e n .  D a s  E r g e b n i s  w a r  
e i n  v o l l k o m m e n e r  M iß e r f o l g .  E s  w u r d e n  v o n  e i n e r  B e l e g s c h a f t  
v o n  m e h r e r e n  t a u s e n d  M a n n  e t w a  z e h n  V o r s c h l ä g e  e in g e r e i c h t ,  
v o n  d e n e n  k a u m  e i n e r  e i n e  n ä h e r e  B e a r b e i t u n g  v e r l o h n t e .

I m  A n f a n g  v o r i g e n  J a h r e s  s a h e n  G e n e r a l d i r e k t i o n  u n d  t e c h 
n i s c h e  D i r e k t i o n  a n l ä ß l i c h  e i n e r  A m e r i k a r e i s e ,  d a ß  d i e  V e r b e s s e 
r u n g s v o r s c h l ä g e  d o r t  i n  v i e l e n  F ä l l e n  g u t e n  E r f o l g  g e b r a c h t  h a t t e n .  
N a c h  d e r  R ü c k k e h r  w u r d e  e i n  n e u e r  V e r s u c h  g e m a c h t ,  d i e  B e le g 
s c h a f t  z u r  M i t a r b e i t  h e r a n z u z i e h e n .  D a  d i e  e r s t e  B e k a n n t m a c h u n g  
s o  w e n i g  E r f o l g  g e b r a c h t  h a t t e ,  w u r d e  j e t z t  e i n e  a n d e r e  F o r m  d e r  
A u f f o r d e r u n g  g e w ä h l t ,  u n d  e s  s c h e i n t  —  a m  E r g e b n i s  g e m e s s e n  — , 
d a ß  d i e s e  F o r m  e i n e  g e w i s s e  R o l l e  s p i e l t .

E i n  A u f r u f  w u r d e  v e r f a ß t  u n d  a l s  g r o ß e s  P l a k a t  
( 8 3 0  x  7 0 0  m m )  i n  b e s o n d e r e m  K a s t e n  i n  j e d e m  B e t r i e b  a u f 
g e h ä n g t .  D e r  W o r t l a u t  i s t  f o l g e n d e r :

W i c h t i g  f ü r  u n s e r e  B e l e g s c h a f t !
B e i  m e i n e m  B e s u c h e  a m e r i k a n i s c h e r  W e r k e  h a b e  i c h  ü b e r a l l  

A n s c h l ä g e  n a c h  A r t  d e s  v o r l i e g e n d e n  g e f u n d e n .  E s  i s t  k e i n  G r u n d  
v o r h a n d e n ,  w e s h a l b  w i r  n i c h t  d i e j e n i g e n  n a c h a h m e n  s o l l e n ,  d i e  
g u t e  I d e e n  h a b e n .

W i r  h a b e n  u n s e r e  A r b e i t e r  s c h o n  e i n m a l  e i n g e l a d e n ,  V e r 
b e s s e r u n g s v o r s c h l ä g e  z u  m a c h e n .  B i s  j e t z t  s i n d  a l l e r d i n g s  n u r  
w e n i g e  d e r a r t i g e  V o r s c h l ä g e  e i n g e g a n g e n .  I c h  k a n n  n i c h t  g l a u b e n ,  
d a ß  e s  u n t e r  u n s e r e r  B e l e g s c h a f t  n i c h t  a u c h  A r b e i t e r  g e b e n  s o l l ,  
d i e  a u s  e i n e r  l a n g j ä h r i g e n  E r f a h r u n g  h e r a u s  w i s s e n ,  w i e  m a n  e i n e  
A r b e i t  r a s c h e r  u n d  b e s s e r  m a c h t .  W i r  l a d e n  d i e  B e l e g s c h a f t  v o n  
n e u e m  e i n ,  A n r e g u n g e n  z u  B e t r i e b s v e r b e s s e r u n g e n  z u  g e b e n .

W i r  w o l l e n  d i e  M i t a r b e i t  d e r  B e l e g s c h a f t  b e i  
d e r  V e r b e s s e r u n g  u n s e r e r  B e t r i e b s e i n r i c h 
t u n g e n .

J e d e  A n r e g u n g  w i r d  w i l l k o m m e n  s e i n .  V e r l a n g e n  S i e  v o n  
I h r e n  M e i s t e r n  d i e  „ V o r d r u c k e  f ü r  V e r b e s s e r u n g s v o r s c h l ä g e " .  
S c h i c k e n  S i e  d i e s e l b e n  a n  d i e  G e n e r a l d i r e k t i o n .  J e d e r  V o r s c h l a g  
w i r d  m e i n e  p e r s ö n l i c h e  B e a c h t u n g  f i n d e n .

W e n n  I h r e  A n r e g u n g  g u t  i s t ,  w i r d  s i e  b e l o h n t  
w e r d e n .

W e n n  s i e  a l s  u n b r a u c h b a r  z u r ü c k g e w i e s e n  w i r d  u n d  S i e  t r o t z 
d e m  g l a u b e n ,  d a ß  I h r  G e d a n k e  g u t  i s t ,  g e h e n  S i e  z u  I h r e m  D i r e k t o r  
u n d  s p r e c h e n  S i e  m i t  i h m  U b e r  d i e  S a c h e .

W e n n  S i e  k e i n e  E m p f a n g s b e s t ä t i g u n g  f ü r  j e d e n  I h r e r  e i n 
g e s a n d t e n  V o r s c h l ä g e  e r h a l t e n ,  s o  m a c h e n  S i e  d e r  G e n e r a l d i r e k t i o n  
d a v o n  M i t t e i l u n g .

W e n n  S i e  n i c h t  s o f o r t  v o n  d e r  A n n a h m e  o d e r  d e r  A b l e h n u n g  
b e n a c h r i c h t i g t  w e r d e n ,  s o  w e r d e n  S i e  n i c h t  u n g e d u l d i g .  E s  i s t  
e i n e  g e w i s s e  Z e i t  n ö t i g ,  u m  I h r e  V o r s c h l ä g e  z u  p r ü f e n ,  b e v o r  e s  
s i c h  e n t s c h e i d e n  l ä ß t ,  o b  s i e  a n g e n o m m e n  w e r d e n  k ö n n e n .

D e n k e n  S i e  b e s o n d e r s  a n  f o l g e n d e  F ä l l e :
H a b e n  S i e  g e n ü g e n d  S c h u t z v o r r i c h t u n g e n  a n  I h r e r  

A r b e i t s s t e l l e  ?
K a n n  m a n  d i e  Q u a l i t ä t  d e r  W a r e n ,  d i e  S i e  h e r s t e i l e n ,  

v e r b e s s e r n  ?
W i e  k a n n  m a n  d a s ?
W i e  m u ß  m a n  e s  m a c h e n ,  u m  m e h r  W a r e n  h e r z u s t e l l e n ,  

a l s  h e u t e  v o n  I h n e n  h e r g e s t e l l t  w e r d e n  ?
W e l c h e  W e r k z e u g e  g e h e n  a m  m e i s t e n  z u  B r u c h ?
W e l c h e  W e r k z e u g e  f e h l e n  I h n e n ?
W e l c h e  n e u e n  W e r k z e u g e  h a b e n  S i e  n o t w e n d i g ?
W i e  m u ß  m a n  d i e  W e r k z e u g e  u m f o r m e n ,  u m  m e h r e r e  

ä h n l i c h e  A r b e i t s v e r r i c h t u n g e n  g l e i c h z e i t i g  a u s f ü h r e n  z u  
k ö n n e n  ?

B e i  w e l c h e n  A r b e i t s v e r r i c h t u n g e n  g i b t  e s  Z e i t v e r l u s t e ?
W i e  k a n n  m a n  V e r l u s t e  a n  M a t e r i a l i e n  u n d  H i l f s 

m i t t e l n  v e r m e i d e n ?
D i e  D i r e k t i o n  s c h e n k t  I h n e n  V e r t r a u e n ,  s c h e n k e n  

S i e  i h r  e b e n f a l l s  V e r t r a u e n .  D e r  G e n e r a l d i r e k t o r .

D i e s e s  M a l  h a t t e  d i e  B e k a n n t m a c h u n g  d e n  g e w ü n s c h t e n  
E r f o l g :  s i e  e r r e g t e  A u f m e r k s a m k e i t .  D i e  s c h o n  s e i t  J a h r e n  a n 
g e b r a c h t e n  Z e t t e l k a s t e n  w u r d e n  w i e d e r  b e n u t z t .

D e r  G e s c h ä f t s g a n g  i s t  n u n  f o l g e n d e r :  D i e  A r b e i t e r  b e n u t z e n  
d e n  n a c h s t e h e n d e n  V o r d r u c k  o d e r  e i n e n  b e l i e b i g e n  Z e t t e l  z u r  A u f-  
s c h r e i b u n g  i h r e r  G e d a n k e n .  S i e  k ö n n e n  i h r e n  V o r s c h l a g  d e m  
M e i s t e r  a b g e b e n ,  v o n  d e m  e r  d u r c h  d e n  B e t r i e b s c h e f  a n  d i e  t e c h 
n i s c h e  D i r e k t i o n  w e i t e r g e h t ,  o d e r  s i e  k ö n n e n  i h n  a u c h  i n  d e n  
Z e t t e l k a s t e n  w e r f e n ,  v o n  w o  e r  u n m i t t e l b a r  z u r  t e c h n i s c h e n  
D i r e k t i o n  g e l a n g t .  E n d l i c h  k ö n n e n  s i e  i h n  m ü n d l i c h  i m  S c h r e i b 
z i m m e r  d e r  t e c h n i s c h e n  D i r e k t i o n  z u r  N i e d e r s c h r i f t  g e b e n ,  e in e  
M ö g l i c h k e i t ,  v o n  d e r  ö f t e r  G e b r a u c h  g e m a c h t  w i r d .  B e i  d e r  t e c h 
n i s c h e n  D i r e k t i o n  w e r d e n  s ä m t l i c h e  V o r s c h l ä g e  m i t  d e r  M a s c h in e  
a u f  d e n  n a c h s t e h e n d e n  V o r d r u c k  g e s c h r i e b e n  u n d  g e g e b e n e n f a l l s  
S c h a u b i l d e r  b e ig e f ü g t .

V o r d r u c k :

A n  d i e  G e n e r a l d i r e k t i o n  d e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ( V o r d e r s e i t e . )
z .  H .  d e s  T e c h n i s c h e n  D i r e k t o r s .

Verbesserungs-Vorschlag.

E i n g e r e i c h t  d u r c h :  
N a m e  u n d  V o r n a m e  

W  o h n o r t :
M e i s t e r :  
a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

B e t r i e b :
1 9 2  . .  .
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T e r b e s s e r u n g s v o r s c i i l i g  f u r

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ( B ü c k s e i t e . )

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   d e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 9 3 .  .  .

X a m e n s u n t e r s c l i r i f i :

W e i t e r g e l e i t e t  d u r c i i  d e n  B e t r i e b s i n g e c i e o r  
a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 9 3  .  .  .

W e i t e r g e l e i t e t  d u r c h  d e n  B e t r i e b s c h e i
a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 9 3  .  .  .

W e i t e r g e l e i t e t  d u r c h  d e n  D i r e k t o r
a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 9 2  . .  .

E n t s c h e i d u n g  d e s  G e n e r a l d i r e k t o r s :

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  d e n  1 9 3  .  .  .

D e r  G e n e r a l d i r e k t o r .

E i n  D u r c h s c h la g  g e h t  a n  d e n  B e t r i e b s c h e f ,  e i n  z w e i t e r  a n  
d a s  S t u d ie n b ü r o ,  d a s  b e t r i e b s w i r t s c h a f t l i c h e  F r a g e n  b e a r b e i t e t  
u n d  z u  d e s s e n  A u f g a b e n  e s  g e h ö r t ,  d i e s e  V o r s c h l ä g e  z u  p r ü f e n  
u n d  e r g ä n z e n d e  E r h e b u n g e n  u n d  U n t e r s u c h u n g e n ,  s e i  e s  n a c h  d e r  
t e c h n i s c h e n  o d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  S e i t e  h i n ,  z u  m a c h e n .  B e i d e  
S te l le n  ü b e r m i t t e l n  i h r e  S t e l l u n g n a h m e  z u  j e d e m  V o r s c h l a g  d e r  
t e c h n i s c h e n  D i r e k t i o n ;  d i e s e  s c h l ä g t  d e r  G e n e r a l d i r e k t i o n  A n 
n a h m e  o d e r  A b l e h n u n g  v o r .  J e  n a c h  d e r  B e d e u t u n g  d e r  V e r 
b e s s e r u n g  s e t z t  d i e  G e n e r a l d i r e k t i o n  d i e  H ö h e  d e r  B e l o h n u n g  f e s t .

V o r s c h lä g e  d e r  B e a m t e n  u n d  A n g e s t e l l t e n  w e r d e n  i n  d e r  
g le ic h e n  W e is e  b e h a n d e l t .

D ie  b r a u c h b a r s t e n  V o r s c h l ä g e  b e z i e h e n  s i e h  a u f  d a s  A r b e i t s 
g e b ie t  d e s  V o r s c h l a g e n d e n :  S c h u t z v o r r i c h t u n g e n  a n  M a s c h i n e n ,  
V e r b e s s e r u n g e n  z u r  v e r m e h r t e n  A u s n u t z u n g  v o n  M a s c h i n e n  u n d  
z u r  V e r m e id u n g  v o n  M a s c h i n e n r e p a r a t u r e n ,  A e n d e r u n g e n  a n  
G le is a n la g e n  u n d  T r a n s p o r t e i n r i c h t u n g e n .  E i n e  R e i h e  v o n  V o r 
s c h lä g e n  b e z ie h t  s i c h  a u f  d i e  V e r w e n d u n g  v o n  D r u c k l u f t ,  d u r c h  
d ie  z u m  T e i l  n i c h t  u n e r h e b l i c h e  E r s p a r n i s s e  g e m a c h t  w e r d e n  
k ö n n e n .

N a c h s te h e n d  s e i e n  e i n i g e  B e i s p i e l e  v o n  V e r b e s s e r u n g s v o r 
s c h lä g e n  w ie d e r g e g e b e n .  A n  e i n e r  F o r m m a s c h i n e  w u r d e  b i s h e r  
e in  h in -  u n d  h e r g e h e n d e r  S c h u t z v o r h a n g  z u m  A b h a l t e n  d e s  
S a n d e s  v o n  b e w e g l ic h e n  M a s c h i n e n t e i l e n  b e n u t z t .  D e r  V o r h a n g  
z e r r iß  o f t  u n d  g a b  h ä u f i g  z u  S t i l l s t ä n d e n  d e r  M a s c h i n e  A n l a ß .  
E in  a n  d e r  M a s c h in e  b e s c h ä f t i g t e r  F o r m e r  s c h l u g  v o r ,  s t a t t  d e s  
V o r h a n g e s  e in e  e in f a c h e  B l e c h r i n n e  a n z u b r i n g e n ,  w a s  s i c h  i n  d e r  
P r a x is  g u t  b e w ä h r t  h a t .

Z w e i M o d e l l s c h r e in e r  a n  e i n e r  m e c h a n i s c h e n  H o l z b e a r b e i 
tu n g s m a s c h in e ,  d i e  u .  a .  d i e  A u s h ö h l u n g e n  d e r  K e m b ü c h s e n  
v o n  R o h r k r ü m m e r n  b e r s t e l l e n ,  s c h l u g e n  v o r ,  d u r c h  g e e i g n e t e  
A n o r d n u n g  e in e s  w e i t e r  e n t f e r n t  z u  l e g e n d e n  v e r s c h i e b b a r e n  
D r e h p u n k t s ,  u m  d e n  s i c h  d i e  z u  b e a r b e i t e n d e  K e m b ü c h s e  d r e h e n  
s o ll ,  d ie  M a s c h in e  f ü r  K e r n b ü c h s e n  m i t  g r ö ß e r e n  H a l b m e s s e r n  
v e r w e n d b a r  u n d  d a d u r c h  d i e  b i s h e r  e r f o r d e r l i c h e  H a n d a r b e i t  e n t 
b e h r l i c h  z u  m a c h e n .

E i n  M e is t e r  v o m  L a g e r p l a t z  s c h l u g  v o r ,  a n  e i n e m  m i t  z w e i  
R ä d e r n  v e r s e h e n e n  f a h r b a r e n  B a n d f ö r d e r e r  e i n e  W a l z e  a n z u -  
b r in g e r u  u m  b e im  V e r s c h i e b e n  d e s  B a n d e s  d e n  b i s h e r  e r f o r d e r 
l ic h e n  d r i t t e n  M a n n  z u  s p a r e n .

Z u r  E r s p a r n i s  v o n  W a s c h w a s s e r  w u r d e  v o r g e s c h l a g e n ,  
D r o s s e ld ü s e n  v o r  d e n  W a s s e r h ä h n e n  u n d  - b r a u s e n  a n z u b r i n g e n .  
D ie  D u r c h f ü h r u n g  d e s  V o r s c h l a g s  b e s e i t i g t e  d e n  b i s h e r  a n  
m e h r e r e n  S t e l l e n  a u f  g e t r e t e n e n  W a s s e r m a n g e l  a n d  v e r r i n g e r t e  
d e n  W a s s e r v e r b r a u c h .

E t w a  5 5 °  j  d e r  e i n g e g a n g e n e n  V o r s c h l ä g e  k o n n t e n  b e l o h n t  
w e r d e n .  ( N a c h  M i t t e i l u n g  v o n  5 2 r .* 3 n g .  W .  S c h u g ,  B r e b a c h . )

Aus Fachvereinen.
Technischer Hauptausschuß für Gießereiwesen.
N ie d e rs c h r if t  ü b e r  d i e  1 2 .  H a u p t v e r s a m m l u n g  a m  1 5 .  J u n i  1 9 2 8  

i n  d e r  T e c h n i s c h e n  H o c h s c h u l e  z u  D a n z i g .

A n w e s e n d  s i n d :

\  o m  V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n g i e ß e r e i e n  ( G i e ß e r e i 
v e r b a n d ) :  3 /C .* 3 n g . S .  W e r n e r  ( V o r s i t z ) .  F .  E r b r e i c h ,  J .  
M e h r te n s .  L .  S e h m i d .  S r . ^ n g .  <5- 6 .  M .  R n d e l o f f .

G e s c h ä f t s f ü h r u n g :  2 t . « w n a .  T h .  G e i l e n k i r c h e n .  A .  B l o t e n b e r g ,
0 .  E b e l in g .

V o m  V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e :  P .
W o lf f .  °  ^

G e s c h ä f t s f ü h r u n g :  2 i . « 3 n g .  O .  P e t e r s e n .

V o m  V e r e i n  d e u t s c h e r  G i e ß e r e i f a c h l e u t e :  K .  S t a h l e .
G e s c h ä f t s f ü h r u n g :  F .  B o c k .

V o m  G e s a m t v e r b a n d  d e u t s c h e r  M e t a l l g i e ß e r e i e n :  L .
E b b i n g h a u s .

G e s c h ä f t s f ü h r u n g :  W .  R e i f f .

D i e  V e r s a m m l u n g  w u r d e  n m  9  U h r  d u r c h  e i n e  A u s s p r a c h e  
ü b e r  g e l e i s t e t e  u n d  i n  A n g r i f f  z u  n e h m e n d e  A r b e i t e n  e i n g e l e i t e t .

D e r  V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n g i e ß e r e i e n  h a t  s i c h  m i t  
e i n e r  R u n d f r a g e  a n  s e i n e  M i t g l i e d e r  g e w a n d t ,  u m  A u f k l ä r u n g  ü b e r  
d a s  v e r s c h i e d e n a r t i g e  V e r h a l t e n  v o n  R o h e i s e n  b e i  g l e i c h e r  c h e m i 
s c h e r  Z u s a m m e n s e t z u n g  z u  e r h a l t e n .  D i e  A n z a h l  d e r  e i n g e g a n 
g e n e n  A n t w o r t e n  l ä ß t  d e n  S c h l o ß  a u f  e i n e  g e d e i h l i c h e  W e i t e r 
v e r f o l g u n g  d i e s e r  F r a g e  z u .  D i e  R e g e l n  f ü r  z w e c k m ä ß i g e  D u r c h 
b i l d u n g  v o n  G u ß s t ü c k e n 1) s i n d  m i t s a m t  d e r  E r l ä u t e r u n g s s c h r i f t  
d e r  O e f f e n t l i c h k e i t  ü b e r g e b e n  w o r d e n .  Z u  w ü n s c h e n  b l e i b t ,  d a ß  
s i e  a n c h  i n  d e r  P r a x i s  m e h r  b e o b a c h t e t  w e r d e n .  D i e  U n t e r 
s u c h u n g e n  v o n  G i e ß e r e i t r o c k e n ö f e n ,  d i e  n o c h  n i c h t  g a n z  a b g e 
s c h l o s s e n  s i n d ,  w e r d e n  f o r t g e s e t z t .  U e b e r  d i e  F r a g e  d e s  W a c h s e n s  
v o n  G u ß e i s e n  i s t  e i n e  g e m e i n s c h a f t l i c h e  A r b e i t  z w i s c h e n  a l l e n  s i c h  
d a m i t  b e s c h ä f t i g e n d e n  S t e l l e n  i n  d i e  W e g e  g e l e i t e t ,  w o b e i  j e w e i l s  
i n  A b s t ä n d e n  v o n  3  b i s  4  M o n a t e n  e i n  w e i t e r e r  G e d a n k e n a u s t a u s c h  
b e w e r k s t e l l i g t  w e r d e n  s o l l .

F ü r  d e n  V e r e i n  d e u t s c h e r  S t a h l f o r m g i e ß e r e i e n  h a t  
T r . - J n g .  A .  P o m p  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d i e  m e c h a n i s c h e n  E i g e n 
s c h a f t e n  v o n  S t a h l g u ß  b e i  h ö h e r e n  T e m p e r a t u r e n  d u r c h g e f ü h r t 3 . 
ü b e r  d i e  i n  d e r  H a u p t v e r s a m m l u n g  d e s  V e r e i n s  s c h o n  a u s f ü h r l i c h  
b e r i c h t e t  w u r d e .

D e r  G e s a m t v e r b a n d  d e u t s c h e r  M e t a l l g i e ß e r e i e n  h a t  
e i n e n  F r a g e b o g e n  z u r  E r g r ü n d u n g  d e r  U r s a c h e n  d e s  A b b r a n d 
v e r l u s t e s  s o w i e  d e s  A u s s c h u s s e s  a u f g e s t e l l t .  D i e  F r a g e  d e r  S c h m e l z 
t i e g e l ö f e n  i s t  n i c h t  w e i t e r  v e r f o l g t  w o r d e n :  d e r  e i n g e s c h l a g e n e  
W e g  e r g a b  n i c h t  d i e  M ö g l i c h k e i t  e i n e r  B e u r t e i l u n g  d e r  G ü t e  d e r  
O e f e n .

E b e n s o  h a t  d e r  V e r e i n  d e u t s c h e r  G i e ß e r e i f a c h l e n t e  
v o r l ä u f i g  v o n  d e r  B e h a n d l u n g  d e r  F r a g e  d e r  A u s s t a m p f -  
m a s s e  b e i  K u p p e l ö f e n  i n f o l g e  d e s  M i ß v e r h ä l t n i s s e s  z w i s c h e n  
A u f w a n d  u n d  d e m  z u  e r w a r t e n d e n  E r f o l g  A b s t a n d  g e n o m m e n .

M a n  h i e l t  e s  f ü r  r i c h t i g ,  a u f  d e n  v e r s c h i e d e n e n  G e b i e t e n ,  
d e r e n  B e h a n d l u n g  s i c h  d e r  T e c h n i s c h e  H a u p t a u s s c h u ß  v o r g e 
n o m m e n  h a t .  w e i t e r  z u  a r b e i t e n .  B e s o n d e r e  A u f m e r k s a m k e i t  
s o l l  d e n  T r a n s p o r t f r a g e n  g e w i d m e t  u n d  m ö g l i c h s t  v o n  j e d e m  
V e r b a n d  f ü r  d i e  n ä c h s t e  S i t z u n g  e i n  B e r i c h t  h i e r ü b e r  v o r g e s e h e n  
w e r d e n .  D e s  w e i t e r e n  s o l l e n  d a r ü b e r  U n t e r s u c h u n g e n  a n g e s t e l l t  
w e r d e n ,  o b  e s  z w e c k m ä ß i g e r  i s t .  R o h e i s e n  i n  K o k i l l e n  o d e r  M a s s e l n  
z u  g i e ß e n .  G l e i c h z e i t i g  s o l l  d a m i t  d i e  F r a g e  d e r  N o r m u n g  d e r  R o h 
e i s e n m a s s e l n  v e r k n ü p f t  w e r d e n .

I n f o l g e  A u s s c h e i d e n s  v e r s c h i e d e n e r  V e r t r e t e r  t r i t t  e in e  
A e n d e r u n g  i n  d e r  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  A u s s c h u s s e s  e i n .  V o m  
V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e  w u r d e n  a n  S t e l l e  d e r  H e r r e n

6 .  J .  F r a n k ,  T i p [ .= 5 i i g .  H .  R i n g  u n d  G e h e i m r a t  
D r .  F .  W ü s t ,  d i e  i h r  A m t  n i e d e r g e l e g t  h a b e n ,  d i e  H e r r e n  O b e r 
i n g e n i e u r  B .  R o l f e s .  H .  J u n g b l u t h  u n d  D i r e k t o r
2 r . * 3 t t g .  6 -  6- K .  S c h u h  a l s  n e u e  M i t g l i e d e r  v o r g e s c h l a g e n .  A l s  
V e r t r e t e r  d e s  G e s a m t v e r b a n d e s  d e u t s c h e r  M e t a l l g i e ß e r e i e n  s c h e i d e t  
H e r r  H e p p e n s t i e l  a u s ,  d e r  d u r c h  H e r r n  S c h ü r e r  e r s e t z t  w e r d e n  
s o l l .  D i e  V e r s a m m l u n g  w a r  m i t  d e n  V o r s c h l ä g e n  e i n v e r s t a n d e n .

I n  d e r  a n s c h l i e ß e n d e n  ö f f e n t l i c h e n  S i t z u n g  w u r d e  a u s  
d e n  A r b e i t e n  d e r  e i n z e l n e n  V e r b ä n d e  b e r i c h t e t .

A .  A r b e i t e n  d e s  V e r e i n s  d e u t s c h e r  E i s e n g i e ß e r e i e n .

P r o f e s s o r  D r .  P .  A u l i c h .  D u i s b u r g ,  g i n g  a u f  d i e  

G r u n d z ü g e  d e r  F o r m s a n d p r ü f u n g  u n t e r  B e r ü c k s i c h t i 
g u n g  d e r  s ü d d e u t s c h e n  S a n d v o r k o m m e n  

e i n .  D i e  F o r m s a n d p r ü f u n g  h a t  z u r  A u f g a b e ,  d i e  N a t u r  e in e s  
F o r m s a n d e s  z n  e r m i t t e l n .  H i e r u n t e r  s o l l e n  v e r s t a n d e n  w e r d e n  
d i e  i m  F o r m s a n d  r u h e n d e n  E i g e n s c h a f t e n ,  b e d i n g t  d u r c h  d e s s e n  
Z u s a m m e n s e t z u n g ,  w i e  S a n d -  u n d  T o n g e h a l t .  K o m g r ö ß e n a n t e i l ,  
F o r m -  u n d  O b e r f l ä c h e n b e s c h a f f e n h e i t  d e s  K o r n e s .  D i e  Z u -  
s a m m e n s e t z u n g s -  u n d  G e f ü g e e l e m e n t e  d e s  F o r m s a n d e s  b e d i n g e n  
s e i n e  E i g n u n g  a l s  F o r m m i t t e l .  D a  m a n  z u r  H e r s t e l l u n g  v o n  g e 
b r a u c h s f e r t i g e m  S a n d  m i t  e i n e r  S a n d a r t  z u m e i s t  n i c h t  a u s k o m m t ,  
w i r d  m a n  a u f  G r u n d  d e r  E i g n u n g s p r ü f u n g e n  z u  e i n e r  G a t t i e r u n g  
g e l a n g e n  ä h n l i c h  w i e  b e i  d e r  G u ß e i s e n g a t t i e r u n g .  H i e r i n  d u r f t e  
w o h l  d i e  H a u p t a u f g a b e  i n  d e r  w e i t e r e n  E n t w i c k l u n g  d e r  F o r m 
s a n d p r ü f u n g  z n  e r b l i c k e n  s e i n ,  d i e  e r s t  d a n n  a l s  g e l ö s t  z u  b e 
t r a c h t e n  i s t ,  w e n n  d i e  g e n a u e  K e n n t n i s  a l l e r  g e b r a u c h s f e r t i g e n  

S a n d e  v o r l i e g t .

A) V g L  S t .  u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  1 0 8 2 .
3) M i t t .  K . - W . - I n s t .  E i s e n f o r s c h .  1 0  ( 1 9 2 8 )  S .  9 1  1 0 5 ;  

S t .  u .  E .  d e m n ä c h s t .
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D e r  G i e ß e r e i v e r b a n d  h a t  n u n  d i e  A b s i c h t ,  d i e  i n  D e u t s c h l a n d  
g e w o n n e n e n  u n d  d e n  G i e ß e r e i e n  z u g e f ü h r t e n  F o i m s a n d e  p l a n 
m ä ß i g  n a c h  e i n h e i t l i c h e n  V e r f a h r e n  z u  u n t e r s u c h e n ,  u n d  z w a r  
z u n ä c h s t  a u f  S a n d -  u n d  T o n g e h a l t  s o w i e  K o r n g r ö ß e n s t u f u n g .  
H i e r a u s  l ä ß t  s i c h  d a n n  e i n e  d e m  t a t s ä c h l i c h e n  B e f u n d  e n t 
s p r e c h e n d e  H a n d e l s b e z e i c h n u n g  a b l e i t e n ,  d i e  a u f  d e n  B e g r i f f e n  f e t t ,  
m i t t e l f e t t  u n d  m a g e r  e i n e r s e i t s ,  g r o b ,  m i t t e l  u n d  f e i n k ö r n i g  
a n d e r s e i t s  b e r u h t .  D i e s  w ü r d e  n e u n  B e s c h a f f e n h e i t s m e r k m a l e  
e r g e b e n ,  a u f  G r u n d  d e r e n  d a n n  j e d e  G i e ß e r e i  i n  d e r  L a g e  i s t ,  d e n  

i h r  p a s s e n d e n  S a n d  a u s z u w ä h l e n .
S o l c h e  U n t e r s u c h u n g e n  s i n d  b i s h e r  a n  2 0 2  S a n d p r o b e n  a u s  

S ü d d e u t s c h l a n d  d u r c h g e f ü h r t  w o r d e n .  B i s  z u m  Z e i t p u n k t  d e r  
G i e ß e r e i f a c h a u s s t e l l u n g  1 9 2 9  s o l l e n  i n  g l e i c h e r  W e i s e  d i e  n o r d 
d e u t s c h e n  F o r m s a n d e  b e a r b e i t e t  w e r d e n .  E i n e  w i r t s c h a f t s 
g e o g r a p h i s c h e  K a r t e ,  a u f  d e r  d i e  e i n z e l n e n  V o r k o m m e n  j e  n a c h  
i h r e r  A r t  e i n g e z e i c h n e t  s i n d ,  s o l l  a u f  d i e s e n  E r g e b n i s s e n  a u f g e b a u t  
w e r d e n  u n d  d i e  G i e ß e r e i e n  a u f  b e q u e m e  W e i s e  ü b e r  d i e  j e w e i l s  
f ü r  s i e  f r a c h t l i c h  g ü n s t i g s t e n  u n d  d e r  B e s c h a f f e n h e i t  n a c h  g e 

e i g n e t s t e n  S a n d e  u n t e r r i c h t e n .

® ip f .» Q n g .  0 .  E b e l i n g ,  D ü s s e l d o r f ,  m a c h t e  M i t t e i l u n g  ü b e r

d e n

S t a n d  d e r  A r b e i t e n  d e s  T r o c k e n o f e n a u s s c h u s s e s .

A u f  G r u n d  d e r  R i c h t l i n i e n ,  d i e  n a c h  d e n  E r g e b n i s s e n  d e r  
b i s h e r i g e n  A r b e i t e n 1) a u f g e s t e l l t  w o r d e n  s i n d ,  i s t  m a n  z u  g r ö ß e r e n  
B e t r i e b s u n t e r s u c h u n g e n  ü b e r g e g a n g e n .  I n s b e s o n d e r e  h a t  m a n  
d a b e i  a u f  e i n e  g e n a u e r e  E r f a s s u n g  d e r  g e w ö h n l i c h  a l s  „ L e i t u n g s 
u n d  S t r a h l u n g s v e r l u s t e “  b e z e i c h n e t e n  W ä r m e m e n g e n  W e r t  g e 
l e g t  u n d  e i n e n  p a s s e n d e n  M a ß s t a b  f ü r  d e n  V e r g l e i c h  d e r  W i r t 
s c h a f t l i c h k e i t  v o n  T r o c k e n ö f e n  z u  f i n d e n  g e s u c h t .

A u f  d i e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  e i n e r  K a m m e r  i s t  v o n  g r o ß e r  
B e d e u t u n g  d i e  K a m m e r b e s e t z u n g .  S i e  w u r d e  f r ü h e r  n a c h  s e h r  
v e r s c h i e d e n e n  V e r f a h r e n  g e f u n d e n ,  m e i s t  a b e r  d u r c h  d a s  V e r 
h ä l t n i s  S a n d v o l u m e n  z u  G e s a m t k a m m e r v o l u m e n  g e k e n n z e i c h n e t .  
B e s s e r  i s t  a b e r  d a s  V e r h ä l t n i s  v o n  S u m m e  d e r  F o r m k a s t e n 
k o m p l e x e  z u  n u t z b a r e m  K a m m e r r a u m .  B e i  N e u k o n s t r u k t i o n e n  
i s t  d a r a u f  z u  s e h e n ,  d a ß  d a s  V e r h ä l t n i s  v o n  G e s a m t k a m m e r r a u m  
z u  n u t z b a r e m  K a m m e r r a u m  s i c h  m ö g l i c h s t  1 n ä h e r t .  D e s  w e i t e r e n  
s o l l  d i e  B e s e t z u n g  d e r  K a m m e r  m i t  v o r h e r i g e r  U e b e r l e g u n g  s o  
g e l e i t e t  w e r d e n ,  d a ß  m i n d e s t e n s  e i n  B e s e t z u n g s g r a d  v o n  5 0  %  
h e r a u s k o m m t .  D e r  t h e o r e t i s c h e  W i r k u n g s g r a d  g i b t  f ü r  d i e  W i r t 
s c h a f t l i c h k e i t  e i n e r  T r o c k e n k a m m e r  k e i n  k l a r e s  B i l d .  E r m i t t e l t  
m a n  f ü r  j e d e  B a u a r t  d i e  d u r c h s c h n i t t l i c h e  Z a h l  v o n  W ä r m e 
e i n h e i t e n ,  d i e  z u r  V e r d a m p f u n g  v o n  1 k g  W a s s e r  n o t w e n d i g  s i n d ,  
u n d  s t e l l t  d i e s e  Z a h l  d e r  w ä h r e n d  d e r  H e i z d a u e r  d u r c h s c h n i t t l i c h  
i n  d e n  A b g a s e n  g e f u n d e n e n  E e u c h t i g k e i t s m e n g e  a b z ü g l i c h  d e m  
W a s s e r  a u s  d e m  B r e n n s t o f f  g e g e n ü b e r ,  s o  z e i g t  s i c h  d i e  b e s t e  
E i n r i c h t u n g  i n  d e r  g e r i n g s t e n  Z a h l  v o n  W ä r m e e i n h e i t e n  j e  k g  
W a s s e r  b e i  g l e i c h z e i t i g  h ö c h s t e m  F e u c h t i g k e i t s g e h a l t  d e r  A b g a s e .  
W e l c h e  F e u e r u n g s a r t e n  b z w .  K a m m e r b a u a r t e n  u n t e r  d i e s e m  
G e s i c h t s p u n k t  d i e  b e s t e n  E r g e b n i s s e  l i e f e r n ,  s o l l  i n  e i n e r  s p ä t e r e n  
A b h a n d l u n g  n o c h  b e k a n n t g e g e b e n  w e r d e n .

B .  A r b e i t e n  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  G i e ß e r e i f a c h l e u t e .

® r .« Q n g . H .  J u n g b l u t h ,  E s s e n ,  m a c h t e  M i t t e i l u n g e n  ü b e r
d i e

A r b e i t e n  d e s  A u s s c h u s s e s  f ü r  h o c h w e r t i g e s  G u ß e i s e n ,  

d i e  s i c h  h a u p t s ä c h l i c h  a u f  e i n e  a u s f ü h r l i c h e  u n d  k r i t i s c h e  W i e d e r 
g a b e  d e s  g e s a m t e n  S c h r i f t t u m s  e r s t r e c k t e n 2).

I n  d e r  a n s c h l i e ß e n d e n  l e b h a f t e n  A u s s p r a c h e  w u r d e  a u f  
d i e  S c h w i e r i g k e i t e n  e i n g e g a n g e n ,  d i e  s i c h  e i n e m  A r b e i t e n ,  b e 
s o n d e r s  d e m  V e r g i e ß e n ,  m i t  G u ß e i s e n  v o n  2 ,6  %  C  e n t g e g e n 
s t e l l e n .  D e s h a l b  g e h t  m a n  n e u e r d i n g s  w i e d e r  z u  e t w a s  h ö h e r e n  
K o h l e n s t o f f g e h a l t e n  b i s  z u  3 ,2  %  ü b e r .  D i e  S c h w i e r i g k e i t e n  
h ä n g e n  a l l e r d i n g s  n u r  m i t  d e m  S o h m e l z v e r f a h r e n  z u s a m m e n ,  s o  
d a ß  b e i  A u f f i n d u n g  e i n e r  S o h m e l z a r t ,  d i e  e i n e  g e n ü g e n d e  U e b e r -  
h i t z u n g  z u l ä ß t ,  d a s  G u ß e i s e n  m i t  2 ,6  %  C  a n  s i c h  a m  v o r b i l d l i c h 
s t e n  w ä r e .

D e s  w e i t e r e n  w u r d e  d a r a u f  h i n g e w i e s e n ,  b e i  V e r ö f f e n t l i c h u n 
g e n  ü b e r  V e r s u c h e  n i c h t  n u r  d i e  b e s t e n  g e f u n d e n e n  W e r t e  f ü r  d i e  
F e s t i g k e i t s z a h l e n  a n z u g e b e n .  M a n  m u ß  d a r a n  d e n k e n ,  d a ß  d i e  
W e r t e  s t r e u e n  u n d  d a ß  b e i  Z u g r u n d e l e g u n g  v o n  M i t t e l w e r t e n  
f ü r  d i e  A b n a h m e  e t w a  5 0  %  d e r  G u ß s t ü c k e  d i e  g e f o r d e r t e n  
F e s t i g k e i t e n  n i c h t  e r r e i c h e n  w ü r d e n ,  w e i l  d i e  S t r e u f l ä c h e  g e n a u  
s o  w e i t  o b e r h a l b  w i e  u n t e r h a l b  d e s  M i t t e l w e r t e s  l i e g t .  N u r  a u f  
d e r  G r u n d l a g e  a l l e r  W e r t e ,  a u c h  d e r  a u s g e f a l l e n e n ,  l a s s e n  s i c h  
A b n a h m e -  o d e r  N o r m w e r t e  f e s t l e g e n ,  d e r e n  E i n h a l t u n g  d e n  
G i e ß e r e i e n  o h n e  g r o ß e n  A u s s c h u ß  m ö g l i c h  i s t .

A u c h  w u r d e  n o c h  b e m e r k t ,  d a ß  d i e  V e r w e n d b a r k e i t  d e s  
G u ß e i s e n s  f ü r  G i e ß z w e c k e  n i c h t  s o  s e h r  v o n  s e i n e n  F e s t i g k e i t s -

1) S t .  u .  E .  4 7  ( 1 9 2 7 )  S .  1 0 8 2 / 3 .
2) G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  S .  4 5 7 / 6 6  u .  4 8 6 / 9 3 .

e i g e n s e h a f t e n  a b h ä n g t  a l s  v o n  d e m  V e r h a l t e n  w ä h r e n d  d e r  
A b k ü h l u n g ,  a l s o  v o n  d e m  A u s m a ß  d e r  S c h w i n d u n g ,  v o n  d e r  
N e i g u n g  z u r  L u n k e r b i l d u n g ,  z u  G u ß s p a n n u n g e n  u n d  S c h w i n d u n g s 
r i s s e n .  B e i  w e i t e r e n  F o r s c h u n g e n  w ä r e  e s  i n f o l g e d e s s e n  e r 
w ü n s c h t ,  a u c h  h i e r a u f  R ü c k s i c h t  z u  n e h m e n  u n d  u n t e r  U m s t ä n d e n  
U n t e r s u c h u n g e n  m i t  d e m  S p a n n u n g s g i t t e r ,  w i e  e s  a u f  d e r  W e r k -  
s t o f f s c h a u  i n  B e r l i n  z u  s e h e n  w a r ,  v o r z u n e h m e n .

C . A r b e i t e n  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e .

H .  T h a l e r ,  N i e d e r d r e i s b a c h ,  b e r i c h t e t e  ü b e r  d e n  

E i n f l u ß  d e r  H o c h o f e n b e t r i e b s f ü h r u  n g  a u f  d i e  B e 
s c h a f f e n h e i t  d e s  G i e ß e r e i r o h e i s e n s  u n d  d i e  E r f a h r u n 

g e n  i m  V e r k e h r  m i t  d e n  G i e ß e r e i e n .

V o n  e r h e b l i c h e m  E i n f l u ß  a u f  d i e  B e s c h a f f e n h e i t  d e s  R o h 
e i s e n s  s i n d  i n  e r s t e r  L i n i e :

1 . W i n d t e m p e r a t u r ,
2 .  S c h l a c k e n m e n g e ,
3 .  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  S c h l a c k e ,
4 .  A r t  d e r  M ö l l e r u n g .

E i n e  E r h ö h u n g  d e r  W i n d t e m p e r a t u r  v e r b i l l i g t  d i e  E r 
z e u g u n g ,  d a  K o k s  g e s p a r t  w e r d e n  k a n n ;  w e i l  d i e s e r  n u n  d e r  
H a u p t s c h w e f e l t r ä g e r  i s t ,  g e l a n g t  b e i  h o h e r  W i n d t e m p e r a t u r  
w e n i g e r  S c h w e f e l  j e  E i s e n e i n h e i t  i n  d e n  O f e n ,  u n d  d i e  M ö g l ic h k e i t  
d e r  E r z e u g u n g  e i n e s  s c h w e f e l ä r m e r e n  E i s e n s  i s t  g r ö ß e r  a l s  bei 
V e r w e n d u n g  k ä l t e r e n  W i n d e s .  A u c h  w i r d  d u r c h  V e r w e n d u n g  
s e h r  h e i ß e n  W i n d e s  d i e  F ü h r u n g  e i n e r  k a l k r e i c h e r e n  S c h la c k e  
e r m ö g l i c h t ,  d i e  e b e n f a l l s  a u f  E n t f e r n u n g  d e s  S c h w e f e l s  a u s  d em  
R o h e i s e n  h i n w i r k t .  S c h l i e ß l i c h  b e e i n f l u ß t  d i e  W i n d t e m p e r a t u r  
a u c h  d i e  G e h a l t e  a n  K o h l e n s t o f f  u n d  S i l i z i u m ,  d i e  i n  A b h ä n g i g k e i t  
v o n  d e r  W ä r m e k o n z e n t r a t i o n  i m  G e s t e l l  s t e h e n .  J e d e  g e r in g e  
S c h w a n k u n g  i n  d e r  W i n d t e m p e r a t u r  m a c h t  s i c h  a l s o  i n  d e r  G ü te  
d e s  f a l l e n d e n  E i s e n s  b e m e r k b a r .  W e n n  m a n  b e d e n k t ,  w e l c h  ro h e  
S c h m e l z v o r r i c h t u n g  d e r  H o c h o f e n  i s t ,  u n d  w e n n  m a n  b e r ü c k 
s i c h t i g t ,  w e l c h  g e w a l t i g e  M e n g e n  i n  d e r  Z e i t e i n h e i t  d u r c h g e s e t z t  
w e r d e n  m ü s s e n ,  s o  d ü r f t e  e s  e i n l e u c h t e n ,  d a ß  e s  e i n f a c h  te c h n i s c h  
u n m ö g l i c h  i s t ,  d i e  v e r l a n g t e n  S i l i z i u m - ,  S c h w e f e l -  u n d  K o h le n 
s t o f f g e h a l t e  i n n e r h a l b  g a n z  g e n a u e r  G r e n z e n  e i n z u h a l t e n .

M e n g e  u n d  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  S c h l a c k e  s i n d  v o n  g ro ß e m  
E i n f l u ß ,  d a  i n  s i e  a l l e  V e r u n r e i n i g u n g e n  ü b e r g e h e n  s o l l e n ,  i m  H o c h 
o f e n  i n  e r s t e r  L i n i e  d e r  S c h w e f e l .  D a  d i e  A u f n a h m e f ä h i g k e i t  
h i e r f ü r  a b e r  b e g r e n z t  i s t ,  k a n n  e i n e  z u  n i e d r i g  b e m e s s e n e S c h l a c k e n -  
m e n g e  s e h r  n a c h t e i l i g  w e r d e n .  E i n e  z u  h o h e  S c h la c k e n m e n g e  
i s t  i n s o f e r n  v o n  S c h a d e n ,  d a  m i t  i h r  g r o ß e  W ä r m e m e n g e n  e n t 
f ü h r t  w e r d e n  u n d  d e r  H o c h o f e n p r o z e ß  v e r t e u e r t  w i r d .  A n d e r 
s e i t s  i s t  e s  b e i  g r o ß e r  S c h l a c k e n m e n g e  s e l b s t  b e i  n i e d r i g e n  G e s te l l 
t e m p e r a t u r e n  m ö g l i c h ,  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  v i e l  S i l i z i u m  z u  r e d u 
z i e r e n ,  d a  a l l e  m e t a l l u r g i s c h e n  U m s e t z u n g e n  n a c h  d e m  M a s s e n 
w i r k u n g s g e s e t z  v e r l a u f e n  u n d  K i e s e l s ä u r e ,  d e s s e n  K o n z e n t r a t i o n  
i n  d e r  S c h l a c k e  j a  m i t  a m  s t ä r k s t e n  i s t ,  d e s h a l b  a u c h  a m  m e is te n  
r e d u z i e r t  w i r d .  D a  a l l e  S c h l a c k e n  e i n e  g e w i s s e  A u f n a h m e 
f ä h i g k e i t  f ü r  M a n g a n  h a b e n ,  w i r k t  d i e  S c h l a c k e n m e n g e  a u c h  a u f  
d e n  M a n g a n g e h a l t  d e s  E i s e n s  e i n .  B e s o n d e r s  t r i t t  d i e s  e in ,  w e n n  
m i t  s a u r e r  S c h l a c k e  g e a r b e i t e t  w e r d e n  m u ß ,  w i e  d a s  z u w e i l e n  z u r  
B e e i n f l u s s u n g  d e s  K o h l e n s t o f f g e h a l t e s  d e s  E i s e n s  n o t w e n d i g  is t .

D i e  A r t  d e s  M ö l l e r s  w ä h l e  m a n ,  v o m  k a u f m ä n n i s c h e n  G e 
s i c h t s p u n k t  a u s  b e t r a c h t e t ,  z w e c k m ä ß i g  s o ,  d a ß  d a s  A u s b r in g e n  
m ö g l i c h s t  h o c h  w i r d .  M a n  h ö r t  v i e l f a c h  d i e  A n s i c h t ,  d a ß  e in  m it 
S c h r o t t z u s a t z  e r b l a s e n e s  R o h e i s e n  i n  d e r  G i e ß e r e i  S c h w ie r ig 
k e i t e n  h e r v o r r u f e n  s o l l .  A l s  G r u n d  w i r d  d i e  B e h a u p t u n g  a n g e 
g e b e n ,  d a ß  d e r  S c h r o t t  i n  d e n  o b e r e n  T e i l e n  d e s  H o c h o f e n s  o x y d i e r t  
w i r d  u n d  d e r  a u f g e n o m m e n e  S a u e r s t o f f  i n  d e r  G i e ß e r e i  d i e  b e 
w u ß t e n  S c h w i e r i g k e i t e n  h e r v o r r u f t .  D i e s e  A u f f a s s u n g  k a n n  a b e r  
n i c h t  r i c h t i g  s e i n ,  d a  j a  a u c h  d i e  E r z e  o x y d i s c h  s i n d  u n d  d e re n  
S a u e r s t o f f  i n  d e r  R e d u k t i o n s z o n e  d e s  H o c h o f e n s  r e s t l o s  e n t f e r n t  
w i r d .  U m  v o n  h o c h o f e n t e c h n i s c h e r  S e i t e  K l a r h e i t  i n  d i e s e  F r a g e  
z u  b r i n g e n ,  s i n d  a u g e n b l i c k l i c h  V e r s u c h e  i m  G a n g e ,  n a c h  d e n e n  
R o h e i s e n p r o b e n ,  w e l c h e  a u s  e i n e m  M ö l l e r  m i t  0  b i s  5 0  %  S c h r o t t 
z u s a t z  e r b l a s e n  s i n d ,  a u f  i h r e n  S a u e r s t o f f g e h a l t  u n t e r s u c h t  w e r d e n  
s o l l e n .

D i e  v i e l f a c h  v e r t r e t e n e  A n s i c h t ,  d a ß  m a n  d u r c h  S c h r o t t 
z u s a t z  i m  H o c h o f e n  d e n  K o h l e n s t o f f g e h a l t  d e s  E i s e n s  d r ü c k e n  
k ö n n e ,  t r i f f t  n i c h t  z u .  I m  G e g e n t e i l  h a t  e s  s o g a r  d e n  A n s c h e in ,  
a l s  o b  d e r  S t a h l s c h r o t t  i m  w e i ß g l ü h e n d e n  Z u s t a n d e  s i c h  b e g ie r ig  
m i t  K o h l e n s t o f f  s ä t t i g t ;  d e n n  d i e  E r z e u g u n g  k o h l e n s t o f f a r m e n  
R o h e i s e n s  i m  H o c h o f e n  g e l i n g t  n i e m a l s  s c h w e r e r ,  a l s  w e n n  m a n  
S c h r o t t  i m  M ö l l e r  h a t .  D e n k b a r  i s t ,  d a ß  d e r  S c h r o t t  j e  n a c h  
s e i n e r  H e r k u n f t  a n d e r e  F r e m d k ö r p e r  w i e  C h r o m - N i c k e l  u .  a .  m . 
e n t h ä l t ,  a u f  d i e  v i e l l e i c h t  F e h l g ü s s e  z u r ü e k z u f ( i h r e n  s i n d .

A u c h  d e r  A u f b a u  d e s  E r z e s  i s t  v o n  E i n f l u ß  a u f  d a s  
f a l l e n d e  R o h e i s e n .  S o  i s t  e s  z .  B .  n i c h t  g l e i c h g ü l t i g ,  o b  i n  e in e m  
E r z  d i e  K i e s e l s ä u r e  n e b e n  d e m  E i s e n  e n t h a l t e n  i s t ,  o d e r  o b  d a s  
E i s e n  i n  F o r m  v o n  E i s e n s i l i k a t  z u g e g e n  i s t .  I n  d i e s e m  F a l l e  w i r d
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d a s  S i l i z iu m  g l e i c h z e i t i g  m i t  d e m  E i s e n  r e d u z i e r t ,  u n d  d i e s e r  
S i l i z iu m g e h a l t  ü b t  e i n e n  e r h e b l i c h e n  E i n f l u ß  a u f  d i e  K o h l e n s t o f f -  
a u f n a h m e  d e s  E i s e n s  i n  d e r  K o h l u n g s z o n e  a u s ,  w ä h r e n d  i m  e r s t e n  
F a l l e  d a s  S i l i z iu m  e r s t  i n  d a s  E i s e n  e i n t r i t t ,  n a c h d e m  d i e  K o h l u n g  
b e r e i t s  v o r  s i c h  g e g a n g e n  i s t .  I n  ä h n l i c h e r  W e i s e  v e r h ä l t  e s  s i c h  
m i t  E r z e n ,  w e l c h e  E i s e n  u n d  M a n g a n  i n  F o r m  v o n  D o p p e l k a r b o 
n a t e n  e n t h a l t e n ,  w ie  z .  B .  d e r  S i e g e r l ä n d e r  S p a t .  D i e  r e g e l m ä ß i g e  
V e r h ü t t u n g  e i n  u n d  d e s s e l b e n  E r z e s  m u ß  d e m  f a l l e n d e n  E i s e n  
k e n n z e i c h n e n d e  E i g e n s c h a f t e n  v e r l e i h e n ,  w e l c h e  b e i  a n d e r e n  
R o h e i s e n s o r t e n  m e h r  o d e r  w e n i g e r  v e r w i s c h e n .  H i e r  i s t  v i e l l e i c h t  
d e r  G r u n d  f ü r  d e n  n e u e r d i n g s  a u f g e w o r f e n e n  B e g r i f f  „ E r b l i c h k e i t “  
o d e r  „ V e r e r b u n g “  d e s  G u ß e i s e n s  z u  s u c h e n .

D e r  V e r k e h r  m i t  d e n  G i e ß e r e i e n  h a t  e r w i e s e n ,  d a ß  i n  
G ie ß e r e ik r e i s e n  d i e  u n b e d i n g t  e r f o r d e r l i c h e n  m e t a l l u r g i s c h e n  
G r u n d l a g e n  z u r  B e u r t e i l u n g  u n d  B e w e r t u n g  e i n e s  R o h e i s e n s  n o c h  
n i c h t  ü b e r a l l  v o r h a n d e n  s i n d .  D i e  g e s t e l l t e n  a n a l y t i s c h e n  A n 
f o r d e r u n g e n  s t e h e n  v i e l f a c h  i m  W i d e r s p r u c h  z u  d e n  m e t a l l u r 
g i s c h e n  V o r g ä n g e n  i m  H o c h o f e n ,  u n d  d i e ' A n s p r ü c h e  s e l b s t  s i n d  
s e h r  o f t  ü b e r t r i e b e n  u n d  g a r  n i c h t  e r f o r d e r l i c h .  D i e  B e d i n g u n g e n  
d e r  P r o b e n a h m e  f ü r  G i e ß e r e i r o h e i s e n  s i n d  n i c h t  e i n h e i t l i c h  u n d  
g e b e n  v i e l f a c h  V e r a n l a s s u n g  z u  u n b e r e c h t i g t e n  B e a n s t a n d u n g e n .

I n  d e r  E r ö r t e r u n g  d e s  V o r t r a g e s  w u r d e  d a r a u f  h i n g e w i e s e n ,  
d a ß  v o m  G i e ß e r e i v e r b a n d  u n d  d e m  V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n 
l e u t e  g e m e i n s a m  R i c h t l i n i e n  f ü r  d i e  P r o b e n a h m e  u n d  A n a l y s e  v o n  
R o h -  u n d  G u ß e i s e n  f e s t g e l e g t  w o r d e n  s e i e n 1). A n  d i e s e  h ä l t  m a n  
s ic h  j e d o c h ,  w ie  d i e  E r f a h r u n g  l e h r t ,  i n  d e r  P r a x i s  w e n i g .  D a ß  d i e  
v o m  L i e f e r w e r k  a n g e g e b e n e  A n a l y s e  d e s  R o h e i s e n s  m ö g l i c h s t  
g e n a u  s e i ,  i s t  b e s o n d e r s  w i c h t i g  f ü r  d i e  k l e i n e r e n  G i e ß e r e i e n ,  d i e  
n o c h  k e in  e ig e n e s  L a b o r a t o r i u m  b e s i t z e n  u n d  i n f o l g e d e s s e n  i h r e  
G a t t i e r u n g  n a c h  d e r  m i t g e g e b e n e n  A n a l y s e  e m s t e i l e n  m ü s s e n .

V o n  m a n c h e n  G i e ß e r e i e n  w i r d  n o c h  d e m  s c h w e d i s c h e n  u n d  
e n g l i s c h e n  R o h e i s e n  d e r  V o r z u g  g e g e b e n .  D a s  l i e g t  d a r a n ,  d a ß  
d a s  s c h w e d is c h e  E i s e n  m i t  e i n e m  s o l c h  n i e d r i g e n  S c h w e f e l -  u n d  
P h o s p h o r g e h a l t  e r b l a s e n  w e r d e n  k a n n ,  w i e  e s  i n  D e u t s c h l a n d  w e g e n  
d e r  a n d e r e n  B r e n n s t o f f v e r h ä l t n i s s e  e i n f a c h  n i c h t  m ö g l i c h  i s t .  
Z w is c h e n  d e m  e n g l i s c h e n  u n d  d e u t s c h e n  H ä m a t i t - E i s e n  l ä ß t  s i c h  
a n a ly t i s c h  k e in  U n t e r s c h i e d  n a c h w e i s e n .

D e r  E i n f l u ß  d e s  S c h r o t t e s  l ä ß t  s i c h  v i e l l e i c h t  d a d u r c h  e r 
k l ä r e n ,  d a ß  e in e  A r t  I n o x y d a t i o n  d e s  S c h r o t t e s  e i n t r i t t ,  w o d u r c h  
d ie  A u f n a h m e  v o n  K o h l e n s t o f f  g a n z  m e r k l i c h  g e h i n d e r t  w i r d  u n d  
d ie s e r  u n g e k o h l t  i n  d i e  S c h m e l z e  ü b e r g e h e n  k a n n .  E s  w u r d e  a n  
e in e r  S te l le  d i e  B e o b a c h t u n g  g e m a c h t ,  d a ß  R o h e i s e n ,  d a s  m i t  
g r ö ß e r e m  Z u s a t z  s p e r r i g e n  S c h r o t t e s  e r b l a s e n  w a r ,  G u ß s t ü c k e  
m i t  z u n ä c h s t  w i n z ig  k l e i n e n  F l e c k e n  l i e f e r t e ,  d i e  d a n n  r o s t e t e n  
u n d  s ic h  w ie  e i n  F e t t f l e c k  a u f  F l i e ß p a p i e r  b i s  z u r  G r ö ß e  e i n e r  
L in s e  a u s d e h n t e n .  D i e s e  F l e c k e n  l i e ß e n  s i c h  d u r c h  S a n d s t r a h l 
g e b lä s e  o d e r  B e i z e n  n u r  s c h e i n b a r  b e s e i t i g e n ;  n a c h  k u r z e r  Z e i t  
z e ig t e n  s ie  s i c h  i m m e r  w i e d e r .

D a r a u f  b e r i c h t e t e  $ t .= Q n g .  H .  J u n g b l u t h ,  E s s e n ,  ü b e r  d e n  

S t a n d  d e r  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d a s  W a c h s e n  v o n  
G u ß e i s e n .

E n t s p r e c h e n d  d e m  f r ü h e r e n  A r b e i t s p l a n 2) w a r e n  z u r  U n t e r 
s u c h u n g  G u ß e i s e n s o r t e n  s o  a u s g e w ä h l t  w o r d e n ,  d a ß  e i n e  K o h l e n 
s to f f - ,  e in e  S i l i z iu m - ,  e i n e  M a n g a n -  u n d  e i n e  P h o s p h o r r e i h e  z u r  
V e r f ü g u n g  s t a n d e n .  J e d o c h  k l ä r t e n  b a l d  e i g e n e  V e r s u c h e  b e i  
5 0 0 0 in  L u f t  u n d  A r b e i t e n  v o n  P .  B a r d e n h e u e r  s o w i e  v o n
F .  W ü s t  u n d  0 .  L e i h e n e r 3) d a r ü b e r  a u f ,  d a ß  e i n  u n b e d i n g t e r  
E i n f l u ß  d e r  c h e m i s c h e n  Z u s a m m e n s e t z u n g  s i c h  n u r  i n  d e n  s e l t e n 
s t e n  F ä l l e n  n a c h w e i s e n  l ä ß t ,  v i e l m e h r  G e f ü g e a u s b i l d u n g  u n d  
G a s g e h a l t  i n  i h r e r  W i r k u n g  ü b e r w i e g e n .

D ie  e r w ä h n t e n  V e r s u c h e  b e i  5 0 0  0 i n  L u f t  w u r d e n  a u s g e f ü h r t  
e in m a l  a l s  P e n d e l u n g s v e r s u c h ,  w o b e i  d e r  W e r k s t o f f  2 0 0 m a l  j e  1 h  
a u f  5 0 0 °  g e b r a c h t  w u r d e ,  a n d e r s e i t s  a l s  D a u e r g l ü h  v e r s u c h ,  w o b e i  
d e r W e r k s to f f  z u n ä c h s t  4 m a l  j e  5 0  h  u n d  2 m a l  j e  5 0 0  h , i m  g a n z e n  a l s o  
1 2 0 0  h  l a n g ,  b e i  5 0 0  0 g e g l ü h t  w u r d e .  D i e  a n g e w a n d t e  G l ü h -  
t e m p e r a t u r  i s t  n a t ü r l i c h  f ü r  W a c h s t u m s v e r s u c h e  s e h r  n i e d r i g ,  s o  
d a ß  d ie  e r z i e l t e n  a b s o l u t e n  W a c h s t u m s  w e r t e  s i c h  i n  s e h r  g e r i n g e n  
G r e n z e n  h i e l t e n .  B e i  d e n  P e n d e l u n g s v e r s u c h e n  w u r d e n  W e r t e  
i n  d e r  G r ö ß e n o r d n u n g  v o n  0 , 0 6  b i s  0 , 2  % ,  b e i  d e n  D a u e r g l ü h -  
v e r s u c h e n  n a c h  1 2 0 0  h  W e r t e  v o n  0 ,1  b i s  0 , 4  %  e r r e i c h t ,  w e n n  
a u c h  d ie  p r o z e n t u a l e n  U n t e r s c h i e d e  z w i s c h e n  d e n  e i n z e l n e n  V e r 
s u c h e n  z ie m l i c h  b e t r ä c h t l i c h  w a r e n .  I r g e n d e i n  Z u s a m m e n h a n g  m i t  
d e r  Z u s a m m e n s e t z u n g  k o n n t e  j  e d o c h  n i c h t f  e s t g e s t e l l t  w e r d e n ,  w o h l  
a b e r  z e ig t e  e s  s i c h ,  d a ß  i n  U e b e r e i n s t i m m u n g m i t d e n E e s t s t e l l u n g e n  
v o n  W  i is t  u n d  L e i h e n e r  u n d  v o n  B a r d e n h e u e r  b e i  f e i n s t e r  G r a p h i t - 
a u s b i ld u n g  d a s  g e r i n g s t e  W a c h s e n ,  b e i  g r o b e r  G r a p h i t a u s b i l d u n g  
e m  b e d e u te n d  s t ä r k e r e s  W a c h s e n  f e s t s t e l l b a r  w a r .  B e i  d e r  a n g e -
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g e b e n e n  T e m p e r a t u r  v o n  5 0 0  0 u n d  b e i  d e r  A r t  d e r  V e r s u c h s 
d u r c h f ü h r u n g  w a r  a l s o  a u c h  i m  v o r l i e g e n d e n  F a l l e  d e r  E i n f l u ß  d e r  
A n a l y s e  v o n  d e m  d e r  G e f ü g e a u s b i l d u n g  ü b e r l a g e r t .  J e d o c h  
b e d ü r f e n  d i e  b i s h e r i g e n  V e r s u c h e  u n b e d i n g t  d e r  N a c h p r ü f u n g  b e i  
h ö h e r e n  T e m p e r a t u r e n .  D i e s e  U n t e r s u c h u n g e n  s i n d  b e r e i t s  i m  
G a n g e .

I n  d e r  E r ö r t e r u n g  w u r d e  d i e  W i c h t i g k e i t  d e s  W a c h s e n s  v o n  
G u ß e i s e n  i n s b e s o n d e r e  f ü r  d e n  D a m p f t u r b i n e n b a u  b e t o n t  u n d  
a n g e r e g t ,  U n t e r s u c h u n g e n ,  d i e  d i e s e n  B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e n  
R e c h n u n g  t r a g e n ,  m i t  i n  d e n  A r b e i t s p l a n  e i n z u b e z i e h e n .  E r 
l e i c h t e r t  w i r d  d i e  L ö s u n g  d i e s e r  A u f g a b e  d a d u r c h ,  d a ß  s e i t  e i n i g e r  
Z e i t  e i n  E r f a h r u n g s a u s t a u s c h  a l l e r  a n  d e n  U n t e r s u c h u n g e n  b e 
t e i l i g t e n  S t e l l e n  a n g e b a h n t  w o r d e n  i s t .

D .  A r b e i t e n  d e s  K a i s e r - W i l h e l m - I n s t i t u t s  f ü r  E i s e n f o r s c h u n g .

® l> 2 i n g .  P -  B a r d e n h e u e r ,  D ü s s e l d o r f ,  e r l ä u t e r t e  B a u -  u n d  
A r b e i t s w e i s e  d e s

B r a c k e i s b e r g - D r e h o f e n s  z u m  S c h m e l z e n  v o n  h o c h 
w e r t i g e m  G u ß e i s e n .

D e r  O f e n  ( A b b .  1 )  b e s t e h t  a u s  e i n e r  a u f  R o l l e n  g e l a g e r t e n  
T r o m m e l  a u s  F l u ß s t a h l b l e c h ,  d i e  m i t  f e u e r f e s t e r  M a s s e  a u s g e 
s t a m p f t  i s t .  D e r  O f e n  v o n  6 1 E a s s u n g s r a u m  h a t  i m  L i c h t e n  5  m  
L ä n g e  u n d  e t w a  1 ,2  m  4> . D i e  K o h l e n s t a u b f l a m m e  t r i t t  a n  d e r  
e i n e n  S t i r n s e i t e  i n  d e n  O f e n  e i n ,  d i e  A b g a s e  e n t w e i c h e n  d u r c h
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e i n e  O e f f n u n g  i n  d e r  M i t t e  d e r  a n d e r e n  S e i t e ,  d i e  a u c h  z u m  B e 
s c h i c k e n  d e s  O f e n s  b e n u t z t  w i r d .  D e r  O f e n  w i r d  s t e t s  u n m i t t e l b a r  
n a c h  d e m  A b s t i c h  b z w .  n a c h  d e m  A b l a s s e n  d e r  S c h l a c k e  n e u  
b e s c h i c k t ,  s o  d a ß  a l s o  d i e  i n  d e n  W a n d u n g e n  e n t h a l t e n e  W ä r m e 
m e n g e  s e h r  w e i t g e h e n d  a u s g e n u t z t  w i r d .  V o n  e n t s c h e i d e n d e m  
E i n f l u ß  a u f  e i n e n  g u t e n  O f e n g a n g  i s t  d i e  g l e i c h m ä ß i g e  B r e n n s t o f f 
z u f u h r ,  d i e  d u r c h  e i n e  S c h n e c k e n f ö r d e r u n g  b e s o n d e r e r  B a u a r t  
g e w ä h r l e i s t e t  w i r d .  D i e  A b s t i c h ö f f n u n g  b e f i n d e t  s i c h  s e i t l i c h  
i m  M a n t e l ,  s o  d a ß  d u r c h  e n t s p r e c h e n d e s  D r e h e n  d e s  O f e n s  j e d e r  
b e l i e b i g e  T e i l  d e r  S c h m e l z u n g  a b g e s t o c h e n  w e r d e n  k a n n ;  d i e  
S c h l a c k e  w i r d  z u l e t z t  a b g e l a s s e n .  D e r  W i n d ,  d e s s e n  P r e s s u n g  
2 0 0  b i s  3 5 0  m m  W . - S .  b e t r ä g t ,  w i r d  d u r c h  e i n e n  1 2 - P S - M o t o r  g e 
l i e f e r t .  D a s  D r e h e n  d e s  O f e n s  e r f o r d e r t  e i n e n  i ^ - P S - M o t o r .  
W ä h r e n d  d e s  E i n s c h m e l z e n s  w e r d e n  m i t  d e m  O f e n  S c h a u k e l 
b e w e g u n g e n  a u s g e f ü h r t ;  n a c h d e m  a l l e s  f l ü s s i g  i s t ,  k a n n  d e r  O f e n  
g a n z  g e d r e h t  w e r d e n .

D a s  S c h m e l z e n  v o n  4  t  T e m p e r g u ß e i s e n  e r f o r d e r t  e t w a  2 %  h  
b e i  e i n e m  V e r b r a u c h  a n  K o h l e n s t a u b  m i t  1 2  b i s  1 4  %  A s c h e  
v o n  r d .  1 5  % .  E s  l ä ß t  s i c h  e i n e  G i e ß t e m p e r a t u r  v o n  1 5 0 0 °  e r 
z i e l e n .  D i e  g l e i c h e  M e n g e  G r a u g u ß ,  d e s s e n  G i e ß t e m p e r a t u r  e t w a  
1 4 0 0  0 b e t r a g e n  m u ß ,  e r f o r d e r t  e t w a  2 %  h  b e i  r d .  1 2  %  S t a u b 
v e r b r a u c h .  W i r d  d a s  E i s e n  i n  d e n  k a l t e n  O f e n  e i n g e s e t z t ,  s o  
d a u e r t  d a s  S c h m e l z e n  e t w a  3 0  m i n  l ä n g e r .  B e i  O e f e n  m i t  g r ö ß e r e r  
F a s s u n g  s i n d  e n t s p r e c h e n d  b e s s e r e  E r g e b n i s s e  b e z ü g l i c h  S c h m e l z 
d a u e r  u n d  B r e n n s t o f f v e r b r a u c h  z u  e r w a r t e n .

D i e  g r ö ß e r e n  V o r t e i l e  d i e s e s  S c h m e l z v e r f a h r e n s  l i e g e n  a u f  
m e t a l l u r g i s c h e m  G e b i e t e .  Z u n ä c h s t  w i r d  d u r c h  d i e  D r e h b e w e g u n g  
d e s  O f e n s  d a s  E i n s c h m e l z e n  d e s  E i s e n s  b e s c h l e u n i g t .  S o b a l d  
d i e  B e s c h i c k u n g  g e s c h m o l z e n  i s t ,  s i n k t  s i e  u n t e r  d i e  s c h ü t z e n d e  
S c h l a c k e n d e c k e  u n d  w i r d  a l s o  s e h r  s c h n e l l  d e m  E i n f l u ß  d e r  V e r 
b r e n n u n g s g a s e  e n t z o g e n .  K o h l e n s t o f f  u n d  S c h w e f e l  w e r d e n  d a h e r  
n i c h t  a u f g e n o m m e n .  A u c h  v o r  A u f n a h m e  v o n  G a s e n  a u s  d e r  
O f e n a t m o s p h ä r e  i s t  d a s  S o h m e l z e i s e n  w e i t g e h e n d  g e s c h ü t z t ,  s o  
d a ß  e s  s i e h  d u r c h  e i n e  s e h r  g e r i n g e  Z ä h f l ü s s i g k e i t  a u s z e i c h n e t  
u n d  g e s u n d e  u n d  d i c h t e  G u ß s t ü c k e  l i e f e r t .  D i e  d u r c h  d i e  K o h l e n 
s t a u b f l a m m e  l e i c h t  e r r e i c h b a r e  h o h e  T e m p e r a t u r  l ä ß t  e i n e  s t a r k e  
H e r a b s e t z u n g  d e s  K o h l e n s t o f f g e h a l t e s  u n d  d i e  d a z u  e r f o r d e r t e  
s t ä r k e r e  E r h i t z u n g  d e s  E i s e n s  z u .  D i e s e  M ö g l i c h k e i t  i s t  f ü r  d a s  
v o l l s t ä n d i g e  A u f l ö s e n  d e r  G r a p h i t r e s t e  a u ß e r o r d e n t l i c h  g ü n s t i g ,

1 5 3



1 2 1 8  S t a h l  u n d  E i s e n . A u s  F a c h v e r e in e n .  —  P a te n tb e r ic h t. 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

s o  d a ß  a l s o  d u r c h  d a s  S c h m e l z v e r f a h r e n  d i e  w e s e n t l i c h e n  G r u n d 
b e d i n g u n g e n  z u r  E r z e u g u n g  v o n  n i e d r i g g e k o h l t e m  h o c h w e r t i g e n  
G u ß e i s e n  m i t  f e i n  v e r t e i l t e m  G r a p h i t  e r f ü l l t  s i n d .  D a  z u d e m  d e r  
A b b r a n d  d e s  E i s e n s  v e r s c h w i n d e n d  k l e i n ,  d e r  d e r  ü b r i g e n  L e g i e 
r u n g s e l e m e n t e  g e r i n g  i s t ,  l ä ß t  s i c h  i r g e n d e i n e  g e w ü n s c h t e  c h e 
m i s c h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  E i s e n s  i n  e i n f a c h e r W e i s e  e r r e i c h e n .

7. T agu n g  d es A llg e m e in en  V erb a n d es d er  D e u t
sc h e n  D a m p fk e sse l-U e b e r w a c h u n g sv e r e in e .

D i e  M ü n c h e n e r  T a g u n g  ( 1 .  u n d  2 . A u g u s t  1 9 2 8 )  w u r d e  v o n  
D i r e k t o r  R ü s t e r  m i t  e i n e m  U e b e r b l i c k  ü b e r  d i e  T ä t i g k e i t  u n d  
Z i e l e  d e r  D a m p f k e s s e l - U e b e r w a c h u n g s v e r e i n e  e r ö f f n e t :  I n  d e n  
D a m p f k e s s e l - U e b e r w a c h u n g s v e r e i n e n  h a t  s i c h  d i e  U e b e r t r a g u n g  
v o n  S t a a t s a u f g a b e n  a n  ö f f e n t l i c h e  V e r b ä n d e  g u t  b e w ä h r t .  N e b e n  
d e r  B e t r i e b s s i c h e r h e i t  l i e g t  d a s  Z i e l  d e s  V e r e i n s  d a r i n ,  i n  t e c h 
n i s c h - w i s s e n s c h a f t l i c h e r  A r b e i t  g e m e i n s a m  m i t  H e r s t e l l e r n  u n d  
B e t r e i b e r n  d a s  D a m p f k e s s e l w e s e n  s t ä n d i g  f o r t z u e n t w i c k e l n .

P r o f e s s o r  C h r .  E b e r l e ,  D a r m s t a d t ,  b e r i c h t e t e  d a n n  ü b e r  
„ E n e r g i e v e r t e i l u n g  m i t  H e i ß w a s s e r ,  m i t  b e s o n d e r e r  
B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  S t ä d t e h e i z u n g “ . E r  w i e s  d a r a u f  
h i n ,  d a ß  d u r c h  d i e  M ö g l i c h k e i t ,  n i e d r i g g r a d i g e  W ä r m e  f ü r  H e i z 
z w e c k e  a b z u g e b e n ,  d i e  s c h w a r z e  K o h l e  d e r  W a s s e r k r a f t  ü b e r l e g e n  
s e i .  D i e  F o r t l e i t u n g  d e r  W ä r m e  k a n n  d u r c h  D a m p f -  o d e r  W a s s e r 
l e i t u n g e n  e r f o l g e n .  B e i d e  s i n d ,  w e n n  m a n  A n l a g e k o s t e n ,  A n 
w e n d u n g s g e b i e t e  u n d  V e r l u s t e  b e r ü c k s i c h t i g t ,  a n n ä h e r n d  g l e i c h 
w e r t i g .  D e r  H a u p t n a c h t e i l  d e r  D a m p f l e i t u n g  l i e g t  i n  d e r  S c h w i e r i g 
k e i t  d e r  K o n d e n s t o p f - F r a g e .

P r o f e s s o r  D r .  A . L o s c h g e ,  M ü n c h e n ,  s p r a c h  „ Z u r  F r a g e  d e r  
A n w e n d u n g  d e s  H o c h d r u c k d a m p f e s “ . E r  s t ü t z t e  s i c h  i m  
w e s e n t l i c h e n  a u f  d i e  E r f a h r u n g e n  v o n  I .  E .  M o u l t r o p ,  d e m  E r 
b a u e r  d e s  E d g a r - K r a f t w e r k e s  i n  B o s t o n ,  d a s  s e i t  E n d e  1 9 2 5  m i t  
e i n e r  8 5 - a t - A n l a g e  a r b e i t e t .  W ä h r e n d  m a n  1 9 1 4  n o c h  5 7 0 0  k c a l  f ü r  
d i e  S c h a l t b r e t t - k W h  a u f w e n d e n  m u ß t e ,  i s t  d i e s e  Z a h l  1 9 2 5  b i s  a u f  
3 6 0 0 ,  b e i  d e n  Q u e c k s i l b e r d a m p f - A n l a g e n  s o g a r  a u f  3 0 0 0  h e r a b g e 
s u n k e n .  D a g e g e n  s i n d  d i e K o s t e n  d e r  k W h i n Ä / l O O O k W h i m  g l e i c h e n  
Z e i t r a u m  z w a r  v o n  5  a u f  8  g e s t i e g e n ,  e s  l ä ß t  s i c h  j e d o c h  z e i g e n ,  d a ß  
d i e s e s  A n s t e i g e n  n u r  a u f  d i e  a l l g e m e i n e  T e u e r u n g  d e r  B r e n n s t o f f e  
z u r ü c k z u f ü h r e n  i s t .  D a s  A n l a g e k a p i t a l  f ü r  e i n e  H ö c h s t d r u c k 
a n l a g e  w i r d  i m  w e s e n t l i c h e n  e i n e m  s o l c h e n  f ü r  M i t t e l d r u o k  e t w a  
g l e i c h  s e i n ,  d a  z w a r  d i e  L e i t u n g e n  u n d  i h r e  I s o l i e r u n g e n  t e u r e r  
s i n d ,  d a f ü r  d i e  G e b ä u d e -  u n d  F u n d a m e n t k o s t e n  a b e r  w e s e n t l i c h  
v e r r i n g e r t  w e r d e n .  B e i  K o n d e n s a t i o n s a n l a g e n  ü b e r  6 0  a t  a b s  l ä ß t  
s i c h  n u r  s c h w e r  e i n  V o r t e i l  h e r a u s r e c h n e n ,  w o h l  a b e r  b e i  G e g e n 
d r u c k a n l a g e n .  W e s e n t l i c h  i s t ,  d a ß  d i e  H ö c h s t d r u c k k e s s e l  m i t  v i e l  
k l e i n e r e n T r o m m e l n  u n d  e i n e r  e n t s p r e c h e n d  g e r i n g e r e n  A u s d a m p f  
f l ä c h e  a u s k o m m e n .  D e n  d a d u r c h  e n t s t e h e n d e n  N a c h t e i l  d e s  
g e r i n g e r e n  S p e i c h e r v e r m ö g e n s  w i l l  L o s c h g e  d u r c h  a u t o m a t i s c h e  
R e g e l u n g  d e r  F e u e r u n g ,  B e s c h l e u n i g u n g  d e s  R o s t v o r s c h u b e s  
u s w .  v e r m i n d e r n ,  w ä h r e n d  i n  d e r  E r ö r t e r u n g  d a r a u f  h i n g e w i e s e n  
w u r d e ,  d a ß  d e r a r t i g e  t r o m m e l l o s e  K e s s e l  z w e c k m ä ß i g  m i t  g e t r e n n t  
d a v o n  l i e g e n d e n  S p e i c h e r - A g g r e g a t e n  b e t r i e b e n  w e r d e n .  Z w e i f e l 
l o s  l i e g t  i n  d e r  T r e n n u n g  d e r  e i g e n t l i c h e n  V e r d a m p f u n g s -  u n d  
S p e i c h e r u n g s a r b e i t  e i n e  w i c h t i g e  M a ß n a h m e  f ü r  d i e  E n t w i c k l u n g  
d e r  H ö c h s t d r u c k k e s s e l .  L o s c h g e  n i m m t  a n ,  d a ß  H ö c h s t d r u c k  f ü r  
k l e i n e  A n l a g e n  k a u m  i n  F r a g e  k o m m t .  D i e  G r e n z e  l i e g t  e t w a  b e i  
1 0 0  t  D a m p f  j e  h .

O b e r i n g e n i e u r  K .  R i e s ,  M ü n c h e n ,  s p r a c h  ü b e r  „ D i e  E r g e b 
n i s s e  d e r  V e r s u c h e  ü b e r  d a s  E i n w a l z e n  v o n  R o h r e n “ . 
D i e  V e r s u c h e  s i n d  g e m e i n s a m  m i t  d e m  K a i s e r - W i l h e l m - I n s t i t u t  
f ü r  E i s e n f o r s c h u n g  d u r c h g e f ü h r t  w o r d e n  u n d  e r s t r e c k t e n  
s i c h  a u f  m ö g l i c h s t  g e n a u e  M e s s u n g  d e s  b e i m  E i n w a l z e n  e r f o r d e r 
l i c h e n  K o n e n d r u c k s  u n d  s e i n e  W i r k u n g  a u f  H a f t k r a f t  u n d  W e r k 
s t o f f .  R i e s  f i n d e t  b e i  d e m  v o n  i h m  v e r w e n d e t e n  E i n w a l z g e r ä t  
e i n e n  H ö c h s t w e r t  d e r  H a f t k r a f t  h e i  3 5  a t  W a l z d r u c k .  D a b e i  t r i t t

e i n e  i m  G e f ü g e  s i c h t b a r e  V e r q u e t s c h u n g  d e s  R o h r e s  b i s  e t w a  z u r  
M i t t e  d e r  W a n d  a u f ,  w ä h r e n d  d i e  T r o m m e l n  n u r  e i n e  e l a s t i s c h e  
V e r f o r m u n g  e r l e i d e n ,  d i e  n a c h  E n t f e r n u n g  d e s  R o h r e s  w i e d e r  
r e s t l o s  z u r ü c k g e h t .  B e m e r k e n s w e r t  w a r  s e i n e  B e o b a c h t u n g ,  d a ß  
b e i  p o l i e r t e n  R o h r -  u n d  W a n d f l ä c h e n  d i e  H a f t k r ä f t e  k l e i n e r ,  
d i e  D i c h t i g k e i t  a b e r  w e s e n t l i c h  g r ö ß e r  i s t  a l s  h e i  a u f g e r a u h t e n  
F l ä c h e n .  I n  d e r  E r ö r t e r u n g  b e r i c h t e t e  ® r .= Q n g .  F .  N e h l , M ü l h e i m ,  
k u r z  ü b e r  V e r s u c h e  d e r  V e r e i n i g t e n  S t a h l w e r k e ,  w o n a c h  i n  U e b e r -  
e i n s t i m m u n g  m i t  R i e s  e i n e  m e r k b a r e  S c h ä d i g u n g  d e r  T r o m m e l 
w a n d  d u r c h  d a s  E i n w a l z e n  d e r  R o h r e  s e l b s t  b e i  u n g ü n s t i g s t e n  
B e d i n g u n g e n  n i c h t  e i n t r a t .  D i e  z u w e i l e n  h i e r  a u f t r e t e n d e n  
K r a f t w i r k u n g s f i g u r e n  s i n d  n i c h t  m i t  e i n e m  Z ä h i g k e i t s v e r l u s t  
v e r b u n d e n .  W e i t e r  w a r  a u s  s e i n e n  A u s f ü h r u n g e n  b e m e r k e n s w e r t ,  
d a ß  i n f o l g e  d e r  E i g e n a r t  d e s  R o h r w a l z v e r f a h r e n s  s ä m t l i c h e  
K e s s e l r ö h r e n  b i s  z u  e t w a  5  m m  W a n d s t ä r k e ,  g l e i c h g ü l t i g  a u s  
w e l c h e m  W e r k s t o f f ,  p r a k t i s c h  a l t e r u n g s f r e i  s i n d .  D a n a c h  w ü r d e  
s i c h  b e i  K e s s e l n  m i t  g e g l ü h t e n  T r o m m e l n  d i e  V e r w e n d u n g  v o n  
s o g e n a n n t e m  a l t e r u n g s a r m e m  W e r k s t o f f  s o w o h l  f ü r  d i e  T r o m m e l n  
a l s  a u c h  f ü r  d i e  S t a h l r o h r e n  e r ü b r i g e n .

® r .= Q n g .  A . E r y ,  E s s e n ,  w i e s  d a r a u f  h i n ,  d a ß  d a s  a l t e r u n g s 
a r m e  M a t e r i a l  a b e r  n o c h  d e n  V o r t e i l  g e r i n g e r e r  L a u g e n s p r ö d i g k e i t  
a u f w e i s e .  D e m g e g e n ü b e r  i s t  a b e r  z u  b e m e r k e n ,  d a ß  b i s h e r  k e i n  
F a l l  b e k a n n t  g e w o r d e n  i s t ,  b e i  d e m  S c h ä d i g u n g e n  v o n  n i e t l o s e n  
T r o m m e l n  d u r c h  L a u g e n s p r ö d i g k e i t  z u  B e a n s t a n d u n g e n  g e f ü h r t  
h a b e n .  Z u d e m  s c h e i n t  d i e  L a u g e n b e s t ä n d i g k e i t  a l t e r u n g s a r m e n  
W e r k s t o f f e s  n a c h  a m e r i k a n i s c h e n  U n t e r s u c h u n g e n  n i c h t  s i c h e r .

D i r e k t o r  J .  B r a e h t ,  D ü s s e l d o r f ,  g a b  i n  d e m  B e r i c h t  „ U e b e r  
K e s s e l s c h ä d e n “  e i n i g e  U n t e r s u c h u n g s e r g e b n i s s e  d e r  b e i m  D ü s 
s e l d o r f e r  D a m p f k e s s e l - U e b e r w a c h u n g s v e r e i n  n e u  e i n g e r i c h t e t e n  
W e r k s t o f f - P r ü f s t e l l e  b e k a n n t .  D a s  P l a t z e n  e i n e s  B a c k o f e n r o h r e s  
k o n n t e  a u f  s t a r k e  Z i e h r i e f e n ,  v e r b u n d e n  m i t  u n g l e i c h m ä ß i g e r  W a n d -  
s t ä r k e ,  K r e m p e n b r ü c h e  b e i  z w e i  L a n z - L o k o m o b i l e n  a u f  z u  s c h a r f e  
K r e m p e n r a d i e n ,  e i n  R i ß  i m  h i n t e r e n  S c h u ß  e i n e s  G a r b e - K e s s e l s  
a u f  S p a n n u n g e n ,  h e r v o r g e r u f e n  d u r c h  z u  h o h e  E r h i t z u n g ,  z u r ü c k 
g e f ü h r t  w e r d e n .  I n  e i n e m  F a l l e  k o n n t e  d i e  U r s a c h e  d e s  R e i ß e n s  
e i n e s  s o h w e i ß e i s e r n e n  K o c h g e f ä ß m a n t e l s  n i c h t  m i t  S i c h e r h e i t  
e r m i t t e l t  w e r d e n .

S i ip i . ^ h Q -  H .  P r e s s e r ,  E s s e n ,  b e r i c h t e t e  ü b e r  „ V e r s u c h e  m i t  
K o h l e n s t a u b m ü h l e n “  u n d  d i e  U n t e r s c h i e d e  d e r  v e r s c h i e d e n e n  
S c h l e u d e r - ,  F l i e h k r a f t - ,  S c h w e r k r a f t - ,  F e d e r k r a f t m ü h l e n  a u f  
G r u n d  e i n g e h e n d e r  t h e o r e t i s c h e r  E r ö r t e r u n g e n .

® r .« Q n g .  K . Daeves.

D e u tsc h e r  G ie ß e r e ita g  in W ie n .
D e r  V e r e i n  d e u t s c h e r  G i e ß e r e i f a c h l e u t e  v e r a n s t a l t e t  g e 

m e i n s a m  m i t  s e i n e r  ö s t e r r e i c h i s c h e n  G r u p p e  v o m  2 2 .  b i s  2 4 .  S e p 
t e m b e r  1 9 2 8  i n  W i e n  e i n e n  „ D e u t s c h e n  G i e ß e r e i t a g “ . D a s  
u m f a n g r e i c h e  t e c h n i s c h e  P r o g r a m m  w e i s t  n e b e n  d e r  B e s i c h t i g u n g  
m e h r e r e r  g r ö ß e r e r ,  n e u z e i t l i c h e r  G i e ß e r e i b e t r i e b e  u n d  W e r k s 
a n l a g e n  i n  W i e n  u n d  S t e y r  f o l g e n d e  V o r t r ä g e  a u f :

R e a k t i o n s v e r s u c h e  m i t  K o k s  i m  L a b o r a t o r i u m  
u n d  i m  B e t r i e b .  ( B e r i c h t e r s t a t t e r :  ® r .» ^ n g .  H .  J u n g b l u t h ,  
E s s e n . )

U e b e r  A u s s t a m p f m a s s e n  f ü r  K u p p e l ö f e n .  ( B e r i c h t 
e r s t a t t e r :  $ r .= £ j t i g .  H .  Z i r k e r ,  B e r l i n . )

E i n g u ß t e c h n i k  u n d  B e l a s t u n g  d e r  F o r m .  ( B e r i c h t 
e r s t a t t e r :  G e h e i m r a t  P r o f e s s o r  $ r .= Q n g .  G5. I). B .  O s a n n ,  C l a u s 
t h a l . )

E d e l g u ß ,  s e i n e  K e n n z e i c h e n ,  s e i n  V e r w e n d u n g s 
z w e c k  u n d  s e i n e  H e r s t e l l u n g .  ( B e r i c h t e r s t a t t e r :  $ r .= Q n g .  
T h .  K l i n g e n s t e i n ,  Z u f f e n h a u s e n . )

I m  A n s c h l u ß  a n  d i e  T a g u n g  i s t  e i n e  G e s e l l s c h a f t s r e i s e  z u m  
S t u d i u m  b e k a n n t e r  u n g a r i s c h e r  I n d u s t r i e w e r k e  u n d  G i e ß e r e i e n  
b e a b s i c h t i g t .  N ä h e r e  A u s k u n f t  ü b e r  E i n z e l h e i t e n  d e r  T a g u n g  
e r t e i l t  d i e  G e s c h ä f t s s t e l l e  d e s  V e r e i n s  d e u t s c h e r  G i e ß e r e i f a c h l e u t e ,  
B e r l i n  N W  7 ,  F r i e d r i c h s t r .  1 0 0 .

Patentbericht.
D e u tsc h e  P a ten ta n m eld u n g en 1).

( P a t e n t b l a t t  N r .  3 4  v o m  2 3 .  A u g u s t  1 9 2 8 . )

K l .  7  a ,  G r .  1 , H  1 0 9  5 1 6 ;  Z u s .  z .  A n m .  H  1 0 3  2 7 7 .  K o n t i 
n u i e r l i c h e  W a l z e n s t r a ß e  m i t  e l e k t r i s c h e m  E i n z e l a n t r i e b .  H e r a e u s  
V a c u u m s c h m e l z e ,  A . - G . ,  H a n a u  a .  M . ,  u .  D r .  W i l h e l m  R o h n ,  
H a n a u  a .  M . ,  D a m m s t r .  8 .

K l .  7  a ,  G r .  2 3 ,  M  9 9  4 8 4 .  S t e u e r v o r r i c h t u n g  f ü r  W a l z e n .  
M a n n e s m a n n r ö h r e n - W e r k e ,  D ü s s e l d o r f .

! )  D i e  A n m e l d u n g e n  l i e g e n  v o n  d e m  a n g e g e b e n e n  T a g e  
a n  w ä h r e n d  z w e i e r  M o n a t e  f ü r  j e d e r m a n n  z u r  E i n s i c h t  u n d  E i n 
s p r u c h e r h e b u n g  i m  P a t e n t a m t e  z u  B e r l i n  a u s .

K l .  7  c ,  G r .  1 , F  6 5  3 7 9 .  B l e c h r i c h t -  u n d  S p a n n m a s c h i n e .  
K a r l  F u c h s ,  B ü r b a c h  b e i  S i e g e n .

K l .  1 2  e ,  G r .  2 ,  J  2 6  0 2 6 .  F i l t e r  f ü r  L u f t ,  G a s  o .  d g l .  A n d e r s  
J o r d a h l ,  N e w  Y o r k .

K l .  1 2  e ,  G r .  5 ,  S  8 1  3 3 0 .  S c h ü t t e l v o r r i c h t u n g ,  i n s b e s o n d e r e  
f ü r  d i e  E l e k t r o d e n  e l e k t r i s c h e r  G a s r e i n i g u n g s a n l a g e n .  S i e m e n s -  
S c h u c k e r t w e r k e ,  A . - G . ,  B e r l i n - S i e m e n s s t a d t .

K l .  1 8  b ,  G r .  1 6 ,  L  6 7  0 9 2 .  V e r f a h r e n  z u r  E r h ö h u n g  d e r  
Z i t r o n e n s ä u r e l ö s l i c h k e i t  d e r  T h o m a s s c h l a c k e  b e i m  T h o m a s p r o z e ß .  
D r .  J a c o b  L u k a s c z y k ,  R o s e n b e r g ,  O b e r p f a l z  ( B a y e r n ) .

K l .  2 1 h ,  G r .  2 1 ,  S  7 2  3 1 8 ;  Z u s .  z .  P a t .  4 2 2  7 7 7 .  E l e k t r o d e n 
f a s s u n g  f ü r  e l e k t r i s c h e  O e f e n .  S i e m e n s  &  H a l s k e ,  A . - G . ,  B e r l i n -  
S i e m e n s s t a d t .
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K l .  2 4  e ,  G r .  2 ,  J  2 6  0 4 0 .  V e r f a h r e n  u n d  G a s e r z e u g e r  z u r  
E r z e u g u n g  v o n  t e e r f r e i e m  K o h l e n w a s s e r g a s  i n  u n u n t e r b r o c h e n e m  
B e t r i e b .  J a n o s  v o n  J a s z o v s z k y ,  B u d a p e s t .

K l .  2 4  e ,  G r .  3 ,  P  4 9  2 6 0 .  V e r f a h r e n  u n d  E i n r i c h t u n g  z u m  
V e r g a s e n  f e i n k ö r n i g e r  B r e n n s t o f f e .  W i l h e l m  P f e i f f e r ,  K a a d e n  

a .  d .  E g e r  ( T s c h e c h o s lo w a k e i ) .
K l .  3 1  b ,  G r .  1 1 , B  1 2 7  6 1 5 .  S a n d s c h l e u d e r v o r r i c h t u n g  m i t  

e in e m  d a s  S c h l e u d e r r a d  t e i l w e i s e  u m s p a n n e n d e n  e n d l o s e n  B a n d .  
B a d i s c h e  M a s c h i n e n f a b r i k  u .  E i s e n g i e ß e r e i ,  v o r m .  G .  S e b o l d  u .  
S e b o ld  & N e f f ,  D u r l a c h  i .  B a d e n .

K l .  4 9  c ,  G r .  1 0 , B  1 3 4  3 3 4 .  B l o c k - ,  B a r r e n -  u n d  K n ü p p e l 
s c h e r e .  B e r l i n - E r f u r t e r  M a s c h i n e n f a b r i k  H e n r y  P e l s  &  C o . ,  

E r f u r t .
K l .  4 9  c ,  G r .  1 2 ,  D  5 3  2 7 0 .  S c h e r e  z u m  B e s ä u m e n  u n d  T e i l e n  

v o n  B le c h ta f e h ) .  D e m a g ,  A . - G . ,  D u i s b u r g .
K l .  81  e ,  G r .  9 6 ,  M  9 6  9 8 7 .  V e r e i n i g u n g  e i n e s  W a g e n k i p p e r s  

u n d  e in e s  d a v o n  g e t r e n n t  b e w e g b a r e n  K i p p b u n k e r s .  M a s c h i n e n 
f a b r i k  A u g s b u r g - N ü r n b e r g ,  A . - G . ,  N ü r n b e r g .

K l .  8 1  e ,  G r .  1 0 3 ,  B  1 3 0  6 9 1 .  V o r r i c h t u n g  z u m  K i p p e n  d e r  
K ä s t e n  v o n  K i p p w a g e n .  W i l l y  B e l o w ,  B e r l i n  W  3 0 ,  H o h e n -  
s t a u f e n s t r .  3 3 .

K l .  8 1  e ,  G r .  1 2 4 ,  M  9 2 1 4 5 .  A n l a g e  z u m  E n t l a d e n  v o n  E i s e n 
b a h n w a g e n  i n  S c h i f f e .  D e m a g ,  A . - G . ,  D u i s b u r g .

D eu tsch e G eb ra u ch sm u stere in tra g u n g en .
( P a t e n t b l a t t  N r .  3 4  v o m  2 3 .  A u g u s t  1 9 2 8 . )

K l .  2 4  h ,  N r .  1 0 4 1  5 6 0 .  B e s c h i c k u n g s w a l z e  f ü r  K e s s e l 
f e u e r u n g .  F r a n z  F ö r s t e r m a n n ,  E i s e n a c h .

D e u tsc h e  R eich sp a ten te .
K l .  2 4 1 ,  G r .  7 ,  N r .  4 5 8  6 6 0 ,  v o m

2 .  M a i  1 9 2 6 ;  a u s g e g e b e n  a m  1 6 .  A p r i l  
1 9 2 8 .  D e u t s c h e  B a b e o c k  &  W i l c o x  
D a m p f  k e s s e l - W e r k e ,  A k t . - G e s . ,  i n  
O b e r h a u s e n ,  B h l d .  Brennkammer mit 
Wandkühlung, insbesondere fü r  Kohlenstaub

feuerungen.
D i e  U m s c h l i e ß u n g s w ä n d e  s i n d  a u s  

w a s s e r d u r c h s t r ö m t e n  R o h r e n  b  u n d  z w i 
s c h e n  d i e s e n  e i n g e l e g t e n  o d e r  e i n g e s p a n n 
t e n  H o h l k ö r p e r n  a  z u s a m m e n g e s e t z t ,  w e l c h  
l e t z t e r e  z u r  V o r w ä r m u n g  d e r  V e r b r e n n u n g s 
l u f t  d i e n e n .

K l .  2 4  1, G r .  5 ,  N r .  4 5 8  7 8 9 ,  v o m  1 7 .  A p r i l  1 9 2 4 ;  a u s g e g e b e n  
a m  1 9 . A p r i l  1 9 2 8 . B r i t i s c h e  P r i o r i t ä t  v o m  1 6 .  A p r i l  1 9 2 3 .  F r e d  
S t a n l e y  B r i g h t m o r e  i n  L o n d o n .  Brenner fü r  zerstäubten 
oder staubförmigen Brennstoff.

D a s  A u s t r i t t s e n d e  b  
d e r  B r e n n s t o f f z u f ü h 
r u n g s l e i t u n g  a  h a t  e i n e n  
g e r i n g e r e n  D u r c h m e s s e r  
a l s  d i e  Z u f ü h r u n g s l e i 
t u n g  a  u n d  i s t  v o n  e i n e r  

H ü l s e  c  u m g e b e n ,  i n  w e l c h e  g e t r e n n t e  Z u l e i t u n g e n  f ü r  ü b e r 
h i t z t e n  D a m p f  u n d  D r u c k l u f t  m ü n d e n ,  w o b e i  z w i s c h e n  d e r  
B r e n n s t o f f z u l e i t u n g  u n d  d e r  H ü l s e  e i n  r i n g f ö r m i g e r  M i s c h r a u m  d  
v o r h a n d e n  i s t  u n d  d i e  D a m p f -  u n d  D r u c k l u f t z u l e i t u n g e n  h i n t e r  
d e m  E n d e  d e s  A u s t r i t t s r o h r s  b  i n  d i e  M i s c h k a m m e r  e i n m ü n d e n .

K l .  2 4  e ,  G r .  3 ,  N r .  4 5 8  8 7 9 ,  
v o m  1 2 .  F e b r u a r  1 9 2 2 ;  a u s g e g e b e n  
a m  2 1 .  A p r i l  1 9 2 8 .  $ ip t . « 3 in g .  
C o n r a d  A r n e m a n n  i n  H a l l e  
a .  d .  S .  Verfahren zum Vergasen 
und Verschwelen von mulmigen 
grubenfeuchten Brennstoffen, wie Roh
braunkohle.

D e r  B r e n n s t o f f  w i r d  d u r c h  A b 
s i e b e n  i n  e i n e n  s t ü c k i g e n  u n d  e i n e n  
s t a u b f ö r m i g e n  T e i l  z e r l e g t  u n d  d e r  
s t ü c k i g e  T e i l  d e m  G e n e r a t o r  z u g e 
f ü h r t ,  w ä h r e n d  d e r  s t a u b f ö r m i g e  
T e i l  i n  e i n e m  V e r b r e n n u n g s r a u m  
d e s  G e n e r a t o r u n t e r t e i l s  i n  e i n e r  
K o h l e n s t a u b f e u e r u n g  v e r b r a n n t  w i r d  

u n d  d i e  d a b e i  e n t s t e h e n d e n  V e r b r e n n u n g s g a s e  z u m  T r o c k n e n ,  
V e r s c h w e le n  u n d  V e r g a s e n  d e r  S t ü c k e  d u r c h  d e n  G e n e r a t o r 
s c h a c h t  g e f ü h r t  w e r d e n .

K I .  7  a ,  G r .  2 6 ,  N r .  4 5 9  8 0 7 ,  v o m  2 4 .  J a n u a r  1 9 2 6 ;  a u s g e 
g e b e n  a m  1 2 . M a i  1 9 2 8 .  F r i e d .  K r u p p ,  G r u s o n w e r k ,  A k t . -  
G e s . ,  i n  M a g d e b u r g -  B u c k a u .  Auslaufrinne fü r  Kühlbetten 
bei Walzwerken.

D i e  A u s l a u f r i n n e  w i r d  d u r c h  e i n e  d a s  W a l z g u t  s e i t l i c h  v e r 
s c h i e b e n d e  L e i s t e ,  d i e  a u c h  z u m  A b w e r f e n  d e s  W a l z g u t e s  a u f  d a s  
K ü h l b e t t  d i e n e n  k a n n ,  i n  z w e i  d a s  W a l z g u t  a u f n e h m e n d e  A b 
t e i l u n g e n  g e t e i l t ,  w o d u r c h  e i n e  b e s o n d e r e  Q u e r f ö r d e r v o r r i c h t u n g  
f ü r  d a s  W a l z g u t  a u s  d e r  R i n n e  a u f s  K ü h l b e t t  e n t b e h r l i c h  g e m a c h t  
w i r d .

K l .  7  a ,  G r .  1 0 ,  N r .  4 5 9  8 2 2 ,  v o m  9 . J a n u a r  
1 9 2 7 ;  a u s g e g e b e n  a m  1 2 .  M a i  1 9 2 8 .  S i p l . ^ n g .
E u g e n  H i n d e r e r  i n  H a m b o r n  a .  R h .  V
Maschine zum Trennen von in  Paketen aus
gewalzten, aneinanderhaftenden Blechen.

E i n e  d i e  v o n e i n a n d e r  z u  t r e n n e n d e n  
B l e c h e  e r f a s s e n d e  S c h l e p p v o r r i c h t u n g  a  i s t  
a l s  H o h l l e i s t e  a u s g e b i l d e t  u n d  k l e m m t  d i e  i n  
s i e  e i n g e f ü h r t e n  V o r d e r k a n t e n  j e d e s  B l e c h p a a r e s  m i t t e l s  e i n e s  
i n  i h r  a n g e o r d n e t e n  v e r s c h i e b l i c h e n  K e i l e s  b  u n t e r  d e r  W i r k u n g  
d e s  a u f  d i e  H o h l l e i s t e  w i r k e n d e n  S c h l e p p z u g e s  u n m i t t e l b a r  f e s t .

K l .  7  a ,  G r .  2 3 ,  N r .  4 5 9  9 6 7 ,  v o m  3 . J u n i  1 9 2 7 ;  a u s g e g e b e n  
a m  1 6 .  M a i  1 9 2 8 .  Z u s a t z  z u m  P a t e n t  4 5 3  3 1 8 .  E n g e l h a r d t  
A c h e n b a c h  s e l .  S ö h n e ,  G .  m .  b .  H . ,  i n  B u s c h h ü t t e n ,  
S i e g e n ,  W e s t f .  Vorrichtung zum Heben und Senken der M ittel
walze an Triowalzwerken.

D i e  W i d e r s t ä n d e  z w i s c h e n  d e n  K u p p l u n g s t e i l e n  s i n d  t e i l s  
e l a s t i s c h  u n d  t e i l s  u n e l a s t i s c h  w i r k e n d e .  D i e  u n e l a s t i s c h e n  W i d e r 
s t ä n d e  s i n d  a u f  s o l c h e  G r ö ß e n  e i n g e s t e l l t ,  w e l c h e  e n t s t e h e n d e  
S c h w i n g u n g e n  a p e r i o d i s c h  d ä m p f e n .

K l .  7  a ,  G r .  2 7 ,  N r .  4 6 0  0 2 3 ,  v o m  2 7 .  M ä r z  1 9 2 7 ;  a u s g e g e b e n  
a m  1 8 .  M a i  1 9 2 8 .  K a l k e r  M a s c h i n e n f a b r i k ,  A .  - G . ,  i n  K ö l n -  
K a l k .  ( E r f i n d e r :  P a u l  
A r e n d  i n  D ü s s e ld o r f . )  Vor
richtung zum A u f stellen,
Stapeln und Befördern von 
Brammen, Platinen o. dgl.

D i e  i n  S c h l i t z e n  d e s  
S t a p e l t i s c h e s  b  g l e i t e n d e n  

G e g e n h a l t e r d a u m e n  a ,  
g e g e n  d i e  s i c h  d a s  z u  
s t a p e l n d e  W a l z g u t  a n 
l e h n t ,  s i n d  a l s  T e i l e  e i n e r  f a h r b a r e n  F ö r d e r e i n r i c h t u n g  a u s g e b i l d e t  
u n d  d a d u r c h  s t r a f f  v e r s c h i e b b a r  e i n g e r i c h t e t .  D i e  B r a m m e n ,  
P l a t i n e n  o .  d g l .  w e r d e n  v o n  e i n e r  b e k a n n t e n  A b s c h i e b e v o r r i c h t u n g  
o d e r  e i n e m  ä h n l i c h e n  F ö r d e r m i t t e l  ü b e r  e i n e  f e s t s t e h e n d e  s c h r ä g e  
E b e n e  o  e i n z e l n  a u f  d e n  S t a p e l t i s c h  g e s c h o b e n .

K I .  1 8  a ,  G r .  6 ,  N r .  4 6 0  0 3 7 ,
v o m  2 5 .  J u n i  1 9 2 5 ;  a u s g e g e b e n  
a m  1 9 . M a i  1 9 2 8 .  A m e r i k a n i s c h e  
P r i o r i t ä t  v o m  9 .  O k t o b e r  1 9 2 4 .
A r t h u r  G .  M c K e e  i n  C l e v e 
l a n d ,  O h i o ,  V .  S t .  A .  Gichtver
schluß fü r  Hochofenanlagen mit 
zwei Trichtern, von denen der 
obere drehbar ist.

D i e  A n t r i e b s v o r r i c h t u n g  f ü r  
d e n  d r e h b a r e n  T r i c h t e r  a  w i r d  
v o n  d e m  G r u n d r i n g  g e t r a g e n ,  
a u f  w e l c h e m  d e r  T r i c h t e r  a  g e 
l a g e r t  i s t .

K l .  1 8  b ,  G r .  2 0 ,  N r .  4 6 0  0 3 8 ,
v o m  2 0 .  F e b r u a r  1 9 2 5 ;  a u s g e 
g e b e n  a m  1 9 .  M a i  1 9 2 8 .  M a x  
S t e r n  i n  E s s e n ,  R u h r .  Ver
fahren zum Herstellen von nickel
reichen Eisenlegierungen aus 
Stahlschrott mit niedrigem Nickelgehalt durch Oxydation des 
Eisens.

D e r  S c h r o t t  w i r d  g e s c h m o l z e n  u n d  d a n n  n a c h  d e m  B e s s e m e r 
v e r f a h r e n  V e r b l a s e n .

K I .  1 8 b ,  G r .  1 4 ,  N r .  4 6 0 7 0 0 ,
v o m  2 4 .  F e b r u a r  1 9 2 5 ;  a u s 
g e g e b e n  a m  4 .  J u n i  1 9 2 8 .
P a u l  K ü h n  i n  N i e d e r 
s c h e i d e n ,  S i e g .  Regenera
tivherdofen mit bis an den 
Herd herangeführten Regene
ratoren.

D i e  K ö p f e  d e r  R e g e n e r a t o r e n  s i n d  g e g e n  d e n  H e r d  h i n  g e 
n e i g t ,  d a m i t  d i e  i m  G i t t e r w e r k  s i c h  b i l d e n d e  S c h l a c k e  i n  d e n  
H e r d  a b f l i e ß t .
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Zeitschriften- und Bücherschau Nr. 8 1).

D i e  n a c h f o l g e n d e n  A n z e i g e n  n e u e r  B ü c h e r  s i n d  
d u r c h  e i n  a m  S c h l ü s s e  a n g e h ä n g t e s  5  B  5  v o n  d e n  
Z e i t s c h r i f t e n a u f s ä t z e n  u n t e r s c h i e d e n .  —  B u c h 
b e s p r e c h u n g e n  w e r d e n  i n  d e r  S o n d e r a b t e i l u n g  

g l e i c h e n  N a m e n s  a b g e d r u c k t .

A llgem ein es.
S e p t i è m e  C o n g r è s  d e  C h i m i e  I n d u s t r i e l l e .  P a r i s  

d u  1 6  a u  2 2  O c t o b r e  1 9 2 7 .  P a r i s :  C h i m i e  &  I n d u s t r i e  1 9 2 8 .  
( 9 6 3  p . )  4 ° .  ( C h i m i e  &  I n d u s t r i e .  V o l .  1 9 ,  N o .  4 b is ,  A v r i l  1 9 2 8 ,  
N u m é r o  S p é c i a l . )  2 0  J IM .  5  B  5

T e c h n i s c h e s  H i l f s b u c h  d e r  O e s t e r r e i c h i s c h - A l p i n e n  
M o n t a n g e s e l l s c h a f t .  ( M i t  5  T a f . )  W i e n :  J u l i u s  S p r i n g e r  i n  
K o m m .  1 9 2 8 .  ( 6 4  S . )  8 ° .  3 ,6 0  J l J l .  —  K u r z e  Z u s a m m e n s t e l l u n g  
d e r  i n  d e n  B e r e c h n u n g e n  d e s  B e r g -  u n d  H ü t t e n i n g e n i e u r s  h ä u f i g  
v o r k o m m e n d e n  W e r t e  n e b s t  U m w a n d l u n g s t a b e l l e n  f ü r  M a ß e  
u n d  G e w i c h t e .  S B "

G esch ichtliches.
M e d  H a m m a r e  o c h  P a o k l a .  À r s b o k  u t g .  a v  S a n c t e  

Ö r j e n s  G i l le ,  ( S t o c k h o l m ) .  [ S t o c k h o l m  ( F r e d s g a t a n  2 ) :  A . - B .
C . E .  F r i t z e s  K u n g l .  H o v b o k h a n d e l . ]  8 ° .  —  1 ( 1 9 2 8 ) .  ( M i t  A b h .  
u .  1 T a f . )  ( V T I I ,  1 8 8  S . )  5  K r .  [ S c h w e d i s c h  =  M i t  H a m m e r  u n d  
F a c k e l .  J a h r b u c h ,  h r s g .  v o n  d e r  S t . - G e o r g s - G i l d e . ]  S B S  

G e s c h i c h t l i c h e  E i n z e l d a r s t e l l u n g e n  a u s  d e r  E l e k 
t r o t e c h n i k .  H r s g .  v o m  E l e k t r o t e c h n i s c h e n  V e r e i n ,  e .  V .  
B e r l i n :  J u l i u s  S p r i n g e r .  8 ° .  —  B d .  1 . M i t  9 9  T e x t a b b .  1 9 2 8 .  
(9 8  S . )  G e b .  3 ,9 0  J t J l .  —  I n h a l t :  D i e  G e s c h i c h t e  d e s  T r a n s f o r 
m a t o r s ,  v o n  L .  S c h ü l e r .  U e b e r  W e c h s e l s t r o m - T r a n s f o r 
m a t o r e n  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e s  b e s t e n  V e r h ä l t 
n i s s e s  z w i s c h e n  E i s e n  u n d  K u p f e r ,  v o n  G i s b e r t  K a p p .  
U e b e r  d e n  W i r k u n g s g r a d  v o n  T r a n s f o r m a t o r e n ,  v o n  D o l i v o -  
D o b r o w o l s k y .  U e b e r  d i e  V o r a u s b e s t i m m u n g  d e s  S p a n n u n g s 
a b f a l l e s  b e i  T r a n s f o r m a t o r e n ,  v o n  G i s b e r t  K a p p .  Z u r  
G e s c h i c h t e  d e s  E l e k t r i z i t ä t s z ä h l e r s ,  v o n  W .  S t u m p n e r .  S B S  

M a x  M e n g e r i n g h a u s e n  : D i e  E n t w i c k l u n g  d e r  S c h i e n e n 
f a b r i k a t i o n  i n  D e u t s c h l a n d .  ( M i t  1 B l a t t  Z e i c h n u n g e n . )  
o .  0 .  ( 1 9 2 8 .)  ( 9 3  S . )  4 ° .  —  M ü n c h e n  ( T e c h n .  H o c h s c h u l e ) ,
®r.«Qng.-Diss. S  b  s

A llgem ein e G rundlagen des E isen h ü tten w esen s.
A n g e w a n d t e  M e c h a n i k .  H a n s  T h o r g e r s e n :  B e r e c h n u n g  

k o n i s c h e r  B ö d e n  v o n  K o c h g e f ä ß e n  g e g e n ü b e r  i n n e r e m  
U e b e r d r u c k . *  [ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 ,  S .  5 8 7 / 8 . ]

R .  v .  M is e s :  M e c h a n i k  d e r  p l a s t i s c h e n  F o r m ä n d e 
r u n g  v o n  K r i s t a l l e n . *  [ Z .  a n g e w .  M a t h .  M e c h .  8  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 ,  
S .  1 6 1 / 8 5 . ]

H a n d b u c h  d e r  p h y s i k a l i s c h e n  u n d  t e c h n i s c h e n  
M e c h a n i k .  B e a r b .  v .  U i r . ^ n g .  K .  A n d r e s s - D a r m s t a d t  [ u .  a . ] ,  
h r s g .  v o n  P r o f .  D r .  F .  A u e r b a c h  u n d  P r o f .  D r .  W .  H o r t .  L e i p z i g :  
J o h a n n  A m b r o s i u s  B a r t h .  8 ° .  —  B d .  1 , L f g .  2 .  M i t  3 0 3  A b b .  i m  
T e x t .  1 9 2 8 .  ( V I I I  S . u .  S .  3 0 7  b i s  6 9 4 . )  3 7 ,5 0  J tM ,  S u b s k r . -  
P r e i s e  : 3 0  JIM -  S B S

C h e m ie .  K a r l  J e l l i n e k ,  D r . ,  P r o f .  a .  d .  T e c h n i s c h e n  H o c h 
s c h u l e  D a n z i g :  L e h r b u c h  d e r  p h y s i k a l i s c h e n  C h e m i e .
2 . ,  v o l l s t ,  u m g e a r b .  A u f l .  M i t  z a h l r .  T e x t a b b .  u .  T a b .  S t u t t g a r t :  
F e r d i n a n d  E n k e .  8 ° .  —  B d .  2 ,  L f g .  5  ( B o g .  1 8 — 3 5 ) .  1 9 2 8 .

U J U ( .  = B S
H a n d b u c h  d e r  M i n e r a l c h e m i e .  B e a r b .  v o n  P r o f .  D r .

G .  d ’A r c h i a r d i ,  P i s a ,  [ u .  a . ] ,  h r s g .  v o n  C .  D o e l t e r  u n d  H .  L e i t 
m e i e r .  M i t  v i e l e n  A b b . ,  T a b . ,  D i a g r .  u .  T a f .  D r e s d e n  u .  L e i p z i g :  
T h e o d o r  S t e i n k o p f f .  8 ° .  —  B d .  4 ,  L f g .  1 3  ( B o g .  6 1 — 7 0 ) .  1 9 2 8 .  
( S .  9 6 1 — 1 1 2 0 . )  8 J IM .  S B S

0  S i e h e  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  1 0 1 8 / 3 0 .

S o n s t i g e s .  A .  L e i t n e r :  E i g e n s c h a f t e n  w ä ß r i g e r  L ö 
s u n g e n ,  i n s b e s o n d e r e  d e r  C h l o r n a t r i u m - L ö s u n g e n . *  
W i c h t i g e  G l e i c h u n g e n  a u s  d e r  T h e o r i e  d e r  L ö s u n g e n .  —  V e r 
f a h r e n  z u r  B e s t i m m u n g  d e r  s p e z i f i s c h e n  W ä r m e  v o n  L ö s u n g e n .  —  
A u f s t e l l u n g  e i n e s  W ä r m e i n h a l t - T e m p e r a t u r d i a g r a m m s  f ü r  L ö 
s u n g e n .  [ A r c h .  W ä r m e w i r t s c h .  9  ( 1 9 2 8 )  N r .  8 ,  S .  2 3 3 / 4 2 . ]

Bergbau.
L a g e r s t ä t t e n k u n d e .  E r n s t  N o w a c k :  D i e  F r a g e  d e r  E i s e n 

v o r k o m m e n  i n  d e r  T ü r k e i .  O b j e k t i v e  D a r s t e l l u n g  d e r  w i r k 
l i c h e n  E r z v o r r ä t e  d e r  T ü r k e i ,  a u f  d e n e n  s i c h  e i n e  n a t i o n a l e  E i s e n 
i n d u s t r i e  n i c h t  g r ü n d e n  l ä ß t .  [ Z .  p r a k t .  G e o l .  3 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 , 
S . 1 0 8 / 1 0 . ]

A ufbereitun g und B rikettierung.
A l l g e m e i n e s .  K .  G l i n z :  N e u e r u n g e n  i m  A u f b e r e i t u n g s 

w e s e n . *  V e r s c h i e d e n e  B r e c h e r b a u a r t e n ,  d a r u n t e r  F a i r m o u n t -  
B r e c h e r ,  K e k m ü h l e  n a c h  H u m b o l d t ,  O d e r b e r g e r  K o l l o i d m ü h l e .  
S i e b s c h ü t t e l m a s c h i n e  n a c h  P ö r d e r r e u t h e r ,  H u m - m e r - S i e b ,  Z i t 
t e r s i e b  n a c h  K r u p p .  S t u f e n t r e n n e r  u n d  S c h w i m m v o r r i c h t u n g  
n a c h  F a h r e n w a l d  b z w .  K r a u t ,  G l e i c h s t r o m m a s c h i n e  v o n  R u t h ,  
H a r d i n g e - E i n d i c k e r ,  I n n e n f i l t e r  n a c h  G r ö p p e l ,  B r a d l e y - V e n t i l ,  
D r a p e r -  u n d  D e i s t e r - O - P l a t - W ä s c h e r ,  H y d r o s e p a r a t o r ,  A u s t r a g  - 
u n d  D u r c h s e t z r o s t e  n a c h  S c h u b e r t .  [ G l ü c k a u f  6 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  
S .  9 4 1 / 5 3 . ]

N a s s e  A u f b e r e i t u n g ,  S c h w i m m a u f b e r e i t u n g .  E u g e n  P e e t z :  
U e b e r  A d s o r p t i o n s V o r g ä n g e  b e i m  S c h w i m m a u f b e r e i 
t u n g s p r o z e ß .  B e i t r a g  z u m  F l o t a t i o n s p r o b l e m .  ( M i t  9  F i g . )  
D r e s d e n  u n d  L e i p z i g :  T h e o d o r  S t e i n k o p f f  1 9 2 8 .  ( 1 6  S . )  4 ° .  —  
C l a u s t h a l  ( B e r g a k a d e m i e ) ,  ® r .» Q n g . - D is s .  S B S

B r i k e t t i e r e n .  D a s  B r a u n k o h l e n a r c h i v .  M i t t e i l u n g e n  
a u s  d e m  B r a u n k o h l e n f o r s c h u n g s i n s t i t u t  F r e i b e r g  ( S a . ) .  H r s g .  
v o n  P r o f .  D r .  R .  F r h r .  v o n  W a l t h e r ,  P r o f .  K a r l  K e g e l  u n d  P r o f .
2 ) i] )l .= Q n g . P .  S e i d e n s c h n u r .  H a l l e  ( S a a l e ) :  W i l h e l m  K n a p p .  
8 » .  —  H .  2 2 .  ( M i t  A b b .  u .  Z a h l e n t a f . )  1 9 2 8 .  ( 8 1  S . )  5 ,5 0  J I M .—  
E n t h ä l t  u .  a . :  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d i e  B r i k e t t i e r u n g  v o n  
B r a u n k o h l e n  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  W a s s e r 
b e s t ä n d i g k e i t  v o n  B r a u n k o h l e n b r i k e t t s  ( S .  3 / 7 0 ) .  S  B S

S o n s t ig e s .  K u r t  W .  G e i s l e r :  N e u e r e  u n u n t e r b r o c h e n  
a r b e i t e n d e  F i l t e r  f ü r  s c h l a m m i g e  M a s s e n . *  B a u a r t  u n d  
B e t r i e b s w e r t e  v o n  n e u e n  I n n e n -  u n d  A u ß e n f i l t e r n  n a c h  G r ö p p e l  
u n d  n a c h  F u c h s  ( S t a r k e  &  H o f f m a n n ) ,  S o n d e r b a u a r t e n  z u r  
Z e l l u l o s e e n t w ä s s e r u n g  n a c h  W o l f  u n d  n a c h  P o l y s i u s .  [ Z .  V .  d .  I .  
7 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 ,  S .  1 0 8 9 / 9 2 . ]

Erze und Z uschläge.
E i s e n e r z e .  G i u s e p p e  T o m a r c h i o :  U e b e r  i n  i t a l i e n i s c h e n  

H o c h ö f e n  v e r w e n d e t e  E i s e n e r z e .  A n g a b e n  ü b e r  d i e  Z u 
s a m m e n s e t z u n g  v o n  i t a l i e n i s c h e n ,  n o r d a f r i k a n i s c h e n ,  s p a n i s c h e n ,  
g r i e c h i s c h e n ,  r u s s i s c h e n  u n d  b o s n i s c h e n  E r z e n .  U n t e r s u c h u n g s 
v e r f a h r e n .  [ A t t i  I I .  C o n g r e s s o  N a z i o n a l e  C h i m .  p u r a  a p p l i c a t a  
1 9 2 6 ,  S .  6 5 9 / 7 8 ;  n a c h  C h e m .  Z e n t r a l b l .  9 9  ( 1 9 2 8 )  B d .  I ,  N r .  2 4 ,  
S .  2 8 6 6 . ]

B e r t h o l d  J o s e p h y :  D e r  E i s e n e r z b e r g b a u  N o r d n o r 
w e g e n s .  B e s i t z b e r e i c h  u n d  E r z  V o r r ä t e  d e r  A k t i e n g e s e l l s c h a f t  
S y d v a r a n g e r .  A u f b e r e i t u n g  u n d  B r i k e t t i e r u n g  i n  K i r k e n e s .  
V e r s a n d  u n d  A b s a t z v e r t e i l u n g .  D i e  W i r t s c h a f t s k r i s e  i n  d e r  
K r i e g s -  u n d  N a c h k r i e g s z e i t  u n d  i h r e  U e b e r w i n d u n g .  [ W i r t 
s c h a f t s d i e n s t  1 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  1 1 9 2 / 3 . ]

B rennstoffe.
A l l g e m e i n e s .  C h a r l e s  R o u x :  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  v o n  

E r s a t z b r e n n s t o f f e n .  V e r g l e i c h e n d e  Z u s a m m e n s t e l l u n g  v o n  
H o l z ,  H o l z k o h l e ,  T o r f  u .  a .  n a c h  D i c h t e ,  K o r n g r ö ß e ,  H e i z w e r t .  A n 
w e n d u n g s m ö g l i c h k e i t  a l s  H e i z -  u n d  T r i e b s t o f f .  V e r s u c h s e r g e b 
n i s s e .  [ C h i m .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4 b >a, S .  2 1 8 / 2 7 . ]

Eine auf Grund der Zeitschriftenschau geführte Ka r t e i  stellt ein nie v e r sa g e n d e s  Auskunfts
mittel dar u nd  e r s p a r t  u n n ü t z e  D o p p e l a r b e i t .

B e z ie h e n  S ie  d afü r v o m  V er la g  S ta h le is e n  m . b . H. d ie  u n ter  d e m  T itel „ C en tra lb la tt  
d e r  H ü tten  und W a lz w e r k e “ e i n s e i t i g  b e d r u c k t e  S o n d e r a u s g a b e  d e r

Z e i t s c h r i f t e n s c h a u .



3 0 . A u g u s t  1 9 2 8 . Z e i t s c h r i f te n -  u n d  B ü c h e r sc h a u . S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 2 1

C h . B e r t h e l o t ,  I n g é n i e u r - C o n s e i l ,  L a u r é a t  d e  l a  S o c i é t é  
d e s  I n g e n i e u r s  C iv i l s  d e  F r a n c e ,  d e  l a  S o c i é t é  d ’E n c o u r a g e m e n t  
p o u r  l ’I n d u s t r i e  N a t i o n a l e ,  e t c . :  L e s  C o m b u s t i b l e s  d a n s  l ’ I n 
d u s t r i e  m o d e r n e .  ( A v e c  f i g .  &  t a b . )  P a r i s :  L i b r a i r i e  J . - B .  
B a i l l iè r e  e t  F i l s  1 9 2 8 .  ( 6 5 6  p . )  8 ° .  9 0  f r ,  g e b .  1 0 2  f r .  ( E n c y c l o 
p é d ie  M in iè re  e t  M é t a l l u r g i q u e . )  S  B  S

S te in k o h le .  C h .  B e r t h e l o t :  E i n e  n e u e  R i c h t u n g  i n  d e r  
A u s n u t z u n g  b i t u m i n ö s e r  K o h l e .  V e r s c h w e l u n g  v o n  K o h l e  
u n d  ih r e  E r g e b n i s s e .  V e r g a s u n g  v o n  K o h l e .  K o h l e n s t a u b f e u e 
r u n g .  W ä r m e a u s n u t z u n g  i n  m o d e r n e n  H ü t t e n w e r k e n .  C h e m is c h e  
A u s n u tz u n g  d e r  K o h l e  u n d  i h r e  V e r f l ü s s i g u n g .  [ R e v .  M é t .  2 5  
(1 9 2 8 ) N r .  6 ,  S .  3 2 2 / 3 0 . ]

K o k s .  A .  R .  P o w e l l  u n d  D .  W .  G o u l d :  K o k s t r o m m e l 
p r o b e . *  B e s c h r e i b u n g  d e r  K o k s t r o m m e l p r o b e  d e r  A .  S .  T .  M . 
A b m e s s u n g e n  d e r  T r o m m e l  u n d  d e r  g e b r ä u c h l i c h e n  S i e b e .  P r o b e 
n a h m e  u n d  P r ü f v e r f a h r e n .  V e r g l e i c h  m i t  d e r  S t u r z p r o b e .  E r g e b 
n is s e  f ü r  2 8  v e r s c h i e d e n e  K o k s s o r t e n .  E i n f l u ß  d e r  D a u e r .  F e h l e r 
q u e lle n .  [ I n d .  E n g g .  C h e m .  2 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  S .  7 2 5 / 8 . ]

Veredlung der B ren nstoffe .
A llg e m e in e s .  O t t o  H u p p e r t :  D i e  A u s w e r t u n g  d e r  K o h l e . *  

V e r f a h r e n  z u r  A m m o n i a k s y n t h e s e .  G e w i n n u n g  v o n  S t i c k s t o f f 
s a lz e n .  A u s b a u  d e r  K o h l e n d e s t i l l a t i o n :  Z e r l e g u n g  d e s  G a s e s ,  
G e w in n u n g  v o n  U r t e e r ,  H y d r i e r u n g  d e r  G a s e  n a c h  P r u d h o m m e .  
H e r s t e l l u n g  f l ü s s ig e r  B r e n n s t o f f e  ü b e r  K o h l e n o x y d .  M i t  S a u e r 
s to f f  a r b e i t e n d e r  G a s e r z e u g e r .  H y d r i e r u n g  v o n  K o h l e  u n d  T e e r .  
[Z . V . d .  I .  7 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  S .  9 7 5 / 8 3 . ]

K o k e r e ih e t r i e b .  P .  L e b e a u :  D i e  g a s f ö r m i g e n  E r z e u g 
n i s s e  d e r  V e r k o k u n g .  V e r k o k u n g s v o r g a n g  u n d  V e r s u c h s -  
e in r i c h t u n g .  E r g e b n i s s e  d e r  V e r k o k u n g  b z w .  V e r k o h l u n g  v o n  
Z u c k e r ,  S t ä r k e ,  Z e l lu l o s e ,  L i g n i n ,  H o l z ,  T o r f ,  L i g n i t ,  K o h l e  u n d  
A n t h r a z i t .  [ C h im .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4  b is ,  S .  7 3 / 9 0 . ]  

C la u s  K o e p p e l :  U e b e r  d i e  E n t w i c k l u n g  u n d  d i e  g e g e n 
w ä r t i g e  S t e l l u n g  d e r  K o k s i n d u s t r i e  i m  W i r t s c h a f t s l e b e n  
d e r  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n .  G e s c h i c h t l i c h e  E n t w i c k l u n g .  U e b e r  
d e n  S t a n d o r t  d e r  a m e r i k a n i s c h e n  K o k s i n d u s t r i e .  K o k s h a n d e l .  
K o k s -  u n d  K o h l e n i n d u s t r i e .  [ Z .  O b e r s c h l e s .  B e r g - H ü t t e n m .  V .  6 7  
(1 9 2 8 ) N r .  8 ,  S . 4 7 7 / 8 3 . ]

W i l h e lm  H e c k e i :  D i e  E n t w i c k l u n g  i m  K o k e r e i w e s e n  
i m  J a h r e  1 9 2 7 . [ S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  9 7 4 / 5 . ]

J .  D e m a y :  V e r k o k u n g  v o n  M a g e r f e i n k o h l e  z u r  A m 
m o n i a k s y n t h e s e . *  U n m ö g l i c h k e i t  d e r  V e r k o k u n g  a u f  g e w ö h n 
lic h e m  W e g e ;  V e r k o k u n g  b e i  d i r e k t e r  I n n e n a b s a u g u n g  m i t  g e 
lo c h te n  T a u c h r o h r e n .  G r o ß v e r s u c h e  i n  e i n e r  K o k s k a m m e r  u n d  
ih re  E r g e b n is s e .  V o r t e i l e  u n d  A n w e n d u n g s g e b i e t e  d e s  V e r f a h 
r e n s .  [C h im .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4 b is ,  S .  1 8 8 /2 0 1 .] ]

C . A r n u :  D i e  G a s a b s a u g u n g  b e i  K o k s ö f e n  u n d  i h r e  
s e l b s t t ä t i g e  R e g e l u n g . *  D e r  E n t g a s u n g s v e r l a u f .  A n f o r d e 
r u n g e n  a n  R e g l e r .  B a u a r t e n  n a c h  C u é n o d ,  R e i n e k e ,  A r k a  u n d  
A s k a n ia .  A n o r d n u n g  d e r  R e g l e r  i n  d e n  L e i t u n g e n .  [ T e c h n .  m o d .  
2 0  (1 9 2 8 )  N r .  1 3 , S .  4 5 2 / 8 . ]

E r n s t  A r n o l d :  D i e  t r o c k e n e  K o k s k ü h l u n g ,  B a u a r t  
C o l l i n . *  G r o ß e r  D a m p f b e d a r f  a l s  g ü n s t i g e  V o r a u s s e t z u n g  f ü r  
d i e  E i n f ü h r u n g  d e r  T r o c k e n k ü h l u n g .  T e c h n i s c h e  E i n z e l h e i t e n  d e r  
C o l l in - A n la g e  a u f  d e r  H e n r i c h s h ü t t e  i n  H a t t i n g e n .  W i r t s c h a f t l i c h 
k e i t s b e r e c h n u n g e n .  E i g e n s c h a f t e n  v o n  t r o c k e n  g e k ü h l t e m  K o k s .  
[ S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 7 ,  S .  9 0 3 / 7 . ]

A n l a g e n  z u r  N e b e n p r o d u k t e n g e w i n n u n g ,  B a u a r t  
K ö p p e r s . *  G a s k ü h l u n g ,  T e e r a b s c h e i d u n g .  A m m o n i a k g e w i n n u n g  
n a c h  d e m  h a l b d i r e k t e n  u n d  i n d i r e k t e n  V e r f a h r e n .  B e n z o l g e 
w in n u n g .  A u s g e f ü h r t e  A n l a g e n .  [ K o p p e r s - M i t t .  1 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  1, 
S . 1 /6 3 .]

H a n d b u c h  d e r  K o k e r e i .  V e r a n l a ß t ,  m i t b e a r b .  u .  h r s g .  
v o n  D r .  W i l h e lm  G l u u d ,  D i r e k t o r  d e r  G e s e l l s c h a f t  f ü r  K o h l e n 
t e c h n i k  m .  b .  H . ,  D o r t m u n d - E v i n g ,  a o .  P r o f .  a .  d .  U n i v e r s i t ä t  
M ü n s te r ,  b e a r b .  v o n  D r .  G .  S c h n e i d e r ,  t e c h n .  C h e m i k e r  d .  G e s .  
f . K o h l e n t e c h n i k  m .  b .  H .  u n d  F a c h g e n o s s e n .  H a l l e  ( S a a l e ) :  
W ilh e lm  K n a p p .  4 » .  —  B d .  2 .  M i t  1 6 3  A b b .  u .  6  T a f .  1 9 2 8 .  
( V I I I ,  3 0 1  S .)  3 2 J U l ,  g e b .  3 4 , 5 0 J U l .  = B  =

S c h w e le re i .  A .  G i l l e t :  L a b o r a t o r i u m s v e r s u c h e  ü b e r  d i e  
Z e r l e g u n g  d e r  S t e i n k o h l e .  T i e f t e m p e r a t u r v e r s u c h e ,  V e r 
s u c h s b e d in g u n g e n  u n d  E r g e b n i s s e .  [ C h i m .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r 
n u m m e r  4 b is ; s .  1 6 3 /5 . ]

F .  A . O e t k e n  u n d  O . H u b m a n n :  D a s  L u r g i - S c h w e l v e r -  
f a h r e n . *  D u r c h  S p ü l g a s  b e h e i z t e  S c h w e i ö f e n  m i t  g e t r e n n t e r  
T r o c k e n - ,  S c h w e l -  u n d  K o k s k ü h l z o n e .  B e t r i e b s e r g e b n i s s e  e i n e r  
A n la g e  f ü r  L i g n i t  m i t  2 5  t  D u r c h s a t z  i n  2 4  h  u n d  e i n e r  B r a u n 
k o h le n a n la g e  m i t  e i n e r  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  v o n  1 2 0  t / 2 4  h .  [ M o n t .  
R d s c h .  2 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 , S .  4 2 5 / 3 0 . ]

F .  S . S i n n a t t :  E i n  a l l g e m e i n e r  U e b e r b l i c k  ü b e r  d i e  
S c h w e l u n g .  K e n n z e i c h n u n g  f o l g e n d e r  V e r f a h r e n : . P a r k e r ,

H l i n g w o r t h ,  H i r d ,  P l a ß m a n n ,  F u e l  R e s e a r c h  S t a t i o n ,  C r o z i e r ,  
F u s i o n  C o r p . ,  F r e e m a n ,  S a l e r m o ,  K .  S .  G . ,  D v o r k o v i t z ,  L .  &  N . ,  
M a c l a u r i n ,  M i d l a n d  C o a l  P r o d u c t s ,  L t d . ,  S u t c l i f f e ,  T u r n e r .  A l l 
g e m e i n e s  ü h e r  A u s b r i n g e n  a n  O e l  u n d  G a s  b e i  v e r s c h i e d e n e n  
T e m p e r a t u r e n  u n d  d e r e n  Z u s a m m e n s e t z u n g .  E r ö r t e r u n g .  [ F u e l  7  
( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  S . 3 0 5 / 2 9 ;  N r .  8 ,  S .  3 6 4 / 7 5 . ]

S o n s t i g e s .  K a r l D e i m l e r :  D i e  T r o c k n u n g  d e r  B r a u n k o h l e  
m i t  L u f t  a l s  T r ä g e r  d e s  W a s s e r d a m p f e s . *  D i e  p h y s i k a l i 
s c h e n  G r u n d l a g e n  z u r  B e r e c h n u n g  d e r  W a s s e r a u f n a h m e f ä h i g k e i t  
v o n  h e i ß e r  L u f t  b z w .  G a s .  G e w i c h t s -  u n d  W ä r m e b i l a n z e n  f ü r  
v e r s c h i e d e n e  F ä l l e  d e r  K o h l e n t r o c k n u n g .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  
N r .  2 8 ,  S .  6 2 1 / 7 . ]

Brennstof f Vergasung.
G a s e r z e u g e r .  W a l t e r  K i r n i c h :  N e u e r e  H e i z g a s - K l e i n 

a n l a g e n  z u r  E r z e u g u n g  v o n  G e n e r a t o r g a s  a u s  v e r s c h i e 
d e n e n  B r e n n s t o f f e n .  V o r z ü g e  d e r  G a s f e u e r u n g .  B e s c h r e i b u n g  
v e r s c h i e d e n e r  G a s e r z e u g e r a n l a g e n  f ü r  u n t e r s c h i e d l i c h e  B r e n n 
s t o f f e .  A r b e i t s w e i s e  u n d  V o r t e i l e  d e r  E i g e n g a s e r z e u g u n g .  G a s 
a u s b e u t e ,  - Z u s a m m e n s e t z u n g ,  W ä r m e b i l a n z e n  u n d  W i r t s c h a f t 
l i c h k e i t  d e r  H e i z g a s - K l e i n a n l a g e n .  [ F e u e r u n g s t e c h n .  1 6  ( 1 9 2 8 )  
N r .  1 3 ,  S .  1 4 9 / 5 4 . ]

G a s e r z e u g e r b e t r i e b .  J .  G .  V o o g d :  D e r  G e n e r a t o r p r o z e ß .  
V o r g ä n g e  i m  G a s e r z e u g e r .  Z w e c k  u n d  M ö g l i c h k e i t  z i e l g e m ä ß e r  
B e e i n f l u s s u n g  b e i  d e r  G a s e r z e u g u n g .  F o l g e r u n g e n .  [ H e t  G a s  4 8  
( 1 9 2 8 )  S .  2 1 4 / 2 4 ;  n a c h  C h e m .  Z e n t r a l b l .  9 9  ( 1 9 2 8 )  B d .  I I ,  N r .  3 ,
S .  3 0 7 . ]

Feuerfeste Stoffe.
P r ü f u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g .  W .  A .  C a r t e r :  F e u e r f e s t e  

S t e i n e  f ü r  D a m p f k e s s e l f e u e r u n g e n .  Z w e c k m ä ß i g e  P r ü 
f u n g e n  z u r  W a h l  e i n e s  g e e i g n e t e n  B a u s t o f f e s .  [ B l a s t  F u r n a c e  1 6  
( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  S .  8 1 6 .]

F r i t z  U l g e n :  B e i t r a g  z u m  D r u c k e r w e i c h u n g s v e r s u c h . *  
V e r s u c h e  ü b e r  d e n  E i n f l u ß  d e s  H e i z r o h r d u r c h m e s s e r s  u n d  d e r  
P r ü f k ö r p e r g r ö ß e .  P r i s m a t i s c h e  P r ü f k ö r p e r  m i t  v e r s c h i e d e n e m  
Q u e r s c h n i t t ,  a b e r  g l e i c h e r  H ö h e ,  e r g e b e n  b e i m  D r u c k e r w e i c h u n g s 
v e r s u c h  p r a k t i s c h  d i e s e l b e n  W e r t e  w i e  Z y l i n d e r ,  w e n n  d e r  s p e z i 
f i s c h e  D r u c k  d e r  g l e i c h e  i s t .  E i n  E i n f l u ß  d e s  H e i z r o h r d u r c h m e s 
s e r s  i s t  n i c h t  f e s t z u s t e l l e n .  [ B e r .  D .  K e r a m .  G e s .  9  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  

S .  4 5 3 / 6 . ]
W .  B o y d  M i t c h e l l :  D i e  P r ü f u n g  v o n  f e u e r f e s t e n  O f e n 

b a u s t o f f e n .  A l l g e m e i n e  A u s f ü h r u n g e n  ü b e r  d i e  P r ü f u n g  v o n  
S t e i n e n  f ü r  K e s s e l ö f e n .  F ü r  d e n  D r u c k e r w e i c h u n g s v e r s u c h  w i r d  
m i t  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  g e r i n g e n  L a s t e n  d i e  A n w e n d u n g  v o n  
0 ,0 2  k g / m m 2 s t a t t  d e r  ü b l i c h e n  0 ,0 3 5  k g / m m 2 e m p f o h l e n .  [ B l a s t  
F u r n a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  S .  8 1 5 . ]

E i g e n s c h a f t e n .  A .  T .  G r e e n :  D i e  E i g e n s c h a f t e n  v o n  
S i l i k a e r z e u g n i s s e n  u n d  f e u e r f e s t e n  T o n e n  i n  B e z i e 
h u n g  z u  d e n  k o h l e n v e r w e r t e n d e n l n d u s t r i e n .  [ G a s  J o u r n . ,  
S p e z i a l - N r .  ( 1 9 2 8 )  S .  6 5 / 7 7 ;  n a c h  J .  A m .  C e r a m .  S o c .  1 1  ( 1 9 2 8 )  

N r .  7 ,  S .  4 5 9 . ]
M a r k .  J .  T e r m a n :  F e u e r f e s t e  B a u s t o f f e  a u s  K a o l i n  u n d  

i h r e  E i g e n s c h a f t e n . *  E r g e b n i s s e  d e r  B e s t r e b u n g e n  z u r  
S c h a f f u n g  e i n e s  f e u e r f e s t e n  S t e i n e s  a u s  K a o l i n  a l s  R o h s t o f f .  
Z u s a m m e n s e t z u n g :  5 1 ,9 6  %  S i 0 2, 0 , 5 7  %  F e 20 3, 1 ,7 5  %  T i 0 2, 
4 5 ,3 8  %  A 1 20 3, 0 ,1  %  C a O ,  0 , 2 2  %  M g O  u n d  0 , 0 4  %  S 0 3. 
S c h m e l z p u n k t  1 7 2 0  b i s  1 7 6 0 ° .  G e r i n g e  u n d  g l e i c h m ä ß i g e  W ä r m e 
a u s d e h n u n g  b i s  1 6 0 0 ° .  G ü n s t i g e s  V e r h a l t e n  u n t e r  B e l a s t u n g .  
A n w e n d u n g  i n  W ä r m e - ,  G l ü h - ,  S c h m i e d e - ,  K e s s e l -  u n d  e l e k 
t r i s c h e n  W i d e r s t a n d s ö f e n .  [ B l a s t  F u r n a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  
S .  8 1 4 / 5 . ]

V e r h a l t e n  i m  B e t r i e b e .  V .  B o d i n :  F e u e r f e s t e  S t o f f e  f ü r  
H o c h ö f e n . *  U r s a c h e  d e r  Z e r s t ö r u n g  d e r  f e u e r f e s t e n  A u s 
k l e i d u n g  i n  d e n  e i n z e l n e n  T e i l e n  d e s  H o c h o f e n s .  T e m p e r a t u r 
g r e n z e .  V e r h a l t e n  w ä h r e n d  d e s  B e t r i e b e s .  A n f o r d e r u n g e n  a n  
f e u e r f e s t e  S t e i n e .  U n t e r s u c h u n g s e r g e b n i s s e  a n  f r a n z ö s i s c h e n  u n d  
a n d e r e n  E r z e u g n i s s e n .  P r ü f u n g s v e r f a h r e n  i m  L a b o r a t o r i u m  d e s  
S y n d i k a t s  d e r  f r a n z ö s i s c h e n  k e r a m i s c h e n  F a b r i k e n .  [ C h i m .  I n d .  
1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4 ljis, S .  4 4 4 / 5 3 . ]

J .  R .  M i l l e r :  F e u e r f e s t e  B a u s t o f f e  u n d  S i e m e n s -  
M a r t i n - O e f e n .  Z w e c k m ä ß i g e  B e h a n d l u n g  d e s  G e w ö lb e s  u n d  
d e r  V o r d e r -  u n d  R ü c k w ä n d e  b e i m  A n h e i z e n .  W i c h t i g k e i t  r i c h 
t i g e r  O f e n a b m e s s u n g e n  u n d  F l a m m e n f ü h r u n g .  D i c h t i g k e i t  d e r  
F u g e n .  L e b e n s d a u e r  u n d  E r z e u g u n g .  [ B l a s t  F u r n a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  
N r .  6 ,  S .  8 0 7 / 8 . ]

B .  M .  L a r s e n :  D e r  S i l i k a s t e i n  i m  S i e m e n s - M a r t i n -  
O f e n . *  H a u p t e i g e n s c h a f t e n  d e s  S i l i k a s t e i n e s .  Q u a r z f o r m e n ,  
i h r e  U m w a n d l u n g e n  u n d  S t a b i l i t ä t s b e r e i c h e .  V e r s c h l a c k u n g s 
v o r g ä n g e  a n  n e u e n  G e w ö l b e s t e i n e n .  A u f r e i ß e n  d e r  S t e i n e  i n  
G e w ö l b e t e i l e n  i n f o l g e  B i l d u n g  v e r s c h i e d e n e r ,  s c h a r f  a b g e g r e n z t e r

Z e its c h r i f te n v e r z e ic h n is  n e b s t A b k ü r z u n g e n  s ie h e  S .  1 1 3 /6 .  — E i n  *  b e d e u te t:  A b b i ld u n g e n  i n  d er  Q u e lle .



1 2 2 2  S t a h l  u n d  E i s e n . Z e it s c h r i f te n -  u n d  B ü c h e r s c h a u . 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

Z o n e n .  E i n f l u ß  d e r  Z e i t  a u f  d i e  V e r ä n d e r u n g e n  b z w .  V e r b e s s e 
r u n g e n  d e r  E i g e n s c h a f t e n  i m  B e t r i e b e .  [ B l a s t  F u r n a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  

N r .  6 ,  S .  8 0 3 / 7 . ]
O t t o  J a c o b s :  U e b e r  d a s  V e r h a l t e n  u n d  d i e  A n f o r d e 

r u n g e n  a n  S t a h l w e r k s d o l o m i t .  A r t  d e r  B e a n s p r u c h u n g  d e s  
D o l o m i t s  b e i m  T h o m a s -  u n d  b e i m  S i e m e n s - M a r t i n - V e r f a h r e n .  
E r f a h r u n g e n  m i t  v e r s c h i e d e n e n  D o l o m i t s o r t e n .  E i n f l u ß  d e r  
B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e  a u f  K o n v e r t e r -  u n d  B o d e n h a l t b a r k e i t .  
E r f a h r u n g e n  ü b e r  d e n  E i n f l u ß  v o n  R e i n h e i t s g r a d  u n d  A r t  d e r  
S i n t e r u n g  a u f  d i e  E i g n u n g  d e s  i m  S i e m e n s - M a r t i n - W e r k  v e r 
w e n d e t e n  D o l o m i t s .  Z w e c k m ä ß i g e  K ö r n u n g .  [ B e r .  S t a h l w . -  
A u s s c h .  V .  d .  E i s e n h .  N r .  1 4 4 ;  v g l .  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  

S .  9 9 3 / 5 . ]
F e u e r f e s t e r  T o n .  R .  C .  C a l l i s t e r :  D a s  M i s c h e n  v o n  T o n e n .  

U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  B r u c h f e s t i g k e i t ,  S c h r u m p f u n g  u s w .  v o n  
E r z e u g n i s s e n  a u s  v e r s c h i e d e n e n  M i s c h u n g e n  e n g l i s c h e r  u n d  
c h i n e s i s c h e r  T o n e .  [ T r a n s .  C e r a m .  S o c .  2 7  ( 1 9 2 8 )  T e i l  I I ,  S .  1 2 4 / 5 0 .

W .  M i e h r :  Z u r  K o n s t i t u t i o n s ä n d e r u n g  d e r  T o n e  
b e i m  B r e n n e n . *  E r m i t t l u n g  d e s  M u l l i t g e h a l t e s  v o n  1 2  T o n 
a r t e n  n a c h  d r e i s t ü n d i g e m  B r e n n e n  z w i s c h e n  1 0 0 0  u n d  1 6 0 0 ° .  
E i n f l u ß  d e r  B r e n n t e m p e r a t u r  u n d  - d a u e r ,  d e s  R e i n h e i t s g r a d e s ,  
d e s  T o n s u b s t a n z g e h a l t e s  a u f  d i e  M u l l i t a u s b e u t e  i n  %  d e r  t h e o r e 
t i s c h  m ö g l i c h e n  A u s b e u t e .  E i n f l u ß  d e r  a l s  F l u ß m i t t e l  i m  T o n  
v o r h a n d e n e n  M i n e r a l r e s t e .  R ö n t g e n u n t e r s u c h u n g e n  z u r  F e s t 
s t e l l u n g  d e r  K o n s t i t u t i o n s ä n d e r u n g e n  h e i m  B r e n n e n .  D i e  
B e s t i m m u n g  d e s  s p e z i f i s c h e n  G e w i c h t e s  k a n n  h i e r  w e g e n  U e b e r  - 
l a g e r u n g  v e r s c h i e d e n e r  V o r g ä n g e  k e i n e n  A u f s c h l u ß  g e b e n .  [ B e r .
D .  K e r a m .  G e s .  9  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  S .  3 3 9 / 5 3 . ]

S a u r e  S t e in e .  W .  H u g i l l  u n d  W .  J .  R e e s :  U e b e r  S i l i k a 
s t e i n e  o h n e  B i n d e m i t t e l . *  D i e  H e r s t e l l u n g  s o l c h e r  S t e i n e  i s t  
n a c h  d e n  ü b l i c h e n  V e r f a h r e n  m ö g l i c h .  D e r  G r a d  d e r  Q u a r z 
u m w a n d l u n g  i s t  g r ö ß e r  a l s  i n  S t e i n e n  m i t  B i n d e m i t t e l ,  e r f o l g t  
a b e r  f a s t  v o l l s t ä n d i g  z u m  C r i s t o b a l i t ,  w ä h r e n d  d e r  Z u s a t z  e in e s  
B i n d e m i t t e l s ,  d a s  h e i m  B r e n n e n  e in e  l e i c h t  f l ü s s i g e  S c h m e l z e  
b i l d e t ,  d i e  U m w a n d l u n g  i n  T r i d y m i t  b e g ü n s t i g t .  I n  d e r  E r ö r t e 
r u n g  w i r d  d e r  p r a k t i s c h e  W e r t  d e r  E r g e b n i s s e  b e z w e i f e l t .  [ T r a n s .  
C e r a m .  S o c .  2 7  ( 1 9 2 8 )  T e i l  I I ,  S .  9 7 / 1 0 3 . ]

S o n s t i g e s .  F r i e d r i c h  D e t t m e r :  U e b e r  d i e  B e d e u t u n g  
d e s  E i s e n o x y d e s  f ü r  d e n  B r a n d a u s f a l l  k e r a m i s c h e r  
M a s s e n .  F e 20 3 z e r f ä l l t  o b e r h a l b  1 3 0 0 °  u n t e r  O - A b g a b e  u n d  
B l a s e n b i l d u n g ,  w e s h a l b  v o r h e r i g e  R e d u k t i o n  n ö t i g .  [ S p r e c h 
s a a l  6 1  ( 1 9 2 8 )  S .  3 1 7 / 9 ;  n a c h  C h e m .  Z e n t r a l b l .  9 9  ( 1 9 2 8 )  B d .  I I ,  
N r .  2 ,  S .  1 7 9 .]

J .  F .  H y s l o p  u n d  H .  P .  R o o k s b y : D e r  E i n f l u ß  d e r W a r m e  
a u f  d e n  k r i s t a l l i n e n  Z e r f a l l  d e s  K a o l i n s . *  F e s t l e g u n g  d e r  
U m w a n d l u n g e n  u n d  d e r  e n t s t e h e n d e n  U m w a n d l u n g s p r o d u k t e .  
[ T r a n s .  C e r a m .  S o c .  2 7  ( 1 9 2 8 )  T e i l  I I ,  S .  9 3 / 6 . ]

L .  S .  L o n g e n e c k e r :  E i n i g e  a l l g e m e i n  ü b l i c h e  M i ß 
b r a u c h e  m i t  f e u e r f e s t e n  S t e i n e n . *  E s  w i r d  a u f  d i e  W i c h t i g 
k e i t  g e n a u e r  u n d  g l e i c h m ä ß i g e r  S t e i n f o r m e n  z u r  E r z i e l u n g  
d ü n n e r  F u g e n  u n d  d a m i t  m ö g l i c h s t  g e r i n g e r  V e r w e n d u n g  v o n  
f e u e r f e s t e m  T o n  h i n g e w i e s e n .  F e r n e r  w e r d e n  d i e  g r o ß e n  N a c h t e i l e  
d e r  ü b l i c h e n  G e w ö l b e b a u a r t e n  b e s p r o c h e n  u n d  e i n e  A u f h ä n 
g u n g  d e s  G e w ö lb e s  e m p f o h l e n ,  d i e  e i n e  u n b e h i n d e r t e  W ä r m e 
a u s d e h n u n g  g e s t a t t e t .  [ B l a s t  F u r n a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  S .  8 0 9 / 1 1 . ]  

F r a n k  W e s t :  P r a k t i s c h e  E r f a h r u n g e n  m i t  d e r  O e l -  
f e u e r u n g  b e i  f e u e r f e s t e n  B a u s t o f f e n . *  D i e  O e l f e u e r u n g  
v e r s p r i c h t  E r f o l g ,  w o  K o h l e  z u  t e u e r  o d e r  s c h w e r  z u  b e s c h a f f e n  
i s t ;  a l s  H i l f s m i t t e l  v o r g e s e h e n ,  k a n n  s i e  s c h w e r e  S c h ä d i g u n g e n  
d u r c h  S t i l l e g u n g  v e r m e i d e n .  [ T r a n s .  C e r a m .  S o c .  2 7  ( 1 9 2 8 )  

T e i l  I I ,  S .  1 0 4 / 2 3 . ]

Schlacken.
S o n s t ig e s .  G e r h a r d  W o l f :  U e b e r  d i e  H e r s t e l l u n g  v o n  

S c h l a c k e n w o l l e  i n  A m e r i k a .  E i g e n s c h a f t e n  g u t e r  S c h l a c k e n 
w o l l e .  Z u r  H e r s t e l l u n g  g e e i g n e t e  S c h l a c k e n .  B e s o n d e r e  O e f e n  z u m  
U m s c h m e l z e n  d e r  S c h l a c k e .  E i n r i c h t u n g  z u m  E r b l a s e n  u n d  
B e f ö r d e r n  d e r  S c h l a c k e n w o l l e .  [ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 7 ,  S .  4 8 3  

b i s  4 8 5 . ]

Feuerungen.
K o h l e n s t a u b f e u e r u n g .  W .  C . R e h f u ß :  S c h m i e d e ö f e n  m i t  

S t a u b k o h l e n f e u e r u n g  e i n e r  a m e r i k a n i s c h e n  L o k o m o -  
t i v f a b r i k . *  S c h m i e d e ö f e n  d e r  B a l d w i n  L o c o m o t i v e  W o r k s .  
[ R a i l w a y  M e c h a n i c a l  E n g i n e e r  1 0 2  ( 1 9 2 8 )  M a i ;  n a c h  W ä r m e  5 1  
( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  S .  5 0 5 ;  M e c h .  W o r l d  8 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 1 6 9 ,  S .  8 4 / 6 . ]  

G a s f e u e r u n g .  W .  B i e r m a n n :  V e r b e s s e r u n g s m ö g l i c h 
k e i t e n  d e r  W i r k u n g s w e i s e  ä l t e r e r  G a s b r e n n e r . *  S y s t e 
m a t i s c h e  U n t e r s u c h u n g  e i n e s  ä l t e r e n  B r e n n e r s  f ü r  H o c h o f e n g a s .  
V e r b e s s e r u n g  d u r c h  E i n b a u  e i n e s  E i n s a t z k ö r p e r s .  [ B r e n n s t .  
W ä r m e w i r t s c h .  1 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 ,  S .  2 5 7 / 6 2 . ]

R o s t f e u e r u n g .  V o i g t :  B e t r i e b s e r f a h r u n g e n  m i t  m e c h a 
n i s c h e n  V o r s c h u b t r e p p e n r o s t e n  i n  d e n  G r o ß k r a f t w e r 
k e n  H i r s c h f e l d e  u n d  B ö h l e n .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 , 

S .  4 9 9 / 5 0 5 . ]
D e r  A t k i n s o n - D r e h r o h r o f e n .  S e i n  E i n b a u  i n  Z w e i 

f l a m m r o h r k e s s e l n  z u r  v o l l s t ä n d i g e n  V e r b r e n n u n g  d e r  K o h le .  
[ I r o n  C o a l  T r a d e s  R e v .  1 1 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 4 9 ,  S .  4 / 5 . ]

O t t o  S c h ö n e :  V e r s u c h e  u n d  B e t r i e b s e r f a h r u n g e n  m i t  
S t e i n m ü l l e r - V o r s c h u b r o s t e n .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 , 

S .  5 0 8 / 1 0 . ]
J o h s .  R o t h e :  D i e  m e c h a n i s c h e  M u l d e n r o s t f e u e r u n g  

i m  K e s s e l h a u s  d e r  B r i k e t t f a b r i k  M a r i e - A n n e  d e r  B r a u n 
k o h l e n -  u n d  B r i k e t t i n d u s t r i e - A . - G .  —  B u b i a g  —  W e r k s -  
d i r e k t i o n  M ü c k e n b e r g ,  N . - L .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 , 

S .  5 1 0 / 1 . ]
P e t e r s :  M e c h a n i s c h e  V o r s c h u b t r e p p e n r o s t e .  G r ü n d e  

d e s  U e b e r g a n g s  z u r  m e c h a n i s i e r t e n  R o h b r a u n k o h l e n f e u e r u n g .  
B a u a r t  u n d  W i r k u n g s w e i s e  m e c h a n i s c h e r  V o r s c h u b t r e p p e n r o s t e  
u n d  i h r e r  F e u e r u n g e n .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 ,  S .  4 9 1 /9 .]  

O .  K r a u s h a a r :  B e t r i e b s e r f a h r u n g e n  m i t  B a b c o c k -  
r o s t e n  b e i  d e r  D e u t s c h e n  E r d ö l - A k t i e n g e s e l l s c h a f t ,  
O b e r b e r g d i r e k t i o n  B o r n a .  [ B r a u n k o h l e  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 , 
S .  5 0 5 / 7 . ]

K ü n s t l i c h e r  Z u g .  G .  J u n g e :  S a u g z u g a n l a g e n  i m  K o h l e n 
s t a u b - K e s s e l b e t r i e b . *  [ C e n t r a l b l .  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  (1 9 2 8 )  
N r .  2 6 ,  S .  4 4 1 / 6 . ]

W ä r m e s c h u t z .  J .  S .  C a m m e r e r ,  f ß r . ^ n g . ,  P r i v a t d o z e n t  a .  d .  
T e c h n i s c h e n  H o c h s c h u l e  B e r l i n :  D e r  W ä r m e -  u n d  K ä l t e 
s c h u t z  i n  d e r  I n d u s t r i e .  M i t  9 4  T e x t a b b .  u .  7 6  Z a h l e n t a f .  
B e r l i n :  J u l i u s  S p r i n g e r  1 9 2 8 .  ( V I I I ,  2 7 6  S . )  8 ° .  G e b .  2 1 ,5 0  JIM..

F e u e r u n g s t e c h n i s c h e  U n t e r s u c h u n g e n .  H a r r y  J a c o b s :  B e 
z i e h u n g  z w i s c h e n  F e u e r r a u m g r ö ß e  u n d  W i r k u n g s g r a d  
d e r  V e r b r e n n u n g .  [ M e c h .  W o r l d  8 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 1 7 1 ,  S . 1 3 3 /4 .]  

v .  J ü p t n e r :  W i e  v e r b r e n n t  d i e  K o h l e ? *  T h e o r e t i s c h e  
B e t r a c h t u n g e n  ü b e r  d e n  V e r l a u f  d e r  V e r b r e n n u n g  v o n  r e in e m  
K o h l e n s t o f f  m i t  f r e i e m  S a u e r s t o f f .  V e r s u c h s e r g e b n i s s e  v o n  
B o u d o u a r d ,  H a s l a m ,  E n t w i s t l e  u n d  G l a d d i n g ,  v a n  V lo t e n .  
[ F e u e r u n g s t e c h n .  1 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 ,  S .  1 5 7 / 6 1 ;  N r .  1 5 ,  S .  1 7 2 /5 .]

In du strie lle O efen im  a llgem ein en .
( E i n z e l n e  B a u a r t e n  s i e h e  u n t e r  d e n  b e t r e f f e n d e n  F a c h g e b i e t e n . )

E l e k t r i s c h e  O e f e n .  F a y  L e o n e  F a u r o t e :  A n w e n d u n g  
e l e k t r i s c h e r  W ä r m e ö f e n  b e i  F o r d . *  A u f s t e l l u n g  v o n  115  
e l e k t r i s c h e n  S c h m i e d e -  u n d  V e r g ü t e ö f e n .  B e s c h r e i b u n g  e in z e ln e r  
A n w e n d u n g s z w e c k e .  [ I r o n  A g e  1 2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 ,  S .  7 3 / 7 . ]

W ärm ew irtsch aft.
D a m p f w i r t s c h a f t .  W i l h e l m  G u m z :  E n t w i c k l u n g s r i c h 

t u n g  d e r  E i n -  u n d  M e h r s t o f f d a m p f m a s c h i n e n . *  [ B r e n n s t .  
W ä r m e w i r t s c h .  1 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  2 2 3 / 7 ;  N r .  1 3 ,  S .  2 4 1 /7 .]  

H .  R a b e :  D i e  E r z e u g u n g  u n d  V e r w e r t u n g  v o n  H ö c h s t 
d r u c k d a m p f  n a c h  d e m  B e n s o n v e r f a h r e n . *  [ N a t u r w .  16 
( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  5 6 5 / 7 1 . ]

W i l h e l m  S c h u l t e s :  D i e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  v o n  H o c h 
d r u c k d a m p f a n l a g e n . *  B e r e c h n u n g  v o n  G r e n z w e r t e n .  [ W  ä r m e  
5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  5 4 6 / 5 5 . ]

D a m p f s p e i c h e r .  C .  M .  G a r l a n d :  H o c h d r u c k d a m p f a k k u 
m u l a t o r  f ü r  S t o ß b e l a s t u n g e n . *  T r o m m e l  a n g e f ü l l t  m i t  
R i n g t a s s e n  f ü r  W a s s e r s c h i c h t e n  v o n  e t w a  1 0  b i s  1 5  m m  D ic k e .  
Z e n t r a l e  A b -  u n d  Z u l e i t u n g  d e s  D a m p f e s .  [ P o w e r  6 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 3 , 
S .  1 0 1 4 / 5 . ]

W ä r m e i s o l i e r u n g e n .  W ä r m e e r s p a r n i s s e  d u r c h  I s o l i e 
r u n g  v o n  W ä r m e ö f e n .  [ I r o n  A g e  1 2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 ,  S .  8 6 /7 .]  

G a s w i r t s c h a f t  u n d  F e r n v e r s o r g u n g .  E l v e r s :  Z u r  F e r n g a s 
f r a g e . *  S t e l l u n g n a h m e  d e s  S t e i n k o h l e n b e r g b a u e s  u n d  d e r  
k o m m u n a l e n  G a s e r z e u g e r .  U e b e r b l i c k  ü b e r  d i e  w i c h t i g s t e n  
b e s t e h e n d e n  F e r n g a s v e r s o r g u n g e n  i n  D e u t s c h l a n d .  [ Z .  V .  d .  I .  72  
( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  8 6 9 / 7 5 . ]

G a s r e i n i g u n g .  B r u n o  W a e s e r :  D i e  T h e o r i e  d e r  G a s e n t 
s t a u b u n g  a u f  t r o c k e n e m  W e g e .  Z u s a m m e n s t e l l u n g  d e s  
S c h r i f t t u m s  ü b e r  T h e o r i e  d e r  T r o c k e n -  u n d  e l e k t r i s c h e n  G a s 
r e i n i g u n g .  [ M e t a l l b ö r s e  1 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  5 7 ,  S .  1 5 7 3 / 5 . ]

K rafterzeugu ng und -V erteilung.
K r a f t w e r k e .  E .  E n e b e r g :  D i e  H o c h d r u c k a n l a g e  , , G o t 

l a n d s  K r a f t v e r k “  S l i t e  ( S c h w e d e n ) .  G e s i c h t s p u n k t e  f ü r  d e n  
E n t w u r f  d e r  A n l a g e .  A l l g e m e i n e  E i n r i c h t u n g  d e s  K r a f t w e r k e s .  
K e s s e l a n l a g e  —  D a m p f t u r b i n e n .  H i l f s m a s c h i n e n .  E l e k t r i s c h e

Z e it s c h r i f te n v e r z e ic h n is  n e b s t A b k ü r z u n g e n  s ie h e  S .  1 1 3 /6 .  — E i n  * b e d e u te t:  A b b i ld u n g e n  i n  d e r  Q u e lle . ]



3 0 . A u g u s t  1 9 2 8 . Z e i t s c h r i f te n -  u n d  B ü c h e r s c h a u . S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 2 3

A u s r ü s tu n g .  W i r t s c h a f t l i c h k e i t .  [ A r c h .  W ä r m e w i r t s e h .  9  ( 1 9 2 8 )

N r .  7 , S . 2 0 1 /8 .]
G o n s io r :  W ä r m e w i r t s c h a f t  i m  A u s l a n d e . *  D a s  A c m e -  

K r a f tw e r k  d e r  T o l e d o  E d i s o n  C o .  L a g e p l a n ,  E i n r i c h t u n g ,  U n t e r 
h a l tu n g s k o s t e n  u n d  B e t r i e b s b e r i c h t e .  [ A r c h .  WTä r m e w i r t s c h .  9  

(1 9 2 8 ) N r .  8 , S . 2 6 2 / 5 . ]
E i n i g e s  ü b e r  d i e  t e c h n i s c h e  A u s r ü s t u n g  d e r  a m e r i 

k a n i s c h e n  E l e k t r i z i t ä t s w e r k e  i m  J a h r e  1 9 2 7 .  [ E l e c t r i c a l  
W o r ld  9 0  (1 9 2 7 )  S .  1 1 3 1 ;  n a c h  E l e k t r i z i t ä t s w i r t s c h .  2 7  ( 1 9 2 8 )  

N r .  4 6 2 , S . 3 6 3 / 4 . ]
E .  B .  H y d e  j u n .  u n d  M . A .  G u i g o u :  W ä r m e b i l a n z  e i n e s  

K r a f t w e r k e s . *  V e r f a h r e n  z u r  A u f s t e l l u n g  v o n  W ä r m e b i l a n z e n  
f ü r  K r a f t w e r k s e n t w ü r f e .  [ P o w e r  6 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 , S .  1 2 / 7 . ]

S i e m e n s - S c h u c k e r tw e r k e ,  A . - G . :  K r a f t w e r k s b a u t e n .
(M it z a h lr .  A b b . )  B e r l i n :  V . - D . - I . - V e r l a g ,  G .  m .  b .  H . ,  ( 1 9 2 8 ) .  
(V , 101 S .)  4 ° .  I n  L e i n e n  g e b .  5  J U l .  —  E i n e  F ü l l e  g u t  w i e d e r 
g e g e b e n e r  E in z e l -  u n d  U e b e r s i c h t s b i l d e r  e i n s c h l i e ß l i c h  d e r  G r u n d 
r is s e  v o n  D a m p f -  u n d  W a s s e r k r a f t w e r k e n ,  e r g ä n z t  d u r c h  k n a p p  
g e fa ß te  T e x t a n g a b e n .  S  B  S

G e r h a r d  D e h n e ,  D r . :  D e u t s c h l a n d s  G r o ß k r a f t v e r s o r -  
g u n g  2 . ,  n e u  b e a r b .  u .  e r w .  A u f l .  M i t  7 0  T e x t a b b .  B e r l i n :  
J u l i u s  S p r in g e r  1 9 2 8 .  ( V ,  1 4 2  S . )  8 » .  G e b .  1 2 , 5 0 J U t .  B B S  

D a m p f k e s s e l .  E i n e  b e a c h t e n s w e r t e  B e t r i e b s s t ö r u n g  
a n  e i n e m  D a m p f k e s s e l . *  Z u s e t z e n  v o n  U e b e r h i t z e r r o h r e n  
d u r c h  S o d a t e i l c h e n .  [ Z .  B a y e r .  R e v . - V .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 3 ,  S .  1 6 3 / 4 . ]  

J .  B u c h l i :  H o c h d r u c k l o k o m o t i v e  d e r  S c h w e i z e r i 
s c h e n  L o k o m o t i v -  u n d  M a s c h i n e n f a b r i k  W i n t e r 
t h u r . *  S o n d e r s t e i l r o h r k e s s e l  f ü r  6 0  a t .  [ O r g a n  E o r t s c h r .  E i s e n 

b a h n w e s .  8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 5 ,  S .  2 8 1 / 9 . ]
W i l h e lm  D e i n l e i n :  H e i ß d a m p f  k ü h l e r . *  E i n s p r i t z d a m p f 

k ü h le r ,  B a u a r t  B ü h r i n g ,  F r ä m b s  &  F r e u d e n b e r g ,  H a n o m a g -  
B a y e r ,  S e i f f e r t  u n d  S p r u h r .  O b e r f l ä c h e n k ü h l e r ,  B a u a r t  S e i f f e r t ,  
M a t t ic k .  D a m p f u m f o r m e r .  D u r c h f l u ß k ü h l e r .  [ Z .  B a y e r .  R e v . - V .  

32  (1 9 2 8 )  N r .  1 4 , S .  1 7 3 / 7 . ]
V e r s c h i e d e n e  A n o r d n u n g s m ö g l i c h k e i t e n  v o n  K ü h l 

r ö h r e n  i n  K e s s e l f e u e r u n g s r ä u m e n . *  [ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  

N r .  3 0 , S .  5 6 2 /3 . ]
W .  A r e n d :  D i e  b e i  d e r  K e s s e l h e r s t e l l u n g  w i c h t i g e n  

G e s i c h t s p u n k t e  z u r  V e r m e i d u n g  v o n  K e s s e l s c h ä d e n . *  
E in  B e i t r a g  z u r  W e r k s t o f f - F r a g e .  [ Z .  B a y e r .  R e v . - V .  3 2  ( 1 9 2 8 )  
N r .  11 , S . 1 2 9 / 3 2 ;  N r .  1 2 ,  S . 1 4 7 / 5 0 ;  N r .  1 3 ,  S .  1 6 0 / 2 . ]

S c h n e id e r :  D a m p f k e s s e l e x p l o s i o n  i m  G i p s w e r k  C . 
G e o r g e  ( A l t m o r s c h e n ) . *  D i e  E x p l o s i o n  d e s  Z w e i f l a m m r o h r 
k e sse ls  i s t  d u r c h  W a s s e r m a n g e l  v e r u r s a c h t  w o r d e n .  [ W ä r m e  5 1  
(1 9 2 8 ) N r .  3 1 ,  S .  5 8 3 / 4 . ]

E .  P r a e t o r i u s :  V e r r i n g e r u n g  v o n  A b k ü h l v e r l u s t e n  
b e i  o r t s f e s t e n  K e s s e l a n l a g e n . *  B e d e u t u n g  d e r  A b k ü h l v e r 
lu s t e .  I h r e  V e r r i n g e r u n g  d u r c h  Z u g s p e r r a n l a g e n .  B e s c h r e i b u n g  
d e r  B a u a r t  S t o b e r  d e r  E n z i n g e r - U n i o n - W e r k e .  [ O r g a n  F o r t s c h r .  
E i s e n b a h n w e s .  8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 , S .  2 7 5 / 7 . ]

F .  M ü n z in g e r :  E i g n e n  s i c h  U n t e r s c h u b r o s t e  f ü r  d e u t 
s c h e  E l e k t r i z i t ä t s w e r k e ? *  G r u n d s ä t z l i c h e  U n t e r s c h i e d e  
z w is c h e n  W a n d e r r o s t e n  u n d  S t o k e r n .  G e e i g n e t e  B r e n n s t o f f e .  
B e l a s t b a r k e i t ,  V e r h a l t e n  b e i  g e d ä m p f t e m  F e u e r  u n d  W i r k u n g s 
g r a d .  V o r g e w ä r m t e  V e r b r e n n u n g s l u f t .  W a s s e r g k ü h l t e  F e u e r 
r ä u m e .  S p e z if i s c h e  L e i s t u n g .  H ö c h s t l e i s t u n g .  [ E l e k t r i z i t ä t s w i r t s c h .  
27  (1 9 2 8 )  N r .  4 6 2 ,  S .  3 5 5 / 6 2 . ]

M a r g u e r r e :  B e r i c h t  ü b e r  e i n e  B e s i c h t i g u n g  v o n  R i l e y -  
S t o k e r - A n l a g e n . *  R i l e y - S t o k e r - A n l a g e n  i n  d e n  Z e n t r a l e n  v o n  
G e n n e v i l l ie r s  u n d  S t .  Q u e n .  [ E l e k t r i z i t ä t s w i r t s c h .  2 7  ( 1 9 2 8 )  
N r .  4 6 2 , S . 3 5 1 / 5 . ]

H a n s  K i r s t :  D i e  v e r ä n d e r l i c h e n  m i t t l e r e n  s p e z i f i s c h e n  
W ä r m e n  d e r  F e u e r g a s e  b e i  D a m p f k e s s e l b e r e c h n u n g e n . *  
[ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  S .  4 9 1 / 6 . ]

S p e i s e w a s s e r r e i n ig u n g  u n d  - e n t ö l u n g .  R .  S t ü m p e r :  N e u 
z e i t l i c h e  A n s c h a u u n g e n  ü b e r  d i e  K e s s e l s t e i n b i l d u n g  
u n d  i h r e  V e r h ü t u n g . *  E r g e b n i s s e  d e r  F o r s c h u n g e n  v o n  H a l l .  
N ie d e r s c h la g  a n  d e n  b e h e i z t e n  F l ä c h e n  a l s  S c h l a m m ,  a n  a b g e 
k ü h l te n  F l ä c h e n  a l s  S t e i n  b e i  S a l z e n ,  d e r e n  L ö s l i c h k e i t  m i t  
s te ig e n d e r  T e m p e r a t u r  z u n i m m t .  B e i  S a l z e n ,  d e r e n  L ö s l i c h k e i t  
m i t  s te i g e n d e r  T e m p e r a t u r  a b n i m m t ,  t r i t t  d a s  U m g e k e h r t e  e in .  
C h e m is c h e  G l e i c h g e w i c h te  d e r  K e s s e l s t e i n b i l d u n g .  B e d i n g u n g e n  
f ü r  d ie  B i ld u n g  u n d  V e r h ü t u n g  v o n  f e s t e m  K e s s e l s t e i n .  K r i t i k  
d e r  E r g e b n i s s e  v o n  H a l l .  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  c h e m i s c h e n  
D y n a m ik .  [ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 ,  S .  5 6 9 / 7 5 . ]

S p e i s e w a s s e r v o r w ä r m e r .  G e o r g  F r a n t z :  W a s  d e r  D a m p f 
k e s s e l i n g e n i e u r  v o n  d e m  M a t e r i a l ,  d e m  B a u  u n d  d e m  
B e t r i e b e  d e r  A b g a s - S p e i s e w a s s e r - V o r w ä r m e r  w i s s e n  
m u ß .*  P e r l i t g u ß ,  S c h l e u d e r g u ß .  W e i t e r e  V e r f a h r e n  z u r  E r z e u 
g u n g  v o n  E d e l g u ß .  G l a t t r o h r - V o r w ä r m e r  u n d  s e i n e  H e r s t e l l u n g .

D e r  R i p p e n r o h r - V o r w ä r m e r .  F l u ß s t ä h l e r n e  V o r w ä r m e r .  R i c h t 
l i n i e n  f ü r  d i e  A n f o r d e r u n g e n  a n  d e n  W e r k s t o f f  u n d  B a u .  E i n 
m a u e r u n g  d e r  V o r w ä r m e r .  A u s r ü s t u n g s t e i l e .  R e g e l u n g  d e r  
S p e i s u n g .  B e t r i e b  d e r  V o r w ä r m e r .  V o r w ä r m e r s c h ä d e n  u n d  E x 
p l o s i o n e n .  B e r e c h n u n g  e i n e s  V o r w ä r m e r s .  V e r s u c h s e r g e b n i s s e  
u n d  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  d e s  V o r w ä r m e r s .  G e s e t z l i c h e  V o r s c h r i f t e n .  
[ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  5 2 7 / 4 5 . ]

D a m p f t u r b i n e n .  R u d o l f  L a n d s b e r g :  A n w e n d u n g s g r e n z e n  
d e r  D a m p f t u r b i n e . *  [ C e n t r a l b l .  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  
N r .  2 6 ,  S .  4 3 4 / 4 1 . ]

S c h l i c k e :  S c h w i n g u n g s m e s s u n g e n  a n  T u r b o s ä t z e n . *  
[ W ä r m e  5 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S . 5 1 3 / 4 . ]

D .  D r e s d e n :  D a m p f  V e r b r a u c h s - M e s s u n g e n  a n  e i n e r  
d r e i g e h ä u s i g e n  1 6  0 0 0 - k W - B r o w n - B o v e r i - D a m p f t u r b i n e  
i n  R o t t e r d a m . *  [ S c h w e i z .  B a u z g .  9 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  5 ,  S .  5 7 / 9 . ]

C . F ö h l :  R u t h s t u r b i n e n . *  S c h l u c k f ä h i g k e i t  u n d  G r e n z 
l e i s t u n g .  E r m i t t l u n g  d e s  m i t t l e r e n  D a m p f v e r b r a u c h s  b e i  g e 
g e b e n e r  B e l a s t u n g s l i n i e .  L e i s t u n g  u n d  K e n n l i n i e n  v o n  T u r b i n e n  
f ü r  F r i s c h d a m p f  u n d  S p e i c h e r d a m p f .  [ A r c h .  W ä r m e w i r t s c h .  9  
( 1 9 2 8 )  N r .  8 ,  S .  2 4 3 / 8 . ]

D i e s e l -  u n d  s o n s t i g e  O e l m a s c h i n e n .  R .  P a v o l i k o w s k i :  D i e  
K o h l e n s t a u b m a s c h i n e . *  K u r z e  M i t t e i l u n g e n  ü b e r  A u s f ü h r u n g  
u n d  w i r t s c h a f t l i c h e  V o r t e i l e  d e r  K o h l e n s t a u b m a s e h i n e .  [ P o w e r  6 8  
( 1 9 2 8 )  N r .  4 ,  S .  1 3 6 / 8 . ]

E l e k t r o m o t o r e n  u n d  D y n a m o m a s c h i n e n .  H .  L .  S m i t h :  
W a h l  d e r  M o t o r e n  f ü r  K r a f t w e r k s h i l f s a n t r i e b e . *  [ P o w e r  
6 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  1 1 4 5 / 8 . ]

C h .  W .  R i c e :  O e l d i c h t u n g e n  f ü r  w a s s e r s t o f f g e k ü h l t e  
G e n e r a t o r e n . *  [ G e n .  E l .  R e v .  3 0  ( 1 9 2 8 )  S . 5 1 6 ;  n a c h  E .  T .  Z .  4 9  
( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  1 1 2 1 / 2 . ]

S o n s t ig e  e l e k t r i s c h e  E i n r i c h t u n g e n .  G .  J .  M e y e r :  F e u e r - ,  
S c h a l t f e u e r -  u n d  G l u t s i c h e r h e i t  d e r  I s o l i e r s t o f f e . *  
E r r i c h t u n g s v o r s c h r i f t e n  u n d  A r b e i t e n  d e r  K o m m i s s i o n  f ü r  I s o l i e r 
s t o f f e  d e s  V .  D .  E .  —  N o r m a l e  B e t r i e b s b e a n s p r u c h u n g e n  u n d  
S i c h e r h e i t s f o r d e r u n g e n  f ü r  I n s t a l l a t i o n e n .  [ E .  T .  Z .  4 9  ( 1 9 2 8 )  
N r .  3 1 ,  S .  1 1 4 8 / 5 1 . ]

Z a h n r a d t r i e b e .  G e t r i e b e  u n d  G e t r i e b e m o d e l l e .  G e 
t r i e b e m o d e l l s c h a u  d e s  A W F  u n d  V D M A  1 9 2 8 .  ( H r s g .  v o m  A u s 
s c h u ß  f ü r  w i r t s c h a f t l i c h e  F e r t i g u n g  b e i m  R e i c h s k u r a t o r i u m  f ü r  
W i r t s c h a f t l i c h k e i t . )  ( M i t  1 7 3  B i l d e r n . )  B e r l i n :  B e u t h - V e r l a g ,
G .  m . b . H . ;  B e r l i n :  J u l i u s  S p r i n g e r  1 9 2 8 .  ( 1 9 2  S . )  8 ° .  G e b .  6  J U l .  
—  D e r  B a n d ,  d e n  m a n  i m  w e s e n t l i c h e n  a l s  B i l d e i  b u c h  a n z u s e h e n  
h a t ,  g i b t  e i n e  ü b e r s i c h t l i c h e ,  a l l g e m e i n  v e r s t ä n d l i c h e  Z u s a m m e n 
s t e l l u n g  d e r  v o r h a n d e n e n  G e t r i e b e ;  e r  z e i g t  d i e  v e r s c h i e d e n e n  
A r t e n  d e r  G e t r i e b e  n a c h  G r u p p e n  g e o r d n e t  u n d  d i e  z a h l r e i c h e n  
M ö g l i c h k e i t e n  z u r  E r z i e l u n g  e i n e r  b e s t i m m t e n  M a s c h i n e n b e 

w e g u n g .  5  B  5
S o n s t i g e  M a s c h i n e n e l e m e n t e .  P .  K ä p p l e r :  D i f f e r e n t i a l -  

I n n e n b a n d - K u p p l u n g  o d e r  B r e m s e  m i t  v e r k e t t e t e n  
B ä n d e r n . *  [ W e r k s t . - T e c h n .  2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 5 ,  S .  4 3 5 / 8 . ]

N a c h g i e b i g e  g e r ä u s c h l o s e  K u p p l u n g . *  K u r z e  B e 
s c h r e i b u n g  d e r  W i r k u n g s w e i s e  u n d  d e r  A n w e n d u n g s g e b i e t e  d e r  
B i b b y - K u p p l u n g .  [ E n g .  1 4 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 7 8 3 ,  S .  4 6 / 7 . ]

S c h m i e r u n g  u n d  S c h m i e r m i t t e l .  A .  B a a d e r :  D i e  B e s t i m 
m u n g  d e r  A l t e r u n g s n e i g u n g  v o n  I s o l i e r -  u n d  D a m p f 
t u r b i n e n ö l e n . *  [ E l e k t r i z i t ä t s w i r t s c h .  2 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  4 6 1 ,  
S .  3 3 8 / 4 3 ;  N r .  4 6 3 ,  S .  3 7 8 / 8 4 . ]

M aterialbewegung.
S e l b s t g r e i f e r .  W .  E n g e l :  S t e u e r u n g e n  f ü r  G r e i f e r h u b 

w e r k e . *  E i n -  u n d  Z w e i m o t o r e n g r e i f e r s t e u e r u n g .  D r e i  n e u e  
G r e i f  e r s t e u e r u n g e n  d e r  A E  G .  [ A - E - G - M i t t .  1 9 2 8 ,  N r .  8 ,  S .  3 6 9 / 7 4 . ]  

C a r l  H ü t t e r :  E i n  n e u e r  S e g m e n t g r e i f e r . *  B e s c h r e i b u n g  
e i n e s  8 t e i l i g e n  S e g m e n t g r e i f e r s  z u m  V e r l a d e n  g r o ß s t ü c k i g e r  
M a s s e n g ü t e r  m i t  A n g a b e  d e r  L e i s t u n g  u n d  W i r t s c h a f t l i c h k e i t .  

[ G a s  W a s s e r f a c h  7 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  7 3 4 / 5 . ]
E i s e n b a h n w a g e n .  1 5 0 - t - P f a n n e n w a g e n  f ü r  R o h e i s e n 

b e f ö r d e r u n g .  W a g e n  d e r  H a m i l t o n  C o k e  &  I r o n  C o . ,  H a m i l t o n  
( O . ) ,  z u r  B e f ö r d e r u n g  d e s  R o h e i s e n s  v o m  H o c h o f e n  z u  d e m  2 0  k m  
e n t f e r n t  l i e g e n d e n  S t a h l w e r k .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  8 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  
S .  1 6 6 2 / 3  u .  1 6 7 5 ;  I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  1 7 4 6 ;  N r .  2 6 ,  

S .  1 8 0 9 .
B a s e l e r :  D e r  B e h ä l t e r v e r k e h r . *  S c h i l d e r u n g  d e r  a m e r i 

k a n i s c h e n  u n d  e n g l i s c h e n  E i n r i c h t u n g e n  u n d  E r f a h r u n g e n  m i t  
d e r  n e u e n  B e f ö r d e r u n g s w e i s e  d e r  E i s e n b a h n .  [ S c h i f f b a u  2 9  ( 1 9 2 8 )  

( B e i l a g e :  E i s e n b a u )  N r .  1 4 ,  S .  5 1 / 2 . ]

W erkeinrichtungen.
B e l e u c h t u n g .  J .  T e i c h m ü l l e r ,  P r o f .  D r . ,  D i r e k t o r  d e s  L i c h t 

t e c h n i s c h e n  I n s t i t u t s  d e r  B a d i s c h e n  T e c h n i s c h e n  H o c h s c h u l e

Z e its c h r i f te n v e r z e ic h n is  n e b s t A b k ü r z u n g e n  s ie h e  8 .  1 1 3 /6 .  —  E i n  * b e d e u te t:  A b b i ld u n g e n  i n  d e r  Q u e lle . i



1 2 2 4  S t a h l  u n d  E i s e n . Z e it s c h r i f te n -  u n d  B ü c h e r s c h a u . 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

K a r l s r u h e :  M o d e r n e  L i c h t t e c h n i k  i n  W i s s e n s c h a f t  u n d  
P r a x i s ,  d a r g e s t e l l t  a n  d e n  D a r b i e t u n g e n  d e r  L i c h t t e c h n i s c h e n  
A u s s t e l l u n g  a u f  d e r  G e s o l e i  i n  D ü s s e l d o r f .  M i t  9 0  A b b .  B e r l i n :  
U n i o n  D e u t s c h e  V e r l a g s g e s e l l s c h a f t ,  Z w e i g n i e d e r l a s s u n g  B e r l i n ,  
1 9 2 8 .  ( 1 2 5  S . )  8 ° .  7  J IM .  ( L i c h t t e c h n i s c h e  H e f t e  d e r  D e u t s c h e n  
B e l e u c h t u n g s t e c h n i s c h e n  G e s e l l s c h a f t ,  e .  V . ,  H .  1 .)  5  B  5

W a s s e r v e r s o r g u n g .  A r t h u r  S c h u l z e :  V e r w e n d u n g  d e s  
K ü h l w a s s e r s  v o n  W a s s e r k ü h l u n g e n  z u r  D e c k u n g  d e s  
W a r m w a s s e r b e d a r f s . *  A u s n u t z u n g  v o n  w a r m e m  A b w a s s e r  
i r g e n d w e l c h e r  O f e n - ,  G a s e r z e u g e r -  u n d  a n d e r e r  K ü h l u n g e n  z u r  
D e c k u n g  d e s  W a r m w a s s e r b e d a r f s ,  f ü r  H e i z u n g e n  u n d  z u m  B e 
f e u c h t e n  v o n  V e r g a s u n g s l u f t .  [ A r c h .  E i s e n h ü t t e n w e s .  2  ( 1 9 2 8 /2 9 )
H .  1 , S .  1 9 / 2 2  ( G r .  D :  M i t t .  W ä r m e s t e l l e  1 1 3 ) ;  v g l .  S t .  u .  E .  4 8  
( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 ,  S .  1 0 9 8 / 9 . ]

D e r  W a s s e r  V o r r a t  v o n  H ü t t e n w e r k e n . *  S t a t i s t i s c h e  
A n g a b e n  ü b e r  d e n  W a s s e r b e d a r f  u n d  d i e  P u m p w e r k e  d r e i  v e r 
s c h i e d e n e r  S t a h l w e r k e .  [ M e c h .  E n g g .  5 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  8 ,  S .  6 2 1 / 3 . ]  

B r u n o  B ö h m ,  G e w e r b e r a t  i .  R . ,  i n  B r e s l a u :  G e w e r b l i c h e  
A b w ä s s e r .  I h r e  R e i n i g u n g ,  B e s e i t i g u n g  u n d  n u t z b a r e  V e r 
w e r t u n g .  E i n  H a n d b u c h  z u m  p r a k t i s c h e n  G e b r a u c h  f ü r  G e w e r b e -  
a u f s i c h t s - ,  W a s s e r b a u -  u n d  M e d i z i n a l b e a m t e ,  s t ä d t i s c h e  u n d  V e r 
w a l t u n g s b e a m t e ,  F i s c h e r e i  - I n t e r e s s e n t e n  u n d  G e w e r b e u n t e r 
n e h m e r .  M i t  8 0  A b b .  B e r l i n  ( S  4 2 ) :  O t t o  E l s n e r ,  V e r l a g s g e s e l l 
s c h a f t  m .  b .  H . ,  1 9 2 8 .  ( X V ,  3 2 0  S . )  8 ° .  S  B  S

W erkbeschreibungen.
O .  S y f f e r t :  D i e  I n d u s t r i e b a u t e n  f ü r  d a s  E i s e n h ü t t e n 

w e r k  d e r  S o c i é t é  A n o n y m e  d ’ O u g r é e - M a r i h a y e  i n  
O u g r é e . *  G e s a m t a n l a g e .  U m s c h l a g a n l a g e n  u n d  E r z t a s c h e n .  
K o h l e n b u n k e r  u n d  A u f b e r e i t u n g s a n l a g e n .  [ Z e m e n t  1 7  ( 1 9 2 8 )  
N r .  2 9 ,  S .  1 1 1 2 / 5 ;  N r .  3 0 ,  S .  1 1 4 3 / 9 . ]

R oheisenerzeu gun g.
A l l g e m e i n e s .  G i u s e p p e  T o m a r c h i o :  V e r w e n d u n g  d e r  

N e b e n e r z e u g n i s s e  d e r  E i s e n i n d u s t r i e .  N e b e n e r z e u g n i s s e  
d e r  V e r k o k u n g .  H o c h o f e n g a s  u n d  s e i n e  A u s n u t z u n g .  H o c h o f e n 
s c h l a c k e ,  i h r e  V e r w e n d u n g  u n d  W e i t e r v e r a r b e i t u n g  z u  Z e m e n t  
u n t e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  i t a l i e n i s c h e n  V e r h ä l t n i s s e .  [ M e t a l l u r g i a  
i t a l .  2 0  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 ,  S .  2 5 9 / 6 8 . ]

H o c h o f e n p r o z e ß .  P .  H .  E m m e t t :  E i n f l u ß  v e r s c h i e d e n e r  
F a k t o r e n  a u f  d e n  G r a d  d e r  R e d u k t i o n  v o n  M e t a l l 
o x y d e n  b e i  g a s f ö r m i g e n  R e d u k t i o n s m i t t e l n .  E i n l e i t e n d e  
A u s f ü h r u n g e n  v o n  F r a n k  H o d s o n .  A b h ä n g i g k e i t  d e r  R e d u z i e r 
b a r k e i t  v o n  d e r  c h e m i s c h e n  N a t u r  d e r  O x y d e .  E i n f l u ß  d e r  T e m 
p e r a t u r  u n d  d e r  E n t s t e h u n g  d e r  O x y d e  s o w i e  i h r e r  K o r n g r ö ß e  u n d  
O b e r f l ä c h e n b e s c h a f f e n h e i t .  E i n f l u ß  v o n  K a t a l y s a t o r e n .  E r 
ö r t e r u n g .  [ T r a n s .  A m .  E l e c t r o c h e m .  S o c .  5 1  ( 1 9 2 7 )  S .  2 0 5 / 1 5 . ]  

E t i e n n e  A u d i b e r t  u n d  A n d r é  R a i n e a u :  E i n w i r k u n g  v o n  
E i s e n k a t a l y s a t o r e n  a u f  G e m i s c h e  v o n  K o h l e n o x y d  
u n d  W a s s e r s t o f f .  E i g e n s c h a f t e n  d e s  m e t a l l i s c h e n  E i s e n s  u n d  
s e i n e r  O x y d e  s o w i e  d e r  a n d e r e n  M e t a l l e  d e r  E i s e n g r u p p e .  R e 
a k t i o n  m i t  A l k a l i v e r b i n d u n g  u n t e r  K u p f e r z u s a t z .  E i n w i r k u n g  
v o n  D r u c k s t e i g e r u n g .  A b h ä n g 'g k e i t  v o m  W a s s e r s t o f f g e h a l t .  
R e a k t i o n  e i n e s  E i s e n - K u p f e r - A l k a l i - K a t a l y s a t o r s  b e i  n i e d r i g e r  
T e m p e r a t u r  u n d  n i e d r i g e m  D r u c k .  A e n d e r u n g  b e i  A n w e s e n h e i t  
d e s  E i s e n s  i n  F o r m  v o n  S a l z e n .  E r g e b n i s s e .  Z u s a m m e n f a s s u n g .  
[ R e v .  I n d .  m i n .  N r .  1 8 2  ( 1 9 2 8 )  S .  2 8 5 / 3 1 4 . ]

H o c h o f e n b e t r i e b .  E .  B e r t r a m :  B e s e i t i g u n g  v o n  G a s 
v e r l u s t e n  a u f  d e r  H o c h o f e n g i c h t b ü h n e . *  [ S t .  u .  E .  4 8  
( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  S .  9 4 5 / 6 . ]

W i n d e r h i t z u n g . W i r t s c h a f t l i c h e  B e h e i z u n g  v o n W i n d -  
e r h i t z e r n . *  E r h ö h u n g  d e r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  d e r  C o w p e r -  
B e h e i z u n g  d u r c h  H i n t e r e i n a n d e r s t h a l t u n g  v o n  z w e i  A p p a r a t e n  
n a c h  P a t e n t e n  v o n  D i f f e r d i n g e n  m i t  A n g a b e  d e r  V e r s u c h s e r g e b 
n i s s e .  [ I r o n  C o a l  T r a d e s  R e v .  1 1 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 5 1 ,  S .  7 9 / 8 0 . ]

F r .  L .  C l e r f :  B e s c h l e u n i g t e  W i n d e r h i t z e r b e h e i z u n g . *  
E n t w i c k l u n g  s e i t  1 8 6 0 .  R e c h n e r i s c h e  E r m i t t l u n g  d e s  W ä r m e 
ü b e r g a n g s .  E i n f l u ß  d e r  F o r m  d e r  B e s a t z s t e i n e .  Z w e c k m ä ß i g e  
B r e n n e r b a u a r t e n .  [ C h i m .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4 l,is , 

S .  2 0 2 / 1 6 . ]
W i l h e l m  N u s s e l t :  D e r  B e h a r r u n g s z u s t a n d  i m  W i n d 

e r h i t z e r . *  A u f s t e l l u n g  e i n e r  I n t e g r a l g l e i c h u n g  f ü r  d e n  T e m 
p e r a t u r v e r l a u f  i m  B e h a r r u n g s z u s t a n d  d e s  W i n d e r h i t z e r s .  L ö s u n g  
d i e s e r  G l e i c h u n g  d u r c h  e i n e  R e i h e n e n t w i c k l u n g .  B e r e c h n u n g  
d e s  w ä r m e t e c h n i s c h e n  W i r k u n g s g r a d e s  u n d  d e s  T e m p e r a t u r v e r -  
l a u f e s  f ü r  e i n  B e i s p i e l .  [ Z .  V .  d .  I .  7 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  1 0 5 2 / 4 . ]  

M a r c e l  S t e f f e s :  G r o ß v e r s u c h e  z u r  E r m i t t l u n g  d e r  
w i r t s c h a f t l i c h e n  B e t r i e b s w e i s e  v o n  W i n d e r h i t z e r n . *  
V e r s u c h s w i n d e r h i t z e r  u n d  M e ß e i n r i c h t u n g .  E i n s t e l l v e r s u c h e .  
D a u e r v e r s u c h e  m i t  v e r s c h i e d e n e n  G a s -  u n d  W i n d z e i t e n .  G e 

t r e n n t e  W ä r m e b i l a n z  d e r  b e i d e n  Z e i t a b s c h n i t t e .  A b h ä n g i g k e i t  
d e s  W i r k u n g s g r a d e s  v o n  d e r  s p e z i f i s c h e n  F l ä c h e n b e l a s t u n g .  V e r 
s u c h s m ä ß i g e  B e s t i m m u n g  d e r  S t r a h l u n g s -  u n d  L e i t u n g s v e r l u s t e .  
A l l g e m e i n e  B e t r a c h t u n g e n .  V e r g l e i c h  d e r  E r g e b n i s s e  m i t  d e n e n  
a n d e r e r  V e r s u c h e .  [ A r c h .  E i s e n h ü t t e n w e s .  2  ( 1 9 2 8 / 2 9 )  H .  1, 
S . 1 / 1 0  ( G r .  A :  N r .  2 8 ) ;  v g l .  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  S .  1 0 0 5 /6 . ]  

S c h l a c k e n e r z e u g n i s s e . E r z e u g u n g  v o n  T o n e r d e - Z e m e n t .  
Z u s c h l a g  v o n  B a u x i t  i m  H o c h o f e n  u n d  s e i n e  E i n w i r k u n g  a u f  d i e  
S c h l a c k e .  E i g e n s c h a f t e n  u n d  V e r w e n d u n g  d e s  T o n e r d e - Z e m e n t s  
u n d  s e in e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t .  [ I r o n  S t e e l  I n d .  1 ( 1 9 2 8 )  N r .  1 1 , 

S . 3 3 8 . ]

E isen - und Stahlgießerei.
G i e ß e r e i a n l a g e n .  R o g e r s  A .  F i s k e :  D i e  G i e ß e r e i a n l a g e  

d e r  N a s h  M o t o r s  C o .  i n  K e n o s h a  ( W i s c . ) . *  B e s o n d e r s  
b e m e r k e n s w e r t  i s t  d i e  K e r n t r o c k n u n g ,  d i e  a u f  e n d l o s e n  F ö r d e r 
g u r t e n  t e i l s  i n  e i n e m  s e n k r e c h t  a n g e o r d n e t e n  O f e n ,  t e i l s  i n  e in e m  
ü b e r  H ü t t e n f l u r  g e b a u t e n  O f e n  k o n t i n u i e r l i c h  v e r l ä u f t .  [ I r o n  
A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 2 ,  S .  1 5 2 3 / 7 . ]

F r i e d r i c h  G r ü t z m a c h e r :  D i e  G i e ß e r e i  d e r  F o r d  M o t o r  
C o .  i n  R i v e r  r o u g e . *  A u s f ü h r l i c h e  B e s c h r e i b u n g  d e r  g a n z e n  
A n l a g e .  [ G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 8 ,  S .  6 7 9 / 8 8 . ]

F .  B .  P l e t c h e r :  D i e  G i e ß e r e i  d e r  M a n g a n e s e  S t e e l  C o .  
i n  C h i c a g o . *  B e s c h r e i b u n g  d e r  A n l a g e ,  i n  d e r  l e g i e r t e r  S t a h l 
g u ß  h e r g e s t e l l t  w i r d .  [ F o u n d r y  5 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 ,  S .  5 7 2 / 5 ;  I r o n  
T r a d e  R e v .  8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 ,  S .  8 1 / 4 . ]

J o h .  M e h r t e n s :  D i e  E i s e n g i e ß e r e i  d e r  S i e m e n s  & 
H a l s k e  A k t . - G e s .  i n  B e r l i n - S i e m e n s s t a d t . *  E i n  G i e ß e r e i 
j u b i l ä u m .  R ü c k b l i c k  a u f  d i e  B e r l i n e r  G i e ß e r e i - I n d u s t r i e .  W e r n e r  
v o n  S i e m e n s  1 8 7 1 .  S c h a f f u n g  d e r  N e u a n l a g e  1 9 0 8 .  S i e m e n s s t a d t .  
A u s b a u  u n d  L e i s t u n g e n .  E i n  z e i t g e m ä ß e r  B e t r i e b .  W i r t s c h a f t 
l i c h e  F e r t i g u n g  o h n e  B a n d a r b e i t .  [ G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 ,  S . 7 9 4 /8 . ]  

M e t a l l u r g i s c h e s .  M . H o r i k i r i :  D i e  H e r s t e l l u n g  v o n  
n i e d r i g g e k o h l t e m  G u ß e i s e n  m i t  S t a h l z u s a t z  ( H a l b 
s t a h l ) .  A b h ä n g i g k e i t  d e s  K o h l e n s t o f f g e h a l t e s  d e s  G u ß e i s e n s  v o m  
A n t e i l  d e s  S t a h l s c h r o t t s  a n  d e r  G a t t i e r u n g .  N o t w e n d i g e  S c h m e l z 
t e m p e r a t u r e n  b e i  v e r s c h i e d e n e n  S t a h l z u s ä t z e n .  F e s t i g k e i t s e i g e n 
s c h a f t e n  d e s  e r z e u g t e n  G u ß e i s e n s .  [ R e p .  I m p .  I n d .  R e s e a r c h  
I n s t .  O s a k a  8  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  1 / 1 5 6 ;  n a c h  C h e m .  A b s t r a c t s  2 2  
( 1 9 2 8 )  N r .  1 1 ,  S .  1 9 3 8 .]

F o r m s t o f f e  u n d  A u f b e r e i t u n g .  F e l i x  M a s c k e :  B e i t r a g  z u r  
K e n n t n i s  d e r  G a s d u r c h l ä s s i g k e i t  v o n  F o r m s a n d e n .  
( M i t  1 2  A b b . )  D ü s s e l d o r f :  G i e ß e r e i - V e r l a g ,  G .  m .  b .  H . ,  1 9 2 8 . 
( 9  S . )  4 ° . —  A a c h e n  ( T e c h n .  H o c h s c h u l e ) ,  ® r .* Q n g . - D is s .  !  B  !

T r o c k n e n .  E .  D i e p s c h l a g :  E l e k t r i s c h e  B e h e i z u n g  v o n  
G i e ß e r e i t r o c k e n ö f e n .  Z u s a m m e n h ä n g e  b e i m  W ä r m e ü b e r g a n g  
v o n  e l e k t r i s c h e n  H e i z k ö r p e r n  a u f  L u f t .  A b h ä n g i g k e i t  d e r  W i r t 
s c h a f t l i c h k e i t  d e r  T r o c k n u n g  v o n  d e r  T e m p e r a t u r h ö h e  u n d  d e r  
e r w ä r m t e n  L u f t m e n g e .  [ G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  6 9 9 / 7 0 3 . ]  

S c h m e l z e n .  F r i t z  M e y e r :  M i t  K o h l e n s t a u b  g e f e u e r t e r  
K u p p e l o f e n .  N e b e n  d e m  K u p p e l o f e n  s i n d  4  B r e n n k a m m e r n  
s o  a n g e o r d n e t ,  d a ß  d i e  B e h e i z u n g  d e s  K u p p e l o f e n s  d u r c h  d i e  
A b g a s e  e r f o l g t .  V o r t e i l e  d i e s e s  O f e n s  g e g e n ü b e r  a n d e r e n  i n  B r e n n 
s t o f f v e r b r a u c h ,  G ü t e  d e s  e r z e u g t e n  E i s e n s  u n d  H a l t b a r k e i t  d e s  
M a u e r w e r k s .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 3 ,  S .  1 5 9 3 / 5 . ]

L .  S c h m i d :  S o n d e r b a u f o r m e n  u n d  S o n d e r b e t r i e b s 
f o r m e n  d e s  K u p o l o f e n s . *  N o r m a l e r  K u p p e l o f e n .  O f e n  m i t  
m e c h a n i s c h e r  D ü s e n a b s p e r r u n g .  O f e n  v o n  G r o c h o l l .  B e s c h r ä n 
k u n g  d e r  K o h l e n o x y d b i l d u n g ,  W a s s e r e i n s p r i t z v e r f a h r e n .  S e 
k u n d ä r l u f t e i n f ü h r u n g ,  P o u m a y - O f e n .  E r h i t z u n g  d e s  G e b l ä s e 
w i n d e s ,  S c h ü r m a n n - O f e n .  A n r e i c h e r u n g  d e s  G u ß e i s e n s  m i t  
S i l i z i u m ,  M a n g a n  u n d  P h o s p h o r .  E n t s c h w e f e l u n g  d e s  G u ß e i s e n s  
n a c h  R e i n ,  n a c h  L u y k e n  u n d  d e m  F r e i e r  G r ü n d e r - V e r f a h r e n .  
H o c h w e r t i g e s  G u ß e i s e n .  R ü t t e l v e r f a h r e n .  [ G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 , 
S . 7 8 1 / 9 2 . ]

W .  S e i d e m a n n :  D e r  K u p p e l o f e n  i n  T h e o r i e  u n d  
P r a x i s .  B e m e s s u n g  v o n  W i n d m e n g e  u n d  - d r u c k .  A u s b i l d u n g  
d e r  D ü s e n .  A b m e s s u n g e n  v o n  K u p p e l ö f e n .  H ö h e  d e r  D ü s e n e b e n e  
ü b e r  d e m  B o d e n  u n d  B e m e s s u n g  d e s  F ü l l k o k s e s .  [ R e v .  F o n d e r i e  
m o d .  2 2  ( 1 9 2 8 )  1 0 .  J u l i ,  S .  2 6 7 / 7 1 . ]

G i e ß e n .  J .  P e t i n :  D i e  G i e ß t e c h n i k  f ü r  G u ß e i s e n . *  
T h e o r i e  d e r  G i e ß t e c h n i k  a n  H a n d  e i n e r  s c h e m a t i s c h e n  D a r s t e l l u n g .  
V e r g l e i c h e n d e  V e r s u c h e  m i t  G i e ß t r o m m e l n  u n d  H a n d p f a n n e n .  
A b h ä n g i g k e i t  v o n  G i e ß p f a  n n e n g r ö ß e  ( u n d  E i n g u ß d u r c h m e s s e r .  
V e r s u c h s e r g e b n i s s e  u n d  B e i s p i e l e .  [ G i e ß .  1 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 ,  
S .  7 4 9 / 5 7 . ]

A r t h u r  S m i t h :  A n b r i n g u n g  v o n  T r i c h t e r n  u n d  S t e i 
g e r n  b e i  G u ß e i s e n  m i t  S t a h l z u s a t z . *  B e i s p i e l e  f ü r  r i c h 
t i g e s  S e t z e n  d e r  T r i c h t e r  b e i  S t ü c k e n ,  d i e  a l l s e i t i g  b e a r b e i t e t  o d e r  
h o c h  b e a n s p r u c h t  w e r d e n .  A n g a b e  z w e c k m ä ß i g e r  G a t t i e r u n g e n .  
[ F o u n d r y  T r a d e  J .  3 9  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 2 2 ,  S .  4 1 / 3 . ]

Z e its c h r i f te n v e r z e ic h n is  n e b s t A b k ü r z u n g e n  s ie h e  S .  1 1 3 /6 .  —  E i n  * b ed e u te t:  A b b i ld u n g e n  i n  d e r  Q uelle .
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T e m p e r g u ß .  L .  E -  G i l m o r e :  D i e  A b h ä n g i g k e i t  d e r  
p h y s i k a l i s c h e n  E i g e n s c h a f t e n  v o n  T e m p e r g u ß  v o n  
d e i n  V e r h ä l t n i s  d e s  G e h a l t s  a n  K o h l e n s t o f f  z u  S i l i 
z iu m .  A u f s te l lu n g  e i n e r  F o r m e l  u n d  e i n e s  S c h a u b i l d e s  z u r  B e 
r e c h n u n g  d e s  z u  j e d e m  K o h l e n s t o f f g e h a l t  p a s s e n d e n  G e h a l t e s  a n  
S i l iz h u n i  [ F o u n d r y  5 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 3 ,  S .  5 2 9  3 1 . ]

Hartguß. G . B e r t r a m :  H e b e r  H a r t g u ß w a l z e n  u n t e r  
b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  v o n  H a r t g u ß k a l i b e r 
w a l z e n . *  W e s e n  d e s  H a r t g u s s e s .  G e s c h i c h t l i c h e  E n t w i c k l u n g  
d e r  V e r f a h r e n  z u r  H e r s t e l l u n g  g l a t t e r  u n d  k a l i b r i e r t e r  H a r t g u ß 
w a lz en . B e s c h r e i b u n g  d e r  W e y m e r s k i r c h s c h e n  P a t e n t e .  P r a k 
t is c h e  A u s f ü h r u n g e n  m i t  H a r t g u ß k a l i b e r w a l z e n .  A n p a s s u n g  d e r  
W a lz e n  a n  d a s  V e r f a h r e n .  B a l l e n l ä n g e  g l e i c h  d e m  d o p p e l t e n  
D u rc h m e s s e r .  E r h ö h u n g  d e s  A r b e i t s w e r t e s  a u f  d a s  V i e l f a c h e  
u e g e n ü b e r  b i s h e r ig e n  G u ß e i s e n -  o d e r  S t a h l w a l z e n .  [ M e t a l l b ö r s e  I S  
(1 9 2 8 ) N r .  2 0 ,  S .  5 3 8  4 0 ;  N r .  2 8 ,  S .  7 6 2  3 ;  N r .  5 0 ,  S .  1 3 7 7  9 . ]  

S c h le u d e r g u ß .  C . P a r d u n :  D i e  H e r s t e l l u n g  v o n  R o h r e n  
n a c h  d e m  S c h l e n d e r v e r f a h r e n . *  G e s c h i c h t l i c h e s .  A n l a g e  
e in e r  S c h le u d e r g ie ß e r e i .  A r b e i t s w e i s e  d e r  S c h l e u d e r m a s c h i n e n .  
P r ü fe r g e b n is s e  m i t  S c h l e u d e r g u ß r o h r e n .  [ Z .  V .  d .  L  7 2  ( 1 9 2 8 )  

N r .  32! S . U 1 3 7 . ]
W e r t b e r e e h n u n g .  W .  H .  C o s :  K o s t e n b e r e c h n u n g  v o n  

G u ß s t ü c k e n .  W e r t b e r e c h n u n g  a u f  d e r  G r u n d l a g e  v o n  u n m i t t e l 
b a re n  K o s t e n  —  E i s e n ,  p r o d u k t i v e  L ö h n e  —  u n d  m i t t e l b a r e n  —  
a llg e m e in e n  —  K o s t e n .  V e r t e i l u n g  d e r  m i t t e l b a r e n  K o s t e n  n a c h  
G u ß g e w ic h t  o d e r  p r o d u k t i v e n  L ö h n e n .  [ G i e t e r i j  1 9 2 8 ,  N r .  7 ,  

S . 97° 1 0 0 .]
O t to  Z a d a c h :  G r u n d s ä t z l i c h e  B e t r a c h t u n g e n  ü b e r  

S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g e n  i n  G i e ß e r e i e n . *  N o t w e n d i g k e i t  
e in e r  g e n a u e r e n  G e s t a l t u n g  d e r  K o s t e n r e c h n u n g e n .  D a s  W e s e n  
d e r  D iv is io n s -  u n d  Z u s c h l a g s k a l k u l a t i o n .  D i e  P r o b l e m e  i n  d e r  
Z u s c h la g s k a lk u l a t i o n ,  i n s b e s o n d e r e  d i e  L o h n v e r r e c h n u n g .  E r 
f a s s u n g  u n d  A u f t e i l u n g  d e r  G e m e i n k o s t e n ,  i h r e  G l i e d e r u n g  u n d  
l e t z te  V e r r e c h n u n g .  E n g e  Z u s a m m e n a r b e i t  z w i s c h e n  B u c h h a l t u n g  
u n d  K a l k u l a t i o n .  [ G i e ß . - Z g .  2 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 5 ,  S .  4 6 0  3 . ]

S o n s t ig e s .  R .  L e h m a n n :  G e s t a l t u n g  v o n  G u ß s t ü c k e n . *  
R ic h t l in i e n  f ü r  d i e  G e s t a l t u n g  v o n  G u ß s t ü c k e n  u n t e r  B e r ü c k 
s ic h t ig u n g  g u t e r  A u ß e n f o r m .  F o r d e r u n g e n  d e r  M o d e l l h e r s t e l l u n g  
u n t e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  i n  d e r  G i e ß e r e i  u n d  
d e r  m e c h a n i s c h e n  W e r k s t a t t .  [ Z .  V .  d .  I .  7 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 0 ,  
S . 1 0 4 7 /5 0 .]

Stahlerzeugung.
A llg e m e in e s .  W a l t h e r  M a t h e s i u s : D i e  R o l l e  d e s  S c h r o t t s  

i n  d e r  d e u t s c h e n  E i s e n i n d u s t r i e . *  F e s t l e g u n g  d e s  B e g r i f f s  
„ S c h r o t t " .  B e d e u t u n g  d e s  R o h s t o f f e s  S c h r o t t  f ü r  d i e  E i s e n 
i n d u s t r ie .  E i n f l u ß  d e r  V e r w e n d u n g  v o n  S c h r o t t  a u f  d i e  G ü t e  d e r  
E r z e u g n is s e .  B e t r a c h t u n g e n  ü b e r  d e n  z u k ü n f t i g e n  S c h r o t t e n t f a l l .  
[ C e n tr a lb l .  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  4 1 5  2 4 . ]

D i r e k te  S t a h l e r z e u g u n g .  N .  K .  G .  T h o l a n d :  H e b e r  E i s e n 
s c h w a m m .  V e r w e n d u n g  v o n  E i s e n s c h w a m m  a l s  E i n s a t z s t o f f  
b e i  d e r  H e r s t e l l u n g  v o n  D r ä h t e n ,  W e r k z e u g s t ä h l e n  u .  a .  m .  
C h e m is c h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  n a c h  d e m  H o e g a n a e s - V e r f a h r e n  
e r z e u g te n  S c h w a m m e s .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 0 ,  S .  1 3 9 1  2 . ]  

S i e m e n s - M a r t i n - V e r f a h r e n .  F e l i x  L e  p e r s o n n e : A m e r i k a 
n i s c h e  S i e m e n s - M a r t i n - S t a h l w e r k e . *  A l l g e m e i n e s  ü b e r  
d ie  v e r s c h i e d e n e n  S t a h l e r z e u g u n g s v e r f a h r e n .  B e s c h r e i b u n g  a m e r i 
k a n is c h e r  S i e m e n s - M a r t i n - W e r k a n l a g e n ,  i h r e r  R o h s t o f f e ,  B e 
t r i e b s v e r h ä l t n i s s e  u n d  B e t r i e b s w e i s e .  [ R e v .  H n i v .  M in e s  M e t .
7 . S e r ie ,  1 9  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 , S .  5  2 0 . ]

F o r t s c h r i t t e  i m  a m e r i k a n i s c h e n  S i e m e n s - M a r t i n -  
B e t r i e b .  B e r i c h t  ü b e r  d i e  7 .  H a l b j a h r s z u s a m m e n k u n f t  a m e r i k a 
n is c h e r  S t a h l w e r k s f a c h l e u t e  i n  Y o u n g s t o w n .  B e s p r e c h u n g  k o n 
s t r u k t iv e r  u n d  b e t r i e b l i c h e r  F r a g e n  s o w i e  d e r  G ü t e ü b e r w a c h u n g  
d e r  E r z e u g n is s e .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 9 ,  S .  1 3 1 7  2 0 ;  N r .  2 0 ,  
S . 1387 9«); I r o n  C o a l  T r a d e s  R e v .  1 1 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 4 3 ,  S .  7 9 7 ;  
I r o n  T r a d e s  R e v .  8 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 9 ,  S .  1 2 4 8 / 9  u .  1 2 5 0 . ]

W . T r i n k s :  F e u e r f e s t e  S t e i n e  f ü r  d e n  S i e m e n s -  
M a r t i n - O f e n .  K u r z e  B e s p r e c h u n g  d e r  b e i m  S i e m e n s - M a r t i n -  
O fe n b a u  v e r w e n d e te n  f e u e r f e s t e n  S t e i n e .  ( F u e l s  F u m .  5  ( 1 9 2 7 )  
N r .  2 , S . 1 7 5  6 .]

W .  T r i n k s :  W a s s e r k ü h l u n g e n  a n  S i e m e n s - M a r t i n -  
O e f e n .  K u r z e r  H i n w e i s  a u f  d i e  V o r t e i l e  d u r c h  W a s s e r k ü h l u n g  
u n d  a u f 4d e n  T e m p e r a t u r v e r l a u f  i m  M a u e r w e r k .  [ F u e l s  F u m .  5
(1 9 2 7 ) N r .  5 ,  S .  5 8 5  6 . ]

E m .  L u b o j a t z k y :  B e r e c h n u n g  v o n  S i e m e n s - M a r t i n -  
O e f e n .*  G e m e in s a m e  R i c h t l i n i e n  z u r  B e r e c h n u n g  d e r  e i n z e l n e n  
O fe n te i le .  B e m e s s u n g  d e s  H e r d r a u m e s  u n d  A n l a g e  d e r  B r e n n e r .  
B e r e c h n u n g  d e r  K a m m e r n  u n d  K a n ä l e .  Z u g v e r h ä l t n i s s e .  H a l t 
b a r k e i t  , u n d  N o r m u n g  d e r  O f e n b a u s t o f f e .  [ F e u e r f e s t  4  ( 1 9 2 S )  

V - 2 > S- 2 0  3 ;  N r .  4 ,  S .  5 1 / 4 ;  N r .  5 ,  S .  6 5 / 7 1 . ]

W .  T r i n k s :  V e r b r e n n u n g s v o r g ä n g e  i m  S i e m e n s -  
M a r t i n - O f e n . *  W ä r m e  V e r lu s t e  d e s  O b e r o f e n s .  V e r b r e n n u n g s -  
V e r h ä l t n i s s e .  E i n s t e l l u n g  v o n  L u f t  u n d  G a s .  F l a m m e n l ä n g e  u n d  
- r i c h t u n g .  B r e n n e r q u e r s c h n i t t  u n d  G a s g e s c h w i n d i g k e i t .  V e r 
m i s c h e n  v o n  L u f t  u n d  G a s .  [ F u e l s  F u m .  5  ( 1 9 2 7 )  N r .  4 ,  S .  4 7 7  8 2 . ]  

E l e k t r o s u h l .  S i e g m u n d  S c h e v :  E r r e c h n u n g  d e s  w i r t 
s c h a f t l i c h e n  E r f o l g e s  d u r c h  E r h ö h u n g  d e r  E i n s c h m e l z 
s p a n n u n g  b e i  E l e k t r o s t a h l ö f e n . *  B e t r i e b s k u r v e n  e i n e r  
1 5 - t - O f e n a n l a g e  z u r  E r m i t t l u n g  d e r  A r b e i t s v e r h ä l t n i s s e .  Z a h l e n 
m ä ß i g e  E r m i t t l u n g  d e r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  e i n e r  n e u z e i t l i c h e n  
H m g e s t a l t u n g  d e r  a l t e n  A n l a g e .  [ C e n t r a l b L  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  
( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  4 5 0 / 2 . ]

Ferrolegierungen.
H e r s t e l l u n g .  A n o n :  H n t e r s u c h u n g  a n  e i n e r  F e r r o -  

s i l i z i u m - S c h m e l z u n g  i m  E l e k t r o o f e n .  S t o f f - u n d  E n e r g i e 
b i l a n z  a n  e i n e m  L i c h t b o g e n - E l e k t r o o f e n  m i t  4 5 0 0  k W  L e i s t u n g .  
[ J .  f o u r  e l e c t r .  3 7  ( 1 9 2 8 )  S .  1 0 8 ;  n a c h  C h e m i c a l  A b s t r a c t s  2 2  
( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  2 1 1 4 . ]

M etalle und Legierungen.
M e ta l lg u ß .  H e r b e r t  R .  S i m o n d s :  S p r i t z g u ß h e r s t e l l u n g  

f ü r  v e r s c h i e d e n e  V e r w e n d u n g s z w e c k e . *  S p r i t z g u ß a n l a g e  
d e r  N e w t o n  D i e  C a s t i n g  C o .  G i e ß m a s c h i n e n  u n d  G i e ß f o r m e n  f ü r  
v e r s c h i e d e n e  M e t a l l e .  W ä r m e b e h a n d l u n g  u n d  N a c h b e a r b e i t u n g .  
F e h l e r q u e l l e n  u n d  H e r s t e l l u n g s s c h w i e r i g k e i t e n .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  
8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 ,  S .  1 / 6 . ]

S c h n e i d m e t a l l e g i e r u n g e n .  W a l t e r :  E r f a h r u n g e n  m i t  H a r t 
m e t a l l w e r k z e u g e n .  E i g e n s c h a f t e n  u n d  A n w e n d u n g s b e r e i c h  
v o n  S c h n e l l s t ä h l e n ,  S t e l l i t e n  u n d  L e g i e r u n g e n  d e r  W o l f r a m k a r b i d -  
G r u p p e .  [ M a s c h . - B .  7  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 3 ,  S .  6 5 0  1 .]

M e t a l l e  f ü r  S p i e g e l  v o n  T e l e s k o p e n .  V e r w e n d u n g  v o n  
S t e D i t .  [ M e t a l  I n d .  3 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 , S .  1 3 . ]

S o n s t ig e s .  O .  S c h m i t z - D u m o n t :  E i n i g e s  ü b e r  K o b a l t  
u n d  s e i n e  V e r b i n d u n g e n . *  V o r k o m m e n ,  G e w i n n u n g ,  E i g e n 
s c h a f t e n  u n d  V e r w e n d u n g  v o n  C o .  K o b a l t - M a g n e t s t ä h l e ,  K o b a l t -  
D r e h s t ä h l e .  C o - L e g i e r u n g e n  m i t  N i c h t e i s e n m e t a l l e n .  C o  i n  d e r  
c h e m i s c h e n  I n d u s t r i e .  K o b a h o x v d e .  [ M e t a l l w i r t s c h a f t  7  ( 1 9 2 S  > 
N r .  3 0 ,  S .  8 3 1 / 6 . ]

¿ H e l m u t  H ö g e l :  B e i t r ä g e  z u r  K e n n t n i s  d e r  G r u n d l a g e n  
f ü r  d i e  t e c h n i s c h e  Z i n k e l e k t r o l y s e  u n t e r  B e r ü c k s i c h t i 
g u n g  d e r  S t r o m v e r h ä l t n i s s e  u n d  d e r  Z u s a m m e n s e t z u n g  
d e s  E l e k t r o l y t e n .  ( M i t  3 3  F i g . )  H a l l e  a .  d .  S . : W i l h e l m  K n a p p  
1 9 2 8 .  ( 1 6  S . )  4 * .  —  A a c h e n  ( T e c h n .  H o c h s c h u l e ) ,  'T T . - g n g . - D iS i .

Verarbeitung des Stahles.
W a l z e n .  G .  B u l l e :  H n t e r s u c h u n g  u n d  H e b e r w a c h u n g s -  

v e r f a h r e n  d e r  W a l z w e r k e . *  G r ü n d e  f ü r  A b h a l t u n g  e in e s  
W a l z w e r k s l e h r g a n g e s .  W a h l  e i n e s  g e e i g n e t e n  W e r k e s .  H u t  e r 
r i c h t  d e r  T e i l n e h m e r  i m  B e t r i e b  u n d  d u r c h  B e l e h r u n g  s o w i e  a u c h  
d u r c h  H e b u n g e n  i m  B e t r i e b .  V e r s u c h e  i m  W a l z w e r k :  H n t e r 
s u c h u n g  d e r  E r z e u g u n g  d u r c h  Z e i t s c h r e i b e r .  Z u s a m m e n f a s s u n g  
d e r  E r g e b n i s s e  i m  B e t r i e b s b e r i c h t .  K r a f t v e r b r a u c h s m e s s u n g  u n d  
E i n f l u ß  d e s  W a l z v o r g a n g e s  a u f  d i e  G ü t e  d e s  E r z e u g n i s s e s .  W a l z 
w e r k s ü b e r w a c h u n g s v e r f a h r e n  f ü r  E r z e u g u n g  u n d  K r a f t v e r b r a u c h .  
V e r s u c h e  a n  O e f e n  u n d  i h r e  H e b e r w a c h u n g  a u f  L e i s t u n g ,  B r e n n 
s t o f f v e r b r a u c h ,  V e r b r e n n u n g .  B e l e h r u n g  d u r c h  V o r t r ä g e  ü b e r  
B a u  u n d  B e t r i e b  v o n  W a l z w e r k e n  u n d  W a l z w e r k s a n t r i e b e n ,  
O f e n b a u  u n d  O f e n b e t r i e b ,  M e ß w e s e n  u s w .  [ A r c h .  E i s e n h ü r t e n w e s .  
2  ( 1 9 2 8  2 9 )  H .  1 , S .  11  3  ( G r .  C :  W a l z w . - A u s s c h  5 9 ) :  v g l .  S t .  u .  E .  

4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 ,  S .  1 0 5 5 .]
H .  A .  S l a t t e n g r e n :  W a l z e n k a l i b r i e r u n g .  B e r e c h n u n g  

ü b e r  W a l z d r u c k ,  A b n a h m e  u n d  B r e i t u n g ,  H n t e r s u c h u n g  d e r  
A b n a h m e  V e r h ä l t n i s s e  b e i  W a l z e n  v o n  R e c h t k a n t  z u  R e c h t k a n t ,  
V i e r k a n t  i n  O v a l ,  O v a l  i n  V i e r k a n t  o d e r  R h o m b u s ,  O v a l  i n  R u n d .  

[ I r o n  A g e  1 2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 ,  S -  1 4 6 / 7 . ]
G .  B .  L o b k o w i t z :  D i e  p r a k t i s c h e  K r a f t b e d a r f s b e s t i m 

m u n g  v o n  W a l z w e r k e n . *  K u r z e  A u s f ü h r u n g  d e r  b i s n e r  v o r -  
g e s c h l a g e n e n  V e r f a h r e n .  B e g r ü n d u n g  f ü r  d i e  N o t w e n d i g k e i t  d e r  
g e m e i n s a m e n  A n w e n d u n g  v o n  R e c h n u n g  u n d  M e s s u n g .  D u r c h 
r e c h n u n g  e i n e s  B e i s p i e l s .  [ M e t a l l b ö r s e  1 8  ( 1 9 2 8  N r .  6 ,  S .  1 4 6  S ;  

N r .  2 2 ,  S .  5 9 5 / 6 . ]
W a l z w e r k s a l l t r i e b e .  W .  H .  B u t t : A n t r i e b s m o t o r e n  f ü r  

n e u e r e  W a l z e n s t r a ß e n .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  1 8 0 7  

b i s  1 8 0 9 . ]
W a l z w e r k s z u b e h ö r .  E i n z e l r o l l g a n g s a n t r i e b .  A u f f ü h r u n g

d e r  V o r t e i l e  g e g e n ü b e r  G r u p p e n a n t r i e b .  [ I r o n  A g e  1 1 2  ( 1 9 2 8  ) 

N r .  2 ,  S .  8 4 . ]
L a o - e r b r o n z e n  f ü r  B l e c h -  u n d  F e i n b l e c h w a l z w e r k e . *  

B l a s t  F u m a c e  1 6  ( 1 9 2 8 )  N r . _ l ,  S .  4 , 7  u .  1 1 . ]

[ T r ä h r W i / h » « ,  „ l i i l a i l  n eb s t A b k ü r z u n g e n  m * e  S .  1 1 3  6 . -  E i a  *  b ed e u te t. A b H U m m g em  im  4 e r  Q u e lle .



1 2 2 6  S t a h l  u n d  E i s e n . Z e it s c h r i f te n -  u n d  B ü c h e r s c h a u . 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

W a l z w e r k s ö f e n .  N o r m t e i l e  f ü r  S c h m i e d e ö f e n . *  G e 
w ö l b e s t e i n e ,  B r e n n e r  u n d  i h r e  Z u s a m m e n s e t z u n g  z u  v e r s c h i e d e n e n  
O f e n g r ö ß e n  n a c h  d e m  V o r g e h e n  d e r  M c C o r m i c k  W o r k s  o f  I n t e r 
n a t i o n a l  H a r v e s t e r  C o .  [ I r o n  A g e  1 2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 ,  S .  1 4 9 / 5 0 . ]  

M . S t e f f e s :  W ä r m e w i r t s c h a f t l i c h e  B e t r i e b s e r f o r 
s c h u n g  e i n e s  n e u z e i t l i c h e n  m i t  H o c h o f e n g a s  g e f e u e r t e n  
W ä r m e o f e n s ,  B a u a r t  S i e m e n s .  Z u s c h r i f t e n w e c h s e l  m i t  H .  
N e t z .  [ S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  9 7 4 . ]

T r ä g e r  w a l z  w e r k e .  A .  L o b e c k :  B e a r b e i t u n g  v o n  S c h i e n e n  
u n d  S c h w e l l e n . *  ( S c h l u ß . )  K a p p - ,  K n i c k -  u n d  R i c h t k a l i b e r  
e i n e r  R e i c h s b a h n s c h w e l l e  f ü r  e i n e  n e u z e i t l i c h e  e i n f a c h e  K a p p -  
m a s c h i n e .  L o c h k a l i b e r  e i n e r  M i t t e l s c h w e l l e  f ü r  e i n e  1 0 0 0 - t - D u r c h -  
s t o ß m a s c h i n e .  [ C e n t r a l b l .  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  
S .  4 0 5 / 9 . ]

F .  T o r k a r :  D a s  W a l z e n  v o n  T r ä g e r n  N P  5 0  i n  11  F o r m 
s t i c h e n  i n  2  W a l z g e r ü s t e n . *  Z u s c h r i f t  v o n  C .  H o l z w e i l e r .  
[ C e n t r a l b l .  H ü t t e n  W a l z w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  4 1 1 . ]

F e i n e i s e n w a l z w e r k e .  L e o n  C a m m e n :  H o c h f r e q u e n z -
W ä r m e v o r r i c h t u n g e n  f ü r  B l e c h w a l z w e r k e . *  V o r s c h l a g ,  
F e i n b l e c h e  u n d  B a n d e i s e n  z w i s c h e n  d e n  W a l z g e r ü s t e n  d u r c h  
H o c h f r e q u e n z - S p u l e n  a n z u w ä r m e n .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  8 3  ( 1 9 2 8 )  
N r .  4 ,  S .  1 9 4 / 6 . ]

B a n d e i s e n -  u n d  P l a t i n e n w a l z w e r k e .  H e r s t e l l u n g  b r e i t e r  
d ü n n e r  B a n d e i s e n  u n d  R ö h r e n s t r e i f e n . *  A n o r d n u n g  d e r  
W a l z g e r ü s t e  u n d  d e r  A n t r i e b e  m i t  R ü c k s i c h t  a u f  m ö g l i c h s t  
g e r i n g e  A b k ü h l u n g s v e r l u s t e  u n d  g e r i n g s t e n  K r a f t b e d a r f .  [ I r o n  
A g e  1 2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 ,  S .  8 7 / 8 . ]

N e u e  S t r e i f e n w a l z w e r k e . *  K u r z e  B e s c h r e i b u n g  d e s  
R ö h r e n s t r e i f e n w a l z w e r k s  d e r  R e a d i n g  I r o n  C o . ,  R e a d i n g .  R o l l -  
g a n g  m i t  E i n z e l a n t r i e b  d e r  R o l l e n .  K ü h l b e t t  m i t  B e r i e s e l u n g s 
a n l a g e .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 ,  S .  7 5 / 6  u .  8 8 . ]

F .  W i n t e r h o f f :  B a u  u n d  B e t r i e b  v o n  B a n d e i s e n s t r a ß e n .
I .  B a n d e i s e n w a l z  w e r k e  d e r  F i r m a  T h y s s e n  i n  M ü l h e i m  
( R u h r )  u n d  D i n s l a k e n . *  U e b e r b l i c k  ü b e r  d i e  E n t w i c k l u n g  
d e r  B a n d e i s e n w a l z w e r k e  i n  D e u t s c h l a n d  u n d  A m e r i k a .  B e d e u 
t u n g  d e r  B a n d e i s e n i n d u s t r i e  i m  W i r t s c h a f t s l e b e n .  A n s p r ü c h e  d e r  
K u n d s c h a f t  a n  w a r m -  u n d  k a l t g e w a l z t e  B a n d e i s e n .  D i e  e r s t e n  
B a n d e i s e n w a l z w e r k e  d e r  F a .  T h y s s e n  i n  M ü h l e i m ,  i h r e  M ä n g e l  
u n d  d e r e n  A b s t e l l u n g .  - N e u e r e  A n o r d n u n g  v o n  S t r a ß e n  f ü r  
s c h m a l e  u n d  b r e i t e  B a n d e i s e n .  N e u e s t e  A n l a g e  i n  D i n s l a k e n  m i t  
A n g a b e n  ü b e r  L e i s t u n g e n ,  K r a f t v e r b r a u c h  u n d  W a l z g e s c h w i n d i g 
k e i t e n .  [ B e r .  W a l z w . - A u s s c h .  V .  d .  E i s e n h .  N r .  5 8 ;  v g l .  S t .  u .  E .  
4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 7 ,  S .  8 9 7 / 9 0 3 . ]

R o h r w a l z w e r k e .  G .  B .  L o b k o w i t z :  K r i t i s c h e  B e i t r ä g e  
z u r  F r a g e  d e s  A u f w e i t e w a l z w e r k e s . *  K r i t i k  d e s  V o r t r a g e s  
S t i e f e l .  G e r i n g e  A u s s i c h t e n  d e s  A u f w e i t e v e r f a h r e n s .  [ R ö h r e n i n d .  
2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 5 , S .  2 9 6 / 8 ;  N r .  1 6 ,  S . 3 1 3 / 6 . ]

S c h m ie d e n .  O .  G a r b e :  N e u e  S c h m i e d e p r e s s e n . *  [ S t .
u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  9 7 6 / 9 . ]

V .  P o l a k :  V e r b e s s e r u n g  i m  F e u e r b e t r i e b . *  [ S t .  u .  E .  4 8  
( 1 9 2 8 )  N r .  2 7 ,  S .  9 1 1 / 2 . ]

S c h m i e d e a n l a g e n .  N a r a t h :  S c h n e l l ä u f e r - S t a u c h -  u n d  
S c h m i e d e p r e s s e n . *  B e s c h r e i b u n g  d e r  A u s f ü h r u n g  d e r  N a t i o n a l  
M a c h i n e r y  C o . ,  T i f f i n ,  O h io .  [ M a s c h . - B .  7  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 ,  S . 6 8 5 / 7 . ]

W eiterverarbeitung und Verfeinerung.
P r e s s e n  u n d  D r ü c k e n .  A .  M a g r i :  S c h w i e r i g e  P r e ß a r b e i t . *  

H e r s t e l l u n g  e i n e s  B u n d r i e g e l s  u n d  d e r  d a z u g e h ö r i g e n  G e s e n k e .  
[ W e r k s t . - T e c h n .  2 2  ( 1 9 2 8 ) 'N r .  1 4 ,  S .  4 0 6 / 7 . ]

E i n z e l e r z e u g n i s s e .  C .  A .  M c  G r o d e r :  H e r s t e l l u n g  v o n  
V e n t i l e n . *  S c h m i e d e n  v o n  V e n t i l k e g e l  u n d  - s c h a f t  a u s  e i n e r  
R u n d s t a h l s t a n g e  a u s  C h r o m - S i l i z i u m - S t a h l  i n  s i e b e n  A r b e i t s 
g ä n g e n  b e i  d e r  D o d g e  B r o t h e r s ,  I n c . ,  D e t r o i t .  [ I r o n  A g e  1 2 1  

( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  1 7 5 3 / 4 . ]
D i e  H e r s t e l l u n g  v o n  S c h i e n e n k r ä n z e n  a u s  W a l z 

e i s e n . *  B i e g e -  u n d  S t u m p f s c h w e i ß e n  d e r  W a l z p r o f i l e .  [ I r o n  

T r a d e  R e v .  8 3  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 , S .  8 / 1 0 . ]
G r o ß v e r b r a u c h  v o n  S t a h l  i n  k l e i n e n  T e i l e n . *  S t a h l 

s t e m p e l .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  8 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S . 1 5 9 8 .]

S ch neiden  und Schw eißen .
A l l g e m e in e s .  A l e x a n d e r  C h u r c h w a r d :  F i n g e r z e i g e  f ü r  

d e n  E l e k t r o s c h w e i ß e r . *  R i c h t i g e  F ü h r u n g  d e s  L i c h t b o g e n s  
u n d  z w e c k m ä ß i g e  W a h l  d e r  S t r o m s t ä r k e  f ü r  e i n e  b e s t i m m t e  
S c h w e i ß a r b e i t .  P r a k t i s c h e  K e n n z e i c h e n  f ü r  d i e  G ü t e  e i n e r  
S c h w e i ß n a h t .  U r s a c h e  v o n  F e h l s c h w e i ß u n g e n .  E i n f l u ß  d e r  L i c h t 
b o g e n l ä n g e  a u f  d i e  F e s t i g k e i t  d e r  S c h w e i ß n a h t  ( Z a h l e n b e i s p i e l e ) .  
B e s c h r e i b u n g  e i n e r  e i n f a c h e n  V e r s u c h s a n o r d n u n g  z u m  S t u d i u m  
d e s  L i c h t b o g e n s  b e i  a c h t f a c h e r  V e r g r ö ß e r u n g .  [ H e a t  T r e a t .  
F o r g .  1 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  7 3 0 / 3  u .  7 6 3 . ]

E .  K a l i s c h :  S c h w e i ß a r b e i t e n  b e i m  B a u  v o n  E i s e n b a h n 
w a g e n . *  [ K r u p p s c h e  M o n a t s h .  9  ( 1 9 2 8 )  J u n i / J u l i ,  S .  1 1 4 /6 .]  

R .  S .  M c  B r i d e :  D a s  S c h w e i ß e n  a l s  M i t t e l  z u r  E r h ö 
h u n g  d e r  S i c h e r h e i t  u n d  B i l l i g k e i t  v o n  K o n s t r u k 
t i o n s t e i l e n  f ü r  h o h e  D r ü c k e . *  V o r t e i l e  d e s  S c h w e i ß e n s  
g e g e n ü b e r  N i e t v e r b i n d u n g e n .  B e i s p i e l e  f ü r  d a s  V e r s c h w e iß e n  
v e r s c h i e d e n  g e s t a l t e t e r  K o n s t r u k t i o n s t e i l e .  B e s c h r e i b u n g e n  d e r  
H e r s t e l l u n g  u n d  P r ü f u n g  v o n  D r u c k g e f ä ß e n  f ü r  d i e  c h e m i s c h e  
I n d u s t r i e .  [ C h e m .  M e t .  E n g g .  3 5  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 , S .  3 9 6 / 4 0 0 .]

F r a n z  T ö p f l :  S t r e i f z ü g e  d u r c h  d i e  g e s a m t e  S c h w e i ß 
t e c h n i k . *  F o r t s c h r i t t e  d e r  l e t z t e n  J a h r e  i m  G a s -  u n d  e l e k t r i 
s c h e n  L i c h t b o g e n s c h w e i ß e n .  E l e k t r o t r e n n e n .  P r ü f e n  d e r  S c h w e i 
ß u n g e n .  S c h w e i ß s t ä b e  u n d  E l e k t r o d e n .  A u s b i l d u n g  d e r  S c h w e i ß 
m a n n s c h a f t .  [ B e r .  M a s c h . - A u s s c h .  V .  d .  E i s e n h .  N r .  3 9 ;  v g l .  
S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  9 6 1 / 7 1 . ]

P r e ß s c h w e i ß e n .  F a y  L e o n e  F a u r o t e :  S c h w e i ß e n  d e r
R o h r a c h s e n  f ü r  F o r d w a g e n . *  D a s  k o n i s c h e  H a l b a c h s e n s t ü c k  
w i r d  i n  d e r  L ä n g s n a h t  u n d  i n  d e n  b e i d e n  E n d e n  m i t  d e n  A n s a t z 
s t ü c k e n  d u r c h  W i d e r s t a n d s s c h w e i ß u n g  v e r b u n d e n .  I n  ä h n l i c h e r  
W e i s e  w e r d e n  d a s  D i f f e r e n t i a l g e h ä u s e  u n d  d e r  V e n t i l a t o r  h e r g e 
s t e l l t .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  1 7 3 9 / 4 3 . ]

S c h m e l z s c h w e iß e n .  W .  Z i m m :  M e t a l l u r g i s c h e  V o r g ä n g e  
u n d  G e f ü g e b i l d u n g  b e i m  S c h m e l z s c h w e i ß e n . *  Z u s t a n d  
d e s  A u s g a n g s g e f ü g e s .  C h e m i s c h e  V o r g ä n g e  b e i m  V e r s c h w e iß e n .  
G e f ü g e  d e r  S c h w e i ß n a h t .  B e e i n f l u s s u n g  d e r  d i e  S c h w e i ß n a h t  
u m g e b e n d e n  W e r k s t o f f t e i l e .  N a c h b e h a n d l u n g  d e r  N ä h t e .  U n t e r 
s u c h u n g  u n d  B e w e r t u n g  v o n  S c h w e i ß n ä h t e n .  [ S c h m e l z s c h w e i ß u n g  
7  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  S .  1 0 8 / 1 4 . ]

E l e k t r i s c h e  W i d e r s t a n d s s c h w e i ß m a s c h i n e n .  [ E n g g .  
1 2 6  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 6 5 ,  S .  1 5 9 / 6 0 . ]

R a l p h  R .  S m i t h :  W i r t s c h a f t l i c h e  H e r s t e l l u n g  v o n  
S o n d e r t e i l e n  d u r c h  L i c h t b o g e n s c h w e i ß u n g . *  B e i s p i e l e :  
S c h r a u b e n - C o n v e y o r  f ü r  h e i ß e n  K o k s ,  B e s c h i c k u n g s e i n r i c h t u n g  
f ü r  G a s e r z e u g e r .  [ I r o n  T r a d e  R e v .  8 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  1 6 0 1 .]

K .  E .  S k ä r b l o m :  D i e  a u t o g e n e  G a s s c h w e i ß u n g  u n d  d i e  
V e r w e n d b a r k e i t  d e s  A e t h y l e n s  f ü r  d i e s e l b e .  U e b e r b l i c k  
ü b e r  d i e  z u r  a u t o g e n e n  S c h w e i ß u n g  v e r w e n d b a r e n  G a s a r t e n .  
B e s c h r e i b u n g  d e r  g ü n s t i g s t e n  B e d i n g u n g e n  z u r  S c h w e i ß u n g  m i t  
A e t h y l e n .  [ S v e n s k  K e r n .  T i d s k r .  4 0  ( 1 9 2 8 )  S .  1 1 9 / 2 5 ;  n a c h  C h e m . 
Z e n t r a l b l .  9 9  ( 1 9 2 8 )  B d .  I I ,  N r .  2 ,  S .  1 8 2 . ]

S c h w e i ß v e r f a h r e n  m i t  „ E l e c t r o n i c  T o r n a d o “ .*  G a n z  
k u r z e  M i t t e i l u n g  ü b e r  L i c h t b o g e n s c h w e i ß e i n r i c h t u n g e n  d e r  
L i n c o l n  E l e c t r i c  C o m p a n y ,  b e i  d e n e n  d u r c h  e l e k t r o m a g n e t i s c h e  
B e e i n f l u s s u n g  d a s  u n b e a b s i c h t i g t e  W a n d e r n  d e s  L i c h t b o g e n s  
v e r h ü t e t  w i r d .  [ P o w e r  6 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 3 ,  S .  1 0 1 0 . ]

A d o l f  M ü l l e r  u n d  B .  B i b u s :  D i e  a u t o g e n e  S c h w e i ß u n g  
m i t  L e u c h t g a s .  V e r g l e i c h s v e r s u c h e  z w i s c h e n  L e u c h t g a s ,  A z e 
t y l e n  u n d  B e n z o l .  D i e  f ü r  d i e  S c h w e i ß a r b e i t  w ä r m e w i r t s c h a f t l i c h  
w i c h t i g e n  U m s t ä n d e ,  F l a m m e n t e m p e r a t u r ,  H e i z w e r t ,  A u s s t r ö m 
g e s c h w i n d i g k e i t  u n d  M i s c h u n g s v e r h ä l t n i s .  C h e m i s c h e  E i g n u n g  
d e s  v e r w a n d t e n  G a s e s .  R e a k t i o n e n  m i t  d e m  M e t a l l .  D i e  a u t o g e n e  
S c h w e i ß u n g  m i t  L e u c h t g a s  k o m m t  n u r  f ü r  S o n d e r z w e c k e  i n  
B e t r a c h t .  [ G a s  W a s s e r f a c h  7 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 3 ,  S .  5 6 6 / 9 . ]

S .  W .  M i l l e r :  B e t r a c h t u n g e n  z u r  S c h m e l z s c h w e i ß u n g .  
V e r g l e i c h  d e r  v e r s c h i e d e n e n  S c h w e i ß v e r f a h r e n .  N o t w e n d i g k e i t  
d e r  V e r h ü t u n g  v o n  O x y d a t i o n e n  b z w .  d e r  E n t f e r n u n g  v o n  
O x y d e n .  E r k l ä r u n g  d e r  W i r k u n g  v o n  F l u ß m i t t e l n .  V o r t e i l e  
r i c h t i g e r  S c h w e i ß s t ä b e ,  s o  d a ß  d i e  S c h w e i ß e n  f r e i  v o n  o x y d i s c h e n  
E i n s c h l ü s s e n  s i n d .  N o t w e n d i g k e i t  w i s s e n s c h a f t l i c h e r  F o r s c h u n g .  
S c h w e i ß k o s t e n .  I n  d e r  E r ö r t e r u n g  H i n w e i s  a u f  d i e  U n t e r s u c h u n g  
d e r  E r m ü d u n g s e i g e n s c h a f t e n  d e r  S c h w e i ß e n  u n d  d i e  r i c h t i g e  W a h l  
d e r  P r o b e s t ü c k e .  [ T r a n s .  A m .  S o c .  S t e e l  T r e a t .  1 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  1, 
S .  6 1 / 6 . ]

T .  M c L e a n  J a s p e r :  A u s f ü h r u n g  v o n  D r u c k k e s s e l n  f ü r  
d i e  E r d ö l i n d u s t r i e . *  A n w e n d u n g  a u t o g e n e r  S c h w e i ß u n g ,  
E i g e n s c h a f t e n  u n d  P r ü f u n g  d e r  S c h w e i ß s t e l l e n .  [ P o w e r  6 8  (1 9 2 8 )  
N r .  4 ,  S .  1 6 4 / 7 . ]

U e b e r  d e n  E i n f l u ß  v e r s c h i e d e n e r  G a s a t m o s p h ä r e n  
a u f  d a s  L i c h t b o g e n s c h w e i ß e n .  K u r z e r  B e r i c h t  ü b e r  a m e r i 
k a n i s c h e  V e r s u c h e  u n t e r  C O  u n d  C 0 2. G a s a n a l y s e  v o r  u n d  n a c h  
d e m  S c h w e i ß e n .  [ S c h m e l z s c h w e i ß u n g  7 ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  S .  1 1 5 /6 .]  

L e r o y  E d w a r d s :  D a s  R o h r s c h w e i ß e n  v o m  S t a n d p u n k t  
d e r  S a u e r s t o f f - A z e t y l e n f l a m m e .  [ J .  N e w  E n g l a n d  W a t e r  
W o r k s  A s s o c n .  4 2  ( 1 9 2 8 )  S .  3 / 2 0 ;  n a c h  C h e m .  A b s t r a c t s  2 2  (1 9 2 8 )  
N r .  1 2 ,  S .  2 1 3 6 . ]

A .  F .  D a v i s :  E i n f l u ß  d e s  M a g n e t i s m u s  a u f  d e n  L i c h t 
b o g e n .  A b l e n k u n g  d e r  F l a m m e  d u r c h  s t a r k e  m a g n e t i s c h e  F e l d e r  
b e i m  L i c h t b o g e n s c h w e i ß v e r f a h r e n ,  d a m i t  e r r e i c h t e  E r f o l g e  b e im  
G e f ü g e  d e r  S c h w e i ß s t e l l e .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  1 8 1 0 /1 .]

Z e it s c h r i f te n v e r z e ic h n is  n eb s t A b k ü r z u n g e n  s ieh e  S .  1 1 3 /6 .  —  E i n  *  b ed e u te t:  A b b i ld u n g e n  in  d e r  Q uelle .
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K a r l  B u n g :  L i c h t b o g e n s c h w e i ß u n g  v o n  E i s e n k o n 
s t r u k t i o n e n .  [ Z .  V .  d .  I .  7 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 2 ,  S .  1 1 0 5 / 1 1 . ]

M . W .  B r e w s t e r :  E r s p a r n i s s e  b e i m  s e l b s t t ä t i g e n  
E l e k t r o s c h m e l z s c h w e i ß e n . [ I r o n A g e  1 2 2 ( 1 9 2 8 ) N r . 5 ,  S . 2 7 7 / 9 . ]  

A z e t y l e n - S c h w e i ß u n g .  N e u e s t e  F o r s c h u n g s e r g e b n i s s e .  
D a r g e le g t  v o n  O b e r r e g i e r u n g s r a t  D r .  W .  R i m a r s k i ,  B e r l i n  [ u .  a . ] .  
H r s g .  i m  A u f t r ä g e  d e s  D e u t s c h e n  A c e t y l e n v e r e i n s  v o n  P r o f .  D r .  
J .  H .  V o g e l ,  B e r l i n .  M i t  1 6 4  A b b .  u .  8  T a b .  H a l l e  a .  d .  S . : C a r l  
M a rh o ld  1 9 2 8 . ( 9 6  S . )  4 ° .  S  B  =

S o n s t ig e s .  R .  L .  B r o w n e :  D a s  R o h r s c h w e i ß e n  m i t  
T h e r m i t .  [ J .  N e w  E n g l a n d  W a t e r  W o r k s  A s s o c n .  4 2  ( 1 9 2 8 )  
S . 2 1 /4 ;  n a c h  C h e m .  A b s t r a c t s  2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 , S .  2 1 3 6 . ]

D .  H .  D e y o e :  D a s  R o h r s c h w e i ß e n  u n d  e i n i g e  a n d e r e  
N e u e r u n g e n  b e i m  S c h w e i ß e n .  [ J .  N e w  E n g l a n d  W a t e r  
W o r k s  A s s o c n .  4 2  ( 1 9 2 8 )  S .  2 5 / 3 2 ;  n a c h  C h e m .  A b s t r a c t s  2 2  
(1 9 2 8 ) N r .  1 2 , S .  2 1 3 6 . ]

P a u l  D u f o u r :  N e u e  P l ä t t c h e n  u n d  P u l v e r  z u m  S c h w e i 
ß e n  v o n  E i s e n  u n d  S t a h l  b e i  n i e d r i g e r  T e m p e r a t u r .  
E s  w i r d  v o r g e s c h l a g e n ,  d a s  S c h w e i ß e n  v o n  h ö h e r  g e k o h l t e n  
S t ä h l e n  b e i  r d .  1 0 0 0 °  d a d u r c h  z u  e r m ö g l i c h e n ,  d a ß  m a n  d i e  
O x y d e  a u f  d e n  S c h w e i ß f l ä c h e n  d u r c h  g e e i g n e t e s  P u l v e r  a u f k o h l t ,  
s o  d a ß  s ie  d ü n n f l ü s s i g  b z w .  d u r c h  d e n  K o h l e n s t o f f  r e d u z i e r t  
w e r d e n .  [ C h im .  I n d .  1 9  ( 1 9 2 8 )  S o n d e r n u m m e r  4 b is , S .  3 4 3 .]

E c k e r m a n n :  D i e  A n w e n d u n g  d e r  S c h w e i ß v e r f a h r e n  
a u f  G r u n d  d e r  n e u e n  W e r k s t o f f -  u n d  B a u v o r s c h r i f t e n  
b e i  d e r  H e r s t e l l u n g  u n d  A u s b e s s e r u n g  v o n  D a m p f k e s 
s e l n .  [ A u t o g e n e  M e t a l l b e a r b e i t u n g  2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 4 ,  S .  1 9 0 / 2 0 0 .]  

P .  F l a m m :  U e b e r  d i e  V o r g ä n g e  i m  e l e k t r i s c h e n  
M e t a l l i c h t b o g e n . *  Z u s a m m e n h a n g  z w i s c h e n  S t r o m s t ä r k e  u n d  
V o r w ä r m e z e i t  f ü r  d e n  M e t a l l t r o p f e n .  E r m i t t l u n g  d e r  V o r w ä r m e -  
u n d  S c h w e i ß z e i t e n .  D a s  k e n n z e i c h n e n d e  S c h w e i ß d r e i e c k .  E i n 
f lu ß  d e r  E l e k t r o d e n s t ä r k e  u n d  d e r  S t r o m d i c h t e  a u f  d i e  „ Z u 
w a c h s m e n g e “  u n d  d i e  S c h w e i ß z e i t .  E i n f l u ß  d e s  C - G e h a l t e s  u n d  
d e r  m e c h a n i s c h e n  V e r a r b e i t u n g  d e r  E l e k t r o d e n  a u f  d e n  V e r l a u f  
d e r  S c h m e l z l i n ie n .  S t r o m -  u n d  S p a n n u n g s v e r l a u f .  E i n e  P r ü f 
v o r r i c h t u n g  f ü r  S c h w e i ß s t ä b e .  Z u s a m m e n h a n g  z w i s c h e n  m e c h a 
n i s c h e r  F e s t i g k e i t  u n d  C h a r a k t e r i s t i k  d e s  S c h w e i ß d r e i e c k s .  
[ C e n t r a lb l .  H ü t t e n  W a lz w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 5 ,  S .  3 9 5 / 4 0 5 . ]

A . K r e b s :  M e t a l l s p r i t z  v e r f a h r e n  u n d  M a s c h i n e n 
s c h n e i d e n  i n  v o l l e m  B e t r i e b  v o r g e f ü h r t  i n  B o s t o n ,  
U .  S . A .*  K u r z e r  H i n w e i s  a u f  n e u e r e  V o r f ü h r u n g e n  a u f  e i n e r  
a m e r ik a n i s c h e n  V e r s a m m l u n g .  V o r h e i z e n  d e r  m a s c h i n e l l  a u s 
g e s c h n i t t e n e n  T e i le .  A n g a b e n  ü b e r  S c h n i t t z e i t e n ,  S c h n i t t l ä n g e n ,  
G a s v e r b r a u c h  u n d  K o s t e n .  [ A u t o g e n e  M e t a l l b e a r b .  2 1  ( 1 9 2 8 )  

N r .  15 , S . 2 0 9 / 1 0 . ]
C . A .  M c C u n e :  D i e  M e t a l l u r g i e  d e s  S c h w e i ß d r a h t e s .  

[ J .  N e w  E n g l a n d  W a t e r  W o r k s  A s s o c n .  4 2  ( 1 9 2 8 )  S .  3 3 / 5 ;  n a c h  
C h e m . A b s t r a c t s  2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  2 1 3 6 . ]

P r o b e  z u r  P r ü f u n g  d e r  Z ä h i g k e i t  v o n  S c h w e i ß 
s t e l l e n . *  V o r s c h la g  e i n e r  B i e g e p r o b e  b e s o n d e r e r  A r t .  [ P o w e r  6 8
(1 9 2 8 )  N r .  4 ,  S .  1 6 7 .]

D a s  S c h w e i ß e n  v o n  r o s t f r e i e m  S t a h l . *  K u r z e  B e 
m e r k u n g  ü b e r  d i e  e i f r i g e  V e r f o l g u n g  d e r  F r a g e  d e s  g e e i g n e t e n  
W e r k s to f f e s  f ü r  E l e k t r o d e n  i n  E n g l a n d .  [ I r o n  C o a l  T r a d e s  R e v .  
1 1 6  (1 9 2 8 )  N r .  3 1 4 7 ,  S .  9 4 1 .]

O berflächenbehandlung und R ostsch u tz . 
A llg e m e in e s .  W i l h e l m  W i e d e r h o l t :  D a s  K o r r o s i o n s 

p r o b l e m  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e s  
K o r r o s i o n s s c h u t z e s  d u r c h  k o r r o s i o n s b e s t ä n d i g e  L e 
g i e r u n g e n . *  B e g r i f f  d e r  K o r r o s i o n .  E n t w i c k l u n g  d e r  K o r r o s i o n s 
b e k ä m p f u n g .  T h e o r i e .  D i e  b e d i n g t e  G ü l t i g k e i t  d e r  S p a n n u n g s 
r e ih e  d e r  M e ta l l e .  L o k a l e l e m e n t .  B e d i n g u n g e n ,  d i e  d e n  A n g r i f f  
d e r  M e ta l le  ( K o r r o s i o n )  v e r z ö g e r n .  D i e  E i g e n s c h a f t e n  d e r  K o r 
r o s i o n s p r o d u k t e  b e s t i m m e n  w e i t g e h e n d  d e n  g e s a m t e n  K o r r o s i o n s 
v e r la u f .  R i c h t l i n i e n  f ü r  d e n  K o r r o s i o n s s c h u t z .  P a s s i v i e r u n g  u n d  
P a s s iv i e r u n g s g r e n z e n .  D i e  V e r b i n d u n g  F e 3S i 2 i n  s ä u r e f e s t e m  
E i s e n - S i l i z iu m - G u ß .  W e i t e r e  B e i s p i e l e .  D a s  L e g i e r e n  v o n  M e 
t a l l e n  a l s  w i r k s a m s t e r  K o r r o s i o n s s c h u t z .  B e g r i f f  u n d  N u t z a n 
w e n d u n g  d e r  „ R e s i s t e n z g r e n z e “  n a c h  T a m m a n n  u n d  i h r e  k e n n 
z e ic h n e n d e n  M e r k m a l e .  E i n f l u ß  d e r  W ä r m e b e h a n d l u n g  a u f  d i e  
K o r r o s io n .  [ M e t a l l w i r t s c h a f t  7  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 1 ,  S .  8 5 6 / 6 1 . ]

W .  W i e d e r h o l t :  K o r r o s i o n s s c h u t z  d u r c h  c h e m i s c h e  
V e r ä n d e r u n g  d e r  O b e r f l ä c h e .  R o s t s c h u t z  d e r  M e t a l l e .  
U n t e r s u c h u n g e n  z u r  B e s t i m m u n g  d e r  B e d i n g u n g e n  f ü r  d i e  g ü n 
s t i g s t e  A u s b i l d u n g  u n d  V e r b e s s e r u n g  v o n  S c h u t z s c h i c h t e n .  
L e g ie r u n g  d e r  M e t a l l e ,  Z u s ä t z e  z u  d e m  a n g r e i f e n d e n  R e a g e n s .  
[C h e m . F a b r i k  1 9 2 8 ,  N r .  2 8 ,  S .  4 2 1 / 2 . ]

V e r c h r o m e n .  C h a r l e s  H .  E l d r i d g e :  D i e  W i c h t i g k e i t  d e s  
P o l i e r e n s  f ü r  v e r c h r o m t e  B l e c h e . *  E i n z e l h e i t e n  ü b e r  
z w e c k m ä ß ig e  V o r b e r e i t u n g  v o n  r o h e n  G u ß -  o d e r  P r e ß t e i l e n  z u r

V e r c h r o m u n g  s o w i e  d e r  Z w i s c h e n s c h i c h t e n  v o n  N i  o d e r  C u .  
F e r t i g m a c h e n  d e r  v e r c h r o m t e n  G e g e n s t ä n d e .  C h r o m ü b e r z ü g e  
l a s s e n  n i c h t  e n t f e r n t e  O b e r f l ä c h e n f e h l e r  i n  v e r s t ä r k t e m  M a ß e  
h e r v o r t r e t e n .  [ I r o n  A g e  1 2 1  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 4 ,  S .  1 6 8 0 / 2 . ]

S o n s t ig e  M e t a l l ü b e r z ü g e .  S .  G l a s s t o n e  u n d  T .  E .  S y m e s :  
D i e  e l e k t r o l y t i s c h e  A b s c h e i d u n g  v o n  E i s e n - N i c k e l -  
L e g i e r u n g e n .  I I . *  E r g e b n i s s e  v o n  U n t e r s u c h u n g e n  z u r  B e 
s t i m m u n g  d e s  E i n f l u s s e s  v o n  g e w i s s e n  A n i o n e n  o d e r  K a t i o n e n  a u f  
d i e  Z u s a m m e n s e t z u n g  v o n  g a l v a n i s c h  a b g e s c h i e d e n e n  E i s e n -  
N i c k e l - L e g i e r u n g e n  a u s  L ö s u n g s g e m i s c h e n  d e r  S u l f a t e  b e i  r d .  
1 5  0 C  ( B o r s ä u r e ,  N a C l ,  D o p p e l s a l z e ) .  K e i n  E i n f l u ß  d e r  W a s s e r -  
s t o f f i o n e n - K o n z e n t r a t i o n .  B e i  h ö h e r e n  T e m p e r a t u r e n  g e r i n g e r e s  
A n s t e i g e n  d e s  E i s e n a n t e i l e s  m i t  s t e i g e n d e r  S t r o m d i c h t e  a l s  b e i  
g e w ö h n l i c h e r  T e m p e r a t u r .  S o n s t i g e  E r g e b n i s s e .  [ T r a n s .  F a r a d a y  
S o c .  2 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  8 6 ,  S .  3 7 0 / 8 . ]

E .  K r a u s e :  M e t a l l s c h u t z  i n  d e r  G a l v a n o t e c h n i k  
u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  s o g e n a n n t e n  
Z w i s c h e n s c h i c h t e n  v o r  d e r  G a l v a n i s i e r u n g .  E i n g e h e n d e  
B e s p r e c h u n g  d e r  M ö g l i c h k e i t e n  v e r s c h i e d e n e r  K o m b i n a t i o n e n .  
A n g a b e  d e r  e i n z e l n e n  P a t e n t e .  [ K o r r .  M e t a l l s c h .  4  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,
S .  1 5 3 / 7 . ]

E .  L i e b r e i c h :  N e u e r e  g a l v a n i s c h e  M e t a l l ü b e r z ü g e .  
C h r o m  u n d  K a d m i u m .  [ C h e m .  F a b r i k  1 9 2 8 ,  N r .  2 8 ,  S .  4 2 0 / 1 . ]

C . M a r i e  u n d  M .- L .  C l a u d e l :  U e b e r  d e n  E i n f l u ß  d e r  
W a s s e r s t o f f i o n e n - K o n z e n t r a t i o n  b e i  d e r  e l e k t r o l y 
t i s c h e n  A b s c h e i d u n g  d e s  K u p f e r s  i n  G e g e n w a r t  v o n  
G e l a t i n e .  [ C o m p t e s  r e n d u s  1 8 7  ( 1 9 2 8 )  N r .  3 ,  S .  1 7 0 / 1 . ]

D .  J .  M a c n a u g h t a n  u n d  A .  W .  H o t h e r s a l l :  D i e  H ä r t e  d e s  
e l e k t r o l y t i s c h  n i e d e r g e s c h l a g e n e n  N i c k e l s .  B e s t i m 
m u n g  d e r  R i t z -  u n d  d e r  E i n d r u c k h ä r t e  s o w i e  F e s t i g k e i t  v o n  
m e t a l l i s c h e n  U e b e r z ü g e n .  E i n f l u ß  d e r  B a d b e d i n g u n g e n  ( Z u 
s a m m e n s e t z u n g ,  T e m p e r a t u r )  a u f  H ä r t e  u n d  F e s t i g k e i t  v o n  e l e k 
t r o l y t i s c h  a b g e s c h i e d e n e m  N i c k e l .  H e r s t e l l u n g  v o n  N i c k e l s u l f a t  
h ö c h s t e r  R e i n h e i t  u n d  e b e n s o l c h e n  N i c k e l a n o d e n .  S o n s t i g e  V e r 
s u c h s e i n z e l h e i t e n .  W i r k u n g  v o n  N a t r i u m f l u o r i d - ,  N a t r i u m s u l f a t -  
u n d  a n d e r e n  Z u s ä t z e n .  D e r  W e r t  d e s  ( N H 4) 2S 0 4- Z u s a t z e s .  V e r 
h ü t u n g  d e r  A u s f ü l l u n g  b a s i s c h e r  S a l z e  i n n e r h a l b  d e s  m e t a l l i s c h e n  
U e b e r z u g e s .  H e r s t e l l u n g  h a r t e r  U e b e r z ü g e .  [ T r a n s .  F a r a d a y  
S o c .  2 4  ( 1 9 2 8 )  N r .  8 6 ,  S .  3 8 7 / 4 0 0 .]

U e b e r z i e h e n  m i t  K a d m i u m .  K u r z e ,  a l l g e m e i n  g e h a l t e n e  
U e b e r s i c h t .  [ M e t a l l u r g i s t  1 9 2 8 ,  J u l i ,  S .  1 0 7 / 8 . ]

E m a i l l i e r e n .  A .  B r e s s e r :  D a s  E m a i l l i e r e n  m i t  b e s o n 
d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  m o d e r n e n  E m a i l l i e r ö f e n . *  
[ K o r r .  M e t a l l s c h .  4  ( 1 9 2 8 )  N r .  7 ,  S .  1 5 7 / 6 0 . ]

B e i z e n .  E .  L .  C h a p p e l l ,  B .  E .  R o e t h e l i  u n d  B .  Y .  M c C a r t h y :  
D i e  e l e k t r o c h e m i s c h e  W i r k u n g  v o n  R e a k t i o n s v e r -  
z ö g e r e r n  b e i  d e r  L ö s u n g  v o n  E i s e n  u n d  S t a h l  i n  
S ä u r e n . *  D a s  A b n e h m e n  d e r  L ö s u n g  d e s  G r u n d m e t a l l s  s e l b s t  
i s t  p r o p o r t i o n a l  d e m  A n w a c h s e n  d e r  d u r c h  d e n  B e i z z u s a t z  
h e r v o r g e r u f e n e n  k a t h o d i s c h e n  U e b e r s p a n n u n g .  D i e  m i k r o 
s k o p i s c h e  B e o b a c h t u n g  z e i g t  W a s s e r s t o f f e n t w i c k l u n g  a n  d e n  K o r n -  
g r e n z e n  u n d  S c h l a c k e n e i n s c h l ü s s e n .  E i n g e h e n d e  B e s c h r e i b u n g  
d e s  a n g e w a n d t e n  P r ü f v e r f a h r e n s .  [ I n d .  E n g g .  C h e m .  2 0  ( 1 9 2 8 )  
N r .  6 ,  S . 5 8 2 / 7 . ]

A .  K e l l e r u n d  K .  A .  B o h a c e k :  B e i t r ä g e  z u r  K e n n t n i s  d e s  
D r a h t b e i z e n s .  V o r -  u n d  N a c h t e i l e  v o n  H C l  u n d  H 2S 0 4. K o n 
z e n t r a t i o n  u n d  T e m p e r a t u r  d e s  B e i z b a d e s .  B e i z z u s ä t z e .  E r 
r e c h n u n g  d e r  B e i z k o s t e n .  [ D r a h t - W e l t  1 9 2 8 ,  N r .  2 1 ,  3  S e i t e n  S e p .  ; 
n a c h  C h e m .  Z e n t r a l b l .  9 9  ( 1 9 2 8 )  B d .  I I ,  N r .  3 ,  S .  2 8 7 . ]

S o n s t ig e s .  N e u e  A p p a r a t e  z u r  M e s s u n g  d e s  W a s s e r 
s t o f f e x p o n e n t e n  ( W a s s e r s t o f f i o n e n - K o n z e n t r a t i o n ) . *  
[ M e t a l l b ö r s e  1 8  ( 1 9 2 8 )  N r .  6 1 ,  S .  1 6 8 8 / 9 . ]

G o u r n o t : D a s  P a r k e r i s i e r e n  z u m  S c h u t z e  v o n  E i s e n 
l e g i e r u n g e n  g e g e n  K o r r o s i o n .  B e s c h r e i b u n g  d e s  b e k a n n t e n  
V e r f a h r e n s .  [ J .  U s i n e s  g a z  5 2  ( 1 9 2 8 )  S .  1 3 7 / 8 ;  M é m o i r e s  e t  c o m p t e 
r e n d u  d e s  t r a v a u x  d e  l a  S o c i é t é  I n g e n i e u r s  c i v i l s  d e  F r a n c e  1 9 2 7 ,
S .  1 0 7 1 ;  n a c h  C h e m .  A b s t r a c t s  2 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 2 ,  S .  2 1 3 5 . ]

K r u g :  D e r  n e u e s t e  S t a n d  d e r  S c h l e i f t e c h n i k .  [ M a s c h . -

B .  7  ( 1 9 2 8 )  N r .  1 3 ,  S .  6 5 2 . ]
H e r b e r t  K u r r e i n :  O b e r f l ä c h e n b e a r b e i t u n g  —  e i n

S t e i g e r u n g s f a k t o r  d e r  W o h n k u l t u r .  M e t a l l w i r t s c h a f t  7

( 1 9 2 8 )  N r .  2 9 ,  S .  8 1 2 / 5 . ]

W ärm ebehan dlu ng von E isen  und Stahl. 
G l ü h e n .  R .  S t ü m p e r :  S y s t e m a t i s c h e  G l ü h v e r s u c h e . *  

U n t e r s u c h u n g e n  a n  e i n e m  S t a h l  m i t  0 , 2  %  C . E i n f l u ß  d e r  A u s 
g a n g s k o r n g r ö ß e  a u f  d a s  n o r m a l i s i e r t e  G e f ü g e .  E i n f l u ß  w i e d e r 
h o l t e n  N o r m a l i s i e r e n  a u f  d i e  E i g e n s c h a f t e n .  E i n f l u ß  d e r  G l ü h -  
t e m p e r a t u r  u n d  d e r  G l ü h d a u e r  a u f  d i e  E i g e n s c h a f t e n .  [ C e n t r a l b l .  
H ü t t e n  W a l z w .  3 2  ( 1 9 2 8 )  N r .  2 6 ,  S .  4 2 8 / 3 4 . ]

(Schluß folgt.)

Z e it s c h r i f te n v e r z e ic h n is  n e b s t A b k ü r z u n g e n  s ie h e  S .  1 1 3 /6 .  — E i n *  b e d e u te t:  A b b i ld u n g e n  i n  d e r  Q u e lle .



1 2 2 8  S t a h l  u n d  E i s e n . S ta t is t is c h e s . 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

Statistisches.
K o h l e n f ö r d e r u n g  d e s  D e u t s c h e n  R e i c h e s  i m  M o n a t  J u l i  1 9 2 8 1).

J u l i  1 9 2 8 J a n u a r  b i s  J u l i  1 9 2 8

E  r h e b u n g s b e  z i  r k e S t e i n 
k o h l e n

t

B r a u n 
k o h l e n

t

K o k s

t

P r e ß 
k o h l e n

a u s
S t e i n 

k o h l e n
t

P r e ß k o h l e n  
a u s  B r a u n 

k o h l e n  

t

S t e i n 
k o h l e n

t

B r a u n 
k o h l e n

t

K o k s

t

P r e ß k o h l e n
a u s

S t e i n 
k o h l e n

t

P r e ß k o h l e n
a u s

B r a u n 
k o h l e n

t

O b e r b e r g a m t s b e z i r k :
6  1 2 0  7 1 8 5 8 6  1 5 4 1 0 1  3 1 3 1  4 2 6  3 7 9B r e s l a u ,  N i e d e r s c h l e s i e n  . . 4 8 2  0 9 0 8 6 0  3 9 6 8 3  1 8 7 1 4  4 6 9 2 0 5  9 9 0 3  4 5 0  8 6 6

B r e s l a u ,  O b e r s c h l e s i e n  .  .  . 1  6 8 8  2 9 3 — 1 1 6  6 9 6 3 1  1 6 2 — 1 1  1 7 9  0 3 0 — 8 1 1  8 1 0 1 8 3  6 6 2 —
5  6 8 5 4 )  6  4 0 0  7 0 8 — 5  1 6 4 1  6 4 9  1 8 3 6 )  3 4  9 5 7 6 )  4 4  9 1 6  8 9 1 — 3 2  5 8 8 1 1  1 1 5  6 4 3

C l a u s t h a l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 3  1 1 1 2 1 3  0 9 9 8  5 6 1 8  6 8 5 1 9  2 6 0 3 2 7  2 9 9 1  6 0 2  3 0 6 5 9  2 6 5 6 0  0 9 2 1 2 4  3 8 1
D o r t m u n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 )  9  0 5 0  5 1 1 _ _ 2  4 2 8  5 5 4 2 5 3  7 4 6 — 6 5  0 1 7  1 8 0 — 1 6  5 8 8  4 5 2 1  8 0 5  8 7 0 —
B o n n  ( o h n e  S a a r g e b i e t )  .  . 3 )  8 8 5  1 1 0 3  9 6 9  8 7 6 2 3 9  9 1 6 4 7  9 3 3 9 5 7  4 0 6 6  0 3 6  7 3 3 2 7  0 7 3  0 5 3 1  6 1 8  8 4 7 2 9 4  0 8 3 6  3 4 6  3 4 9

P r e u ß e n  ( o h n e  S a a r g e b i e t )  . 1 2  1 5 4  8 0 0 1 1  4 4 4  0 7 9 2  8 7 6  9 1 4 3 6 1  1 5 9 2  8 3 1  8 3 9 6 )  8 6  0 4 6  0 6 5 6 )  7 9  7 1 2  9 6 8 1 9  6 6 4  5 2 8 2  4 7 7  6 0 8 1 9  0 1 2  7 5 2
V o r j a h r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2  3 1 6  4 2 3 1 0  2 1 1  1 3 5 2  6 0 1  0 6 5 3 5 6  8 0 8 2  5 6 7  6 1 5 8 6  2 2 7  2 0 0 7 0  9 0 3  7 9 4 1 7  8 1 9  2 9 1 2  6 1 7  7 8 1 1 7  3 9 8  4 5 9
B e r g i n s p e k t i o n s b e z i r k :

7 2 1  6 8 8M ü n c h e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 9 9  2 9 5 — — — — — — —
B a y r e u t h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 5 7  9 1 9 — — 4  2 7 5 — 4 1 4  5 9 0 — — 2 9  3 2 1
A r n b e r g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 5 4  8 3 3 — — 1 1  8 3 1 — 4 2 7  0 3 7 — — 8 7  8 6 4
Z w e i b r ü c k e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5 6 — — — — 9 9 9 — — — —

B a y e r n  ( o h n e  S a a r g e b i e t ) .  . 1 5 6 2 1 2  0 4 7 _ _ _ _ 1 6  1 0 6 9 9 9 1  5 6 3  3 1 5 — — 1 1 7  1 8 5
V o r j a h r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 6 1 9 4  4 9 8 — — • 3  6 7 6 1  3 4 3  1 8 8 — —
B e r g a m t s b e z i r k :

1 3 0  4 4 5 1 7  5 7 8Z w i c k a u . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5 8  9 7 3 — 1 8  8 6 1 3  5 6 9 — 1 1 1 3  5 1 4 — —
S t o l l b e r g  i .  E . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 3 4  2 9 5 — — 1  3 9 2 — 1 0 1 0  8 2 6 — — 1 0  3 5 5 —
D r e s d e n  ( r e c h t s e l b i s c h )  .  . 2 4  6 6 0 1 5 5  5 7 2 — 8 3 2 1 1  7 1 0 1 8 5  0 5 2 1  0 5 9  4 5 2 — 5  0 2 6 7 8  3 3 0
L e i p z i g  ( l i n k s e l b i s c h )  .  .  . — 8 6 4  8 2 4 — — 2 8 8  7 9 8 — 5  7 2 3  1 2 4 — — 1  8 6 9  4 5 8

S a c h s e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 1 7  9 2 8 1  0 2 0  3 9 6 1 8  8 6 1 5  7 9 3 3 0 0  5 0 8 2  3 0 9  3 9 2 6  7 8 2  5 7 6 1 3 0  4 4 5 3 2  9 5 9 1  9 4 7  7 8 8
V o r j a h r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 0 8  6 4 5 8 3 5  3 7 2 1 8  9 3 6 4  9 8 5 2 6 3  6 1 2 2  3 8 7  9 9 1 6  2 9 2  9 7 8 1 3 6  3 8 7 3 0  3 5 8 1  8 3 0  0 9 1

B a d e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — — — 4 6  8 4 8 — — — — b ) 2 3 1  7 5 5 —
T h ü r i n g e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 4 3 6  9 2 2 — — 2 2 8  0 3 7 — 3  1 9 6  4 7 4 — — 1  5 5 3  9 8 8
H e s s e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 3 6  3 2 2 — 7  3 8 2 3 7 6 — 2 5 3  1 7 1 — 5 0  4 9 0 1 1 4 7
B r a u n s c h w e i g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 2 9 3  4 4 3 — — 6 0  7 9 5 — 2 1 0 7  6 1 6 — — 4 3 1  4 0 0
A n h a l t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . — 8 7  8 8 0 — — 4  6 2 6 — 6 1 7  1 2 3 — — 3 3  3 1 1
U e b r i g e s  D e u t s c h l a n d  .  .  . 9  9 0 4 — 4 1  8 3 8 1  6 5 8 — 7 0  9 4 6 — 2 8 7  8 4 5 1 1  8 6 1 —

D e u t s c h e s  R e i c h  ( o h n e  S a a r 
g e b i e t )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2  4 8 2  7 8 8 1 3  5 3 1  0 8 9 2  9 3 7  6 1 3 4 2 2  8 4 0 3  4 4 2  2 8 7 s )  8 8  4 2 7  4 0 2 6 )  9 4  2 3 3  2 4 3 2 0  0 8 2  8 1 8 b) 2  8 0 4  6 7 3 2 3  0 9 7  5 7 1

D e u t s c h e s  R e i c h  ( o h n e  S a a r 
g e b i e t ) :  1 9 2 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2  6 3 5  2 3 6 1 2  0 8 8  6 0 9 2  6 5 8  2 0 2 4 0 8  6 5 9 3  1 1 8  3 8 1 8 8  6 9 2  4 5 2 8 4  8 7 8  2 5 7 1 8  2 0 4  1 5 6 2  9 4 5  9 3 9 2 1  1 8 9  8 8 6

D e u t s c h e s  R e i c h  ( j e t z i g e r  G e 
b i e t s u m f a n g  o h n e  S a a r g e 
b i e t ) :  1 9 1 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2  5 7 4  6 2 3 7  5 0 8  5 4 2 2  4 9 0  7 8 9 4 9 6  8 1 2 1  9 0 5  9 2 1 8 2  4 5 3  1 6 5 4 9  4 0 8  7 0 0 1 7  1 2 0  4 1 8 3  2 3 0  4 2 9 1 2  2 0 9  7 3 6

D e u t s c h e s  R e i c h  ( a l t e r  G e 
b i e t s u m f a n g ) :  1 9 1 3  . . . 1 7 1 9 8  0 1 3 7  5 0 8  5 4 2 2  7 2 7  0 7 9 5 2 4  1 4 0 1 9 0 5  9 2 1 1 1 0  7 7 6  0 3 9 4 9  4 0 8  7 0 0 1 8  6 7 1  3 1 7 3  4 0 3  1 2 4 1 2  2 0 9  7 3 6

’ )  N a c h  „ R e i c h s a n z e i g e r “  N r .  1 9 6  v o m  2 3 .  A u g u s t  1 9 2 8 .  * )  D a v o n  e n t f a l l e n  a u f  d a s  R u h r g e b i e t  r e c h t s r h e i n i s c h  8  9 9 8  9 8 9  t .  3 )  D a v o n  R u h r g e b i e t  l i n k s 
r h e i n i s c h  4 1 8  4 9 5  t .  4 )  D a v o n  a u s  G r u b e n  l i n k s  d e r  E l b e  3  7 4 2  0 0 2  t .  s )  E i n s c h l i e ß l i c h  d e r  B e r i c h t i g u n g e n  a u s  d e n  V o r m o n a t e n .

D i e  S a a r k o h l e n f ö r d e r u n g  i m  1 .  H a l b j a h r  1 9 2 8 .  F r a n k r e i c h s  E i s e n e r z f ö r d e r u n g  i n  d e n  M o n a t e n  M a i  u n d  J u n i  1 9 2 8 .

K o h l e n f ö r d e r u n g J u n i 1 .  H a l b j a h r

S t a a t l i c h e  G r u b e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
G r u b e  F r a n k e n h o l z . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t

1  0 2 8  7 4 3  
3 5  7 1 9

6  2 1 7  7 6 8  
2 1 7  9 8 4

I n s g e s a m t  t  
D i e  F ö r d e r u n g  v e r t e i l t  s i c h  a u f  A r b e i t s t a g e
D u r c h s c h n i t t l .  T a g e s l e i s t u n g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
V e r t e i l u n g  d e r  K o h l e n :

I n  d e n  e i g e n e n  W e r k e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
L i e f e r u n g  a n  d i e  B e r g a r b e i t e r . . . . . . . . . . . . . . . . . t
L i e f e r u n g  a n  d i e  e i g e n e n  K o k e r e i e n  .  .  .  t  
L i e f e r u n g  a n  d i e  B r i k e t t f a b r i k e n  . . . .  t 
V e r k a u f  u n d  V e r s a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t

1  0 6 4  4 6 2  
2 4 , 2 3  

4 3  9 3 3

7 9  3 6 8  
3 4  1 5 0  
2 8  5 5 9

9 9 8  5 2 6

6  4 3 5  7 5 2  
1 4 0 , 0 9  
4 5  9 3 6

5 1 0  2 5 0  
1 6 4  4 3 5  
1 7 6  4 2 4

5  7 8 7  1 4 1

G e s a m t a b s a t z  t  
V e r m i n d e r u n g  d e r  H a l d e n b e s t ä n d e  .  .  .  .  t

1  1 4 0  6 0 3  
7 6  1 4 1

6  6 3 8  2 5 0

G e s a m t f ö r d e r u n g  t  
I n  d e n  e i g e n e n  K o k e r e i e n  w u r d e n  e r z e u g t :

K o k s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
B r i k e t t s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t

H a l d e n b e s t ä n d e  a m  E n d e  d e s  M o n a t s :
K o h l e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
K o k s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . t
B r i k e t t s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1  0 6 4  4 6 2  

1 9  7 3 3

3 9 4  3 0 1
5  0 5 1

6  4 3 5  7 5 2  

1 2 4  7 0 2

3 9 4  3 0 1  
5  0 5 1

I n s g e s a m t  t
S t ä r k e  d e r  B e l e g s c h a f t :

A r b e i t e r  u n t e r  T a g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .
A r b e i t e r  U b e r  T a g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
A r b e i t e r  d e r  a n d e r e n  B e t r i e b e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3 9 9  3 5 2

4 4  0 2 0  
1 2  9 9 2  

2  6 5 1

3 9 9  3 5 2

4 4  0 2 0  
1 2  9 9 2  

2  6 5 1

G e s a m t z a h l  d e r  A r b e i t e r  
B e a m t e  u n d  A n g e s t e l l t e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 9  6 6 8  
3  5 2 7

5 9  6 6 3  
3  5 2 7

G e s a m t z a h l  d e s  P e r s o n a l s
E r g e b n i s :

D u r c h s c h n i t t l i c h e  T a g e s l e i s t u n g  d e r  A r b e i t e r  
u n t e r  u n d  ü b e r  T a g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . k g

6 3  1 9 0  

8 0 9

6 3  1 9 0  

8 0 1

F ö r d e r u n g
V o r r ä t e  a m  E n d e  

d e s  M o n a t s
B e s c h ä f t i g t e

A r b e i t e r

B e z i r k M a i
1 9 2 8

J u n i
1 9 2 8

M a i
1 9 2 8

J u n i
1 9 2 8

M a i
1 9 2 8

J u n i
1 9 2 8

t t t t
L o t h r i n g e n :

M e t z ,  D i e d e n h o f e n  .  
B r i e y ,  L o n g w y .  .  .
N a n c y . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

N o r m a n d i e . . . . . . . . . . . . . . . . .
A n j o u ,  B r e t a g n e  .  .  .
P y r e n ä e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
A n d e r e  B e z i r k e  .  .  .

1  6 4 1  8 0 7  
1  9 8 3  8 7 6  

1 2 2  3 1 6  
1 6 0  7 8 6  

4 2  7 4 1  
1 5  9 7 9  

6  3 0 2

1  7 5 8  0 0 8
2  0 9 9  2 3 4  

1 2 3  3 2 1  
1 5 3  2 6 1

4 4  7 0 8  
1 6  1 3 9  

6  1 2 1

7 7 4  2 3 8  
9 7 6  2 7 0  
4 1 7  9 6 0  
1 5 5  5 9 4

1 5  0 2 5
1 6  9 3 4  
2 4  4 2 3

7 7 3  3 8 2  
9 3 8  1 4 1  
4 2 1  7 1 4  
1 3 4 1 7 8  

1 2  4 0 1  
1 5  5 4 7  
2 4  2 8 6

1 4  2 3 5  
1 6  6 7 8  

1 7 0 8  
2  5 9 5  
1 1 5 8  

8 7 3  
2 7 4

1 4  3 0 9  
1 6  8 6 9  

1 6 9 7  
2  6 0 0  
1 2 0 9  

8 3 9  
2 4 4

z u s a m m e n 3  9 7 3  8 0 7 4  2 0 0  7 9 2 2  3 8 0  4 4 4 2  3 1 9  6 4 9 3 7  5 2 1 3 7  7 6 7

G r o ß b r i t a n n i e n s  E i s e n e r z f ö r d e r u n g  i m  e r s t e n  V i e r t e l j a h r  1 9 2 8 .
N a c h  d e n  E r m i t t l u n g e n  d e r  b r i t i s c h e n  B e r g b a u v e r w a l t u n g  

s t e l l t e  s i c h  d i e  E i s e n e r z f ö r d e r u n g  G r o ß b r i t a n n i e n s  i m  e r s t e n  
V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  w i e  f o l g t 1).

B e z e i c h n u n g  
d e r  E r z e

1 .  V i e r t e l j a h r  1 9 2 8

G e s a m t 
f ö r d e 
r u n g

i n  t  z u  
1 0 0 0  k g

D u r c h 
s c h n i t t 

l i c h e r
E i s e n 
g e h a l t
i n  %

W e r t Z a h l  d e r  
b e s c h ä f 

t i g t e n  
P e r s o n e n

i n s 
g e s a m t  

i n  £

j e  t  z u  
1 0 1 6  k g  

s h  d

W e s t k ü s t e u - H ä m a t i t  .  . 2 6 8  9 7 8 5 2 2 2 6  4 5 8 1 7  1 2  7 9 1
J u r a s s i s c h e r  E i s e n s t e i n  . 2  3 1 6  6 8 4 2 7 4 1 1  9 8 1 3  7 7 1 5 8
, , B l a c k b a n d “  u n d  T o n 

e i s e n s t e i n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 3  1 6 6 3 0 i _ _ 1 1 0 9
A n d e r e  E i s e n e r z e  .  .  . 4 4  2 1 1 >  9 0  6 5 4 — 3 7 3

I n s g e s a m t 2  7 2 3  0 3 9 7 2 9  0 9 3 1 1  4 3 1

*) I r o n  C oal T ra d e s  R e v . 117 (1928) S. 232.



30 . A u g u s t  1 9 2 8 . S ta t is t is c h e s . S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 2 9

D e r  A u ß e n h a n d e l  D e u t s c h l a n d s  i n  E r z e u g n i s s e n  d e r  B e r g w e r k s -  u n d  E i s e n h ü t t e n i n d u s t r i e  i m  J u n i  1 9 2 8 1).

D i e  i n  K l a m m e m  s t e h e n d e n  Z a h l e n  g e b e n  d i e  P o s i t i o n s - N u m m e r n  d e r  „ M o n a t l i c h e n  
N a c h w e i s e  ü b e r  d e n  a u s w ä r t i g e n  H a n d e l  D e u t s c h l a n d s “  a n .

E i n f u h r A u s f u h r

J u n i
1 9 2 8

t

J a n u a r — J u n i  
1 9 2 8  

t

J u n i
1 9 2 8

t

J a n u a r — J u n i  
1 9 2 8  

t

E i s e n e r z e  ( 2 3 7  e ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
M a n g a n e r z e  ( 2 3 7  h ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . •  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
E i s e n -  o d e r  m a n g a n h a l t i g e  G a s r e i n i g u n g s m a s s e ;  S c h l a c k e n ,  K i e s a b b r ä n d e  ( 2 3 7  r )
S c h w e f e l k i e s  u n d  S c h w e f e l e r z e  ( 2 3 7  I ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
S t e i n k o h l e n ,  A n t h r a z i t ,  u n b e a r b e i t e t e  K e n n e l k o h l e  ( 2 3 8  a )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
B r a u n k o h l e n  ( 2 3 8  b ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
K o k s  ( 2 3 8  d ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
S t e i n k o h l e n b r i k e t t s  ( 2 3 8  e ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
B r a u n k o h l e n b r i k e t t s ,  a u c h  N a ß p r e ß e t e i n e  ( 2 3 8  0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 1 6 4  5 4 7  
2 7 3  5 4 0  

8 7  7 8 7  
1 2 5  4 2 6  
6 1 8  2 4 6  
2 0 5  8 0 6  

1 1  4 2 2  
6 0 0  

1 4  1 8 9

6  7 8 4  1 0 7  
1  5 0 2  5 6 3  

4 1 1  4 2 5  
5 3 8  7 7 3  

3  1 5 3  5 6 3  
1  4 7 9  4 7 8  

1 0 0  2 4 0  
4  1 7 0  

8 4  7 8 1

I d  d 3 3  
5 8 6  

2 8  7 6 7  
2  7 0 1  

1 4 2 0  8 0 2  
1  6 2 8  

6 4 2  6 2 2  
4 6  8 8 0  

1 3 9  0 5 1

8 6  5 2 8  
2  8 6 7  

1 5 8  7 7 1  
1 8  6 1 1  

1 1  9 5 5  0 1 1  
1 8  0 0 7  

4 1 8 4  8 7 3  
3 4 5  4 4 0  
7 6 1 1 8 4

^  B e r i c h t i g t e  7 ^ h l p n .  —  V g l .  S t .  u .  E .  4 8  ( 1 9 2 8 )  S .  1 1 0 6 .

S t a a t e n

Z a h l  d e r  H o c h ö f e n E r z e u g u n g  v o n  B o h e i s e n  ( a u s s c h l .  
S p i e g e l e i s e n ,  F e r r o m a n g a n ,  F e r r o -  

s i l i z i u m  u s w . )  i n  t  z u  1 0 0 0  k gO  o

a  «  5

a m 3 0 .  J u n i  1 9 2 8

i n
B e t r i e b

a u ß e r  i n s -  
B e t r i e b  g e s a m t

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

2 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 8

M a s s a c h u s e t t s .......................... 1 1 0  1 )
N e w  Y o r k ...................................... 1 3 1 2 9  2 1 >1 3 3 8  7 5 7 1 3 1 8  6 4 8 1 2 3 3  1 0 4
N e w  J e r s e y ................................ 0 0 2  2 1
P e n n s y l v a n i e n .......................... 4 8 5 2 4 9  1 0 1 6  4 7 6  3 5 4 5 1 7 3  5 6 6 5  8 5 4  1 9 9
M a r y l a n d ...................................... 5 5 1 6
V i r g i n i e n ............................................. 1 1 1 2  1 3

J- 4 9 9  4 5 4 4 5 7  1 1 1 5 3 3  6 5 7

A l a b a m a  ...................................... 1 8 1 6 1 9  3 5 1 4 8 4  9 4 7 1 3 1 7  5 7 4 1 2 7 2  2 6 5
W e s t v i r g i n i e n ,  K e n t u c k y , I

T e x a s ,  G e o r g i a ,  M i s s i s s i p p i 3 5 7  1 2 > 3 9 5  5 9 1 4 2 9  1 5 1 4 2 0  2 2 9
T e n n e s s e e ...................................... 2 2 1 0  1 2 1
O h i o ................................................... 3 5 4 4 1 9  6 3 4  4 8 9  3 3 1 4  0 5 2  4 2 8 4  3 6 5  7 3 2
I l l i n o i s ............................................. 1 6 1 5 1 0  2 5 1 8 6 9  4 7 9 1 7 7 6  4 0 0 2  0 7 4  7 5 2
I n d i a n a ,  M i c h i g a n  . . . 2 1 2 2 7  2 9 2  3 7 4  8 4 0 1 8 9 1  8 6 9 2  3 8 3  4 2 2
W i s c o n s i n ,  M i n n e s o t a  . . 3 2 6  8 2 3 1  0 1 9 2 3 2  0 0 0 1 6 7  8 2 2
M i s s o u r i ,  C o l o r a d o ,  I o w a ,

M o n t a n a ,  W a s h i n g t o n ,
K a l i f o r n i e n ,  O r e g o n  .  . 3 4 4  8 3 4 9  5 3 1 2 7 3  9 1 4 3 0 0  1 5 7

Z u s a m m e n 1 6 9 1 8 1 1 5 5  3 3 6 1 9  5 0 9  3 0 3 1 6  9 2 2  6 6 1 1 8  6 0 5  3 3 9

D ie  R o h e i s e n e r z e u g u n g  d e r  
V e re in ig te n  S t a a t e n  i m j  e r s t e n  

H a l b j a h r  1 9 2 8 .

N a c h  d e n  E r m i t t l u n g e n  d e s  
,,A m e r ic a n  I r o n  a n d  S t e e l  I n s t i 
t u t e “  w u r d e n  i n  d e n  V e r e i n i g 
t e n  S t a a t e n  w ä h r e n d  d e s  e r s t e n  
H a lb ja h r e s  1 9 2 8  i n s g e s a m t  
18 9 8 5  3 9 5  t  R o h e i s e n  e r z e u g t ,  
g e g e n  19  8 8 0  6 3 5  t  i m  e r s t e n  
H a l b j a h r e  u n d  17  2 7 0 0 6 1  1 w ä h 
r e n d  d e r  z w e i t e n  H ä l f t e  d e s  
J a h r e s  1 9 2 7 . D i e  E r z e u g u n g  
h a t  s o m i t  i n  d e r  B e r i c h t s z e i t  
g e g e n ü b e r  d e r  g l e i c h e n  Z e i t  d e s  
V o r j a h r e s  u m  4 ,5  %  a b g e n o m 
m e n  u n d  g e g e n ü b e r  d e m  z w e i 
t e n  H a l b j a h r e  1 9 2 7  u m  9 , 9  %  
z u g e n o m m e n .  V o n  d e r  g e 
s a m te n  R o h e i s e n e r z e u g u n g  w a 
r e n  4  1 3 4  9 0 1  t  z u m  V e r k a u f  
b e s t im m t ,  w ä h r e n d  1 4  8 5 0  4 9 4  t  
v o n  d e n  E r z e u g e r n  s e l b s t  w e i t e r 
v e r a r b e i t e t  w u r d e n .

U e b e r  d i e  Z a h l  d e r  H o c h 
ö fe n  u n d  d i e  R o h e i s e n e r z e u g u n g ,  
g e t r e n n t  n a c h  d e n  e i n z e l n e n  B e z i r k e n ,  g i b t  n e b e n s t e h e n d e  
Z u s a m m e n s te l lu n g  A u f s c h l u ß .

D e r  H e r s t e l l u n g  v o n  E i s e n l e g i e r u n g e n  d i e n t e n  i m  e r s t e n  
H a l b ja h r  1 9 2 8  i n s g e s a m t  1 9  H o c h ö f e n ,  v o n  d e n e n  a m  3 0 .  J u n i  
192 8  14  i n  B e t r i e b  w a r e n ,  d a v o n  1 i n  N e w  Y o r k ,  8  i n P e n n s y l -  
v a n ie n ,  1 i n  V i r g i n i e n ,  1 i n  T e n n e s s e e ,  1 i n  A l a b a m a  u n d  2  i n  
O h io . E r z e u g t  w u r d e n :

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

2 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 8

N e w  Y o r k ...............................
N e w  J e r s e y  .........................
P e n n s y l v a n i e n .........................
M a r y l a n d ,  V i r g i n i e n ,  

W e s t v i r g i n i e n ,  T e n n e s 
s e e ,  A l a b a m a  . . . .  

O h io ,  I l l i n o i s ,  I o w a  . . .

|  6 5  8 1 2  

2 0 2  2 8 0

4 1  2 3 5  
6 2  0 0 5

9 6  5 3 9  

1 6 6  6 7 3

1 9  1 2 8  
6 5  0 6 0

9 4  6 8 3  

1 8 7  9 8 1

2 9  8 7 8  
6 7  5 1 4

Z u s a m m e n 3 7 1  3 3 2  3 4 7  4 0 0 3 8 0  0 5 6

A u f  d i e  e in z e l n e n  R o h e i s e n s o r t e n  e n t f a l l e n  v o n  d e r  E r z e u g u n g  
d e r  d r e i  l e t z t e n  H a l b j a h r e  f o l g e n d e  M e n g e n :

E r z e u g u n g  i n  t  z u  1 0 0 0  k g

A r t 1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

2 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 8

R o h e i s e n  f ü r  d a s  b a s i s c h e
V e r f a h r e n .........................................

B e s s e m e r -  u n d  p h o s p h o r -  
a r m e s  R o h e i s e n  . .  . 

G i e ß e r e i r o h e i s e n  . . . .  
R o h e i s e n  f ü r  d e n  T e m p e r 

g u ß  ............................................
P u d d e l r o h e i s e n  . . . .  
S o n s t ig e s  R o h e i s e n  u n d  

G u ß w a r e n
1 . S c h m e l z u n g  .  .  .

1 0  6 6 4  3 5 6

5  0 7 3  6 2 2  
2  7 8 7  0 9 7

8 5 7  5 7 3  
9 6  9 7 2

2 9  6 8 3

9  0 0 2  4 2 1

4  1 7 7  9 8 8  
2  8 0 5  3 9 2

8 6 9  2 0 3  
4 9  8 7 2

1 7  7 8 5

1 0  8 8 7  4 4 4

4  5 2 9  0 7 8  
2  1 3 9  0 8 4

9 6 1  7 4 5  
6 1  9 0 0

2 6  0 8 8

Z u s a m m e n 1 9  5 0 9  3 0 3 1 6  9 2 2  6 6 1  1 8  6 0 5  3 3 9

E r z e u g u n g  i n  t  z u  1 0 0 0  k g

A r t 1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

2 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 8

F e r r o m a n g a n ..........................
S p i e g e l e i s e n ................................
F e r r o s i l i z i u m ..........................
S o n s t i g e  E i s e n l e g i e r u n g e n

1 7 1  8 5 2  
5 4  1 6 7  

1 2 7  6 4 7  
1 7  6 6 6

|  1 7 4  6 3 6

1 5 5  0 8 2  
1 7  6 8 2

2 0 8  3 5 4

1 5 4  8 2 7  
1 6  8 7 5

Z u s a m m e n 3 7 1  3 3 2 3 4 7  4 0 0 3 8 0  0 5 6

I n s g e s a m t  R o h e i s e n  u n d  
E i s e n l e g i e r u n g e n  .  . 1 9  8 8 0  6 3 5 1 7  2 7 0  0 6 1 1 8  9 8 5  3 9 5

D i e  V e r t e i l u n g  d e r  H o c h ö f e n  n a c h  d e n  v e r w e n d e t e n  
B r e n n s t o f f e n  u n d  d i e  s i c h  h i e r a u s  e r g e b e n d e  R o h e i s e n e r z e u g u n g  
i s t  a u s  n a c h f o l g e n d e n  Z a h l e n t a f e l n  e r s i c h t l i c h :

H o c h ö f e n

i n  B e 
t r i e b  a m  

3 1 .  D e z .  
1 9 2 7

a m 3 0 .  J u n i  1 9 2 8

i n
B e t r i e b

0
a u ß e r

B e t r i e b
i n s 

g e s a m t

K o k s h o c h ö f e n ................................
H o l z k o h l e n h o c h ö f e n  . . . 
A u f  E i s e n l e g i e r u n g e n  g i n g e n

1 6 2
7
9

1 7 6
5

1 4

1 4 7
8
5

3 2 3
1 3
1 9

I n s g e s a m t 1 7 8 1 9 5 1 6 0 3 5 5

E r z e u g u n g  i n  t  z u  1 0 0 0  k g

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

2 .  H a l b j a h r  
1 9 2 7

1 .  H a l b j a h r  
1 9 2 8

K o k s - R o h e i s e n  . . . .  
H o l z k o h l e n - R o h e i s e n  . . 

E i s e n l e g i e r u n g e n  . . .

1 9  4 2 2  8 9 0  
8 6  4 1 3  

3 7 1  3 3 2

1 6  8 4 1  8 7 2  1 8  5 2 4  9 7 0  
8 0  7 8 9  8 0  3 6 9  

3 4 7  4 0 0 |  3 8 0  0 5 6 Í

Z u s a m m e n  R o h e i s e n  u n d  
E i s e n l e g i e r u n g e n  . . 1 9  8 8 0  6 3 5 1 7  2 7 0  0 6 1 1 8  9 8 5  3 9 5



1 2 3 0  S t a h l  u n d  E i s e n . S ta t is t is c h e s .  —  W ir ts c h a f t l ic h e  R u n d s c h a u . 4 8 .  J a h r g .  N r .  3 5 .

D i e  R o h e i s e n -  u n d  S t a h l e r z e u g u n g  d e r  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  i m  
J u l i  1 9 2 8 1) .

D i e  R o h e i s e n e r z e u g u n g  d e r  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  h a t t e  
i m  M o n a t  J u l i  1 9 2 8  g e g e n ü b e r  d e m  V o r m o n a t  e i n e  A b n a h m e  
u m  9 7 8 3  t  u n d  a r b e i t s t ä g l i c h  u m  3 6 8 3  t  z u  v e r z e i c h n e n .  D i e  
Z a h l  d e r  i m  B e t r i e b  b e f i n d l i c h e n  H o c h ö f e n  n a h m  i m  B e r i c h t s 
m o n a t  u m  4  a b ;  i n s g e s a m t  w a r e n  1 8 5  v o n  3 5 4  v o r h a n d e n e n  H o c h 
ö f e n  o d e r  5 2 ,3  %  i m  B e t r i e b .  I m  e i n z e l n e n  s t e l l t e  s i c h  d i e  R o h 
e i s e n e r z e u g u n g ,  v e r g l i c h e n  m i t  d e r  d e s  V o r m o n a t s ,  w i e  f o l g t :

J u n i  1 9 2 8  2 ) J u l i  1 9 2 8
( i n  t  z u 1 0 0 0  k g )

1 . G e s a m t e r z e u g u n g ............................................... 3  1 3 1  6 5 7 3  1 2 1  8 7 4

d a r u n t e r  F e r r o m a n g a n  u .  S p i e g e l e i s e n 4 0  9 2 0 4 4  5 5 6

A r b e i t s t ä g l i c h e  E r z e u g u n g ........................ 1 0 4  3 8 9 1 0 0  7 0 6

2 . A n t e i l  d e r  S t a h l w e r k s g e s e l l s c h a f t e n  . 2 5 3 3  1 0 4 2  5 2 7  9 1 0

3 . Z a h l  d e r  H o c h ö f e n .......................................... 3 5 4 3 5 4

d a v o n  i m  F e u e r ............................................... 1 8 9 1 8 5

3  6 6 6  5 3 8  t  F l u ß s t a h l  h e r g e s t e l l t  g e g e n  3  6 0 0  5 3 9  t  i m  V o r m o n a t .  
D i e  G e s a m t e r z e u g u n g  d e r  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  i s t  a u f  3  8 7 2  5 5 8  
( J u n i  3  8 0 2  8 5 1 )  t  o d e r  b e i  2 5  ( 2 6 )  A r b e i t s t a g e n  a u f  t ä g l i c h  1 5 4  9 0 2  
( 1 4 6  2 6 3 )  t  z u  s c h ä t z e n  u n d  b e t r ä g t  d a m i t  e t w a  8 0 ,8 8  %  d e r  
L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  d e r  S t a h l w e r k e .

I m  J u l i  1 9 2 8 ,  v e r g l i c h e n  m i t  d e m  v o r h e r g e h e n d e n  M o n a t  u n d  
d e n  e i n z e l n e n  M o n a t e n  d e s  J a h r e s  1 9 2 7 ,  w u r d e n  f o l g e n d e  M e n g e n  
S t a h l  e r z e u g t :

D e m  „ A m e r i c a n  I r o n  a n d  
S t e e l  I n s t i t u t e “  a n g e s c h l o s 
s e n e  G e s e l l s c h a i t e n  ( 9 4 , 6 8  %  

d e r  R o h s t a h l e r z e u g u n g )

D i e  S t a h l h e r s t e l l u n g  n a h m  i m  B e r i c h t s m o n a t  g e g e n ü b e r  d e m  
V o r m o n a t  u m  7 0  3 0 7  t  o d e r  1 ,9  %  z u .  N a c h  d e n  B e r i c h t e n  d e r  
d e m  „ A m e r i c a n  I r o n  a n d  S t e e l  I n s t i t u t e “  a n g e s c h l o s s e n e n  G e s e l l 
s c h a f t e n ,  d i e  9 4 , 6 8  %  d e r  g e s a m t e n  a m e r i k a n i s c h e n  R o h s t a h l 
e r z e u g u n g  v e r t r e t e n ,  w u r d e n  i m  J u l i  v o n  d i e s e n  G e s e l l s c h a f t e n

1) N a c h  I r o n  T r a d e  R e v .  8 3  ( 1 9 2 8 )  S .  3 5 6  u .  3 6 2 .
2) B e r i c h t i g t e  Z a h l e n .

J a n u a r  
F e b r u a r  
M ä r z  
A p r i l  
M a i  . . 
J u n i  . . 
J u l i  . . 
A u g u s t  
S e p t e m b e r  
O k t o b e r  . 
N o v e m b e r  
D e z e m b e r

G e s c h ä t z t e  L e i s t u n g  
s ä m t l i c h e r  S t a h l w e r k s 

g e s e l l s c h a f t e n

1 9 2 7

3  6 4 5  1 3 3
3  6 6 6  4 5 7
4  3 6 2  0 6 3  
3  9 6 9  7 0 5  
3  8 9 2  6 8 0  
3  3 6 2  1 0 7  
3  0 8 1  7 6 4  
3  3 6 4  9 3 4  
3  1 4 4  0 3 7  
3  1 8 9  6 3 8  
3 0 0 7  5 9 0  
3  0 5 4  2 0 7

1 9 2 8  1 9 2 7
( i n  t  z u  1 0 0 0  k g )

3  8 3 9  4 5 7
3  8 9 1  3 7 6
4  3 3 6  0 0 4  
4  1 3 8  8 5 5  
4 0 4 3  2 5 3  
3  6 0 0  5 3 9  
3  6 6 6  5 3 8

3  8 5 0  5 1 2
3  8 7 3  0 3 9
4  6 0 7  8 3 6  
4 1 9 3  3 7 2  
4 1 1 2  0 0 7  
3  5 5 1  5 3 9  
3  2 5 5  4 0 1  
3  5 5 4  5 2 6  
3  3 2 1  1 8 3  
3  3 6 9  3 5 3  
3  1 7 7  0 4 7  
3  2 2 6  2 9 2

1 9 2 8

4 0 5 5  193  
4 1 1 0  0 2 9  
4  5 7 9  6 4 0  
4  3 7 1 4 1 4  
4 2 7 0  4 4 1  
3  8 0 2  8 5 1  
3 8 7 2  5 5 8

W irtschaftliche Rundschau.
D ie  E isen erzfö rd eru n g  d er W elt im  Jah re 1926 und 1927.

D i e  W e l t - E i s e n e r z f ö r d e 
r u n g  b e t r u g  1 9 2 6  r d .  1 5 3  M il l .  t ,  
g e g e n ü b e r  1 5 0  M i l l .  t  i m  V o r 
j a h r e .  S o w e i t  d i e  Z a h l e n  f ü r  1 9 2 7  
v o r l i e g e n ,  i s t  f o l g e n d e s  f e s t z u 
s t e l l e n .  I n  F r a n k r e i c h  h a t  s i c h  
d i e  F ö r d e r u n g  u m  6 ,4  M i l l .  t  e r 
h ö h t ,  s o  d a ß  F r a n k r e i c h  u n t e r  
E i n s c h l u ß  E l s a ß  - L o t h r i n g e n s
1 9 2 6  9 1  %  d e r  M e n g e n  v o n  1 9 1 3  
g e f ö r d e r t  h a t .  D i e s e  S t e i g e r u n g  
z e i g t ,  d a ß  e s  F r a n k r e i c h  g e l u n g e n  
i s t ,  n e u e  A b n e h m e r  f ü r  d i e  l o t h 
r i n g i s c h e  M i n e t t e  z u  f i n d e n ,  
d i e  v o r  d e m  K r i e g e  i n  g r o ß e m  
U m f a n g e  n a c h  d e m  R u h r g e b i e t  
a b g e s e t z t  w u r d e .  D i e  f r a n z ö s i 
s c h e  F ö r d e r u n g  i s t  d a n n  i m  J a h r e
1 9 2 7  w e i t e r  a u f  1 0 6  %  d e r  V o r 
k r i e g s f ö r d e r u n g  a n g e w a c h s e n .  
D i e l u x e m b u r g i s c h e  E i s e n e r z 
f ö r d e r u n g  e r r e i c h t e  1 9 2 7  n i c h t  
g a n z  d i e  V o r k r i e g s h ö h e  u n d  w a r  
u m  5 0 0  0 0 0  t  g e r i n g e r  a l s  1 9 2 6 .  
A u ß e r d e m  m u ß  b e i  d e r  E i s e n e r z 
f ö r d e r u n g  i n  L u x e m b u r g  i n  B e 
t r a c h t  g e z o g e n  w e r d e n ,  d a ß  d e r  
E i s e n g e h a l t  d e s  E r z e s  v o n  J a h r  
z u  J a h r  g e r i n g e r  w i r d .  G r o ß 
b r i t a n n i e n  f ö r d e r t e  1 9 2 7  7 0 %  
d e r  F ö r d e r u n g  i m  J a h r e  1 9 1 3 .  
S e i n  A n t e i l  a n  d e r  W e l t e r z e u g u n g  
b e t r u g  1 9 1 3  9  %  ; e r  d ü r f t e  h e u t e  
i n  d e r s e l b e n  H ö h e  l i e g e n .  D i e  
d e u t s c h e  F ö r d e r u n g  h a t  m i t  
d e m  V e r l u s t  E l s a ß - L o t h r i n g e n s  
g e w a l t i g e  E i n b u ß e n  e r l i t t e n ; w ä h 
r e n d  d e r  A n t e i l  a n  d e r  W e l t 
f ö r d e r u n g  1 9 1 3  n o c h  1 6  %  b e 
t r u g ,  i s t  e r  h e u t e  a u f  3  %  g e 
s u n k e n .  S c h w e d e n  h a t  s e i n e  
F ö r d e r u n g  d u r c h  d e n  s e h r  g e s t e i 
g e r t e n  A b s a t z  n a c h  D e u t s c h l a n d  
1 9 2 6  u m  1 3  %  u n d  1 9 2 7  u m  
2 9  %  g e g e n ü b e r  1 9 1 3  v e r g r ö ß e r n  
k ö n n e n .  D i e  E i s e n e r z f ö r d e r u n g  
S c h w e d e n s  b e t r ä g t  z w a r  d e r  
M e n g e  n a c h  1 9 2 6  n u r  5 ,5  %  d e r  
W e l t f ö r d e r u n g ,  i s t  a b e r  w e g e n  
d e s  h o h e n  E i s e n g e h a l t e s  v i e l  
h ö h e r  z u  b e w e r t e n .  D i e  F ö r d e 
r u n g  S p a n i e n s  i s t  s e h r  z u r ü c k -

Z a h l e n t a f e l  1 . D i e  E i s e n e r z f ö r d e r u n g  d e r  W e l t  n a c h  E r d t e i l e n  u n d  L ä n d e r n
i n  1 0 0 0  m t .

1 9 1 3 1 9 2 0 1 9 2 1 1 9 2 2 1 9 2 3 1 9 2 4 1 9 2 5 1 9 2 6 1 9 2 7

E u r o p a : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 0 9  0 5 7 4 9  5 3 4 3 8  9 9 8 5 0  8 7 8 5 7  4 1 6 6 6  0 3 9 7 7  0 5 5 7 5  4 4 4

D e u t s c h e s  Z o l l g e b i e t  . . . . 3 5  9 4 1
D e u t s c h e s  R e i c h  . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  2 8  6 0 8

b )  7  4 6 7 }  6  3 6 2 5  9 0 7 5  9 2 8 5  1 1 8 4  4 5 8 5  9 2 3 4  7 9 3
E l s a ß - L o t h r i n g e n  . . . . 2 )  2 1 1 3 6 3 )  8  0 7 5

r-00 3 )  1 0  9 1 0 3 )  1 0  7 7 9 3 )  1 2  4 8 1 3 )  1 5  4 5 7 3 )  1 7  0 8 0 8 )  1 9  2 1 0
O s t - O b e r s c h l e s i e n  . . . . 2 )  1 0 5 4 )  6 2 4 )  6 2 4 )  7 8 4 )  5 6 4 )  2 8 4 )  1 9 4 )  3 4 )  6

L u x e m b u r g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7  3 3 3 3  7 0 4 3  0 3 2 4  4 4 9 4  0 8 0 5  3 3 3 6  6 7 3 7  7 5 6 7  2 6 6
B e l g i e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5 1 1 7 5 9 6 3 1 1 7 1 5 5 1 6 6
F r a n k r e i c h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  2 1  9 1 8

b )  4 3  0 5 4 )  1 3  9 2 1 1 4  2 0 1 2 1  1 0 6 2 3  3 4 9 2 8  9 9 2 3 5  3 1 8 3 9  2 2 8 4 5  6 7 1
G r i e c h e n l a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 1 4 4 6 5 5 4 9 1 0 0 1 0 2 9 5 1 2 7
G r o ß b r i t a n n i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6  2 5 3 1 2  9 1 0 3  5 3 4 6  9 7 7 1 1  0 5 0 1 1  2 2 7 1 0  3 0 5 4  1 6 0 1 1  3 6 1
I t a l i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 0 3 3 9 0 2 7 9 3 1 1 3 6 0 2 3 8 5 1 3 5 2 3
N o r w e g e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 4 5 7 9 5 7 2 5 9 3 8 6 5 2 2 4 2 5 2 1 3
O e s t e r r e i c h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  3  0 3 9

b )  2  0 3 1 1  4 3 5 7 1 1 1  1 1 2 1  2 1 1 7 1 4 1 0 3 0 1 0 9 4 1  5 7 4
P o l e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . b )  4 4 9 1 8 3 3 0 4 3 9 5 4 6 0 2 9 2 2 1 2 3 2 4
P o r t u g a l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 9 1 3 1 0 1 8 9 9 . .
R u m ä n i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  3 2 5

b )  4 6 5 }  7 4
9 1 9 5 9 9 1 0 3 1 0 7 1 0 3

R u ß l a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  9  5 3 7
b )  1 0  3 0 0 }  1 6 0 1 5 3 1 7 7 4 3 0 9 4 7 2  2 1 7 3  3 9 3 4  9 6 0

S c h w e d e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7  4 7 6 4  5 2 4 6  4 6 4 6  2 0 1 5  5 8 8 6  5 0 0 8  1 6 9 8  4 6 6 9  6 6 1
S p a n i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 0  7 8 9 5  4 8 0 3  2 2 6 3  2 4 0 3  9 4 5 4  8 1 3 4  4 4 3 3  1 8 2
S ü d s l a w i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . b )  2 2 9 1 9 1 6 6 1 2 4 5 3 3 0 1 3 9 3 6 7 3 3 6
T s c h e c h o s l o w a k e i . . . . . . . . . . . . . . . . . b )  1 8 0 0 1  0 5 3 8 0 1 3 1 3 6 7 5 1  1 7 4 1  2 3 0 1  4 2 0
U n g a r n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . a )  2  0 5 9

b )  3 5 9 }  1 0 2 3 6 4 6 1 3 8 1 0 2 7 1 1 3 2 1 9 4

N o r d a m e r i k a :  . . . . 6 4  5 1 7 6 9  3 3 5 3 0  5 2 8 4 8  9 1 2 7 1  2 2 5 5 6  1 1 4 6 4  0 5 3 6 9  6 5 6
K a n a d a  .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 7 9 1 2 7 4 2 8 2 8 1 4 0 , 2 0
N e u f u n d l a n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  2 6 3 5 1 9 5 2 2 1 0 1 9 7 3 3 9 7 7 1  1 5 0 8 8 0 1  1 9 5
V e r e i n i g t e  S t a a t e n  . . . . 6 2  9 7 5 6 8  6 8 9 2 9  9 6 4 4 7  8 8 5 7 0  4 6 4 5 5  1 3 6 6 2  8 9 9 6 8  7 7 6 6 2  7 6 6

M i t t e l a m e r i k a :
K u b a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  6 0 7 8 9 7 1 3 2 4 5 2 3 7 4 . 9 1 4 4 9 8

S ü d a m e r i k a :
C h i l e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 4 3 8 2 9 0 6 7 3 1  1 4 5 1  2 3 4 1  3 9 6

A f r i k a : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  9 6 7 1  6 5 4 1  1 1 9 1  6 9 9 2  5 2 5 2  8 0 3 2  7 7 1 2  5 7 9
A e g y p t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 8 5 5 1 0 4 1 3 2 1 5 0 .
A l g i e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  3 4 9 1  0 6 0 7 0 7 1  0 1 9 1  4 4 8 1  7 7 5 1  8 0 1 1  6 9 9 2  0 2 9
B e l g i s c h - K o n g o . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 0 8 0 8 1 7 5 1 0 6 1 0 7 8 7 .
S ü d a f r i k a n i s c h e  U n i o n  . .  . . 2 2 1 1 . . 4 7
T u n i s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 9 8 4 3 4 2 7 4 5 0 0 8 3 8 7 7 1 7 2 3 5 8 3 9 1 5

A s i e n :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  1 1 2 2  8 1 8 2  6 4 2 2  0 7 4 2  2 0 4 2  9 0 2 3  0 6 0 2  7 7 6
C h i n a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 4 0 1 4 8 9 1  3 6 5 1 0 8 8 8 3 3 , 8 2 2 5 2 5
B r i t i s c h - I n d i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 7 7 5 6 7 9 5 7 6 3 5 8 3 4 1 4 6 8 1  5 6 9 1  6 8 6
J a p a n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5 3 3 1 5 8 7 1 6 5 2 3 1 2 8 0 3 1 8 8 1 8 5
K o r e a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 4 2 4 4 7 2 3 3 1 8 6 3 0 6 3 2 4 3 5 1 3 5 1

A u s t r a l i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 7 6 6 1 5 7 0 0 1 7 2 5 6 7 7 3 1 7 5 1 7 5 2 7 3 4

G e s a m t f ö r d e r u n g 1 7 8  4 5 0 1 2 4  8 5 6 7 4  1 2 7 1 0 4  4 7 7 1 3 4  9 8 4 1 3 0  2 3 4 1 4 9  8 3 8 0 0 5

a )  =  V o r k r i e g s g e b i e t ,  b )  =  N a c h k r i e g s g e b i e t .
l )  Z u m  T e i l  g e s c h ä t z t .  2 )  I n  D e u t s c h e s  R e i c h  e n t h a l t e n .  3 )  I n  F r a n k r e i c h  e n t h a l t e n .  * )  I n  P o l e n  e n t h a l t e n .



3 0 . A u g u s t  1 9 2 8 . W ir ts c h a f t l ic h e  R u n d s c h a u .  —  B u c h b e sp re c h u n g e n . S t a h l  u n d  E i s e n .  1 2 3 1

g e g a n g e n  u n d  b e t r u g  1 9 2 6  n u r  n o c h  3 0  %  d e r  V o r k r i e g s f ö r d e -  
r u n e .  D e r  A n t e i l  a n  d e r  W e l t g e w i n n u n g  b e t r u g  1 9 2 6  2  %  g e g e n 
ü b e r  6  %  im  J a h r e  1 9 1 3 .  D e r  R ü c k g a n g  i s t  n i c h t  z u l e t z t  a u f  d i e  
f i s k a l i s c h e n  E i n f l ü s s e  i n  S p a n i e n  z u r ü c k z u f ü h r e n .  D i e  V e r e i n i g 
t e n  S t a a t e n  f ö r d e r t e n  1 9 2 7  u n g e f ä h r  i h r e  V o r k r i e g s m e n g e ,  
j e d o c h  1 0 %  w e n i g e r  a l s  1 9 2 6 .  H e r v o r z u h e b e n  i s t  n o c h  d i e  
S te ig e r u n g  i n  A l g i e r  v o n  1 3 4 9  0 0 0  t  1 9 1 3  a u f  1 7 0 0  0 0 0  t  1 9 2 6  
u n d ° 2  0 3 0 ^ 0 0 0  t  i m  J a h r e  1 9 2 7 .

D ie  K o h l e n w i r t s c h a f t  O e s t e r r e i c h s  i m  e r s t e n  H a l b j a h r  1 9 2 8 .
 N a c h  d e n  a m t l i c h e n  E r h e b u n g e n  d e s  ö s t e r r e i c h i s c h e n  B u n d e s -
m in i s t e r iu m s  f ü r  H a n d e l  u n d  V e r k e h r  b e t r u g  d e r  G e s a m t  b e z u g  
O e s t e r r e i c h s  a n  m i n e r a l i s c h e n  B r e n n s t o f f e n  i m  e r s t e n  
H a l b ja h r  1 9 2 8  4  3 3 2  9 2 7  t  u n d  h a t  s i c h  s o m i t  g e g e n  d e n  g l e i c h e n  
Z e i t r a u m  d e s  V o r j a h r e s  —  4  0 3 8  7 5 9  —  u m  2 9 4  1 6 8  t  e r h ö h t .  
V o m  G e s a m t b e z u g e  e n t f i e l e n  2  2 7 2  4 5 5  ( 1 9 2 7 :  2  1 6 0  7 0 7 )  t  a u f  
S t e i n k o h l e ,  1 7 6 0  4 5 8  (1  6 3 0  0 3 8 )  t  a u f  B r a u n k o h l e  u n d  
3 0 0  0 1 4  (2 4 8  0 1 4 )  t  a u f  K o k s .  A n  d e r  G e s a m t m e n g e  w a r  O e s t e r 
r e i c h  a u s  d e r  i n l ä n d i s c h e n  F ö r d e r u n g  m i t  1 6 5 8  9 7 0  (1  5 0 9  3 4 9 )  t  
u n d  d a s  A u s l a n d  m i t  2  6 7 3  9 5 7  ( 2  5 2 9  4 1 0 )  t  b e t e i l i g t .  D a s  V e r 
h ä l t n i s  z w i s c h e n  I n l a n d s -  u n d  A u s l a n d s l i e f e r u n g e n  s t e l l t  s i c h  s o m i t  
a u f  e tw a  3 8 ,4  : 6 1 ,6  u n d  w e i s t  g e g e n ü b e r  d e m  V o r j a h r  ( 3 7 ,5  : 6 2 ,5 )  
e in e  g e r in g e  B e s s e r u n g  z u g u n s t e n  d e r  I n l a n d s l i e f e r u n g e n  a u f .

D ie  ö s t e r r e i c h i s c h e  K o h l e n f ö r d e r u n g  b e l i e f  s i c h  a u f  
i n s g e s a m t  1 6 9 0  7 8 4  (1  5 4 2  5 8 0 )  t ,  u n d  z w a r  1 0 0  0 0 4  ( 8 2  4 3 5 )  t  
S t e i n k o h l e  u n d  1 5 9 0  7 8 0  (1  4 6 0  1 4 5 )  t  B r a u n k o h l e .

N a c h  i h r e r  H e r k u n f t  g l i e d e r t e n  s i c h  d i e  L i e f e r u n g e n :

in  T o n n e n  zu 1000 k g  
1. H a l b ja h r  1. H a lb ja h r  

S t e i n k o h l e :  1928 1927
O e s t e r r e i c h .......................................................................  100 255 75 415
A u s l a n d ............................................................................  2 172 200 2 085 292

u n d  z w a r
P o l n i s e h - O b e r s c h l e s i e n ....................................  1270 446 1093 678
T s c h e c h o s l o w a k e i ...................................................... 585 792 659 079
D o m b r o w a - R e v ie r    179 549 159 660
S a a r g e b i e t   77 165 94 487
R u h r g e b i e t   32 067 —
D e u t s c h - O b e r s c h l e s i e n   20 464 70 599
S o n s t ig e  L ä n d e r   6 617 7 789

B r a u n k o h l e :
O e s t e r r e i c h ....................................................................... 1 558 715 1433 932
A u s l a n d ............................................................................. 201 743 196 106

u n d  z w a r
T s c h e c h o s l o w a k e i ...................................................... 117 919 124 305

K o k s :
G ä n z l ic h  a u s  d e m  A u s l a n d e ..............................  300 014 248 014

u n d  z w a r
T s c h e c h o s l o w a k e i ......................................................  124 451 174 541
P o l n i s e h - O b e r s c h l e s i e n ..........................................  23 679 15 967
D e u t s c h l a n d ..................................................................  151 886 57 556

h ie r v o n
R u h r g e b i e t .......................................................................  111 551 30 647
D e u t s c h - O b e r s c h l e s i e n ..........................................  27 648 —
S a a r g e b i e t .......................................................................  2 936 —
S o n s t ig e  d e u t s c h e  R e v i e r e ..............................  9 751 26 909

D e r  e r h ö h t e  B r e n n s t o f f v e r b r a u c h  O e s t e r r e i c h s  k a m  i n  e r s t e r R e i h e  
d e n  ö s t e r r e i c h i s c h e n  G r u b e n  z u g u t e .  S t e i n k o h l e  k o n n t e n n u r  d i e  p o l -  
n i s c h e n R e v i e r e i n e r h ö h t e m M a ß e  l i e f e r n ,  w ä h r e n d  s i c h  b e i K o k s  e in e  
b e m e r k e n s w e r t e  V e r s c h i e b u n g  z u g u n s t e n  D e u t s c h l a n d s  b e m e r k 
b a r  m a c h t e ,  d a s  s e i n e  L i e f e r m e n g e  a n  K o k s  n a h e z u  v e r d r e i f a c h t e .

D ie  L a g e  d e r  t s c h e c h o s l o w a k i s c h e n  E i s e n i n d u s t r i e  i m  z w e i t e n  
V ie r t e l j a h r  1 9 2 8 .  —  D i e  g ü n s t i g e  B e s c h ä f t i g u n g  d e r  t s c h e c h o s l o -  
w a k i s c h e n E i s e n i n d u s t r i e  h a t  a u c h  i m z w e i t e n V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  a n g e 
h a l t e n .  D e r  E i n g a n g  v o n  R o h e i s e n b e s t e l l u n g e n  f ü r  I n l a n d s 
b e d a r f  z e ig t  g e g e n ü b e r  d e m  g l e i c h e n  Z e i t r a u m  d e s  V o r j a h r e s  e in e  
S t e ig e r u n g  v o n  e t w a  4 7  %  ; g e g e n ü b e r  d e m  e r s t e n V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  i s t  
k e in e  A e n d e r u n g  e i n g e t r e t e n .  D i e  A u f n a h m e f ä h i g k e i t  f ü r  W a l z -  
w a r e  i m  I n l a n d e  h a t  i m  a b g e l a u f e n e n  V i e r t e l j a h r  n o c h  e i n e  
w e i te r e  S t e ig e r u n g  e r f a h r e n .  H a t  s c h o n  d i e  E r h ö h u n g  d e s  B e 
s te l lu n g s e in g a n g e s  i m  e r s t e n V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  g e g e n ü b e r  d e m  e r s t e n  
Q u a r t a l  d e s  V o r j a h r e s  e t w a  2 0  %  b e t r a g e n ,  s o  w a r  i m  z w e i t e n  
I  i e r t e l j a h r  1 9 2 8  e i n e  w e i t e r e  S t e i g e r u n g  z u  v e r z e i c h n e n ,  d i e  g e g e n 
ü b e r  d e m  z w e i t e n  V i e r t e l j a h r  1 9 2 7  r d .  3 1  %  u n d  g e g e n ü b e r  d e m  

e r s t e n  V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  e t w a  1 1 %  b e t r u g .  D e r  E i n l a u f  a n  B e 
s t e l l u n g e n  f ü r  m i t t e l b a r e  A u s f u h r  h a t  w o h l  e i n e  g e r i n g e  A b -  
s c h w ä c h u n g  e r f a h r e n ,  l ä ß t  a b e r  g l e i c h f a l l s  a u f  e i n e  g u t e  B e s c h ä f 
t i g u n g  d e r  w e i t e r v e r a r b e i t e n d e n  I n d u s t r i e  m i t  A u s f u h r a u f t r ä g e n  
s c h l ie ß e n .  D ie  n a m h a f t e  S t e i g e r u n g  i m  I n l a n d s a b s a t z  i s t  v o r  a l l e m  
a u f  d ie  l e b h a f t e B a u b e w e g u n g  s o w i e  a u f  e i n e  m e r k l i c h  g e s t e i g e r t e  I n 
v e s t i t i o n s t ä t i g k e i t  d e r  P r i v a t i n d u s t r i e  z u r ü c k z u f ü h r e n ,  s o  d a ß  a u c h  
f ü r  d ie  n ä c h s t e  Z e i t  m i t  e i n e m  e n t s p r e c h e n d e n  B e s t e l l u n g s e i n l a u f  
a u s  d e m  I n l a n d e  g e r e c h n e t  w e r d e n  k a n n .  D i e  b i s h e r i g e n  I n 
l a n d s p r e i s e  s i n d  a u c h  i n  d e r  B e r i c h t s z e i t  u n v e r ä n d e r t  g e b l i e b e n .

W a s  d e n  A u s l a n d s m a r k t  a n b e l a n g t ,  s o  h a t  d e r  E i n l a u f  a n  
R o h e i s e n a u f t r ä g e n  g e g e n ü b e r  d e m  e r s t e n  V i e r t e l j a h r  1 9 2 8  e i n e  
k l e i n e  S t e i g e r u n g  e r f a h r e n .  V o n  A u s l a n d s b e s t e l l u n g e n  a u f  W a l z 
w a r e  w u r d e n  i n  d e r  B e r i c h t s z e i t  g e g e n ü b e r  d e m  V o r v i e r t e l j a h r  u m  
r d .  1 0 %  m e h r  h e r e i n g e n o m m e n ,  j e d o c h  b l i e b d e r  B e s t e l l u n g s e i n g a n g  

d e r  B e r i c h t s z e i t  g e g e n ü b e r  d e r  g l e i c h e n  Z e i t  d e s  V o r j a h r e s  u m  
e t w a  4  %  z u r ü c k .  D i e  g ü n s t i g e  B e s c h ä f t i g u n g  b r a c h t e  a u c h  e in e  
w e i t e r e  S t e i g e r u n g  d e r  R o h s t a h l e r z e u g u n g  g e g e n ü b e r  d e m  V o r 
v i e r t e l j a h r  u m  r d .  4  %  m i t  s i c h .  D i e  A u s s i c h t e n  f ü r  d i e  n ä c h s t e  
Z e i t  k ö n n e n  a l s  n i c h t  u n g ü n s t i g  a n g e s e h e n  w e r d e n ,  d a  d e r  I n l a n d s 
a b s a t z  —  w i e  s i c h  a u s  d e m  a n g e f ü h r t e n  S t e i g e r u n g s v e r h ä l t n i s  
e r g i b t  —  f ü r  d i e  B e s c h ä f t i g u n g  d e r  t s c h e c h o s l o w a k i s c h e n  E i s e n 
i n d u s t r i e  a n  B e d e u t u n g  w e s e n t l i c h  g e w o n n e n  h a t  u n d  v o r l ä u f i g  
n o c h  k e i n e  A n z e i c h e n  e i n e s  R ü c k g a n g e s  a u f w e i s t .

Buchbesprechungen.
A g r í c o l a ,  G e o r g :  Z w ö l f  B ü c h e r  v o m  B e r g -  u n d  H ü t t e n 

w e s e n ,  i n  d e n e n  d i e  A e m t e r ,  I n s t r u m e n t e ,  M a s c h i n e n  u n d  
a l l e  D i n g e ,  d i e  z u m  B e r g -  u n d  H ü t t e n w e s e n  g e h ö r e n ,  n i c h t  
n u r  a u f s  d e u t l i c h s t e  b e s c h r i e b e n ,  s o n d e r n  a u c h  d u r c h  A b 
b i l d u n g e n ,  d i e  a m  g e h ö r i g e n  O r t e  e i n g e f ü g t  s i n d ,  u n t e r  A n g a b e  
d e r  l a t e i n i s c h e n  u n d  d e u t s c h e n  B e z e i c h n u n g e n  a u f s  k l a r s t e  v o r  
A u g e n  g e s t e l l t  w e r d e n ,  s o w i e  s e i n  B u c h  v o n  d e n  L e b e 
w e s e n  u n t e r  T a g e .  I n  n e u e r  d e u t s c h e r  U e b e r s e t z u n g  b e a r b .  
v o n  C a r l  S c h i f f n e r  u n t e r  M i t w .  v o n  E r n s t  D a r m s t a e d t e r ,  P a u l  
K n a u t h ,  W i l h e l m  P i e p e r ,  F r i e d r i c h  S c h u m a c h e r ,  V i c t o r  T a f e l ,  
E m i l  T r e p t o w ,  E r i c h  W a n d h o f f .  H r s g .  u n d  v e r l e g t  v o n  d e r  
A g r i c o l a - G e s e l l s c h a f t  b e i m  D e u t s c h e n  M u s e u m .  ( M i t  
z a h l r .  A b b . )  B e r l i n :  V . - D . - I . - V e r l a g ,  G .  m .  b .  H . ,  1 9 2 8  ( i .  
K o m m . )  ( X X X T T , 5 6 4  S . )  2 ° .  G e b .  i n  H a l b p e r g a m e n t  4 5  JL ÍK , 
i n  G a n z p e r g a m e n t  7 5  J IM .

E s  i s t  v o r w i e g e n d  d a s  V e r d i e n s t  v o n  P r o f e s s o r  3 ) t .* ( jn g .
C .  M a t s c h o ß ,  d e m  d i e  I n g e n i e u r e  s c h o n  s o  m a n c h e n  B e i t r a g  
z u r  G e s c h i c h t e  d e r  T e c h n i k  v e r d a n k e n ,  e i n e  k u r z  v o r  d e m  K r i e g e  
g e g e b e n e  A n r e g u n g ,  d a s  H a u p t w e r k  G e o r g  A g r í c o l a s  i n  e i n e r  
f ü r  d e n  h e u t i g e n  L e s e r  v e r s t ä n d l i c h e n  d e u t s c h e n  A u s g a b e  h e r a u s 
z u b r i n g e n ,  i n  d i e  T a t  u m g e s e t z t  z u  h a b e n .  E r  h a t  u n t e r  l e b h a f t e r  
M i t w i r k u n g  d e s  D e u t s c h e n  M u s e u m s ,  i n s b e s o n d e r e  s e in e s  L e i t e r s ,  
O s k a r s  v o n  M i l l e r ,  z u  d e m  g e d a c h t e n  Z w e c k e  e i n e  b e s o n d e r e  
A g r i c o l a - G e s e l l s c h a f t  i n s  L e b e n  g e r u f e n  u n d  h a t  d a n n  i n  d i e s e r  
G e s e l l s c h a f t  d e n  V e r e i n  d e u t s c h e r  I n g e n i e u r e ,  d e n  V e r e i n  d e u t s c h e r  
E i s e n h ü t t e n l e u t e ,  d i e  g r o ß e n  b e r g b a u l i c h e n  V e r b ä n d e  u n t e r  
F ü h r u n g  d e r  F a c h g r u p p e  B e r g b a u  d e s  R e i c h s v e r b a n d e s  d e r  
D e u t s c h e n  I n d u s t r i e ,  d i e  G e s e l l s c h a f t  D e u t s c h e r  M e t a l l h ü t t e n -  
u n d  B e r g l e u t e  s o w ie  z a h l r e i c h e  a n d e r e  m a ß g e b e n d e n  S t e l l e n  z u 
s a m m e n g e s c h l o s s e n ,  u m  d i e  A r b e i t e n  z u r  U e b e r s e t z u n g  u n d  
D r u c k l e g u n g  d e s  W e r k e s  d u r c h z u f ü h r e n .

D e r  s e i t  e i n i g e n  W o c h e n  v o r l i e g e n d e  s t a t t l i c h e ,  f a s t  6 0 0  
S e i t e n  s t a r k e  P r a c h t b a n d  i n  F o l i o f o r m a t  m i t  s e i n e n  2 9 2  z u m  T e i l  
( 7 2 )  g a n z s e i t i g e n  o r i g i n a l g e t r e u e n  A b b i l d u n g e n  i s t  d a n k  d e r  h e r 
v o r r a g e n d e n  B e m ü h u n g e n  d e r  R e i c h s d r u c k e r e i ,  d e r  d i e  H e r 
s t e l l u n g  a n v e r t r a u t  w a r ,  e i n e  G l a n z l e i s t u n g  d e s  d e u t s c h e n  B u c h 
g e w e r b e s  u n d  e in e  A u g e n w e i d e  f ü r  j e d e n  w a h r e n  B u c h l i e b h a b e r .  
D a ß  d e r  n e u e  d e u t s c h e  A g r i c o l a 1) a b e r  a u c h  i n h a l t l i c h  d u r c h a u s  
a u f  d e r  H ö h e  s t e h t  u n d  s e l b s t  d e n  w e i t e s t g e h e n d e n  A n f o r d e r u n g e n ,  
d i e  m a n  a n  e i n e  U e b e r s e t z u n g  s t e l l e n  k a n n ,  g e r e c h t  w i r d ,  d a f ü r  
b ü r g e n  s c h o n  d i e  N a m e n  d e r  M ä n n e r  d e r  W i s s e n s c h a f t ,  d i e  s i c h  
i n  d i e  e b e n s o  m ü h s a m e  w i e  d a n k e n s w e r t e  A u f g a b e  d e r  N e u 
b e a r b e i t u n g  g e t e i l t  h a b e n .  V i e l f a c h ,  u n d  v o r  a l l e m  i n  d e n  B ü c h e r n  
a l l g e m e i n e n  I n h a l t s ,  h a t  d e r  L e s e r  g a r  n i c h t  d a s  E m p f i n d e n ,  a l s  
h ü  i t e  e r  e in e  U e b e r s e t z u n g  v o r  s i c h ,  s o  g l a t t  u n d  f l ü s s i g  l i e s t  s i c h  
d e r  T e x t .  A n  e i n i g e n  a n d e r e n  S t e l l e n  i s t  m a n  a l l e r d in g s  i n  d e r  
„ V e r w i s s e n s c h a f t l i c h u n g “  d e s  a l t e n  A g r i c o l a  m e i n e m  G e f ü h l  n a c h  
h i e  u n d  d a  e i n  w e n i g  z u  w e i t  g e g a n g e n .  D o c h  d i e s  i s t  n u r  
m e i n e  g a n z  p e r s ö n l i c h e  A n s i c h t ,  e i n  V o r w u r f  s o l l  e s  n i c h t  s e in .

A u f  a l l e  F ä l l e  h a t  m i r  d i e  e i n g e h e n d e  B e s c h ä f t i g u n g  m i t  d e m  
a l t e n  A g r i c o l a  i n  s e i n e m  n e u e n  G e w ä n d e  s c h o n  v i e l e  k ö s t l i c h e  
S t u n d e n  b e r e i t e t ,  d i e  i c h  n i c h t  m i s s e n  m ö c h t e ,  u n d  e s  s o l l t e  m i c h  
f r e u e n ,  w e n n ,  a n g e r e g t  d u r c h  d i e s e  Z e i l e n ,  r e c h t  v i e l e  F a c h 
g e n o s s e n  m e i n e m  B e i s p i e l  f o l g e n d  s i c h  d e n  g l e i c h e n  G e n u ß  v e r 

s c h a f f e n  w ü r d e n .  A u c h  s i e  w e r d e n  d a n n  f i n d e n :

„ E s  i s t  e i n  g r o ß  E r g e t z e n ,
S i c h  i n  d e n  G e i s t  d e r  Z e i t e n  z u  v e r s e t z e n ,
Z u  s c h a u e n ,  w i e  v o r  u n s  e i n  w e i s e r  M a n n  g e d a c h t ,
U n d  w i e  w i r ’s  d a n n  z u l e t z t  s o  h e r r l i c h  w e i t  g e b r a c h t . “

A l le s  i n  a l l e m  g e n o m m e n  d a r f  m a n  w o h l  b e h a u p t e n ,  d a ß  d i e  
n e u e  d e u t s c h e  A u s g a b e  d e n  V e r g l e i c h  m i t  d e r  i m  J a h r e  1 9 1 2  
e r s c h i e n e n e n  a u s g e z e i c h n e t e n  e n g l i s c h e n  U e b e r s e t z u n g 2) n a c h  
j e d e r  R i c h t u n g  h i n  a u s h a l t e n  k a n n .  Otto Vogel.

1) V g l .  d a z u  O t t o  V o g e l :  G e o r g  A g r i c o l a  u n d  s e i n  H a u p t 

w e r k  „ D e  r e  m e t a l l i c a “ . S t .  u .  E .  3 6  ( 1 9 1 6 )  S .  4 0 5 / 1 1 .
2) V g l .  S t .  u .  E .  3 3  ( 1 9 1 3 )  S .  8 4 0 / 1 .
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Vereins-Nachrichten.
V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e .  

E m il S ch iffer  f .
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